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Medienhaus Aachen –

Wir verbinden Menschen

Ihr Team aus dem 
Medienhaus Aachen

das Medienhaus Aachen ist ein regional führendes Medien- und 
Dienstleistungsunternehmen, in dem sich Tradition und Inno-
vation die Hand reichen. Die Dachmarke bündelt Firmen und 
Fachbereiche aus den Geschäftsfeldern Print, Digitale Medien,  
Radio, Druck, Logistik, Messe- und Postwesen. Damit hat sich 
der Zeitungsverlag Aachen im Laufe von 70 Jahren zu einer  
modernen, breit aufgestellten Mediengruppe entwickelt. 
Wir sind damit längst kein klassisches Verlagshaus mehr.  
Inzwischen reicht unser Leistungsportfolio über das bloße  
„Papier bedrucken“ weit hinaus.

Guten lokalen und regionalen Zeitungsjournalismus gibt es  
natürlich bei uns nach wie vor. Das ist auch unser Kerngeschäft. 
Mit unseren beiden Tageszeitungen „Aachener Nachrichten“ 
und „Aachener Zeitung“ sowie den Anzeigenblättern „Super  
Mittwoch“ und „Super Sonntag“ erreichen wir über eine  
Million Leser in der Region. Aber wir verstehen uns auch auf 
die Bereiche Bewegtbild und Digitales, wie unsere News-App,  
unsere Websites oder das ePaper, die digitale Kopie unserer  
Tageszeitungen und Anzeigenblätter, beweisen. 

Neu ist, dass wir auf dem Zeitschriftensektor stark sind. Denn 
seit diesem Jahr gehört der „print‘n’press“-Verlag zu uns.  
Damit beschränken wir unser Magazin-Portfolio nicht mehr 
nur auf die Special-Interest-Bereiche Lifestyle („purRegio“) und 
Amateurfußball („FuPa Magazin“). Vielmehr sind nun auch das 
monatlich erscheinende, seit 40 Jahren etablierte Stadtmaga-
zin Klenkes, das vierteljährlich erscheinende Klenkes Neo für  
junge Erwachsene und Studenten sowie die Euregio- 
Führer „Gastro Guide“, „Shopping Guide“, „Freizeit Guide“ und 
das Freizeit Guide-Spezial „Wandern & Einkehren“ sowie alle  
Digitalausgaben der genannten Titel Produkte des Medienhauses 
Aachen. 

Tageszeitungen, Anzeigenblätter, Zeitschriften und Magazine 
sowie ihre digitalen Ausgaben sind allesamt starke Argumente  
für unsere Werbekunden. Denn unsere inzwischen sehr  
umfangreichen journalistischen Produkte sind ausnahmslos 
höchst effektive Werbemedien. 

Sich präsentieren, die eigenen Leistungen und Produkte einer 
breiten Masse vorstellen, das geht auch auf Events und Märk-
ten in unserer Region, die wir mit der Euregio Messen GmbH 
erfolgreich auf die Beine stellen. Größte Veranstaltung die-
ser Art ist die jährlich stattfindende traditionsreiche „Euregio  
Wirtschaftsschau“ in Aachen. Gut angenommen werden auch 
der Wintermarkt „Geschmackvoll – Design trifft Genuss“, der 
„Karrieretag“ oder die „Aachener Immobilienmesse“. Eine  
andere Veranstaltung mit hohem Zuspruch und großer  
Popularität ist unsere Fortbildungsreihe „HorizontWissen“.

Nicht zuletzt sind wir mit unserer hohen Logistik- 
Kompetenz auch Postdienstleister. Mit dem Rundum-Service  
unseres regionalen Brief- und Paketdienstes Aachen- 
Düren-Heinsberg bieten wir Geschäftskunden kostengünstige 
Versandalternativen. 

Damit ist das Medienhaus professionell, breit und zukunfts- 
orientiert aufgestellt. Wir verstehen uns dabei als Brücke zwischen  
den Menschen in der Region. Als Medienhaus Aachen  
informieren wir sie, mobilisieren sie und verbinden sie – durch 
analoge und digitale journalistische Produkte, unterschiedliche  
Veranstaltungsformate und kundenorientierte Service- 
leistungen. 

Machen Sie sich ein eigenes Bild von unserem Unternehmen.

Sehr verehrte Kundinnen und Kunden,
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Super Sonntag und Super Mittwoch
Im stressfreien sonntäglichen Umfeld planen unsere Leser Anschaffungen und
Freizeitaktivitäten. Die ideale Zeit für Sie, sich und Ihr Angebot zu empfehlen.  
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Klenkes online 
Mit Klenkes digital erreichen wir auch die Leser, die sich unsere aktuellen Informationen  
lieber online als auf Papier bedruckt besorgen. 50
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Online werben mit der Print-Online-Kombination für Ihre Rubrikenanzeigen 52

OecherDeal / HeinsbergerDeal / DuerenerDeal
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Mit Schlagzeilen erobert man 

Leser, mit Informationen 

behält man sie.

Aachener Zeitung und 
Aachener Nachrichten

Die publizistischen Kernprodukte aus dem Medien-
haus Aachen sind die beiden Tageszeitungstitel 
Aachener Zeitung und Aachener Nachrichten. Mit 
insgesamt 17 Lokalausgaben erreichen sie täglich 
über 300.000* Leserinnen und Leser in der Regi-
on Aachen-Düren-Heinsberg. Sie liefern relevante 
Nachrichten aus Politik, Sport, Kultur und Wirt-
schaft aber auch hilfreiche Serviceangebote. Starke 
Lokalteile informieren über alles Wissenswerte und 
spannende Hintergründe  aus dem direkten Umfeld 
– immer gut recherchiert und topaktuell auf den 
Punkt gebracht. *Laut Media Analyse 2017, 

Leser pro Ausgabe
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Ausgaben, Auflagen, Verbreitungsgebiet

Ausgaben, Auflagen, Verbreitungsgebiet

Ausgabe ZIS-Nummer*
Verbreitete 

Aufl age**
Verkaufte 
Aufl age**

Gesamtausgabe 100605 107.204 105.086

Bezirksausgaben

A
Aachener Zeitung / Aachener Nachrichten Stadtausgabe 
Eifeler Zeitung / Eifeler Nachrichten

100402 38.530 37.821

B
Aachener Zeitung / Aachener Nachrichten Landausgabe 
Stolberger Zeitung / Stolberger Nachrichten
Eschweiler Zeitung / Eschweiler Nachrichten

101243 24.465 23.925

C
Geilenkirchener Zeitung
Heinsberger Zeitung
Heinsberger Nachrichten

101097 16.892 16.502

D Dürener Zeitung / Dürener Nachrichten 100107 18.738 18.409

E Jülicher Zeitung / Jülicher Nachrichten 101746 8.579 8.429

* Zeitungsinformationssystem der ZMG    ** IVW Ausweisung II. Quartal 2017

Ausgaben, Auflagen, Verbreitungsgebiet

Lüttich

Maastricht

Roermond

Mönchengladbach

Düsseldorf

Köln

Euskirchen

A

D

E

A

B

C

D

E
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Geilenkirchen

Baesweiler

Gangelt

Selfkant

Waldfeucht

Heinsberg Hückelhoven

Übach-
Palenberg

Erkelenz

Wassenberg

Wegberg

Titz

Linnich

Alsdorf

Jülich

Niederzier

Merzenich
Inden

Langerwehe

Aldenhoven

Hürtgenwald

Nideggen

Düren Nörvenich

Kreuzau

Vettweiß

Aachen
Stolberg

Eschweiler

Würselen

Herzogenrath
Kerkrade

Vaals

Heimbach

Monschau

Simmerath
Eupen

Roetgen
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AAcHENER ZEItUNG   AAcHENER NAcHRIcHtEN

Grundpreise €
Gesamt-Ausgabe

Bezirksausgaben*

A B C D E

mm-Preis 7,10  3,37  1,75  1,48 1,84 1,08

1/1 Seite 23.856,00 11.323,20 5.880,00 4.972,80  6.182,40 3.628,80

Textteil mm-Preis (Mindestgröße 20 mm) 28,40   13,48 7,00 5,92 7,36 4,32

Ortspreise** €
mm-Preis 6,04    2,86 1,49 1,26 1,56 0,92

1/1 Seite 20.294,40  9.609,60 5.006,40 4.233,60   5.241,60 3.091,20

Textteil mm-Preis (Mindestgröße 20 mm) 24,16 11,44 5,96 5,04 6,24 3,68

Familienanzeigen*** 
(keine Nachrufe, keine Nachlässe)

4,15 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83
Erweiterung der Reichweite durch Online Veröffentlichung: Alle bei uns geschalteten Familienanzeigen sind auch im Internet einsehbar. Der Service auf aachener-zeitung.de 

und aachener-nachrichten.de bietet unseren Lesern komfortable Suchfunktionen und die Möglichkeit, online Anteil zu nehmen an Freude oder Trauer. 

Amtliche Bekanntmachungen
(keine Nachrufe, keine Nachlässe)

3,65 1,44 0,94 0,94 0,94 0,69
Anzeigen von öffentlichen Institutionen, gemeinnützigen Organisationen und Vereinen ohne wirtschaftlichen Hintergrund

Stellenanzeigen am Samstag

Grundpreise € je mm

Ortspreise** € je mm

8,42 4,06 2,15 1,79 2,23 1,33

7,16 3,45 1,83 1,52 1,90 1,13
Kleinanzeigenmarkt 
(1-spaltig) ausschließlich am Dienstag und Samstag

Belegung nur für Gesamt, A + B, C, D + E möglich. Berechnung nach Millimetern zu den oben angegebenen Preisen 
bzw. für Kombinationen (A + B/D + E) abzgl. 20 % Ausgabennachlass*. Mindestpreis: 6,00 €.

Grundpreise €
Gesamt-Ausgabe

Bezirksausgaben*

A B C D E

mm-Preis 9,94 4,72 2,45 2,07 2,58 1,51

1/1 Seite 33.398,40 15.859,20 8.232,00 6.955,20  8.668,80 5.073,60

Textteil mm-Preis (Mindestgröße 20 mm) 39,76 18,88 9,80 8,28 10,32 6,04

Ortspreise** €
mm-Preis 8,45 4,01 2,08 1,76 2,19 1,28

1/1 Seite 28.392,00  13.473,60 6.988,80 5.913,60 7.358,40 4.300,80

Textteil mm-Preis (Mindestgröße 20 mm) 33,80 16,04 8,32 7,04 8,76 5,12

Familienanzeigen*** 
(keine Nachrufe, keine Nachlässe)

5,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
Erweiterung der Reichweite durch Online Veröffentlichung: Alle bei uns geschalteten Familienanzeigen sind auch im Internet einsehbar. Der Service auf aachener-zeitung.de 

und aachener-nachrichten.de bietet unseren Lesern komfortable Suchfunktionen und die Möglichkeit, online Anteil zu nehmen an Freude oder Trauer.

Stellenanzeigen am Samstag

Grundpreise € je mm

Ortspreise** € je mm

11,79 5,68 3,01 2,51 3,12 1,86

10,02 4,83 2,56 2,13 2,65 1,58
Kleinanzeigenmarkt 
(1-spaltig) ausschließlich am Dienstag und Samstag

Belegung nur für Gesamt, A + B, C, D + E möglich. Berechnung nach Millimetern zu den oben angegebenen Preisen 
bzw. für Kombinationen (A + B/D + E) abzgl. 20 % Ausgabennachlass*. Mindestpreis: 6,00 €.

* Ausgabennachlass für Kombinationen: Ab einer Belegung von zwei Bezirksausgaben 20 % Nachlass. Ausgabennachlass gilt nur bei gleicher Anzeigengröße, gleichem Inhalt und Erscheinungstag.
** Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet. Die Verbreitungsgebiete der einzelnen Ausgaben entnehmen Sie bitte der Verbreitungsübersicht auf Seite 7.
***   Für private Auftraggeber siehe gesonderte Medienhauspreisliste mit Anzeigenpreisen inkl. MwSt.

* Ausgabennachlass für Kombinationen: Ab einer Belegung von zwei Bezirksausgaben 20 % Nachlass. Ausgabennachlass gilt nur bei gleicher Anzeigengröße, gleichem Inhalt und Erscheinungstag.
** Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet. Die Verbreitungsgebiete der einzelnen Ausgaben entnehmen Sie bitte der Verbreitungsübersicht auf Seite 7.
***   Für private Auftraggeber siehe gesonderte Medienhauspreisliste mit Anzeigenpreisen inkl. MwSt.

Grund- und Ortspreise für s/w-Anzeigen

Grund- und Ortspreise für Farbanzeigen

Werbung kostet Geld

– keine Werbung kostet Kunden

Bezirksausgaben*

A B C D E

Bezirksausgaben*

A B C D E

David Ogilvy, Werbetexter 1999

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.chiffregebühr Inland: 12,- € inkl. MwSt. / chiffregebühr Ausland: 17,- € inkl. MwSt
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textteil

Satzspiegel:
480 mm Höhe 
x 324 mm Breite

6 Spalten

Panorama-Seite:
480 mm Höhe
x 672 mm Breite

Anzeigenteil

Satzspiegel:
480 mm Höhe 
x 324 mm Breite

7 Spalten

Panorama-Seite:
480 mm Höhe
x 672 mm Breite

Technische Angaben

Malstaffel
Für mehrmalige Veröffentlichungen
bei mind.   6 Anzeigen 5 %
bei mind. 12 Anzeigen 10 %
bei mind. 24 Anzeigen 15 %
bei mind. 52 Anzeigen 20 %

Mengenstaffel
bei Mindestabnahme von
  3.000 mm 5 %
  5.000 mm 10 %
10.000 mm 15 %
20.000 mm 20 %

Druckunterlagen:
Bei Anlieferung nicht reproduktionsfähiger Vorlagen für ganz- und seitentei-
lige Anzeigen werden die anfallenden Reproarbeiten gesondert berechnet.

Farben:
CMYK nach der Euroskala. Geringfügige Farbabweichungen berechtigen nicht 
zu Ersatzansprüchen oder Preisnachlässen.

Technische Angaben:

Seite 10 ABcDe · nummer 232 Mittwoch, 5. oktober 2016region & nrW

kurz notiert
nVr: 70 Prozent der
haltestellen akzeptabel
Köln. Der 1ahverkehr Rhein-
land �1VR� hat festgestellt, dass
knapp 70 Prozent aller Bahn-
höfe und Haltestellen im Ver-
bundgebiet mindestens über ein
akzeptables Erscheinungsbild
verfügen. Wie der 1VR gestern
mitteilte, sei das Ergebnis
schlechter ausgefallen als 2014,
als �0 Prozent aller Bahnhöfe
und Haltepunkte als mindes-
tens akzeptabel eingestuft wur-
den. 201� waren es nur 67 Pro-
zent gewesen. Im Stationsbe-
richt für 201� wurde unter-
sucht, ob beispielsweise die Sitz-
möglichkeiten in Ordnung sind
oder es einen Wetterschutz gibt.
Wichtig sei die Sauberkeit und
die Frage, ob die Stationen bar-
rierefrei zu erreichen sind, er-
klärte der 1VR. An zwölf Statio-
nen fand der 1VR unakzeptable
Mängel vor. Schlusslichter sind
die Haltestellen in Aachen-Ei-
lendorf, Hückelhoven-Baal und
Bergheim�Erft. �red�

explosionsgefahr auf
der A 4 nach unfall
Köln. Bei einem Unfall auf der
A 4 ist gestern Vormittag ein
Tanklastwagen umgekippt. Da-
bei liefen Diesel und Heizöl aus,
es bestand Explosionsgefahr.
Die A 4 wurde zwischen Kreuz
Gremberg und Heumar in beide
Fahrtrichtungen gesperrt. Eine
Frau wurde lebensgefährlich
verletzt. 1ach Angaben der Poli-
zei hatte der 66-jährige Fahrer
eines Tanklastzugs die Kontrolle
über sein Gespann verloren, als
er verkehrsbedingt bremsen
musste. So kollidierte er mit
einer �1-jährigen Opelfahrerin,
sein Tanklastzug kippte zur
Seite. Ein Rettungshubschrau-
ber brachte die Frau in eine Kli-
nik. Die Sperrung der A 4 dau-
erte bis in den Abend. �red�

Verband fordert
Verbeamtung aller lehrer
Dortmund. Der Verband Bildung
und Erziehung �VBE� in 1ord-
rhein-Westfalen fordert die Ver-
beamtung aller Lehrer. „Es
braucht bessere Konditionen,
um Anreize zu setzen, in der
Schule zu unterrichtenŃ, for-
derte gestern der Landesvorsit-
zende der Lehrergewerkschaft
Udo Beckmann. Zum Weltleh-
rertag am �. Oktober mahnte er
auch eine gleiche Bezahlung al-
ler Lehrkräfte an, unabhängig
von Schulformen und Schul-
stufe. Gerade in Zeiten des Leh-
rermangels sollte die Attraktivi-
tät des Berufs gesteigert werden,
sagte er. Beckmann kritisierte,
dass die Politik bei ihren Ent-
scheidungen den tatsächlichen
Schulalltag nicht beachte. Das
gemeinsame Lernen von Kin-
dern mit und ohne Förderbedarf
scheitere, wenn nicht die not-
wendige personelle und sächli-
che Ausstattung folge. Auch die
steigende Heterogenität der
Lerngruppen, die Digitalisie-
rung und die Integration von
Flüchtlingen seien Herausforde-
rungen an die Schule, „die es
nach Politikwillen gleichzeitig
und ohne übermäßige, zusätzli-
che Ressourcen zu bewältigen
giltŃ, beklagte der Verbandsvor-
sitzende. �epd�

motorräder im retro-look und nach
Privatwünschen individuell umgerüs-
tete Zweiräder, so lassen sich die
wichtigen trends im boomenden mo-
torradmarkt zusammenfassen.
Heute eröffnet in köln die größte
europäische motorradmesse „inter-

mot“, bis sonntag werden mehr als
200 000 besucher auf dem messege-
lände erwartet. 1127 Aussteller aus
41 ländern zeigen dabei ihre neuhei-
ten, neben motorrädern aller Art
auch geländefahrzeuge wie Quads,
roller und e-bikes. Die branche

wächst seit Jahren: 2015 wurden in
Deutschland 150 000 motorräder
verkauft, sieben Prozent mehr als im
schon starken Jahr 2014. in den ers-
ten drei Quartalen 2016 ging der Zu-
wachs weiter, sagte der chef des in-
dustrieverbandes motorrad (iVm),

Heiner Faust, gestern bei der eröff-
nungs-Pressekonferenz. Die „inter-
mot“ findet alle zwei Jahre statt.
Heute ist der Fachbesuchertag, doch
von Donnerstag bis sonntag ist die
messe für alle interessierten geöff-
net. (dpa)/Foto: dpa

leistungsschau einer boomenden branche: europas größte motorradmesse eröffnet in köln

auch das gibt‘s

kurioser Polizeieinsatz
in Alsdorf-mariadorf
Alsdorf. Die Polizei hat am
Sonntag in Alsdorfs Stadtteil
Mariadorf einen kuriosen Ein-
satz protokolliert. Dort hatte
sich mittags eine Bewohnerin
eines Mehrfamilienhauses we-
gen „lauter und andauernder
RenovierungsarbeitenŃ be-
schwert, wie die Polizei gestern
mitteilte. Auf die Frage des Poli-
zisten, ob sie schon persönlich
versucht hätte, friedlich Ruhe
herbeizuführen, sagte sie, dass
ihr Bemühen von den Bewoh-
nern der 1achbarwohnung
ignoriert werde. Die Polizei fuhr
nach Mariadorf. Es dauerte fünf
Minuten, bis folgendes Ab-
schlussprotokoll verfasst wurde�
„Angebliche Renovierungs-
arbeiten stellten sich als Schnit-
zelkloppen heraus. Schnitzel
sind jetzt in der Pfanne und
brutzeln. Keine Maßnahmen.
Ist jetzt Ruhe.Ń �red�

Bundespolizei
fahndet nach lkw-
Schleuser
Aachen. Durch den Hinweis eines
Bürgers ist die Bundespolizei auf
eine Schleusung am Rastplatz Kö-
nigsberg an der A 44 kurz hinter
der belgischen Grenzen aufmerk-
sam geworden. Wie die Bundes-
polizei gestern mitteilte, habe der
Bürger etwa zehn Personen von der
Ladefläche eines Lkw steigen se-
hen, der kurz zuvor aus Belgien
nach Deutschland gekommen
war. Der Lkw-Schleuser fuhr sofort
weiter, nach ihm wird nun gefahn-
det. Die Polizisten konnten kurz
darauf sechs Menschen am Rand-
streifen der Autobahn vorläufig
festnehmen, sie kommen aus Eri-
trea und Syrien. In ihren Verneh-
mungen hätten alle angegeben,
nach Frankreich oder England zu
wollen, teilte die Bundespolizei
weiter mit. Wer Angaben zum Ver-
bleib des Lkw-Fahrers machen
kann, möge sich mit der Bundes-
polizei unter ☏ 0�00�6 ��� 000 in
Verbindung setzen.

Allein am vergangenen Wo-
chenende hatte die Aachener Bun-
despolizei 2� Menschen wegen un-
erlaubter Einreise und drei weitere
Menschen wegen unerlaubten
Aufenthalts festgenommen. Zu-
dem wird gegen einen Schleuser
ermittelt, der vier Iraker über den
Grenzübergang Aachen-Lichten-
busch geschleust hatte. �red�

Von madeleine gullert

Aachen. Das Aachener Aktions-
bündnis gegen Atomenergie wapp-
net sich weiter für den Kampf ge-
gen den umstrittenen belgischen
Atommeiler Tihange 2. 1ur „Ti-
hange abschaltenŃ rufen reicht
schließlich nicht. „Wir wollen die
wissenschaftlichen Erkenntnisse
vertiefen und diese als berechtigte
Grundlage für den Protest auf der
Straße nutzenŃ, sagte Jörg Schel-
lenberg, Sprecher des Aktions-
bündnisses, gestern zum Auftakt
einer zweitägigen Konferenz. Das
Aktionsbündnis hat Wissenschaft-
ler dazu eingeladen, über die Mei-
ler Tihange 2, Doel � und den Mei-
ler Beznau 1 in der Schweiz zu dis-
kutieren. Schon 2014 hatte es
solch eine Konferenz in Aachen
gegeben. Die Ergebnisse wurden
später im EU-Parlament vorgestellt
und waren auch mit dafür verant-
wortlich, dass die Sorge um die bel-
gischen AKW stieg.

Wissenschaft, keine Politik

In allen drei Reaktoren befinden
sich Risse ŋ Experten sprechen oft
auch von Wasserstoffflocken ŋ im
Stahl des Reaktordruckbehälters.
Doch wie gefährlich diese Risse
sind und auch die Frage nach ihren
Ursachen, darüber herrscht bei
Fachleuten Uneinigkeit. Der Be-
treiber Engie Electrabel und die
belgische Atomaufsichtsbehörde
FA1C vertreten die These, dass die
Risse bereits bei der Herstellung

des Stahls entstanden sind ŋ und
nicht später. Das würde dafür spre-
chen, dass die Risse ungefährlich
sind, weil keine Gefahr der Ver-
mehrung bestehen würde.

Diskutiert wird, das betonen die
Organisatoren und Teilnehmer, er-
gebnisoffen. 1atürlich sei es mög-
lich, dass am Ende der beiden Tage
die Erkenntnis steht, dass die Risse
ungefährlich sind. „Es kann
sein, dass wir der FA1C und
dem Betreiber Electrabel
Recht gebenŃ, sagte Dieter
Majer, früherer techni-
scher Leiter der deut-
schen Atomaufsicht. Al-
lerdings sind eher ausge-
wiesene Kritiker der Mei-
ler in Aachen versam-
melt. Einige For-
scher wollen
allerdings

auch gar nicht namentlich in Zu-
sammenhang mit der Konferenz
genannt werden. Majer würde es
trotz aller Offenheit wundern,
wenn die Experten am Ende nicht
zu der Einsicht gelängen, dass die
Risse gefährlich sind. „Wir haben
erhebliche Zweifel an der Electra-
bel-These, dass während des lau-
fenden Betriebs kein Wasserstoff in

den Meilern produziert wirdŃ,
sagte er. Wenn nun aber Was-

serstoff produziert werde,
steige auch die Gefahr für
weitere Risse. „Die Diskus-
sion soll aber ganz wissen-
schaftlich, nicht politisch
verlaufen.Ń

Materialwissenschaftlerin Ilse
Tweer, prominente Kritikerin der
Meiler Tihange bei Lüttich und
Doel bei Antwerpen, freut es vor al-
lem, dass eine immer größere
Gruppe unabhängiger
Wissenschaftler die Do-
kumente der FA1C dis-
kutiere. Schon im Januar
hatte Tweer eine Analyse,
die die Grünen bei ihr in
Auftrag gegeben hatten,
im Europäischen Parla-
ment vorgestellt. Sie kam
darin zu dem Ergebnis,
dass ein weiterer Betrieb der Reak-
toren unverantwortlich ist, da der
Ursprung der Fehler im Material

noch immer nicht geklärt sei.
Selbst ob es sich tatsächlich um
Wasserstoffeinschlüsse handelt,
sieht Tweer nicht als gesichert an.
Die einzige Möglichkeit, dies zu

prüfen, würde die Zerstörung des
Druckbehälters erfordern. Das
Hauptproblem� Es gibt keine reprä-
sentativen Materialproben.

1eue Dokumente hat sie seit-
dem nicht untersuchen können,
aber die bestehenden Unterlagen
der FA1C habe sie noch tieferge-
hend analysiert. „Das, was wir
wussten, hat sich bestätigt.Ń Der
Teufel stecke häufig im Detail.
Und, so ein Experte, dass das Typi-
sche an der Kernenergie ist, dass
die Risiken so kompliziert sind,
dass die Allgemeinheit die Prob-
leme häufig nicht mitbekommt
und auch nur schwer versteht.

Im Dezember sollen die Ergeb-
nisse der Konferenz veröffentlicht
werden. Florian Kasser von Green-
peace hofft darauf, wissenschaftli-
che Ergebnisse der Konferenz bei
juristischen Auseinandersetzun-
gen nutzen zu können. Schellen-
berg und das Aktionsbündnis wol-
len vor allem die Aufmerksamkeit
erhöhen.

experten diskutieren zwei tage lang in Aachen über die umstrittenen belgischen Atommeiler tihange 2 und Doel 3

„Vielleicht geben wir electrabel Recht“

Prominente Person des tihange-Widerstandes: material-
wissenschaftlerin ilse tweer gestern bei einer experten-

konferenz in Aachen. Fotos: Harald krömer

„Das, was wir wussten, hat
sich bestätigt.“
ilSe tWeeR,
MAteRiAlWiSSenSchAftleRin

gruppe versucht, beamte am einsatz zu hindern

Polizisten umzingelt
Dortmund. Polizeibeamte in Dort-
mund sind bei einem Einsatz von
einer aufgebrachten Menschen-
menge eingekreist worden. Es war
nicht der erste Fall, bei dem die
Polizeiarbeit im Ruhrgebiet auf
diese Weise behindert wurde, wie
die Dortmunder Polizei am Mon-
tag mitteilte.

Ein 24-jähriger Rumäne hatte
nach Angaben der Polizei zunächst
ein Trinkpäckchen gegen einen
Streifenwagen geworfen. Die
Beamten bemerkten das nicht und
fuhren weiter. Zwei Zivilbeamte
beobachteten den Vorfall am
Samstag und forderten den Mann
auf, sich auszuweisen. Dieser habe
daraufhin begonnen, die Beamten
zu beleidigen. Das hätten rund 100
Personen mitbekommen und sich
rund um die Beamten geschart.

1ach Darstellung der Polizei
hetzte der 24-Jährige die Menge
auf. Als die Polizisten den Mann in
ihr Dienstfahrzeug setzten, habe
dessen Ehefrau versucht, ihn zu
befreien. Ein Unbekannter habe
unter dem Applaus der Gruppe

eine Flasche auf das Auto gewor-
fen, mehrere Menschen hätten die
Straße blockiert. Erst als sich wei-
tere Einsatzwagen näherten, löste
sich die Menge auf. Gegen den
24-Jährigen wird wegen Wider-
stands und Sachbeschädigung,
gegen seine Frau wegen versuchter
Gefangenenbefreiung ermittelt.

Probleme mir Großfamilien

Erst vor vier Wochen hatte sich ein
ähnlicher Fall im Dortmunder
1orden ereignet. Mehrere Dut-
zend Menschen hatten Polizisten
bei der Festnahme eines Tatver-
dächtigen umzingelt. Die Men-
schen hätten geschrien und teil-
weise versucht, zu dem Verdächti-
gen zu gelangen. Als Unterstüt-
zung eintraf, habe sich die Lage be-
ruhigt. Angesichts der Probleme
mit Großfamilien hatte 1RW-In-
nenminister Ralf Jäger �SPD� ange-
kündigt, die Polizei besser auszu-
statten. Die Gewerkschaft der Poli-
zei hatte schon vor „1o-Go-AreasŃ
im Ruhrgebiet gewarnt. �dpa�

Während eines einsatzes schoss ein Polizist auf einen 25-Jährigen. Zu recht?

Räuber will Schadenersatz
Mönchengladbach. Rund vier Jahre
ist der ²berfall her. Der verurteilte
Räuber sitzt dafür mittlerweile
seine Haftstrafe ab. Aber für den
2�-Jährigen ist es wohl nicht vor-
bei� Damals schoss ein Polizist auf
ihn. Die Kugel traf ihn von hinten
ins Gesäß und trat auf der anderen
Körperseite wieder aus,
wie sein Anwalt Heribert
Keyenburg am Dienstag
nach dem ersten Ver-
handlungstag vor dem
Zivilgericht Mönchen-
gladbach sagte. Dem
Tankstellenräuber
musste infolge dessen ein
Hoden abgenommen
werden.

Dafür verklagt er das Land auf
�000 Euro. Ursprünglich wollte er
10 000 Euro Schmerzensgeld ha-
ben. Aber wegen seiner Mitschuld
hätte die Klage auf Schadenersatz
in der Höhe keine Aussicht auf Er-
folg gehabt, wie Keyenberg sagte.

Der Räuber hatte nach Angaben
des Gerichts dieselbe Mönchen-
gladbacher Tankstelle im Juli 2012

gleich zwei Mal überfallen, beim
zweiten Mal mit verhängnisvollen
Folgen. Als der Mann für den zwei-
ten ²berfall die Tankstelle aus-
spähte, rochen die Angestellten
Lunte und alarmierten die Polizei.
Beamte legten sich im 1achbar-
raum auf die Lauer.

Unstrittig ist Folgendes� Als der
Räuber mit einem Messer auf die
Kassiererin zuging, sprang ein Poli-
zist aus dem 1achbarraum dazu
und rief „Polizei, stehenbleiben.Ń
Es folgte der Schuss in den Po.

Strittig sind die Umstände� Der
Kläger hat sich nach Angaben sei-
nes Anwalts nach dem Ruf des Poli-
zisten umgedreht, das Messer da-

bei fallenlassen, um zur Türe raus-
zulaufen. „Der Polizist hatte kei-
nen Grund, auf ihn zu schießen,
weil draußen Polizisten auf ihn ge-
wartet haben. In so einer Situation
darf man von der Schusswaffe
nicht Gebrauch machenŃ, sagte
Anwalt Keyenburg.

Das Land 1ordrhein-Westfalen
geht nach Angaben des Gerichts
davon aus, dass der Polizist in 1ot-
wehr geschossen hatte. Ein Straf-
verfahren wegen Körperverletzung
gegen den Beamten war eingestellt
worden. Das Ergebnis des Verfah-
rens sei völlig offen, sagte der Vor-
sitzende Richter Bernd Boeßem. Er
machte aber deutlich, dass es zu
einem langwierigen und nach all
den Jahren schwierigen Verfahren
kommen könnte, in dem die eine
oder andere Partei ihr „Heil in der
nächsten InstanzŃ suche. Er schlug
einen Vergleich vor, bei dem das
Land dem verurteilten Tankstel-
lenräuber 2�00 Euro zahlen
müsste. Bis zum �. 1ovember sol-
len die Parteien darüber entschei-
den. �dpa�

„Der Polizist hatte keinen
grund, auf ihn zu schießen.“
heRiBeRt KAyenBuRG,
RechtSAnWAlt AuS
MönchenGlADBAch

Die Grünen im bundestag haben die
bundesregierung aufgefordert,
brennstofflieferungen für belgische
Atomkraftwerke zu stoppen. Das
geht aus einem Antrag der grünen
hervor, der unserer Zeitung vorliegt.
Der Weiterbetrieb der urananreiche-
rungsanlage urenco in gronau
(nrW) und der brennelementefabrik
AnF in lingen seien nicht akzepta-
bel. „Damit protegiert die bundesre-
gierung trotz beschlossenen Atom-
ausstiegs nicht nur weiterhin die
Atomkraft im eigenen land, sondern
sorgt auch dafür, dass sich das Atom-

karussel weltweit drehen kann“, kri-
tisiert oliver krischer (grüne), bun-
destagsabgeordneter aus Düren.

Die bei Anf hergestellten brennele-
mente werden in umstrittenen Akw
wie tihange und Doel in belgien, Fes-

senheim in Frankreich und beznau in
der schweiz geliefert. „Von einem
super-gAu dieser grenznahen Akw
wäre die deutsche bevölkerung mas-
siv betroffen“, betont krischer, der
export eine sicherheitsgefährdung.

Die Grünen fordern schon lange das
Abschalten der umstrittenen meiler
tihange 2 und Doel 3 (Foto). An der
expertenkonferenz des Aachener Ak-
tionsbündnisses im Jahr 2014 nahm
die eu-Abgeordnete rebecca Harms
teil. Der bericht der expertenkom-
mission wurde in brüssel vorgestellt.

grüne fordern bundesregierung auf, Brennstofflieferungen zu stoppen

vertiefeniefenief berechtigte
Grundlage Protest auf der
Straße nutzenŃ, sagte Jörg Schel-
lenberg, Sprecher des Aktions-
bündnisses, gestern zum Auftakt
einer zweitägigen Konfernfernf enz. Das
Aktionsbündnis hat Wissenschaft-
ler dazu eingeladen, über die Mei-
ler Tihange 2, Doel � und den Mei-
ler Beznau 1 in der Schweiz zu dis-
kutieren. Schon 2014 hatte es
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gegeben. Die Ergebnisse wurden
später im EU-Parlament vorgestellt
und waren auch mit dafür verant-
wortlich, dass die Sorge um die bel-
gischen AKW stieg.
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sich Risse ŋ Experten sprechen oft
auch von Wasserstoffflocken ŋ im
Stahl des Reaktordruckbehälters.
Doch wie gefährlich diese Risse
sind und auch die Frage nach ihren
Ursachen, darüber herrscht bei
Fachleuten Uneinigkeit. Der Be-
treiber Engie Electrabel und die
belgische Atomaufsichtsbehörde
FA1C vertreten die These, dass die
Risse bereits bei der Herstellung
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Mängel
die Haltes chen-Ei-
lendorf, Hüc ven-Baal und
Bergheim�Erft. ed�

explosionsgefahr auf
der A 4 nach unfall
Köln. Bei einem Unfall auf der
A 4 ist gestern Vormittag ein
Tanklastwagen umgekippt. Da-
bei liefenliefenlief Diesel und Heizöl aus,
es bestand Explosionsgefahr.
Die A 4 wurde zwischen Kreuz
Gremberg und Heumar in beide
Fahrtrichtungen gesperrt. Eine
Frau wurde lebensgefährlich
verletzt. 1ach Angaben der Poli-
zei hatte der 66-jährige Fahrer
eines Tanklastzugs die Kontrolle
über sein Gespann verloren, als
er verkehrsbedingt bremsen
musste. So kollidierte er mit
einer �1-jährigen Opelfahrerin,
sein Tanklastzug kippte zur
Seite. Ein Rettungshubschrau-
ber brachte die Frau in eine Kli-
nik. Die Sperrung der A 4 dau-
erte bis in den Abend. �red�

Verband fordert
Verbeamtung aller lehrer
Dortmund. Der Verband Bildung
und Erziehung �VBE� in 1ord-
rhein-Westfalen fordert die Ver-
beamtung aller Lehrer. „Es
braucht bessere Konditionen,
um Anreize zu setzen, in der
Schule zu unterrichtenŃ, for-
derte gestern der Landesvorsit-
zende der Lehrergewerkschaft
Udo Beckmann. Zum Weltleh-
rertag am �. Oktober mahnte er
auch eine gleiche Bezahlung al-
ler Lehrkräfte an, unabhängig
von Schulforhulforhulf men und Schul-
stufe.ufe.uf Gerade in Zeiten des Leh-
rermangels sollte die Attraktivi-
tät des Berufs gesteigert werden,
sagte er. Beckmann kritisierte,
dass die Politik bei ihren Ent-
scheidungen den tatsächlichen
Schulalltag nicht beachte. Das
gemeinsame Lernen von Kin-
dern mit und ohne Förderbedarf
scheitere, wenn nicht die not-
wendige personelle und sächli-
che Ausstattung folge. Auch die
steigende Heterogenität der
Lerngruppen, die Digitalisie-
rung und die Integration von
Flüchtlingen seien Herausforausforausf de-
rungen an die Schule, „die es
nach Politikwillen gleichzeitig
und ohne übermäßige, zusätzli-
che Ressourcen zu bewältigen
giltŃ, beklagte der Verbandsvor-
sitzende. �epd�

Mängel vo ichter sind

sitzende. �epd�
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dass die Allgemeinheit die Prob-
leme häufig nicht mitbekommt
und auch nur schwer versteht.

Im Dezember sollen die Ergeb-
nisse der Konfernfernf enz veröffentlffentlff icht
werden. Florian Kasser von Green-
peace hofft darauf, wissenschaftli-
che Ergebnisse der Konfernfernf enz bei
juristischen Auseinandersetzun-
gen nutzen zu können. Schellen-
berg und das Aktionsbündnis wol-
len vor allem die Aufmerksamkeit
erhöhen.

tWeeR,
iAlWiSSenSch eRin

am einsatz zu hindern

umzingelngelng teltel
eine Flasche auf das Auto gewor-
fen, mehrere Menschen hätten die
Straße blockiert. Erst als sich wei-
tere Einsatzwagen näherten, löste
sich die Menge auf. Gegen den
24-Jährigen wird wegen Wider-
stands und Sachbeschädigung,
gegen seine Frau wegen versuchter
Gefangenenbefreiung ermittelt.

Probleme mir Großfamilien

Erst vor vier Wochen hatte sich ein
ähnlicher Fall im Dortmunder
1orden ereignet. Mehrere Dut-
zend Menschen hatten Polizisten
bei der Festnahme eines Tatver-
dächtigen umzingelt. Die Men-
schen hätten geschrien und teil-
weise versucht, zu dem Verdächti-
gen zu gelangen. Als Unterstüt-
zung eintraf, habe sich die Lage be-
ruhigt. Angesichts der Probleme
mit Großfamilien hatte 1RW-1RW-1R In-
nenminister Ralf Jäger �SPD� ange-
kündigt, die Polizei besser auszu-
statten. Die Gewerkschaft der Poli-
zei hatte schon vor „1o-Go-AreasŃ
im Ruhrgebiet t. �dpa�
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Druckverfahren: Rollenoffset-Zeitungsdruck

Rasterweite: 48 Linien/cm

Grundschrift: Anzeigenteil 6,5 Punkt | Textteil 8,9 Punkt

Anzeigenteil 44 mm 91 mm 138 mm 184 mm 231 mm 278 mm 324 mm

Textteil 51 mm 106 mm 160 mm 215 mm 270 mm 324 mm -

Spaltenbreiten

Rabatte
bei entsprechender Abschlussvereinbarung:

1 Spalte 2 Spalten 3 Spalten 4 Spalten 5 Spalten 6 Spalten 7 Spalten

1VR. An
der 1VR unakzep

Schlusslic
Haltestellen in Aachen-Ei-

Hückelhoven-Baal
ft. �red�

vor. Schlusslichter

haltenŃ
nicht. „W

haftlichen Er
en und diese als ber

age für den Prot
nutzenŃ, sagte

echer

haftlichen Er
und diese als ber

türlic
Ende der

nntnis steht, dass
lich sind. „Es

wir der FA1C
eiber Electr

sagte

nntnis steht, dass
lich sind. „Es

eifeleifeleif
dass währe
iebs kein Wass

eilern produzier
er Wenn nun

produzier
auch die

iebs kein Wasser
Meiler oduzier

FA1C
hon im Januar

eine Analyse,
ünen bei ihr in

gegeben hatten,
opäischen Parl

t. Sie

eine Analyse,
ünen bei ihr in

wusste
.“

nSchAftleR

gt.“

Anzeigen-Vorlagen für fremde Verlage:
Der Verlag beansprucht für die von ihm gestalteten Anzeigen das Urheber-
recht. Ein Abdruck dieser Anzeigen in einem Medium, das nicht vom Verlag 
herausgegeben wird, bedarf der Zustimmung des Verlages. Sind auf Kunden-
wunsch vom Verlag Duplikate solcher Anzeigen an fremde Verlage zu liefern, 
behält sich der Verlag das Recht vor, anteilige Satz- bzw. Reprokosten in 
Rechnung zu stellen, ebenso die Kosten für evtl. elektronische Datenüber-
mittlung.Foto: © Michael Jaspers
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Die sinnvolle, werbliche Ergänzung:
Die kostengünstige Trailer-Anzeige zur Prospektbeilage auf Anfrage.

teilbelegung:
Nach Bezirksausgaben, Orten und Stadtgebieten möglich
Belegung nach PLZ-Gebieten    nicht möglich

Bei Teilbelegung nach Orten/Stadtgebieten wird keine Gewähr dafür über-
nommen, dass das gewün schte Gebiet ausschließlich und allein erfasst wird. 
Außerdem behält sich der Verlag ein Schie be recht vor; dies gilt auch für be-
reits schriftlich bestätigte Beilagenaufträge. Schaden er satzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Nicht belegbare Auflagen:
Postabonnements, Streifbandsendungen sowie Einzelversand-Exemplare 
außerhalb des Ver brei tungsgebietes werden nicht mit Beilagen belegt.

Rücktrittsrecht:
Spätestens 14 Tage vor Erscheinen. Bei späterem Rücktritt ist der Verlag be-
rechtigt, 50% der Bei lagengebühr als Ausfallhonorar in Rechnung zu stellen.

Anlieferung:
Die Beilagen-Anlieferung muss frei erfolgen. Dem Verlag entstehende Gebühren 
für Fracht, Roll geld und geforderte Rücksendung der Verpackung werden dem 
Auftraggeber in Rechnung ge stellt.

Erscheinungsweise
für Beilagen:  werktäglich

Anlieferungstermin:  5 Tage vorher

Versandanschrift:  Zeitungsverlag Aachen GmbH
 Dresdener Str. 3, 52068 Aachen

Anlieferung:  Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

AAcHENER ZEItUNG AAcHENER NAcHRIcHtEN A  

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Beilagen

Beilagen

Preis pro 1.000 Exemplare ohne Postgebühr bis

10 g 20 g 30 g 40 g 50 g

Grundpreise 100,00 106,00 120,00 133,00 154,00

Ortspreise*   85,00   90,00 102,00 113,00 131,00

Beilagen über 50 g: Mehrpreis je angefangene 10 g

Grundpreis 17,00

Ortspreis* 15,00

* Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe aus dem 

  Verbreitungsgebiet.

Grund- und Ortspreise

Grund- und Ortspreise

€€€

€€€

Ausgabe Planungsaufl age

Gesamtausgabe 117.650

Ausgabe A
Aachener Zeitung + Aachener Nachrichten
Stadtausgaben Aachen + Eifeler Ausgaben

41.800

Ausgabe B
Aachener Zeitung + Aachener Nachrichten
Landausgaben
Stolberger Zeitung + Stolberger Nachrichten
Eschweiler Zeitung + Eschweiler Nachrichten

27.050

Ausgabe C
Geilenkirchener Zeitung
Heinsberger Zeitung + Heinsberger Nachrichten

18.400

Ausgabe D
Dürener Zeitung + Dürener Nachrichten

21.300

Ausgabe E
Jülicher Zeitung + Jülicher Nachrichten

9.100

Diese Auflagenzahlen dienen nur als Planungs hilfe, da saisonale Schwankun gen möglich sind. 
Die ge naue Beilagenmenge bitte beim Verlag erfragen.

Die Verbreitungsgebiete der einzelnen Ausgaben entnehmen Sie bitte der 
Verbreitungsübersicht auf Seite 7.  

Planungsauflagen für Beilagen (Stand 03/2017)

Foto: © iStock
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Beilagen digital:

Verlängern Sie Ihre Beilage auch 
digital auf unseren Internet-
portalen: aachener-zeitung.de 
und aachener-nachrichten.de

Download 
zur Beilagenbeschaffenheit
www.medienhausaachen.de/zva/
beilagenbeschaffenheit

AAcHENER ZEItUNG   AAcHENER NAcHRIcHtEN

Beilagen

Manfred Pahlke
Tel.:  0241 - 5101 574
E-Mail: prospekte
  @zeitungsverlag-aachen.de

Prospektanzeigen sind fester Bestandteil unserer Tageszeitungen 
und verbinden die Vorteile von Anzeigen- und Beilagenwerbung. 
Sie bieten einen kurzen Vorlauf, da es keine Anlieferungszeiten gibt. 
Spannend ist auch der Preis, da keine gesonderten Druck- und 
Speditionskosten anfallen. 
4, 8 oder mehr Seiten sind möglich – Preis auf Anfrage.

Die Prospektanzeige (4, 8 oder mehr Seiten)

Prospektanzeigen
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AAcHENER ZEItUNG AAcHENER NAcHRIcHtEN A  

Foto: © sunnychicka@fotolia.com 
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Dateibenennung:
Im Dateinamen sollte der Name des Kunden, ein Stichwort, der Erscheinungstag
und die Dateierweiterung enthalten sein.
Beispiel: Kundenname_Stichwort_TT-MM.pdf

Dateiformate:
• Vorzugsweise PDF 1.7 mit der Ausgabe-Intention ISOnewspaper26v4. 
   Es dürfen nur druckbare Inhalte enthalten sein. Schriften einbetten. 
   Keine Multiple-Master-Schriften verwenden.

• EPS mit eingebetteten Schriften und Bildern.
   Bitte keine RGB- oder LAB-Daten verwenden! 
   Bitte keine Schmuckfarben verwenden!
   Komprimierung (sit, zip) der Druckdaten ist zulässig.

Aufl ösung:
Graustufen- und Farbbilder (8 bit): 300 dpi
Strichzeichnungen (1 bit): 1270 dpi

Minimale Schriftgröße:
Positiv: 6 Punkt
Negativ: 8 Punkt
Feine Serifen sind zu vermeiden.

Zu verwendende Farbprofi le:
Farbe: ISOnewspaper26v4.icc
Graustufen: ISOnewspaper26v4_gr.icc

4c-Andruck:
Bitte einen farbverbindlichen Proof (Maßstab 1:1), abgestimmt auf 
Zeitungsdruck, mit gültigem Ugra/FOGRA-Medienkeil mitliefern.

technische Fragen?
Bitte rufen Sie uns an unter der Telefonnummer 0241 5101 -680 oder -681.

Ihr Auftrag zur Anzeige

Vor der Übermittlung Ihrer Anzeige senden Sie bitte den Anzeigenauftrag inkl. eines 
Ausdruckes der Anzeige an: 
              ZEItUNGSVERLAG AAcHEN GmbH
 Anzeigenabteilung
 Postfach 500 110
 52085 Aachen oder per Fax 0241 5101-250

oder per E-Mail: anzeigendispo@zeitungsverlag-aachen.de
(Gilt auch bei Übermittlung neuer korrigierter Anzeigen.) Geben Sie dabei bitte auch
Ihren Ansprechpartner mit Telefonnummer für die Anzeigenübermittlung an.

Datenanlieferung

per E-Mail: 1.  Für Anzeigenaufträge mit anhängenden Fließsatztexten 
für Kleinanzeigen: anzeigen@zeitungsverlag-aachen.de

 2.  Für Anzeigenaufträge mit anhängenden grafisch gestal-
teten Anzeigen (Bildmotive, Logos oder Zeichnungen): 
anzeigendispo@zeitungsverlag-aachen.de
Aus Zuordnungsgründen ist bei Motivänderungen eine 
E-Mail mit den Auftragsangaben neben dem neuen/
zu ändernden Motiv unbedingt erforderlich.

per Datenträger: CD, DVD, USB-Speichermedien

per FtP: Auf Anfrage.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen für digitale 
Anlieferung

Unerwünschte Druckresultate, die auf eine Abweichung von den Richtlinien des
Verlages zur Erstellung und Übermittlung von Druckvorlagen zurückzuführen sind, 
führen zu keinem Preisminderungsanspruch.

Richtlinien zur Erstellung und Anlieferung 

von digitalen Druckunterlagen



Reiseanzeigen mm-Preise

Gesamtausgabe, Erscheinungstag: Samstag

s/w 3,79 €     Farbe 5,30 €

Die Preise gelten für Reise- und Bäderanzeigen von Hotels, Gaststätten,
Pensionen, Kurverwaltungen, Verkehrsvereinen und -verbänden
(ohne weitere Nachlässe).

Schlusstermin:
Anzeigenaufträge für Reiseanzeigen dienstags bis 14 Uhr

AAcHENER ZEItUNG   AAcHENER NAcHRIcHtEN

Reiseanzeigen

Advertorial-Angebot:

Für Reise- und Bäderanzeigen von Hotels, Gaststätten, Pensionen, Kur-
verwaltungen, Verkehrsvereinen und-verbänden bieten wir Adverto-
rials. Das sind redaktionell aufgemachte Werbeanzeigen. Sie entspre-
chen in Typografi e und Layout den Vorgaben des Medienhauses. Wir 
bieten Advertorials in drei verschiedenen Modulgrößen an. Inhalte wie 
Text, Bilder und Informationen liefern Sie. 

Preise: Gesamtausgabe

1/3 Seite Größe 160 mm x 324 mm (1.120 mm) 2.016,00  € *
1/4 Seite Größe 120 mm x 324 mm (840 mm) 1.592,00  € *
Box           Größe 100 mm x 160 mm (350 mm) 584,00  € *

* Preis Direktkunden
Bild- und Textmaterial müssen dem Verlag jeweils 8 Tage 
vor Erscheinungstermin vorliegen.

Samstag, 9. Mai 2015 · nummer 107 Seite ABcDereise

Anzeigensonderveröffentlichung

Rheinland-Pfalz

Die Mayener Burgfestspiele bieten großes theater auf historischer bühne

Musical „Genoveva“ als Welturaufführung

Die Qualität der Mayener
Burgfestspiele ist längst weit
über die Grenzen der romanti-
schen kleinen Eifelstadt be-
rühmt und zieht jedes Jahr
tausende Besucher auf die Ge-
novevaburg im Herzen der
Stadt.

In diesem Jahr - vom 21.
Mai bis 22. August - warten die
Festspiele mit einem ganz be-
sonderen Highlight auf� Die
Welturaufführung des Musi-
cals „GenovevaŃ, das eigens
für die Mayener Festspiele
komponiert und geschrieben
wurde. Erzählt wird die sagen-
umwobene, romantische Lie-
besgeschichte zwischen der
schönen Genoveva und dem
heldenhaften Siegfried, die
sich in der Eifel zugetragen ha-
ben soll. Farbenprächtig und
mit eindrucksvoller Musik
wird der Zuschauer in die Welt
des Mittelalters entführt und

erfährt so von der Legende,
die der Mayener Burg ihren
1amen gab.

Für die Liebhaber des
Schauspiels steht mit „Ama-
deusŃ von Peter Shaffer ein be-
sonders Juwel auf dem Spiel-

plan� die Geschichte um den
Komponisten Antonio Salieri,
der zeitlebens den jungen bril-
lanten Mozart glühend um
sein Talent beneidete und der
am Ende sogar bereit war, sich
als Mörder Mozarts zu belas-

ten, nur um am Ruhm des be-
rühmten Komponisten teilha-
ben zu können.

Den Mayener Burgfestspie-
len liegen insbesondere die
Kinder am Herzen und so gibt
es auch für die kleinen Zu-
schauer ein ganz besonders
schönes Stück zu sehen� Heidi�
Seit Generationen ist die Ge-
schichte von Johanna Spyri
nicht mehr aus der Kinder-
buchliteratur wegzudenken.
Ein Besuch der Burgfestspiele
Mayen lohnt sich in jedem
Fall. 1icht nur die Spielstätte
selbst, im romantischen In-
nenhof der Genovevaburg,
sondern auch Mayen mit sei-
nen schönen Plätzen macht
einen Theaterbesuch zu ei-
nem besonderen Erlebnis.

? tickets@touristikcenter-
mayen.de

Auch in den vergangenen Jahren sorgten die burgfestspiele
schon für begeisterte Zuschauer. Foto: ti mayen/seydel

mit guten grundkenntnissen und der richtigen Planung wird die Reise auf dem fluss zum einzigartigen naturerlebnis

Kanuurlaub ist auch etwas fürAnfänger
Duisburg. Wandern oder Radfah-
ren ist manchem zu langweilig.
Warum also nicht mal Kanuur-
laub" Die Reise auf dem Fluss ist
nicht nur etwas für Wassersport-
Profis. Mit diesen drei Tipps kön-
nen auch Anfänger zum Kanuwan-
dern aufbrechen.

Grundkenntnisse lernen: Vor ei-
ner mehrtägigen Tour sollten Ur-
lauber zumindest einen eintägigen

Kurs oder eine Probefahrt machen,
rät Ulrich Clausing vom Deut-
schen Kanu-Verband. „Es ist wich-
tig, die Grundbegriffe zu beherr-
schen, damit man sich auf den 1a-
turgenuss konzentrieren kann und
nicht Blut und Wasser schwitztŃ,
sagt der Geschäftsführer für den
Bereich Freizeitsport. Kanuvereine
und gewerbliche Anbieter bieten
Schnupperkurse an. Am einfachs-

ten fährt sich wohl ein klassischer
Canadier. „Der kippt nicht so
schnell um.Ń

Das richtige Gewässer finden: Für
den ersten Kanu-Urlaub bietet sich
ein Fluss an, der wenig bis keine
Strömung hat, damit man sich auf
die Fortbewegung konzentrieren
kann. „1icht gleich auf den
RheinŃ, sagt Clausing. Er rät zu
touristisch erschlossenen Gewäs-

sern, die man etwa an vielen Ver-
leihstationen erkennt. Als Beispiel
nennt der Experte die Lahn, den
Oberlauf der Elbe, die Donau, die
Altmühl und die Mecklenburgi-
sche Seenplatte.

Die Strecke planen: Clausing rät
Kanuten mit wenig Erfahrung zu
nicht mehr als 20 Kilometern am
Tag. „Das ist eine Strecke, die man
gemütlich schaffen kann.Ń Es

bleibt Zeit zum Treibenlassen und
für Pausen.

Auch für den Fall, dass die Sonne
nicht scheint, sind kürzere Etap-
pen sinnvoll� „Bei Schlechtwetter
kann man dann zügig durchpad-
deln.Ń Entlang der Strecke bieten
Pensionen und Campingplätze
²bernachtungsmöglichkeiten für
unterschiedliche Komfort-Ansprü-
che. �dpa�

nicht zu viel strecke: Das ist
ein tipp für urlauber, die zum ers-
ten mal mit dem kanu unterwegs
sind. Foto: DkV/gabriele koch

Count Daun!
Übernachtung inklusive Frühstück
im Doppelzimmer, Spa & Fitness

Grafenwald frei nutzbar

p.P./Nacht ab 44,50 EUR
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p.P./Nacht ab 44,50 EUR
Im Grafenwald 1 . 54550 Daun

Tel. 06592 713 - 0
www.sporthotel-grafenwald.de

URLAUB IM ♥ DER MOSEL! z.B.
2x HP 90 €/5x HP 199 €/7x HP 269 €

Reichhaltiges Frühstücks- und Abendbuffet
Hotel Mosella, T. 06542/900024, www.hotel-mosella.de
Alois Brück, Zehnthausstr. 8, 56859 Bullay, Prosp. anf.

3★★★Winzerhotel bei Cochem TOP LAGE
Angebote ab 5 Nächte/1 Woche ÜF/HP

Bitte Prospekt anfordern 0 26 73 / 17 48
www.whgg.de · Familie Görgen

Frühlingsfrisch zum Aufblühen
… wir erfrischen Ihre Lebensgeister!

3 Übernachtungen/HP 395 € p.P./DZ (EZ 425 €)
inkl. 1x Vita Ocean Algenmaske, 1x Aromakerzen-Rückenmassage,

tägliche Nutzung des hauseigenen Glaubersalz-Thermalbades, einzigartig in
Deutschland mit 32°C warmer Natursole, für mehr Vitalität und Wohlbefinden

Kurfürstenstr. 36, 56864 Bad Bertrich, Tel. 0 26 74 / 9 34-0, Fax 7 37
info@haeckers-fuerstenhof.com|www.haeckers-fuerstenhof.com

Wellness & Spa Resort · Hotel Fürstenhof GmbH

Wander-Genuss-Wochen Mosel
So.-Fr.: 5x Ü/F nur 195,- € p.P./DZ
inkl. Begrüßungswein, Abendimbiss inkl. Wein/Wasser,
Schifffahrt nach Bernkastel, 1 Fl. Wein pro Zimmer,

5% Rabatt auf Weinkauf in unseremWeingut
Martinerhof Wintrich · Inh. Hans Peter Schreiner

Moselweinstr. 84 · 54487 Wintrich · Tel. (0 65 34) 4 26
www.martinerhof-wein.de

Pension, 32 Betten: 22.-25.05.15, 3x Ü/F, Grillen u.
Weinprobe in hist. Mühle im Wald, Planwagenfahrt

mit Proviant, Fackelwandern u.v.m. ab 149,- €
Pension Fam. Kruft-Staack, Tel. 06534-8431,

54472 Veldenz, Auf der Olk 4, www.kruft-veldenz.de

Pfingsten nach Veldenz/Mosel

belgien

De Haan-Wenduine-Küste. Gepfl. Gäs-
tezimmer Ü. F. D. Z.€ 29 p. P., Parkpl., ruh.
Lage., k. Haustiere, T.: 00 32 / 50 41 74 57

Ostende 2-3 P., Meerblick, 02401/51149

berlin

Berlin, freundl. Gäste-Zi., Tel. 030/3015494

eifel

Urlaub wo die Eifel am schönsten ist!
Ruh. Lage, gute Küche, Zim. DU/WC, Tel., TV, Lift. VP ab 39,- €.
Hotel Schlömer  Zum Nettetal 9  56729 Langscheid

Tel.: 02655/95970  www.hotel-schloemer.de

Frankreich

Bretagne im Süd-Finistère
Juli Sonderpreise

priv. Fhser am Meer, 0671 / 47483
www.kappeler-bretagne.de

griechenland

WESTKRETA: Hotel Plakures, Falassarna
Sandstrand, idyll. Familienhotel, Pool,
Tennis, dt. Ltg., abseits v. Touristenstrom,
09332/590445, www.plakures.de

Holland

Texel De Koog, Holland ***Hotel
Boschrand 2015, Tel. 0031-222317281

www.hotelboschrand.nl

italien

Gardasee/Limone tolle FeWo., Seeblick,
Traumlage, www.fewo-am-gardasee.de

mosel

WeinBergHotel Nalbach, Inh. Jürgen Schütz, Bergstr. 18, 56861 Reil, T. 06542-2572, www.weinberghotel-nalbach.de
NEU! WEIN-WELLNESS-HOTEL Die Mosel genießen: Fr.-So., 2x Ü/HP ab € 172

Mosel 2015, DZ, DU/WC/TV, reichh. Früh-
stück. ab 6 Tg. 19,50 € pP, Aufenthalts-
raum, Fahrräder frei. : 06531/3692 nordsee

Föhr, komf.- Fewo 2-5 P., 2 SZ, Südterr.,
strandnah 05704/574, www.obieglo.de

FH am Deich, idyl. gelegen, südl. Ostfries-
land, 78 m², 280€/Wo., : 04 91 / 6 27 75

Polen

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg!
14Tage ab 399€!

Hausabholung inkl.! Prospekte, DVD-Film gratis!
Buche jetzt! Tel. 00 48 - 9 47 10 65 74

www.kurhotelawangardia.de

Gastlichkeit zum Wohlfühlen
im Schmallenberger Sauerland

Wanderwelt Schmallenberger Sauerland · Poststr. 7 · 57392 Schmallenberg · Telefon 0 29 72 / 97 40-0 · Fax 97 40-26 · info@schmallenberger-sauerland.de · www.schmallenberger-sauerland.de

57392 Schmallenberg-Winkhausen
Tel. 0 29 75 / 8 10, Fax 8 12 89

www.deimann.de · info@deimann.de

Bei uns erwartet Sie eine entspannte
Auszeit ganz nach Ihrem Geschmack:
Gehen Sie wandern, walken, biken oder
golfen. Tauchen Sie ab in der Sauna-
und Badelandschaft und regenerieren
Sie im SPA. Gönnen Sie sich
Lebensart à la
DEIMANN.

Ferienhotel
Stockhausen
HHHH

Erleben Sie traumhafte Tage in fami­
liärer Atmosphäre – vielseitiges Freizeit­
angebot in malerischer Landschaft mit
aussichtsreichen Rundwanderwegen
Großzügiger Wellnessbereich / SPA­Beauty­
Vital. Erlebnisbad 30°C, Saunalandschaft, Fit-
ness- u. Sonnenstudio, Liegewiese mit Freibad,
Reiten, 10 Pferde, Grillhütte, Hotelbar, eigener
18-Loch-Golfplatz mit Golfschule direkt am
Haus – bis 50% erm. Greenfee, exkl. Küche. Fa-
miliengerechte DZ, Komfortzimmer u. Suiten.
Hausprospekt mit tollen Pauschalangeboten!
57392 Schmallenberg-Sellinghausen

Zum Hälleken 9
Tel. 02971/312-0, Fax 312-102
www.ferienhotel-stockhausen.de
info@ferienhotel-stockhausen.de

Im romantischen Latroptal, im schönsten
Teil des Wanderparadies Rothaargebirge/-
steig verbinden sich in unserem Ferien-
hotel Ruhe und Gemütlichkeit mit gutem,
gediegenem Komfort. Überall im Haus ist
die Natur zum Sehen und Greifen nah.
Großzügiger Bade- und Wellnessbereich
HUBERTUS-BORN. Hausprospekt.

Familie Stracke
57392 Schmallenberg-Fleckenberg

Tel. 0 29 72 / 50 77 · Fax 1731
www.gasthof-hubertus.de
info@gasthof-hubertus.de

Landhotel
Gasthof Hubertus

mit Therapiezentrum und Heilstollen Nordenau.
Atmen Sie mal wieder richtig durch und tanken
neue Energie! Dem Alltag entfliehen. Sich wohl-
fühlen, entspannen, sich erholen, etwas für sich
und die Gesundheit tun. Nur ein schöner Traum?
Nicht bei uns. In der herzlichen Gastfreundschaft
unseres Hauses möchten wir Sie rundherum ver-
wöhnen und Ihnen längst verloren geglaubte
Lebensgefühle wiedergeben. Höhlentherapie,
Hallenbad, Sauna, Tennisplatz, Massage, Shiatsu.
Neue Kosmetik- und Massageabteilung.

57392 Schmallenberg-Nordenau
Tel. 02975 /9622-0, Fax 9622-165

www.stollen-nordenau.de
info@landhotel-tommes.de

spessart

Preisw. Urlaub, Zim., DU/WC, Frühst., ge-
mütl. Fe-Wo. Prosp. anf. T. 093551333
www.ferienpension-waldblick.de

sauerland

Verona und Gardasee Reisetermin: 18. bis 21.6.2015

Inklusiv-Leistungen:

• Bustransfer von Aachen, Jülich oder Düren zum
Flughafen Düsseldorf und zurück

• Hin-/ Rückflug mit Air Berlin: Düsseldorf – Mailand
• Luftverkehrsteuer, Flughafen- und Sicherheitsgeb.
• Transfer Flughafen - Hotel - Flughafen
• 3 Übernachtungen mit Frühstück im 4-Sterne-

Hotel „Poiano Resort“ in Garda am Gardasee
• Kurtaxe Garda
• Abendessen im Hotel (am 1. Tag)
• Stadtrundgang Bergamo
• Fahrt nach Verona mit Stadtführung
• Eintrittskarten für die Premierenaufführung der

Verdi-Oper „Aida“ in der Arena di Verona
(nummerierte Stufenplätze, Gradinata numerata)

• Stadtrundfahrt Mailand
• örtliche, deutschsprechende Reiseleitung
• Ausführliche Reiseunterlagen
• Reisebegleitung ab/bis Aachen (ab 20 Personen)

Preis: Abonnent ab 795,- € p.P. im DZ

Nicht-Abonnent ab 895,- € p.P. im DZ

Alle Angaben ohne Gewähr.

Leserreisen
Mit der Premiere von „Aida“ in
der Arena di Verona

Verona ist eine faszinierende Stadt – Kirchen, Palazzi
und Renaissance-Architekturen in eleganten Formen
begeistern Besucher. Doch wenn aus dem antiken Am-
phitheater Arena di Verona berauschend schöne Mu-
sik und verzückende Ariengesänge erklingen, ist die
Zeit der weltberühmten Opernfestspiele gekommen
und die Schöne an der Etsch verwandelt sich in ein
wahres Paradies von Feinsinninkeit, Kunst und Kultur.
Erleben Sie die Premierenaufführungen der Opern
„Nabucco“ und „Aida“ im – nach dem Kolosseum in
Rom und der Arena von Capua – drittgrößten noch
erhaltenen Amphithe-
ater und erkunden Sie
die schönen Städte Gar-
da, Bergamo, Verona
und die beeindruckende
Metropole Mailand.

Fordern Sie unseren kostenlosen Prospekt an: Tel. 0241 5101-710 (Mo.-Fr. 8 bFr. 8 bFr is 18 Uhr) E-Mail: leserreisen@zeitungsverlag-aachen.de

Veranstalter: Mondial Tours MT
SA, CH-Locarno

Keltenstr. 6, 54533 Laufeld
 06572/4390, Fax 1465

www.landhotel-eifelperle.de

Landhotel
Eifelperle
5 Tage HP (So.-Fr.) 189,- € p. P./DZ  ÜF ab 28,- €/Tag.

Der etwas andere
Lesestoff – unsere
Anzeigenmärkte.

Infos: Telefon/Fax 0 26 55 - 94 12 02
www.ferienwohnung-wacholderheide.de • www.ferienwohnung-wacholderland.de

Ferienwohnungen
in Langscheid / Langenfeld

amTraumpfad „Wacholderweg”
NäheNürburgring u. „Hohe Acht”

Baubiologisch, für Nichtraucher, großzügige Ausstattung, sehr
ruhige Lage, weiter Blick in unbebaute Natur. Ideal für Naturliebhaber,
Wanderer, Geologen und alle, die Ruhe und Entspannung suchen!

Haus „Wacholderland“Haus „Wacholderheide“

Andreas Remy
Reiseanzeigen:
Tel.:  0241 - 5101 586
Fax:  0241 - 5101 250
E-Mail:  reiseanzeigen@zeitungsverlag-aachen.de

Download des Reisethemenplans:
www.medienhausaachen.de/zva/reisethemenplanGültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

02.06.2018 29.05.2018 Kurztrips / Städtereisen

09.06.2018 05.06.2018 Rheinland-Pfalz

23.06.2018 19.06.2018 Kreuzfahrten

30.06.2018 26.06.2018 Rheinland-Pfalz

07.07.2018 03.07.2018 Schwarzwald

25.08.2018 21.08.2018 Goldener Herbst

01.09.2018 28.08.2018 Wandern

08.09.2018 04.09.2018 Urlaub zur Weinlese

15.09.2018 11.09.2018 Herbsturlaub

22.09.2018 18.09.2018 Individualurlaub / Kataloganzeigen

29.09.2018 25.09.2018 Städtereisen

27.10.2018 23.10.2018 Reisen in der Adventszeit

10.11.2018 05.11.2018 Weihnachten & Silvester

17.11.2018 13.11.2018 Wellnessreisen

22.12.2018 18.12.2018 Kreuzfahrten / Kataloganzeigen

29.12.2018 22.12.2018 Reiseziele 2019

Et AS Reisethema

06.01.2018 02.01.2018 Kataloganzeigen

13.01.2018 09.01.2018 Dem Karneval entfliehen

20.01.2018 16.01.2018 Rheinland-Pfalz

27.01.2018 23.01.2018 Städtereise

03.02.2018 30.01.2018 Kreuzfahrten / Kataloganzeigen

10.02.2018 06.02.2018 Urlaub in den Bergen

17.02.2018 13.02.2018 Beauty & Wellness

03.03.2018 27.02.2018 Osterurlaub

10.03.2018 06.03.2018 Rheinland-Pfalz

17.03.2018 13.03.2018 Eifel-Special / Mosel - Saar

31.03.2018 27.03.2018 Frühlingsangebote / Kataloganzeigen

07.04.2018 03.04.2018 Urlaub mitten in Deutschland

14.04.2018 10.04.2018 Rheinland-Pfalz

21.04.2018 17.04.2018 Aktivurlaub

28.04.2018 24.04.2018 Pfingsturlaub / Kataloganzeigen

05.05.2018 30.04.2018 Rheinland-Pfalz

12.05.2018 08.05.2018 In Bayern zu Gast / Kataloganzeigen

Et AS Reisethema
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Sonderthemen

das juwel der ardennen
Durbuy soll zum Freizeiteldorado werden
ab seite 3

belgische lebensart
genusstouren durch die Wallonie
seite 9

charmanter antikmarkt
schloss Deulin lädt zum stöbern ein
seite 8

Anzeigensonderveröffentlichung

belgien-Magazin
samstag, 23. september 2017 · Ausgabe ABcDe

Ein Produkt aus dem 

Ausfl üge in herrlicher natur

Foto: www.eastbelgium.com / Dominik Ketz

Geneverfest in hasselt

Foto: Rolf Minderjahn

„2030 werde ich 20 sein“
 Ausstellung / Bahnhof lüttich

Foto: Europa Expo
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the Kiss – berühmte Statue in Bastogne/Ardennen

Ein thematisch passendes Umfeld 
in den Tageszeitungen erhöht 
den Aufmerksamkeitswert Ihrer 
Anzeige. 
Damit Sie Ihre Zielgruppe noch 
genauer erreichen können, bieten 
wir saisonal, themenspezifi sch 

oder auch ereignisoriertiert gut 
recherchierte und redaktionell 
aufbereitete Sonderveröffentli-
chungen im Hauptprodukt der 
Tageszeitungen oder in Sondebei-
lagen als separates Supplement. 

Download des Sonderthemenplans:
www.medienhausaachen.de/zva/sonderthemenplan

Andreas Remy
Sonderveröffentlichungen
Tel.: 0241 - 5101 586
Fax: 0241 - 5101 250
E-Mail: a.remy@medienhausaachen.de

erneuerbare energien effizient nutzen: Auf die richtige Planung kommt es dabei an

energieautonomie für hausbesitzer
WarumEnergie von außen be-
ziehen,wennmanTeile seines
Wärme- und Strombedarfs
auch über erneuerbare Ener-
gien decken kann?Diese Frage
stellen sich Bauherren und
Hausbesitzer. Die gängigsten
Techniken, um mehr Energie-
autonomie zu gewinnen, sind
Wärmepumpen und Solar-
thermie-Anlagen für warmes
Wasser und Heizungswärme
sowie die Photovoltaik für die
Stromerzeugung. Diese Tech-
niken lassen sich fast in jedem
Haus einsetzen. Allerdings
kommt es darauf an, die Anla-
gen richtig und bedarfsge-

recht zu planen und fachge-
recht zu installieren.

Wärmepumpen als Alterna-
tive zur Brennertechnik sind
immer öfter zu finden. Sie
können Außenluft, Erdreich
oder Grundwasser alsWärme-
quelle fürHeizung undWarm-
wasser nutzen. Erdreich und
Grundwasser liefern die bes-
ten Ergebnisse, sind aber teu-
rer zu erschließen als Außen-
luft und nicht auf jedem
Grundstück möglich. Zu be-
rücksichtigen ist laut Dipl.-
Ing. Dieter Linden, Bauher-
renberater des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB), dass

Wärmepumpen umso effizi-
enter arbeiten, je geringer der
Unterschied zwischen der
Temperaturquelle und dem
Wärmeverteilungssystem ist.
Flächenheizsysteme sind da-
her zumBeispiel effizienter als
Heizkörper. Entscheidend ist,
dass die Wärmepumpe für die
Heizlast des Hauses richtig
ausgelegt ist.

Solarthermie unterstützt

Solarthermie-Anlagen nutzen
die Sonne, um Brauchwasser
oder Heizungswasser zu er-
wärmen. „Als alleinige Wär-

mequelle fürs Haus eignen sie
sich nicht, da sie nur im Som-
mer genügend Wärme bereit-
stellen können. Bis zu 60 Pro-
zent des Energiebedarfs fürs
warme Wasser können sie
aber einsparen“, sagt BSB-Bau-
herrenberater Dipl.-Ing. Peter
Peltz. Wichtig ist eine hoch-
entwickelte Speichertechnik,
damit bei Sonne erzeugtes
Warmwasser auch nachts und
an sonnenarmen Tagen nutz-
bar ist. Auch bei Solarthermie
kommt es auf die richtige Aus-
legung und Dimensionierung
an. Zu große Anlagen erzeu-
gen mehr Wärme als ver-
braucht werden kann, eine
Überdimensionierung ist da-
her nicht wirtschaftlich. Als
Daumenwert nennt Peltz
einen Quadratmeter Kollek-
torfläche je Hausbewohner.

Photovoltaik richtig planen

Photovoltaikanlagenwandeln
Sonnenlicht in elektrische
Energie um.Da sie in der Regel
großflächig auf dem Dach in-
stalliert werden, sind laut BSB-
Berater Dipl.-Ing. Norman
Stark genaue Planungen bei
Lage, Tragfähigkeit des Dachs
und Befestigungstechnik zu
beachten. Planungs- und Ein-
baufehler können für die Le-
bensdauer des Dachs und die
Anlage selbst negative Folgen
haben. Zu berücksichtigen
sind auch Faktoren wie Ver-
schattungen durch Bäume
oder andere Gebäude. (djd)

mit der nutzung erneuerbarer energien streben Hausbesitzer mehr energieautonomie an.
Foto: djd/A. Horn/bsb

Mal eben vom Sofa aus die
Heizung auf eine angenehme
Temperatur einstellen, mit
einem einzigen Fingertipp
aufs Smartphone die Licht-
stimmung im Wohnzimmer
ändern, die Rollläden he-
runterfahren und das TV-Ge-
rät starten lassen: Intelligente
Haustechnik bietet viele An-
nehmlichkeiten für die Be-
wohner und hält vermehrt
Einzug in die eigenen vier
Wände.

Bereits seit Jahren gibt es
smarte Häuser, die mit dem

eigenen Heim-Kontroll-Sys-
tem und der Software MyHo-
meControl ausgestattet sind.
Nun wurde ein Pilotprojekt
gestartet. In naher Zukunft
sollen alle „intelligenten“
Komponenten in den Fertig-
häusern komplett miteinan-
der vernetzt werden.

Gebündelt steuern lässt
sich das smarte Zuhause über
das iPad, per TV oder mit Siri
als persönliche Assistentin.
„Siri, schalte das Licht im
Schlafzimmer aus“, könnte
dann beispielsweise eine An-

weisung an die Sprachassis-
tentin lauten. Auch voreinge-
stellte Szenarien sindmöglich
– etwa zu einer bestimmten
Uhrzeit die Rollläden zu
schließen.Mit einemeinzigen
Befehl „Haus verlassen“
könnte gleichzeitig das Licht
ausgeschaltet, die Tür abge-
schlossenunddieHeizunghe-
runtergeregelt werden. Auf
demTablet kannman etwa se-
hen, wer vor der Haustür steht
und über die App „Home“ das
Zuhause von außerhalb steu-
ern. (djd)

Für Bauherren gibt es bald eine sichere smarthome-lösung

„Siri, mach das licht aus“
mit der Home-App werden Hausbesitzer ganz bequem wesentliche systeme im Haus steuern
können. Foto: djd/WeberHaus.de

» Kostenloser Strom vom eigenen Dach

» Premium-Solaranlage und Solarspeicher

» Installiert von regionalem Fachbetrieb

Jetzt die Solarwochen der EWV nutzen.

Wir beraten Sie gerne:

Telefonisch unter 02402 101-1555
In unseren EWV-Kundenzentren
Online unter:www.ewv.de/solarwochen

Jetzt besonders einfach
zur eigenen Solaranlage

Premium-Solaranlage

AB 39 € PACHTEN

(oder ab 4.490 € ka
ufen)

Die EWV verpachtet
Solaranlagen fürs eigene Dach

Solarwochen bei der EWV: Sigrid Mostert und Peter Goertz sind die Experten beim Thema Solar.

Anzeige

Fährt man durch unsere Region, sind
sie schon lange keine Seltenheit mehr:
Die blauen, glänzenden Solarmodule
auf den Hausdächern. Selbst erzeugter
Strom vom eigenen Dach ist längst
nicht mehr nur etwas für Idealisten,
sondern erfreut sich großer Beliebtheit.
Für jeden, der selbst schon mal drüber
nachgedacht hat, sich eine Solaranlage
zuzulegen, bietet die EWV jetzt neue
Angebote beimWeg in die eigene Ener-
giewende.

„Auch in diesem Jahr bieten wir
Hauseigentümern an, bei uns eine So-
laranlage zu pachten“, erklärt Sigrid
Mostert. Sie und ihr Kollege Peter
Goertz sind das Expertenteam bei der
EWV, wenn es um Sonnenenergie geht.
Peter Goertz erläutert genauer: „Pach-
ten bedeutet, sie können so ihren eige-
nen umweltfreundlichen Solarstrom
produzieren und für den Eigenver-
brauch nutzen, ohne selbst in eine Pho-
tovoltaikanlage komplett investieren zu
müssen.“

Das Prinzip ist einfach: Eigenheimbe-
sitzer mit einem geeigneten Hausdach
können schon ab 39 Euro im Monat
eine Solaranlage pachten. Die EWV
kümmert sich um die Planung und
Montage durch einen Fachinstallateur
aus unserer Region. Und weitere Vor-
teile liegen auf der Hand, weiß Sigrid
Mostert: „Durch den Eigenverbrauch
reduziert man seine Stromrechnung.
Zusätzlich kann man auch noch Geld
verdienen, wenn der überschüssige
Strom in das öffentliche Stromnetz ein-
gespeist wird. Hierfür gibt es die staat-
lich garantierte Vergütung nach dem
Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG).
So finanziert sich die Anlage praktisch
von alleine, und kann sogar noch Ge-
winn abwerfen.“

Gleichzeitig leistet jede Solaranlage
durch die Produktion von 100-pro-
zentigem Ökostrom einen Beitrag für
aktiven und nachhaltigen Klimaschutz.
Für Fragen oder Infogespräche stehen
die EWV-Experten Sigrid Mostert und

Peter Goertz immer gerne zur
Verfügung: 02402 101-1555. Natürlich
kann man die Solaranlage auch direkt
kaufen. Vorkonfigurierte Solarpakete
gibt es bereits ab 4.490 Euro. Fragen
Sie einfach nach, die Experten der
EWV helfen gerne weiter.

19 Prozent Tilgungszuschuss
für Speichersysteme bis 30. Juni
Auch die gelungene Verbindung von
umweltfreundlich erzeugtem Solarstrom
und einem Speicher für diese Energie-
form rückt mit demAngebot der EWV in
greifbare Nähe. So gibt es noch bis ein-
schließlich 30. Juni die Chance auf einen
19-prozentigen Tilgungszuschuss zum
KfW-Darlehen für ein Batterie-Speicher-
system. Nach diesem Datum fällt dieser
Zuschuss geringer aus, eine schnelle Be-
antragung des Darlehens lohnt sich also
doppelt. „Denn so können Sie Ihren
selbst produzierten Solarstrom nutzen,
wann Sie wollen, und profitieren vom hö-
heren Zuschuss“, erklärt Sigrid Mostert.

Bauen Wohnen Leben

Anzeigensonderveröffentlichung
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Geneverfest in hasselt
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„2030 werde ich 20 sein“
 Ausstellung / Bahnhof lüttich

Foto: Europa ExpoFoto: Europa ExpoFoto: Europa Expo
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gut in szene gesetzt
styling und Fotografie

fehlerfrei bewerben
Profis prüfen unterlagen von A bis Z

karriere in der baubranche
Der „baubus“ macht station auf der ZAb

Zab-Messezeitung
mittwoch, 24. mai 2017

w w w. z a b - a a c h e n . d e

Veranstalter: Eurogress Aachen  | www.eurogress-aachen.de

Mitveranstalter: 

Berufskollegs der Städteregion Aachen

Medienpartner:

DIE BERUFS- UND
STUDIENMESSE
der Berufskollegs der
StädteRegion Aachen

31. Mai + 1. Juni 2017 | Eurogress Aachen
Mittwoch + Donnerstag jeweils 9:00 - 18:00 Uhr

Anzeigensonderveröffentlichung
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karriere in der baubranche
Der „baubus“ macht station auf der ZAb

stete weiterbildung 
Fit bleiben für den Arbeitsmarkt der Zukunft

theorie und praxis im paket
Das duale studium bietet viele Vorteile

auf dem weg zum traumjob
Hilfe bietet die online-Plattform acubi.de

Anzeigensonderveröffentlichung

berufswahl & weiterbildung
dienstag, 19. september 2017 · Ausgabe A

&Weiterbildung
Berufswahl

Ein Produkt aus dem 

auf dem weg zum traumjob
Hilfe bietet die online-Plattform acubi.de
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Die Beilage zum Schulstart mit Karlo Clever

Erste

Mittwoch · 6. September 2017
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Bummeln, genießen, erleben 

AACHENSschönste Seiten
Anzeigensonderveröff entlichung

Fotos: fotolia, D. Engel , T. Griese, A. Hermanns, P. Hinschlaeger 

Aachen,
ein sprudelnde 
und kulturelle Vielfalt 
zeichnet das Kaiserstädtchen 
im Westzipfel aus und eine charman-
te Einkaufslandschaft zwischen Tradition 
und Moderne. Historischer Stadtrundgang und 
Shoppingtour, das schließt sich in Aachen keineswegs aus. 
Und wie immer gilt: Probieren geht über studieren…

Entdecken Sie Aachens Vielfalt.

17,90€*

6 Monate,
danach ab 29,90 € mtl.*

Internet & Telefon zuhause

Jetzt nur

Läuft
* Die Aktion gilt für Privatpersonen bei Beauftragung bis zum 24.09.2017. Aktionsfähige Produkte in der Kategorie Festnetz sind: „Telefon-Flat“, „Internet- Flat“, „Doppel-Flat“ mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. In dieser Zeit gilt für alle Bandbreiten 6 Monate lang der Aktionspreis von 17,90 € mtl.,
danach gilt der jeweils reguläre Preis. Die Aktion kann genutzt werden, wenn der Kunde in den letzten 3 Monaten kein NetAachen-Kunde war und bis zum 24.03.2018 an das NetAachen-Netz angeschlossen werden kann. Die Aktion gilt nicht für Tarifwechsel oder Vertragsverlängerungen. Es gilt eine Mindestver-
tragslaufzeit von 24 Monaten und es fallen einmalige Bereitstellungskosten 49,90 € an. Zudem können je nach Tarif einmalige oder monatliche Endgerätekosten gemäß Preisliste anfallen. Die Telefon-Flatrates umfassen alle Gespräche ins deutsche Festnetz, außer zu Sonderrufnummern (z. B. Telefon-Chats) sowie
Verbindungen zu Servicediensten, die über geographische Festnetzrufnummern realisiert werden. Abhängig von der Netztechnologie werden unterschiedliche Endgeräte angeboten. Ein Anspruch auf ein bestimmtes Endgerät besteht daher nicht. Weitere Infos und Verfügbarkeitscheck unter www.netaachen.de.

Alle Infos unter: netaachen.de oder 0800 2222-333

Den Rest macht NETAACHEN

WIR STREAMEN.

lichung

 Griese, A. Hermanns, P. Hinschlaeger 

in der Region
Anzeigensonderveröffentlichung

Weihnachten

Der Aachener Weihnachtsmarkt lässt keine Wünsche offen – ÖPNV und Park&Ride-Angebot nutzen
Und täglich lockenPrinten- undPlätzchenduft

Aachen. Hereinspaziert zum Markt der
Märkte – schließlich spielt Aachen nicht
umsonst (siehe Box links) im großen Or-
chester europäischer Märkte unter den al-
lerersten Geigen. Und nicht umsonst kom-
men Busse voller Touristen aus aller Herren
Länder täglich in die Kaiserstadt.

Noch bis zum 23. Dezember verzaubern
die mehr als 130 Buden und Stände auf
dem Markt, Katschhof, Münsterplatz, am
Holzgaben und am Kugelbrunnen das Pu-
blikum mit verführerischen Düften, saiso-
nalen süßen Leckereien, dem obligatori-
schen Glühwein undmannigfaltigen Ideen
für den Gabentisch.

Die gibt es natürlich auch in der übrigen
Stadt, schließlich heißt es nicht umsonst
„Aachen – alles drin“. Besondere Highlights
in diesem Zusammenhang sind der ver-
kaufsoffene Sonntag (am kommenden 11.

Dezember) und das Late-Night-Shopping
am17. Dezember (bis 22 Uhr, dann hat auch
der Weihnachtsmarkt eine Stunde länger
geöffnet).

Damit alle Besucher den Weihnachts-
markt und das täglichwechselnde Bühnen-
programm so stressfrei wie möglich genie-
ßen können, wird eine Anreise mittels
ÖPNV beziehungsweise ein Park-and-ride-
Ticket empfohlen, mit dem man mit bis zu
fünf Personen für angenehme fünf Euro hin
und zurück zu den P&R-Parkplätzen fahren
kann.

Der AachenerWeihnachtsmarkt gehört
auch in diesem Jahr wieder zu den No-
minierten für die Auszeichnung„Best
European Christmas Market“, verliehen
von der Internetseite„European Best
Destinations“. Im letzten Jahr wurde
Aachen Dritter. Mit imTopf sind Buda-
pest, Brüssel, Colmar, Köln, Dresden,
Graz, Helsinki, Leipzig, Lille, Manches-
ter, Metz, Nürnberg, Rothenburg,
Salzburg, Straßburg, Tallinn,
Vilnius,Wien und Zagreb. Der
Titel„Bester europäischer

Weihnachtsmarkt 2017“ wird noch bis
12. Dezember über eine zehntägige
Onlineabstimmung ermittelt. Über den
folgenden Link gelangt man direkt zur
Abstimmung: www.europeanbestde-
stinations.com/christmas-markets

Der AachenerWeihnachtsmarkt ist
noch bis einschließlich 23. Dezember
geöffnet. Die Buden öffnen täglich
von 11 bis 21 Uhr. Ausnahme ist der
17.12., da ist derWeihnachtsmarkt
sogar bis 22 Uhr geöffnet. Das um-
fangreiche Rahmenprogramm findet
man unter www.aachenerweih-
nachtsmarkt.de

Umfangreiches
Rahmenprogramm

Hmm, lecker – kulinarische Highlights bietet der AachenerWeihnachtsmarkt zuhauf.

Der AachenerWeihnachtsmarkt zieht die Besucher zu jeder Tageszeit in Scharen an. Fotos: Sascha Schiffer

„Best European Christmas Market“

Mehr Informationen bei Ihrem Fachhändler:

Miele. Für das, was wir besonders lieben.
Vielfalt für jeden Geschmack.

Der Miele Stand-Dampfgarer DG 6001 GourmetStar.
Jetzt alle Gerichte von der Vorspeise bis zum Dessert be-
sonders schonend und geschmackvoll zubereiten. Über-
zeugen Sie sich von den vielen Vorteilen dieses Dampfgarers
und testen Sie ihn 30 Tage zu Hause.

* unverbindliche Preisempfehlung
1) Aktion gültig bis zum 31.12.2017 (letztes Kaufdatum), nur für in der
Bundesrepublik Deutschland gekaufte Geräte. Kostenloses Testen
an 30 Tagen ab Kaufdatum. Bei Unzufriedenheit ist die Rückgabe
des Gerätes möglich. Eine Auszahlung erfolgt nur auf Konten in der
Bundesrepublik Deutschland.

799 €*

Für nur

mit
Geld-zurück-
Garantie1)

Grüner Weg 62 | 52070 Aachen | Tel. 0241151081
www.frauenrath-aachen.de

WEIHNACHTSAKTION 10 % Rabatt

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest!

Unser
W E I H N A C H T S B R AT E NW E I H N A C H T S B R AT E N

fix und fertig für Siefix und fertig für Siefix und fertig für Sie
• Hirschkalbsbraten in Pfifferlingsrahm Port. 9,50 €
• Rehnüsschen in Portweinsauce Port. 10,50 €
• Wildschweinbraten in Thymianjus Port. 9,50 €
• ½ Bauernente in Preiselbeersauce Port. 9,90 €
• Schweinefilet in Pfefferrahmsauce Port. 8,50 €
• Rheinischer Sauerbraten Port. 5,50 €
• Schlesische Weißwurst kg 14,50 €
• Pommes Gratin Port. 2,30 €
• Festtagssuppe Rinderkraftbrühe mit Einlage Ltr. 6,00 €

Vorbestellungen nehmen wir gerne bis Dienstag 20. Dezember, 2016 entgegen.
Bestellungen für Frischgeflügel bis Dienstag, 13. Dezember 2016

Party-Service & Fleischerei Schreiber
Schmithofer Straße 215 I 52076 Aachen I ! 02408 8708
info@partyservice-schreiber.de I www.partyservice-schreiber.de
Lindenplatz 20 I 52064 Aachen I ! 0241 35806PARTYSERVICE · FLEISCHEREI · BISTRO

Unsere

Gleich 5 Goldauszeichnungen AC-Weihnachtsleberwurst und im
Wettbewerb des Rhein-Sieg-Kreises in der Kategorie Wildprodukte:

Schmugglerstöckchen, Wildsalami, Hirschschinken
und Wildschweinschinken.

ac alexanderstr 18
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Maßnehmen...

3D Laser
Scan oder
Maßband

Maßnehmen...

3D Laser
Scan oder
Maßband

Ausstellung mit Großauswahl

an TOP-Markengeräten

· Geräte mit Lackschäden
mit Voll-Garantie

· Ausstellungsstücke
· Restposten/II.-Wahl-Geräte

AACHENS ELEKTRO
SCHNÄPPCHENMARKT

Inh. A. Palmen eK | Weißenburger Straße 21
52068 Aachen | T: 51 00 00 20

ALSDORFER ELEKTROSCHEUNE
Würselener Straße 65 | 52477 Alsdorf

T: (02404) 6741242 | www.acelektromarkt.de

ELEKTRO
HAUSGERÄTE

Gutscheine und Eintrittskarten
Die Geschenkidee

efür Veranstaltungen aus unserem Vorverkauf

Tel.: +49 241 - 913 110 0Tel.: +49 241 - 913 110 0

Ob Konzert, Musical, Ballett oder Comedy -
für jede Geschmacksrichtung finden Sie

entsprechende Eintrittskarten.

Verschenken Sie unvergessene Augenblicke!
Wir beraten Sie gerne.

Gutscheine

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen
im Eurogress, in Aachen und bundesweit
Mo - Fr | 10-18 Uhr I Sa I 10-12 Uhr I vorfahren + abholen an der Monheimsallee

vorverkauf@eurogress-aachen.de | www.eurogress-aachen.de

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

Weihnachtsaktion:
Bis zu 15% auf Gold- und 30% auf Silberschmuck

bei Vorlage dieses Coupons.

0241 401 23 75 • Peterstraße 56, 52062 Aachen • info@juweliercarat.com • www.juweliercarat.com

GOLDANKAUF
zu Tageshöchstpreisen

Diskret und fair
Sofort Bargeld

SCHÖNE
GESCHENKIDEEN

Große Auswahl zeitloser
Schmuckkollektionen in Uhren-,

Gold- und Silberschmuck

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
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Landtagswahl
Wie sie funktioniert und 
warum sie wichtig ist 
E Seite 2

Nummer eins 
4. April
2017

Pflanzen
Was wächst  

denn da?
E Seiten 4/5

Tolle Preise zu  

gewinnen!

 Rätsel

Seite 8

Schon gewusst?
Interessantes über 
euren Körper 
E Seite 6

ZeitungZeitung
Kinder

Zeitung
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Die Sonderwerbeformen der Tageszeitungen

Innovative Inszenierungen

Besondere Werbeformate in den Tageszeitungen sind Anzeigen, die 
durch Kreativität und Originalität aus dem Rahmen fallen, ins Auge 
springen und in Erinnerung bleiben. Wir bieten Ihnen eine Fülle an 

Sonderformaten, um damit die größtmögliche Aufmerksamkeit für 
Ihre Marke und Ihre Botschaft zu erreichen. 

Dies ist eine beispielhafte Auswahl der Werbemöglichkeiten - sprechen Sie uns gerne an.
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kontakt
zeitungsverlag Aachen Gmbh
Postfach 500 110, 52085 Aachen
Aboservice/zustellung:
telefon: 02 41 / 51 01 - 701
Fax: 02 41 / 51 01 - 790
Anzeigenberatung:
telefon: 02 41 / 51 01 - 700
Fax: 02 41 / 51 01 - 790
Redaktion:
telefon: 02 41 / 51 01 - 310
(montags bis freitags, 10 bis 18 uhr)
Fax : 02 41 / 51 01 - 360
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e-mail:
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E bordelle: haaren
gegen die ob-liste

Als „absolut ungeeignetŃ be-
zeichnet die Haarener SPD
die Liste des OB mit poten-
ziellen Alternativstandorten
für das Rotlichtgewerbe. Haa-
rens Bezirksbürgermeister
Ferdinand Corsten �CDU� be-
zeichnete die Diskussion um
eine Verlagerung als „rein
theoretischŃ.

E mann will sich der
Verhaftung entziehen

E nölde: humor und
musik in perfektion

im lokalteil

karl lagerfeld
Wirbel nach der kritik an
merkels Flüchtlingspolitik

E seite 5

katrin göring-eckardt
Die grünen-Fraktionschefin
über die Jamaika-gespräche

E seite 4

gianluigi buffon
Der torwart und italien
beweinen das Wm-Aus

E die seite drei

Soll Aachen 2025
Kulturhauptstadt
Europaswerden?
Aachen. Geht Aachen in das Ren-
nen um den Titel „Kulturhaupt-
stadt EuropasŃ" Gewissermaßen
als „GraswurzelbewegungŃ hat
sich eine bürgerschaftliche Initia-
tive gebildet, die eine solche Be-
werbung um die prestigeträchtige
Auszeichnung für das Jahr 202�
empfiehlt. Dann wäre zum bislang
vierten Mal nach Berlin �1����,
Weimar �1���� und Essen �2010�
eine deutsche Stadt an der Reihe.
Bisher gibt es neun Bewerber ŋ dar-
unter Städte wie 1ürnberg, Han-
nover und Dresden. �os� E lokales

max
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Nacht
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!"#

wetter

E Wetter Bunte Seite

nrW-schulministerin gebauer legt gesetzentwurf
vor. Verbände kritisieren darin vorgesehene
Ausnahmen. 2300 neue lehrer werden benötigt.

DerWeg für die
Rückkehr
zuG9 ist geebnet

Von madeleine gullert

Düsseldorf/Aachen. 1RW ist einen
Schritt weiter auf dem Weg zurück
zum Abitur nach neun Jahren�
Schulministerin <vonne Gebauer
�FDP� hat den Referentenentwurf
für das Gesetz zur Rückkehr zu G�
gestern ins Landeskabinett einge-
bracht. Schon heute sol-
len die Verbände den
Entwurf erhalten, bevor
er in den Landtag einge-
bracht wird. Ziel ist, das
Gesetz vor den kommen-
den Sommerferien zu
verabschieden.

Gebauer informierte
gestern bei einem Presse-
gespräch in Düsseldorf
über Details zur Abkehr vom um-
strittenen „Turbo-AbiturŃ, nannte
aber auch einige fachliche Eck-
punkte. So soll beispielsweise die
zweite Fremdsprache wieder erst
ab der 7. Klasse eingeführt werden.

Mit dem Leitentscheid der
neuen schwarz-gelben Landesre-
gierung zur Rückkehr zu G� wird
das Abitur nach neun Jahren der
Regelfall in 1RW. Die Umstellung
beginnt mit dem Schuljahr
201��20. Dann werden Fünft- und
Sechstklässler einbezogen, aber
keine weiteren Klassen. Allerdings
kann es auch danach noch Um-
wandlungen von G�- in G�-Gym-
nasien und umgekehrt geben, wie
Gebauer erstmals erklärte. „Wenn

es zwingende Gründe gibt, kann
der Schulträger einschreiten und
ein Veto einlegenŃ, sagte die Mi-
nisterin. Das geschehe auf Grund-
lage einer Bedürfnisprüfung. Die
Schulträger, also die Kommunen,
müssten aber schwerwiegende
Gründe für eine Ablehnung oder
gnderung des Willens der Schul-

konferenz benennen, sagte Ge-
bauer. Die Schulen können sich
nach 201� nicht mehr ument-
scheiden.

Verbände wie die Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft 1RW
fürchten ein Chaos und plädieren
dafür, keine Ausnahmen zuzulas-
sen. De facto erwartet das Schulmi-
nisterium aber, dass die Mehrheit
der Gymnasien zu G� zurückkehrt.
Die Kosten für die Umstellung
konnte das Ministerium nicht be-
nennen. Man werde aber für Aus-
gaben der Kommunen etwa für
neue Klassenräume aufkommen.
2�00 neue Lehrer würden auf
lange Sicht benötigt.

E Kommentar Seite 4, Seite 10

Ab Freitagabend, 20 Uhr, ist die A �44 in Fahrt-
richtung Aachen zwischen dem Aachener
Kreuz und der Abfahrt Würselen bis in die
1acht zum Montag gesperrt. In die andere Rich-

tung steht nur eine Fahrspur zur Verfügung.
Grund ist der Einbau einer Ersatzbrücke �klei-
nes Bild� über diese Autobahn, um die alte Brü-
cke neu bauen zu können. �cs� E seite 9

Sperrung: Ersatzbrücke kommt
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neue strecken ab 2018 geplant. Air-berlin-Pleite treibt die ticketpreise hoch.

Eurowingswill Lufthansa-Rivalewerden
Köln/Düsseldorf. Die Fluggesell-
schaft Eurowings will nach der Air-
Berlin-Pleite ihrer Mutter Luft-
hansa auf einigen Strecken direkte
Konkurrenz machen. 201� sollen
unter anderem die Strecken Düs-
seldorf-München, Berlin-Frank-
furt und Berlin-München neu an-
geboten werden, kündigte ein
Sprecher gestern in Köln an. Auf
diesen Verbindungen ist nach dem

Ende der Air Berlin derzeit die Luft-
hansa allein unterwegs.

Ob es dabei zu einem Preis-
kampf kommt, ist Kartellrechtlern
zufolge fraglich, weil beide Gesell-
schaften demselben Konzern an-
gehören. Derzeit herrscht aber ge-
rade auf innerdeutschen Strecken
eine sehr hohe 1achfrage, die we-
gen der Air-Berlin-Pleite auf ein
ausgedünntes Angebot trifft. Das

führt in den meist voll besetzten
Flugzeugen zu hohen Ticketprei-
sen.

Eurowings will zudem ab Düs-
seldorf Flüge auch nach Stuttgart,
Bologna, Florenz, Kopenhagen
und Sylt anbieten. In Zürich begibt
man sich zudem in direkte Kon-
kurrenz zur Konzern-Schwester
Swiss mit einem Flugangebot nach
Mallorca. �lnw� E Seite 7

Warum gibt
es einen
Vorlesetag?
Viele prominente
Menschen machen
an einem bestimm-
ten Tag Werbung
für das Vorlesen.
Am kommenden
Freitag ist wieder
einmal dieser be-
sondere Tag.
E Seite 24

Der Bundesgerichtshof in Karlsruhe ver-
kündet seine Entscheidung zum Wider-
rufsrecht beim Matratzen-Kauf im Inter-
net. Der Käufer wollte eine Matratze nach
ein paar Tagen nicht mehr, hatte aber die
Schutzfolie schon entfernt.

In Köln wird der Kunstkompass 2017 vor-
gestellt, der als eines der wichtigsten
Künstler-Rankings weltweit gilt. Seit 2010
wird die Liste von Gerhard Richter �Foto�
dpa� angeführt.

Bei der Weltklimakonferenz in Bonn be-
ginnen die Verhandlungen auf Minister-
ebene. Für Deutschland als Gastgeber hält
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier
eine Ansprache, Bundeskanzlerin Angela
Merkel gibt ein „1ational StatementŃ ab.

bundesgerichtshof

Der Matratzen-Kauf

kunstkompass 2017 wird vorgestellt

liegt Richter weiter vorn?

zahl des tages

860000
termine
Prozess: Das Land-
gericht Düssel-
dorf verhandelt
über Aktionärskla-
gen gegen den Be-
schluss der Haupt-
versammlung zur
Metro-Aufspaltung.

DGB-index� Der
Deutsche Gewerk-
schaftsbund stellt
die Studie „Gu-
te Arbeit� Verein-
barkeit von Privat-
leben und ArbeitŃ
vor.

Weltklimakonferenz in bonn

Jetzt reden die chefs

Betrugsaffäre
um WM-titel
im Bridge
Am Oberlandes-
gericht Düssel-
dorf wird im Streit
um eine lebenslan-
ge Suspendierung
von Bridgespielern
verhandelt. Kläger
sind zwei Amateur-
Bridgespieler. Sie
sollen sich bei der
Bridge-WM 201�

mit Husten-
zeichen

ver-
stän-
digt

haben.

2016 sind 420 000
Menschen in
Deutschland ohne
Wohnung gewesen.
Laut Arbeitsgemein-
schaft Wohnungs-
losenhilfe kommen
noch 440 000 woh-
nungslose Flücht-
linge hinzu, so dass
insgesamt �60 000
Menschen oh-
ne Wohnung sei-
en. E Seite 4

Bildergalerie letztes geleit für Fußball-idol Hans schäfer E www.az-web.de

WAs heute WicHtig ist

„Wenn es zwingende gründe
gibt, kann der schulträger
einschreiten.“
yVonne GeBAueR (fDP),
nRW-SchulMiniSteRin

Lars Stindl rettet
Deutschland 2:2
gegen Frankreich
Köln. Die deutsche Fußball-1atio-
nalmannschaft hat das Länder-
spieljahr 2017 mit einem Remis
beendet. 1ach zweimaligem Rück-
stand erkämpfte das Team von
Bundestrainer Joachim Löw ges-
tern Abend gegen Frankreich in
Köln nach Toren von Timo Werner
und Lars Stindl in der 1achspiel-
zeit noch ein 2�2 �0�1�.

Derweil trauert Italien nach der
verpassten WM-Teilnahme. Däne-
mark ist dagegen nach dem ��1-
Sieg gestern in Irland in Russland
dabei. �az� E Die Seite drei, Sport

telegramme

Die rente steigt, die
Beiträge sinken leicht
Würzburg. Eine leichte Entlas-
tung bei den Beiträgen und ein
Drei-Prozent-Plus bei den Alters-
bezügen ŋ das prognostiziert die
Deutsche Rentenversicherung
für das kommende Jahr. Grund
ist die gute konjunkturelle Ent-
wicklung, wie der Vorstandschef
der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Alexander Gunkel,
gestern in Würzburg mitteilte.
Der Beitragssatz könnte zum
Jahreswechsel von 1�,7 Prozent
auf 1�,6 Prozent sinken. Die er-
wartete Rentensteigerung von
drei Prozent im Juli 201� bezieht
sich laut den Berechnungen auf
Ost- und Westdeutschland.
�dpa� E Seite 4

RWe nimmt kurs auf
einen milliardengewinn
essen. Der Energiekonzern RWE
hält weiter Kurs zu dem geplan-
ten Milliardengewinn für 2017.
Dank der Rückzahlung von
Atomsteuern, höherer Energie-
preise und der guten Entwick-
lung der Tochter Innogy lag der
1ettoertrag in den ersten drei
Quartalen mit 2,2 Milliarden
Euro weit über den elf Millionen
Euro aus dem Vorjahreszeit-
raum. Von den guten Zahlen
profitieren dank der Dividen-
den auch die Stadt Eschweiler,
die Städteregion und der Kreis
Heinsberg. �lnw�

* 0,89% p.a. Sollzins, 0,91% p.a. Effektivzins. Nettodarlehensbetrag ab 100.000 €, nur für Neukredite,
Sollzinsbindung 5 Jahre, Auszahlung 100%, Beleihungswert 60%. 2% Tilgung. Änderungen und
Irrtümer vorbehalten. Angebot freibleibend. Stand: 07.11.2017.
Repräsentative Beispielrechnung: Nettodarlehensbetrag ab 100.000 €, Sollzinsbindung 10 Jahre,
1,14% p.a. Sollzins, 1,16% p.a. Effektivzins, erstrangige Besicherung bis 60% der Bewertungs­
grundlage, monatliche Teilzahlung (Rate) 261,67 € bei 2% Tilgung, Laufzeit 39 Jahre und 8 Monate,
Anzahl der Raten: 476, zu zahlender Gesamtbetrag: 124.627,16 €, Stand: 07.11.2017. Die Absiche­
rung erfolgt über eine erstrangige Grundschuld, im Effektivzins enthaltene
Kosten: Grundbuchkosten 325 €, Genossenschaftsanteil 52 €. Kreditgeber:
Sparda­Bank West eG, Ludwig­Erhard­Allee 15, 40227 Düsseldorf

Sparda
Baufinanzierung ab

www.sparda-west.de0,89% p.a.*

Der beste Weg
in die eigenen
vier Wände ...

... mit Top-
Konditionen ...

... und Top-
Beratung!

Zwangsversteigerungen von Immobilien durch das Amtsgericht Aachen
Versteigerung zur Aufhebung der Eigentümergemeinschaft
Zweifamilienwohnhaus
Zweigeschossige DHH mit ausgebautem Dachgeschoss, ca. 174 + 131 m² WF, j
weils eigene Zugänge, jeweils offene Kamine, 2 Garagen, 2 Balkone, Dachterrasse,
Terrasse, voll unterkellert, Bj. ca. 1977, teilweise modernisiert, Grundstück 399
Eckgrundstück, Wohnstraße, äußerlich weitgehend gepflegter Unterhaltungszustand
mit leichtem Instandhaltungsstau, Feuchtigkeitsschäden und Schimmelbildung in
unteren Wohnung in Aachen-Brand („Im Kollenbruch“), Im Krähenfeld 2,
am Donnerstag, 30. November 2017, 9.00 Uhr;
Schätzwert: 432.000,00 EUR, – 18 K 75/16 –
Jacobi, Rechtspfleger

Eigentumswohnung
mit ca. 96 m² WF, 3 ZKDBAWC, im freistehenden Hinterhaus, Terrasse, Garage,
unterkellert, Ursprungs-Bj. ca. 1964, Umbau und Modernisierung ca. 2001, vernach
lässigter Unterhaltungszustand mit Instandhaltungsstau, Sondernutzungsrecht
Grundstücksfläche und Gebäudekörper, in Alsdorf-Schaufenberg, Mühlenweg
– Aufteilungsplan Nr. 1 –
am Donnerstag, 07. Dezember 2017, 9.00 Uhr;
Schätzwert: 163.000,00 EUR, – 18 K 45/16 –
Jacobi, Rechtspfleger

Versteigerungsort: Amtsgericht Aachen, Justizzentrum, Adalbertsteinweg
3. Etage, Saal A 3.017

Auskünfte und Gutachten: 3. Etage, Zimmer D 3.345, Adalbertsteinweg 92
montags bis freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 15.00 Uhr

Besichtigungen: kann das Gericht nicht vermitteln
Sicherheitsleistung: auf Verlangen 10% des Schätzwertes

Barzahlung im Versteigerungstermin ist seit dem
15.02.2007 nicht mehr möglich!

Informationen zur Zwangsversteigerung siehe auch im Internet
unter www.zvg-portal.de

immobilien-Versteigerungen

Rheinischer Blinden­
fürsorgeverein 1886 Düren

Öffentliches Verfahren nach VOB

Bauvorhaben: Neubau Wohnheim für Menschen
mit Behinderung, BA I,
Roonstraße 2, 52351 Düren
Bruttogrundfläche ca. 2.456 m²
Nettogrundfläche ca. 1.867 m²

Auftraggeber: Rheinischer Blindenfürsorgeverein 1886
Düren, Roonstraße 4, 52351 Düren

Leistungen/Gewerk: Innentüren ca. 130 Stück
Maler- und Tapezierarbeiten ca. 5.000 m²
Bodenbelagsarbeiten ca. 1.200 m²

Planung/Bauleitung: hauserpartner
Turmfeldstraße 21, 72213 Altensteig

Bauzeit: April 2018 – August 2018

Submission: Freitag, 15.12.2017

Projektnummer: 15592

Weitere Informationen und Ausschreibungsunterlagen erhalten Sie
unter: danielalink@hauserpartner.de

Öffentliche Ausschreibungen

Hinweis auf die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Aachen
im Internet gemäß §§ 4 Abs. 1 Nr. 4, 6 Abs. 1 BekanntmVO NRW
Die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Aachen
1. Aufstellung und öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan

1000 S Erweiterung Uniklinik für den Planbereich im Stadtbezirk Aachen-
Laurensberg für den Bereich der Kullenhofstraße zwischen Steinbergweg und
Pariser Ring

2. Entzug von Nutzungsrechten der nicht den Vorschriften entsprechend angeleg-
ten bzw. in der Unterhaltung vernachlässigten Grabstätten

3. Aufstellung eines Bebauungsplanes – Ronheide – gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
den Planbereich im Stadtbezirk Aachen-Mitte im Bereich Brüsseler Ring, Eisen-
bahnlinie Aachen – Belgien, Ronheider Berg, dem Waldgebiet Kaninsheide,
Lütticher Straße und Gut Steeg

4. Aufstellung eines Bebauungsplanes – Reumontstraße/Leonhardstraße – gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB für den Planbereich im Stadtbezirk Aachen-Mitte zwischen
Reumontstraße, Leonhardstraße und Gottfried-Dossing-Platz

5. Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß § 25 Baugesetzbuch
(BauGB) im Stadtbezirk Aachen-Mitte für das Grundstück Leonhardstr. 29, zwi
schen Leonhardstraße, Reumontstraße, Gottfried-Dossing-Platz vom 18.10.2017

6. Tagesordnung der öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Rates der Stadt
Aachen am 22.11.2017

7. Ersatzbestimmung eines Mitgliedes des Rates der Stadt Aachen
sind durch Bereitstellung der digitalisierten Dokumente zu 1. am 03.11.2017, zu
am 07.11.2017, zu 03, 04. und 05. am 09.11.2017, zu 06. und 07. am 10.11.2017
vollzogen worden.
Hierauf wird nachrichtlich hingewiesen. Der Volltext der öffentlichen Bekanntma-
chungen kann unter der Internetadresse www.aachen.de/bekanntmachungen ein-
gesehen werden.
AZ/AN Nr. 261 vom 11.11.2017

bekanntmachungen

grundstücke

Stadt Aachen
Verkauf eines unbebauten
Grundstücks in AC-Lichtenbusch

Stadt beabsichtigt den Verkauf eines
unbebauten Grundstücks (ca. 2.020 m²),

afstraße, zur Schaffung von öffentlich
gefördertem Wohnraum.

Weitere Informationen und Ansprechpartnerin:
chbereich Immobilienmanagement,
au Kremer, Tel. 0241/432-2325
mobilienmanagement-ac@mail.aachen.de

www.aachen.de/grundstuecke

C-Preusweg: Baugrundstück ca. 900 m²
zu verkaufen. MM-Projekte GmbH & Co.
KG, Tel. 0172 - 2409521

Wohnhäuser

Südviertel-Villa in Top-Lage
im Bieterverfahren

Bj. 1961, solider Originalzustand,
mod.bed., m. enorm. Kapazitäten, frei-
stehend, im Souterrain mit Schwimm-
bad (1969), Sauna, Bar u. Hobbyraum,

uneinsehbarer Garten, ca. 800m²
Grund m. gr. Sonnenterr. und Doppel-
garage, Wfl. ca. 200m², Souterrain ca.

107m², E-Ausweis in Bearbeitung,
Kaufpreis ab 840.000€ zzgl. Käufer-
courtage von 2,38 % vom Verkaufs-

preis, Einzelbesichtigungstermin:
nach Vereinbarung

Palm Grundstückshandel
I. Rote-Haag-Weg 10,52076 Aachen

Büro 0241/46374690
Mobil 0172/7020006

Email: adm.palm@gmx.de

Wir ♥ Immobilien
www.immobilien-friederich.ac
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Bauen-Renovieren-Modernisieren
www.schmitz-stolberg.de,02402/93010

mehrfamilienhäuser

C-MFH, Denkmal, 360 qm Wfl., Ausbau-
reserve, Garten, gepflegt, kein Sanie-
rungsstau, JNM 39.400,-€, KP 825.000,-

Zuschriften-Nr. 3 163 906 an AZ/AN
Postf. 500 110, 52085 Aachen

Mietshaus Adalbertsteinweg, ca. 800 m²
Wfl., zu verk., KP 1,35 Mio. €. MM-Projek-
te GmbH & Co. KG, Tel. 0172 - 2409521

Wohn-geschäftshäuser

hngeschäftshs. E’ler, Nä. City-Center
m. Garten + Garage, (175/186m²), Laden-
lokal viels. nutzbar, Wohnz., Kü, 3 SZ,
Bad, G-WC, s. guter Zust., KP 189.000€ +
3,57% Immobilienbörse, T. 02403- 34791

Wohnhäuser b

B-Hergenrath, großz. Villa, Wohnfl. 234
m², ruhiges Grundst. ca. 4.800 m², Nähe
RWTH u. AC-Südviertel, Waldrandlage
m. priv. Zufahrt, : 01 72 / 8 84 46 28

HERGENRATH (10 Min v. AC): Haus
mit Garten, Car-Port, gr. WZ, 4 SZ,
Speicher, Gasheizung, Solaranlage
185.000 € www.nyssen.be 003287
881616

HERGENRATH (10 Min von AC): aus-
gezeichnete Villa, Grdst. 954 m²,
Wohnfl. ca. 170 m², EBK, 4 SZ, 2 Bü-
ros o. SZ, Garten, Terrasse, 349.000 €

www.nyssen.be 003287 881616

HERGENRATH (10 Min von AC): Bun-
galow mit Garten und Terrasse,
Wohnzimmer mit Holzofen, 3 SZ, Ga-
rage für 2 bis 3 Autos 220.000 €
www.nyssen.be 003287 881616

eigentumswohnungen

WÜRSELEN. Bj 94, EG, 2 ZKDB, 43m², Gar-
tenn., Gas Et.H., EVA 138,2, Whg
80.000€, TG 12.000€, Tel. 0241-521134

Bauen-Renovieren-Modernisieren
www.schmitz-stolberg.de,02402/93010

BAUBEGINN ERFOLGT!
Informieren Sie sich jetzt über die
Vielfältigkeit des Bauvorhabens.

SAVE THE DATE!
Vertriebsstart am So., 19.11.2017
von 12 bis 14 Uhr, Suttnerstraße/
Ecke Rödgener Straße in Aachen.
Wir freuen uns auf Sie!

Ein Projekt von:

Vertrieb durch:

Telefon: 0221 4737700

Korneliusquartier

Mehr Infos unter
www.korneliusquartier.de

12 schicke Eigentumswohnungen
im Münsterländchen mit toller
Ausstattung!

Sparkassen Immobilien GmbH
Monnetstraße 24 • 52146 Würselen
Tel.: 02405 - 49800-0
info@s-immo-aachen.de
www.s-immo-aachen.de
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Wir ♥ Immobilien
www.immobilien-friederich.ac

Wohnen dritter Lebensabschnitt: Leben
Sie auch in einem EFH & suchen mittelfr.
etwas Praktischeres? Wir planen profes-
sionell, aber privat mit Gleichgesinnten
(3-5 Parteien) ein hochw. Bauvorh. mit 3-
4-Zi- Whg'en von +/-150qm. Die Suche
nach einem Grundstück/alten Haus mit
guter Infrastruktur in AC läuft. Wenn Sie
die Idee anspricht und Sie zukünftig in ei-
ner netten Gemeinschaft Gleichgesinnter
leben wollen, freuen wir uns über Ihre Zu-
schriften-Nr. 3 163 718 an AZ/AN Postf.
500 110, 52085 Aachen Kalaydo.de-
Code: ZVA3163718

AC-Haaren, schönes, helles Einzimmer-App. mit
Balkon + Lift, Wfl. 38 m2, KP: 66.500,– €, Bj. 1972,
Fernwärme, E-V.-Ausw. glt. 08/2027, E-V: 170,5
kWh(m2*a), Eff.-Kl. F, Käufercourtage: 3,57 %

Renate Ernst Immobilien
Wilbankstraße 160, 52076Aachen,Tel. 0171-2764400,
info@renate-ernst.de,www.renate-ernst.de

mehr-Zimmer-Wohnung

STOLBERG, BJ 99, helle 3ZKDB, gr. Terr.,
104m², 180.000€, TG 15.000€, EVA 94,8,
Tel. 0241-521134

Hausverwaltung

HAUSVERWALTUNGEN
KLAUS KERRES
DIPL.-BETRIEBSWIRT
IHRE GUTE ADRESSE

52070 Aachen, Augustastr. 1, Tel. 531776

immobilien-gesuche

immobilien-gesuche

Hilfe, wir müssen raus wg. Eigenbedarfs-
kündigung! Familie (5Pers.) sucht neues
zu Hause in kinderfreundlicher Umge-
bung. Mail: hapezi@gmx.de oder
: 0 17 32 82 30 45

Sie haben eine Immobilie, die für unseren
Kunden von Interesse sein könnte?
Dann sollten wir uns kennenlernen!

Viehhofstraße 17 · 52066 Aachen · 0241-9912300
www.hermann-steffens.de

H E R M A N N S T E F F E N S
I M M O B I L I E N

Arzt-Fam. su. MFH/Haus, 0178/7858677

Su.von Privat ält. EFH : 0157.76457074

Wir ♥ Immobilien
www.immobilien-friederich.ac

Aachener Familie sucht Mehrfamilienhäu-
ser u. Anlageimmobilien im Aachener
Umland. Seriöse und diskrete Abwick-
lung garantiert. Tel. 0173/7241931

Hans Tesch · Tel.: 0177 / 163 16 65
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Geben Sie Ihr Haus in gute Hände!
Wir kaufen Ihr Einfamilien-,

Zwei- oder Mehrfamilienhaus.
Schnelle Entscheidung, gute Preise!

Bungalow in H'rath od. Merkstein gesucht.
Immobilien-Dümenil 02406-4200

Wir suchen dringend kleinere, mittlere &
grössere Häuser in Belgien-Grenz-
raum. Unverbindliche Auskünfte
003287 881616 www.nyssen.be

Vermietungen

Appartement

AC StolbergerStr., 4.Etg., 2ZKnBWC, Blk.,
290€ + NK, Kaut., 1.1.18. Tel.
0171/5517525

AC, Nähe Marschiertor, 4. OG, App.35 m²,
EBK, KM400 €, BK 85 €, ab sofort, Kauti-
on 1.400 €, 0241/39756 ab 18 Uhr

1-Zimmer-Wohnung

!!!OPEN HOUSE 09.12.2017 – 11 bis 14 Uhr!!!
AC-Alexanderstraße 103 – 107

Neubau City-Apartments AC-Alexanderstraße:
1-Zi.-Apartments ab 20 m2. Teilw. m. Balkon/
Terrasse, TG, FBH, EBK. Voll möbliert – erstklas-
sige Ausstattung ab 545 ¤ WM. Bezugsfertig ab
01.01.2018. Provisionsfrei – direkt vom Eigen-
tümer OHNE Gebühren.
PF Immobilien, Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

AC - Burtscheid, 1 Z.-Whg., EBK, Du.Bd.,
ab 1.12, € 320 + 80 BK/NK, 2 MM Kaut.,
0241/6083405 od. 0179 5204046

AC Pontviertel 1 ZKn.D weißes Bad, ca.
26m², 320 € + 95 € NK, 0157 59159639

2-Zimmer-Wohnung

AC, Lütticher Str. / Mitte, 2 ZKDB, ca. 60
m², Balk., komplett saniert, Erstbezug,
KM 600 € + NK. Tel.: 0171/9500414

Eschw.-Innenstadt, Waldnähe, 2 ZKDB,
Balk., modernisiert u. wärmeisoliert, mit
gr. Garage,ca.84 m²,KM 436€,50€Gara-
ge, NK-VZ 200€, Tel. 02137-1097333

AC - Haaren, 2ZDDu/WC, EG, 50m², 325€ +
NK, Kaut. 2 MM. Tel. 0241/161272

AC-Burtscheid, Nähe HBF,
2 Zi., Kü., Di., Bad, Balkon, Einbauküche,
ca. 46 m2, Kamper Straße, KM 350,00 € +
NK 145,00 €, ab 01.12.17 zu vermieten,
Bj. 1963, Gas-Hzg.,
EVerbrAusw.: 141,8 kWh/(m2xa)
Tel. 0241/562300, ab Montag

AC-Reimanstraße – schöne modern. 2 ZKDB,
54 m², EBK, 650 € KM + NK + 2 KM Kaution.
Bezugsfertig ab sofort. Provisionsfrei.
PF Immobilien. Tel. 02401-919954
www.pfimmobilien.net

Roetgen, 63m², 2ZKDB, G-WC, 390€ kalt +
NK, ab 1.12.17 od. früher. 02472/802991
od. 0172 4515572

Südviertel, 56m², beste Wohnlage, 2
ZKDB, KM 660€ + NK. sapac@arcor.de

Herzogenrath Kohlscheid, Bergstr.,
66m², 2ZKDB, G-WC, AR, FB-Hzg., Blk.,
TG, Tel. 02407/3527

!!!OPEN HOUSE 09.12.2017 – 11 bis 14 Uhr!!!
AC-Alexanderstraße 103 – 107

Neubau City-Apartments AC-Alexanderstraße:
2-Zimmer-Wohnungen ab 40 m2. Teilweise
mit Balkon/Terrasse, TG, FBH, EBK. Voll möb-
liert – erstklassige Ausstattung: ab 695 €WM.
Bezugsfertig ab 01.01.2018. Provisionsfrei –
direkt vom Eigentümer OHNE Gebühren.
PF Immobilien, Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

AC-Brand, 2 ZKDDu, Part., 50², 400 € KM
120 € NK, 1.000 € Kt. 0152-38265178

Würselen DG, 63 m², ruhige Wohnlage, zu
verm., Tel. 02405/2020

Eschweiler - Dürwiß, 2 ZKDB, sehr schöne
Dach-Whg., off. Wohn/Eßber. m. hohen
Giebeldecken, Bd. m. Wanne u. sep. Du.,
Granit/Parkett, FB-Hzg., 328€ + NK 120€
+ Kaut., ab 1.2.18, T.02403/51890 ab 18 h

AC-Burtsch., 2 ZKDB, WC, Loggia, 84m²,
Parkett, Aufzug, 620€ KM + 150€ NK, ab
01.01.18, Tel. AC 21800 ab Mo. 10 Uhr

AC - Brand, helle ruh. 2 ZKDB, WC, EB-
Schrank, gr. Blk., 3. Etg., ca. 54m², EBA
175 kWh (m²a), 380€ + TG u. NK. Tel.
0178/2583158

Stolb., Eschweiler Str., schicke 2ZKDB
inkl. EBK, 38 m², 304€ k., 0157/86187926

AC - Nähe Josefskirche, helle 2ZKDB, ca.
55m², 450€ + 130€ NK. 0176/60906116

Frisch sanierte Stadtwohnung, AC-Peterstr.,
EBK, neues Bad, 64 m2, 780 € KM inkl. BK, 2 KM
Kaution, Provisionsfrei – direkt vom Eigentümer,
OHNE Gebühren.
PF Immobilien. Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

Aachen, Nähe Jahnplatz, helle DG-Whg,
saniert, 2 ZKDB, WC, Balk., ca. 77 m², KM
770 € + NK, ab 01.12., T. 0176/82257112

AC, Hüttenstr.: helle 51 m², WG geeign.,
486€ inkl. NK zzgl. Hzg., 0152/34539091

2-Zi.-Whg., 78m², AC Brüsseler Ring, EBK,
teilmöbl., über Außentreppe erreichb.,
Garage, Stpl., 585€ + 70€ Hzg. pauschal,
Tel. 0171/2140188 nachmittags

AC - Walheim, Sperberweg, Erstbez.,
2ZKDB, EG, 90m² Wfl., 100m² Garten,
650€ KM, 100€ NK. Tel. 0171/4727837

Kohlscheid, 2 ZKDB, Süd-Blk., 1. OG, ca.
58,2m², KM 360€, NK inkl. Hzg. 120€, 3
MM Kaut., ab 1.1. frei. 02407/4980

Alsdorf, Rathausstraße, 2 ZKDB, 69m²,
Balk., KM 414 € zzgl. NK + 2 MM Kaution,
ab sofort, : 0170/5343590

3-Zimmer-Wohnung

AC- Brand, ruh. Lage, EG, mod. 3 Zi.-
Whg., Wohnzi. m. off. Kü., Blk., AR, Bad
m. Wanne u. Du., gehob. Ausstattg. 88m²,
Bj. 2014, KM 790€, NK inkl. Hzg. 180€,
Garage 50€, frei ab 1.01.18, Tel.:
0241/575970 (AB)

AC - Verlautenheide, 2. OG, 3 ZKDB, G-
WC, 114m², 2 Ebenen, Blk., Gartennutz.,
ab 1.12.17, KM 780€. T. 02405/475290

AC, Nähe Frankenberger Viertel, 3 ZKDB,
begehb. Abstellr., WC sep., Balk., 80m²,
Etg.-Hzg. Gas, 3. OG, Bj. 1959, EB 146.0
kWh, in ruhig gepflegtem Haus, KM 472€
+ NK. Aussagekräftige Zuschriften-
Nr. 3 165 933 an AZ/AN Postf. 500 110,
52085 Aachen

DN-Derichsweiler, Neubau, 5 Whg.,
3ZKDBGäWC, 97-109m² Aufzug, barrie-
refrei,hochw. Ausst., niedrige Energiek.,
Garten/Balkon/Dachterr., Keller, gem.
WK, zus. sep. Lagerräume, ruhige Lage,
ab Dez/Jan 700 - 850 € + NK Tel.
0160/91201033 o. 02421/62262

Aachen:
Modernis. 3 ZiKochn., DBad, ca. 64 m²
B: 95,0 kWh(m²a), Gas, Bauj. 1968, EEK C
454 € + NK
3 ZiKDBad, Blk., ca. 70 m²
V: 167,0 kWh (m²a), Gas, Bauj. 1969
389 € + NK
3 ZiKDBBlk., ca. 85m²
V: 169,0 kWh(m²a), Gas, Bauj. 1968
512 € + NK
mit WBS
3 ZiKochn., DBad, Blk., ca. 74 m²
V: 138,2 kWh(m²a), Gas, Bauj. 1996
393 € + NK
Provisionsfrei
RHEINBAU GmbH Aachen Hüttenstr. 77a
Mo. + Fr. 9 –11.00 Uhr / Do. 16 –18 Uhr
Tel.: 0 241/553632 · Fax: 0241/9551204

Nachmieter Kornelim., schöne, neuw. ca.
77 m², 1. Etg., 3 ZKDB Balk., KM 784 €,
NK 195 €, ab 1.1., 02408/9577586 ab 18 h

AC Pontstr. nähe Pontor, 3ZKDDUBlk, 80
qm, 3. Etg., Bj. 1960, ab 01.01.2018, auch
früher möglich. 550 € KM, 185 € NK-Vo-
rausz., Kaution 2 MM. : 02 41-6 28 26
Mo. ab 9.00 Uhr.

AC - Vaalser Str., 3ZKDB, G-WC, 77m²,
585€ + NK 110€ + HK 80€. 0172/1585086

Linnich, schöne 3 ZKDB, gr. Balk., 81m², 1.
OG, in renov., ruh. u. gepfl. MFH, keine
Tiere, KM 420 € + NK + 2 MM Kt., Garage
mgl., ab 01.01.18, Tel. 02461/2802

AC Krefelder Str., ab 1.1.18, 3 ZKB, 80 m²,
600 € k., 130 € NK, Tel. 02407/918036

Würselen - Broichweiden, 3 ZKDB, G-WC,
Wintergarten,Garage, Garten, ruh. Wohn-
lage, ab sofort, KM inkl. Garage 540€ +
NK. Tel.: 02405 92702

AC - Lousbergviertel, 65m², 3. OG,
2ZKDB, Keller, Blk., 520€ monatl., 100€
NK, Kaut. 2 MM. Tel. 0241/39057

4-Zimmer-Wohnung

AC - Peliserkerstr., WG-geeignet, 4ZK
(EBK), DB, G-WC, 2 Balk., 85m², 3. OG,
Lift, TG-Platz, 900€ kalt + NK, ab
1.02.2018, Tel.: 0177-3235625

AC-A'steinweg, 4 ZKDB, 84 m², WG- ge-
eig., 620 € + 220 € NK. 0157 59159639

AC-Richterich, schöne 4 Zi.-Maisonette-
Whg., ca. 120 m², Ebk., 2 Bäder, G-WC, 2
Blk., gr. Keller, Garage mögl., ab 1.2.18,
KM 880€ + NK + Kaut. T. 0151/61259512

Häuser

EFH Aachen Walheim 130 qm Whfl. Terras-
se Garten Südlage Garage KM 1.050,--
: 0 24 08 -8 0111

AC-Vaalserquartier: DHH, 156 m², 5 ZKDB
+ barrierefr. Duschbad im EG, Vollkeller,
Garage, Garten, 1.400,- € KM, 3 MM
Kaut., ab 01.12. zu verm., Tel. 0152 -
58155695 von 10-18 Uhr

Häuser b

Großz. freist. EFH, Friedensstr.22, Kel-
mis(B), 180m² Wfl., 7 Zi., Garten 840m²,
Wohnzi. Marmorfußb., off. Kamin, 3
Schlafzi., 2 Bäder, G-WC, Garage + 2x
Carport, Sauna, NEFF Granit Einbaukü-
che. von privat, Tel.:0172 / 2 425 425

garagen

AC-Amyastr. Garage 75 €, 0241/61824

Suche Garage/Halle für ein hochwertiges
Fahrzeug im Kreis AC
: 01 76 20 54 94 29

AC Nähe Gericht, Garage, 0157 59159639

gewerberäume

Büro+Lager+Werkstatt im Gewerbegeb.
Geilenkirchen ab 35qm, 0163-54090 60

Aachen Stadtmitte, 200m² Lager u. Werk-
statt, Aufenthaltsraum, Sozialräume,
Stellplätze, ab 01.12., Mobil: 0171
6887889 od. elke.reubsaet@t-online.de

Neubau Praxisräume AC-Alexanderstraße:
Exklusive Praxisräume 172 m2 – Tiefgarage.
Erdgeschoss. Bezugsfertig ab 01.01.2018.
Provisionsfrei – direkt vom Eigentümer OHNE
Gebühren.
PF Immobilien, Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

Herzogenrath, Zentrum, Apolloniastr.
200qm, frei einteilbar 1 Etage großer Auf-
zug ( auch für Betten) z.B. Für Praxen,
Massage, Physiotherapie, Fitnesstudio,
Büro, eigener großer Parkplatz am Haus.
Für sofort oder später, provisionsfrei zu
vermieten, 6,00/qm : 01 60 / 1 78 57 87
oder 02406/923040

Baesw.-Loverich, Büro od. Geschäfts-
gebäude, 75m², kl. Küche, Klima, Tel.
02401-53097

Geschäftsadresse in AC mit oder ohne
Büro.www.businesspool.net 0241-88820

Würselen, schöne Praxis/Büroräume zu
verm., z.Zt. zahnärztliche Praxis, 106m²,
ebenerdig, 950€ WM. Tel. 02405/
6015700 oder 0157/32393399 oder
Email an: zahnmedizin.kfo@gmail.com

Praxisräume (108 m²) in Gesundheitszen-
trum mit 6 weiteren Dienstleistern des
Gesundheitswesens in zentraler Lage
des Aachener Nordkreises an gutem
Standort mit hohem Potential provisions-
frei und günstig zu vermieten. Ideal geeig-
net auch für Pflegedienst, Logopäde, Os-
teopath, Heilpraktiker und weitere nicht
akademische Heilberufe. Öffentliche Ver-
kehrsmittel, Einkaufszentrum, Bank, etc.
befinden sich in unmittelbarer Nachbar-
schaft. Interessenten wenden sich bitte
an Timm Goldbeck unter 0151/54724526

Eschweiler:
Kleine Gewerbefläche, ca. 26m²,
V: 191,5 kWh(m²a), Gas, Bauj.1958,
93 € + NK
Provisionsfrei
RHEINBAU GmbH Jülich, Römerstr. 13
Mo.-Fr. 8–12 Uhr / Mo.-Mi.+Fr. 14–16 Uhr
Do. 14-17.30 Uhr
Tel.: 0 24 61/69 24 – 0 · Fax: 69 24 – 99

Neubau Ladenlokal Stolberg Rathaus-Carré:
Exklusive Gewerbeflächen ab 70 m² – Nähe
Rathaus. Parkhausnutzung möglich.
Ab sofort bezugsfertig. Provisionsfrei – direkt
vom Eigentümer OHNE Gebühren.
PF Immobilien, Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

BÜROCENTER BERLINER RING
www. vermietung-aachen.de

Neubau Praxisräume Stolberg Rathaus-Carré:
Exklusive Praxisräume ab 70 m² – gegenüber
Rathaus. Parkhausnutzung möglich. Ab sofort
bezugsfertig. Provisionsfrei – direkt vom Eigen-
tümer OHNE Gebühren.
PF Immobilien, Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

Neubau Ladenlokal AC-Alexanderstraße:
Exklusive Gewerbefläche 172 m² – Tiefgarage,
Erdgeschoss. Bezugsfertig ab 01.01.2018.
Provisionsfrei – direkt vom Eigentümer OHNE
Gebühren.
PF Immobilien, Tel. 02401-919934
www.pfimmobilien.net

miet-gesuche

1-2-Zimmer-Wohnung

Für meinen sehr höflichen, zuverlässigen,
afghanischen Paten suche ich, Ang. im
öff. Dienst, 1ZKDB in AC-Zentrum, KM
inkl. NK bis 400,- € : 0 24 08 / 14 58 04

Alleinstehender Mann, 32 J., mit geregel-
tem Einkommen su. App. zum 1.02.18, in
AC. Brutto-KM (KM + NK ohne HK) max.
380€, Tel. 0241/94379930

1-2 Zimmer KB gesucht in Aachen. Biblio-
thekar, 31, Nichtr. : 0 24 06 / 92 92 58

2-3 Zimmer-Wohnung

Suche 2 Zi.-Whg. bis50 m²,bis 500 € warm,
Bad mit Fenster, Balkon, gerne EG bzw.
ELW in Geilenkirchen, von Single, NR,
ohne Haustiere, Tel. 0152/31788202

3-4-Zimmer-Wohnung

Beamtin, NR, 49J., keine Haust., sucht ruh.
3 ZKDB ab 75 m² m. Süd- o. Westbalk. in
AC-Burtscheid, AC-Süd, Hangeweiher,
ab 1.2.18. Tel.: 0160/6463663

Häuser

Suche kleines Häuschen, gerne auch Feri-
en- oder Gartenhaus in ruhiger Lage im
Grünen und nicht zu weit vom UKA ent-
fernt wo ich als Arzt arbeite.
: 0 17 57 78 45 22

garagen

AC - Nähe Kockerellstr., Stellpl. od. Gara-
ge ges. 0177/2418356 od. 0241/82186

Verschiedenes-suche

Junge Familie sucht ab sofort Wohn-
wagenstellplatz 9x3m, abschließbar, ge-
schützt/umzäunt, ggf. überdacht im
Raum Aachen und Umgebung zur Miete.
Nicht zu sehr abgelegen.
: 0 17 87 27 71 18

Chiffre? Wie geht das?

Wenn Sie auf Chiffre-Anzeigen antworten,

geben Sie bitte die Chiffre-Nummer

auf dem Umschlag an.

Ihr schriftliches Angebot wird

zuverlässig weitergeleitet.

Hinweis:

Namen und Adressen von Chiffre-Inserenten geben wir nicht bekannt.

Helfen Sie Menschen mit geistiger Behinderung
www.lebenshilfe-vererben.de

Bedenken Sie die Lebenshilfe in Ihrem Testament.
Gerne senden wir Ihnen unseren Ratgeber

zum sinnerfüllten Vererben zu und beraten Sie persönlich.
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
Raiffeisenstraße 18, 35043 Marburg

Ihr Ansprechpartner:
Jürgen Reuter, Tel.: 06421 491-113, reuter@lebenshilfe.de
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Auflösung des letzten Sudokus
*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz,
Mobilfunk ggf. abweichend. Gewinner
werden schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Lösungswort: Airbag
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Monument
im Teuto-
burger
Wald

Jonglier-
gerät

dehn-
bares
Textil-
gewebe

Bestän-
digkeit in
der Liebe

chine-
sischer
Diktator
(† 1976)
eng-
lische
Schul-
stadt

Gefühls-
rausch

Wortteil:
zurück

Gatte

Schutt-
strom im
Gebirge

japa-
nisches
Brettspiel

Insel-
gruppe
bei
Alaska

Stadt
am Rhein
(St. ...)

aus-
lösende
Ursache

formbare
Spiel-
masse

franzö-
sisch:
Wasser

Filmwitz

optisches
Instru-
ment auf
U-Booten

an-
wesend

Back-
masse

Leicht-
metall
(kurz)

Milch-
organ
der Kuh

das Reich
der Mitte

nicht
passiv

Wortteil:
billionen-
fach

Kosena-
me eines
Eltern-
teils

digitaler
Daten-
träger

kaputt,
unbrauch-
bar

Hand-
lung,
Werk

äußerst
erfolg-
reiches
Lied

Flächen-
maß

Kurz-
form von
Christina

Fuß-
boden-
belag
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Gewinner vom 13.11.: Hans Recker,Aachen

kurz notiert

Apotheker-Skandal:
Angeklagter schweigt
essen. Im Prozess um angeblich
gestreckte Krebsmedikamente
will sich der angeklagte Apothe-
ker aus Bottrop selbst nicht zu
den Vorwürfen äußern. Seine
Verteidiger griffen gestern aber
die Staatsanwaltschaft scharf an
und bezeichneten die Ermitt-
lungsergebnisse als „unbrauch-
barŃ. Der Vorwurf, dass Medika-
mente systematisch unterdo-
siert seien, könne nicht stim-
men. Studien zeigten, dass von
dem Apotheker belieferte grzte
bei ihren Patienten „eine deut-
lich höhere mittlere ²berle-
bensrateŃ erzielt hätten, argu-
mentierten die Anwälte. Die An-
klage wirft dem 47-Jährigen vor,
massenhaft Krebsmedikamente
gepanscht zu haben. �lnw�

Fette beute: einbruch in
Schloss Kalkum
Düsseldorf. Einbrecher haben
im Schloss Kalkum in Düssel-
dorf Antiquitäten und techni-
sche Geräte für Veranstaltungen
im Wert von über 20 000 Euro
gestohlen. Bereits in der 1acht
auf Sonntag hätten unbekannte
Täter eine Fensterscheibe des
Schlosses eingeschlagen und
sich so Zutritt zum Gebäude
verschafft, teilte die Polizei ges-
tern mit. Das Schloss mit gro-
ßem Grundstück steht zum Ver-
kauf. Bis 2014 war in dem Anwe-
sen das Landesarchiv 1RW
untergebracht. �lnw�

mehr neue Stellen
in den nrW-ministerien
Düsseldorf. Die schwarz-gelbe
Landesregierung stockt ihr Per-
sonal in den Ministerien erneut
auf. Im Haushaltsentwurf für
201� sind nach Berechnungen
der SPD-Opposition weitere 2��
neue Stellen enthalten. Vor we-
nigen Wochen hatten CDU und
FDP bereits 1�� zusätzliche Pos-
ten angekündigt. „Mit der
nochmaligen Ausweisung zu-
sätzlicher Stellen bricht die Lan-
desregierung alle Versprechun-
gen, die sie zuvor gegeben hatŃ,
sagte der haushaltspolitische
Sprecher der SPD-Fraktion, Ste-
fan Zimkeit, unserer Redaktion.
Das 1RW-Finanzministerium
begründete den Stellenzuwachs
mit neuen politischen Schwer-
punkten. Die entstehenden
Mehrkosten würden an anderer
Stelle eingespart. �kib�

Pläne für das neue alte Abitur: 188 stunden in der sekundarstufe i, das fach Wirtschaft und eine hohe Durchlässigkeit der schulformen

So soll das neueG9 inNRWaussehen
Von madeleine gullert

Düsseldorf. So schnell wie mög-
lich, aber durchdacht. So könnte
man das Motto der 1RW-Schulmi-
nisterin bei der Rückkehr zu G� zu-
sammenfassen. 1ach gerade ein-
mal 140 Tagen im Amt hat <vonne
Gebauer �FDP� gestern den Refe-
rentenentwurf für die gnderung
des Schulgesetzes ins Kabinett ein-
gebracht. „Ich wünsche mir, dass
Frieden in den Schulen einkehrtŃ,
sagte sie. Und so geht es weiter�

Wann kehren Schulen zu G9 zurück?
Gymnasien kehren zum Schul-

jahr 201��20 zum Abi nach neun
Jahren zurück, wenn der Zeitplan
eingehalten wird. 20 Prozent der
Schulen sind in privater Träger-
schaft. Sie entscheiden frei, ob sie
G� behalten oder G� wählen.

Was macht die Schulkonferenz?
Sie kann zu Beginn des Schul-

jahres 201��1�, spätestens aber bis
Ende Januar 201�, darüber ent-
scheiden, ob sie zu G� zurückkehrt
oder beim „Turbo-AbiturŃ bleibt.
Wenn sich die Schulkonferenz
nicht mit dem Thema befasst,
kehrt die Schule automatisch zu
G� zurück, weil die Leitenschei-
dung den Regelfall bestimmt.

haben eltern ein Mitspracherecht?
Ja, Eltern und Schüler können

mitreden. Die Schulkonferenz be-
steht zu je einem Drittel aus Schü-
lern, Eltern und Lehrern. Damit
keine Gruppe überstimmt werden
kann, ist bei der Entscheidung eine
Mehrheit von zwei Drittel und
einer Stimme notwendig.

ist die Schulkonferenz bindend?
Ja. Allerdings haben die Schul-

träger ein Vetorecht, wie das Mi-
nisterium mitteilte. In gravieren-
den Fällen können die Kommunen
nach dem Schuljahr 201��20 eine
Umwandlung beantragen. Sollte
etwa das einzige Gymnasium in
einem kleinen Ort bei G� bleiben
und alle anderen Gymnasien in
umliegenden Orten kehrten zu G�
zurück, und wäre erkennbar, dass
die G�-Schule wegen geringer An-
meldungen gefährdet sei, könne

der Träger beantragen, dass die
Schule zu G� zurückkehrt.

eltern, die ihr Kind jetzt am Gymna-
sium anmelden, wissen nicht, ob ihr
Kind G8 oder G9 macht, oder?

Das ist richtig. Alle Fünft- und
Sechsklässler ab dem Schuljahr
201��20 sind von der Umstellung
betroffen. Das sind die jetzigen
Dritt- und Viertklässler. Eltern von
Viertklässlern melden ihr Kind
also an einem Gymnasium an, be-
vor feststeht, wie die Schulkonfe-
renz entscheiden wird. Gebauer
hofft aber, dass die Schulen sich
ein Bild an ihren Schulen machen,
um eine unverbindliche Einschät-
zung geben zu können.

Gibt es denn eine tendenz?
In anderen Bundesländern ist

die Mehrheit der Gymnasien zu
G� zurückgekehrt. Damit rechnet
Gebauer auch für 1RW. Bei einer
Befragung von 1�0 Schulleitern im
Regierungsbezirk Köln in dieser
Woche hatten 120 Schulen ange-

geben, zu G� zurückkehren zu wol-
len, lediglich drei wollten bei G�
bleiben, die anderen befänden sich
noch in der Findungsphase.

Warum geht die Rückkehr zu G9
nicht zügiger?

Die Elterninitiative „G� jetztŃ
will weiter ihre Forderungen
durchsetzen und sammelt Unter-
schriften für ein Volksbegehren.
Sie fordert, dass auch höhere Klas-
sen G� machen dürfen. „2�0 000
Kinder in 1RW werden von der
G�-Rückkehr ausgeschlossenŃ,
sagte Initiator Marcus Hohenstein.

Die Landeselternschaft stellt
sich aber einer überhasteten Rück-
kehr zu G� entgegen. Man wolle
mehr Qualität, das bedeute eine
kritische ²berprüfung der Lehr-
pläne, wie Sprecher Dieter Cohnen
aus Aachen mitteilte. Es sei wichti-
ger, dass G� gut vorbereitet sei,
auch wenn man bedauere, dass ei-
nige Kinder nicht eingeschlossen
würden, sagte Cohnen. Die Lehr-
pläne des alten neunjährigen Abi-

turs seien veraltet, sagte Gebauer.
Die Inhalte müssten angepasst
werden, gerade im Bereich Digita-
les. Die Lehrplankommission
nimmt 201� ihre Arbeit auf.

Was wird inhaltlich geändert?
Gebauer legte gestern einige

Eckpunkte vor. So soll tendenziell
die zweite Fremdsprache wie beim
alten Abitur wieder in der 7. Klasse
eingeführt werden. Zurzeit begin-
nen Schüler damit in der 6. Klasse.
Das müsse laut Gebauer aber noch
mit den anderen weiterführenden
Schulen koordiniert werden, wo
die Schüler etwa Französisch ab
der 6. Klasse lernen. „1ur eine Ver-
einheitlichung gewährleistet
Durchlässigkeit der SchulformenŃ,
sagte Gebauer. Und es ist eben
diese mangelnde Durchlässigkeit,
die von Verbänden kritisiert
wurde. Wer von der Realschule auf
das Gymnasium wechselte, hatte
es bei G� schwerer ŋ auch, weil sich
die Stundenanzahl der Sekundar-
stufe I unterschied. Das wird wie-

der angepasst. Außerdem absolvie-
ren Gymnasiasten nach Klasse 10
wie Kinder an anderen Schulen die
Zentrale Abschlussprüfung und er-
halten somit wieder den Mittleren
Schulabschluss �Mittlere Reife�.
Das war mit G� nicht der Fall.

Wie ändert sich die Stundenzahl?
Künftig werden in der Sekun-

darstufe I �Klasse � bis 10� 1�� Wo-
chenstunden absolviert. Davon
sind acht nicht verbindlich. Bei G�
waren es 16� Wochenstunden,
von denen fünf nicht verbindlich
waren. Die Zusatzstunden können
als individuelle Förderstunden ge-
nutzt werden. De facto nutzen die
meisten Schulen sie aber als zusätz-
liche Stunden. Das ist im Sinne der
Profilierung erlaubt. Geht man
von der vollen Stundenzahl aus,
absolvieren G�-Kinder in der Se-
kundarstufe I im Schnitt pro Wo-
che �2,6 Schulstunden, bei G�
werden es �1,� Stunden. Der insge-
samt höhere Unterrichtsumfang
soll der Stärkung der mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Fä-
cher, der ersten Fremdsprache und
der „ökonomischen Kompeten-
zenŃ dienen. So soll das Fach Poli-
tik zum Fach Politik�Wirtschaft
stärker profiliert werden. Gebauer�
„In Zukunft streben wir ein eigen-
ständiges Fach Wirtschaft an, da-
für fehlen aber noch die Lehrer.Ń

Gibt es dann Ganztag oder halbtag?
Die Schulkonferenzen entschei-

den selbst darüber, ob sie einen
Ganztags- oder Halbtagsbetrieb
will. Von der Stundenzahl ist der
Halbtagsbetrieb mit G� besser rea-
lisierbar als im G�. Für die Schulen
ist es praktischer, da sie im Halbtag
keinen Platz für eine Mensa bereit-
stellen müssen. Da viele Schulen
mit der Einführung von G� mehr
Klassenräume benötigen ŋ in Köln
etwa 1�0 im Jahr 2026�27ŋ ist es
leichter, auf Räume zur Ganztags-
betreuung zu verzichten.

und was ist mit G8?
„1atürlich liegt der Fokus ge-

rade auf der Rückkehr zu G�, weil
die Zeit drängt, aber bald werde ich
mich auch der weiteren Besserung
von G� widmenŃ, sagte Gebauer.

auch das gibt’s

mann will 153 tafeln
schokolade stehlen
hagen. Ein 40 Jahre alter Mann
hat in Hagen versucht, 1�� Ta-
feln Schokolade aus einem
Supermarkt zu stehlen. Ein Mit-
arbeiter beobachtete den Mann
dabei, wie er am Montag die Ta-
feln in eine Sporttasche packte
und damit den Laden verlassen
wollte. Der Supermarktange-
stellte habe den 40-Jährigen da-
raufhin festgehalten und die
Polizei alarmiert, berichteten
die Ermittler gestern. Wieso der
Mann so viel Schokolade klauen
wollte, war zunächst nicht be-
kannt. �lnw�

ausgezeichnet

EVier Absolventen der rWtH sind
für ihre herausragenden studien-
leistungen mit dem otto-Junker-
Preis 2017 ausgezeichnet worden:
(v.l.) Sebastian nagel (29), Wirt-
schaftswissenschaftler am rWtH-
institut für kommunikationssys-
teme; Michael laumen (27), elek-
trotechniker und geschäftsführer
der circle mobility ug; Maximilian
Schleupen (27) und tim haas
(27), beide Werkstoffingenieure
und wissenschaftliche mitarbeiter
am rWtH-institut für industrie-
ofenbau und Wärmetechnik. Alle
Preisträger wurden während ihres
studiums durch stipendien geför-
dert und haben in ihren Fachrich-
tungen bereits mehrfach nationale
Preise gewonnen. (red)/Foto:
rWtH/Andreas schmitter

Der neue chor Würselen ist längst nicht mehr neu. 15 Jahre nach ihrer gründung gibt die Formation nun ein geburtstagskonzert.

VomSpaß zu singen:mit Band in derRegion unterwegs
Von marie eckert

Würselen. Umdrehen, Hände in
die Hüften, im Takt mitwippen ŋ
die Proben zum Jubiläumskonzert
des 1euen Chors in Würselen lau-
fen seit Wochen, und sie laufen
gut. Zu Michael Jacksons Klassiker
„Billie JeanŃ hat der Chor eine
kleine Choreographie eingeübt.
Chorleiter Christoph Leuchter
sitzt am Klavier, singt mit, gibt An-
weisungen. Hinter ihm sitzt Franz-
Josef-Ritzerfeld mit seiner Gitarre,
die 1oten liest er vom Tablet ab.
Lächelnde Gesichter, wohin man
blickt ŋ rund 70 Menschen haben
Spaß, wenn sie sich jeden Don-
nerstag nach Feierabend in der
Wohnzimmeratmosphäre des Lo-
kals „HoubenŃ in Würselen zum
Singen treffen.

Eigentlich ist der 1eue Chor gar
nicht mehr so neu. Damals, vor 1�
Jahren, als die Gruppe sich for-

miert hatte, war immer die Rede
vom „1euen ChorŃ, erzählt Chris-
toph Leuchter. Und dieser 1ame
sei hängen geblieben. Ideengeber
für den Chor war der Würselener

Pfarrer Heinz-Josef Lambertz, der
den kirchlichen Jugendchor aus
den 70er Jahren zusammentrom-
melte. Die erste Probe fand mit 1�
Sängern statt. Wichtiger Unter-

schied zu anderen Chören� Der
1eue Chor hat eine feste Band mit
Schlagzeug, Bass, Gitarre, Saxofon,
Klarinette und Klavier. Zunächst
war der Chor auf Messen der Re-
gion unterwegs, seit 2004 auch re-
gelmäßig auf Bühnen. Die Wur-
zeln hat man aber nie vergessen�
Fünf bis sechsmal im Jahr ist der
Chor „zu HauseŃ in St. Sebastian.

Am 1�. 1ovember ŋ nach 1� Jah-
ren, unzähligen Auftritten und
vier CDs ŋ findet nun in der Als-
dorfer Stadthalle ein Geburtstags-
konzert statt. Dort ist alles aus den
vergangenen Jahren zu hören, und
auch 1eues von der brandneuen
CD „CelebrateŃ. Westernhagen,
Elton John, Michael Jackson, Si-
mon 	 Garfunkel ŋ spätestens ein
Blick auf die Titelliste überzeugt,
dass der 1eue Chor eben kein klas-
sischer Kirchenchor ist. Das be-
weist auch die Tatsache, dass völlig
unterschiedliche Menschen im

Chor zusammentreffen. „Die Dy-
namik ist super, alle bringen sich
einŃ, sagt Leuchter. Das und die
pure Freude am Musikmachen mö-
gen zwei Komponenten des Er-
folgsrezepts sein. Fragt man Leuch-
ter, so fällt ihm eine dritte ein�
„Dass der Chor sich bisher immer
auf 1eues eingelassen hat.Ń

15 Jahre neuer chor mit leiter christoph leuchter (re. am klavier) und gi-
tarrist Franz-Josef-ritzerfeld (li. am klavier). Foto: Andreas Herrmann

Das Geburtstagskonzert des
neuen chors Würselen findet am
sonntag, 19. november, um 18 uhr
in der stadthalle in Alsdorf statt.
resttickets gibt es beim kunden-
service des medienhauses Aachen.

Die neue cD „celebrate“ mit 14
stücken von Pop bis gospel wird an
diesem Abend vorgestellt.

Geburtstagskonzert
und neue cD „celebrate“

Abkehr vom „turbo-Abitur“: An den gymnasien von nrW wird g8 bald geschichte sein. Foto: dpa
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Abstim-
mung,
Anpas-
sung

Blattwerk

Gegen-
teil von
Praxis

Frauen-
name

süd-
deutsch:
Freund

Räucher-
fisch

roter
Farbton

Segel-
quer-
stange

englische
Koseform
für Vater

Kind
unter
Vormund-
schaft

Blas-
instru-
ment

kuba-
nische
Währung

Kauf-
manns-
büro

halb-
lange
Kleider-
mode

töricht

Farbe im
Karten-
spiel

hebrä-
ischer
Gruß

einsehen

zuckern kurz:
in dem

Kinder-
betreu-
ungs-
stätte

Frauen-
name

Box-
nieder-
schlag

Abkoch-
brühe

früheres
Ober-
haupt von
Venedig

inhalts-
los

Herden-
tier in
Lappland

große
Eule

leichtes
Beiboot

Standar-
disierung

Ruf der
Freude

Acker-
gerät

hinterer
Wortteil
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Heute erscheint der neue Restaurantführer „Guide Michelin“. Für die ausgezeichneten köche können die sterne auch eine last sein.

„Krieg der Sterne“ am Küchenherd
Von christoph pauli

Aachen. Als Aperitif-Gebäck wer-
den Gänseleberpralinen, Räucher-
aal auf Pumpernickel und eine
kleine Roulade von Flusskrebsen
gereicht, dann folgt als geschmack-
voller „Gruß aus der KücheŃ ein
Carpaccio vom Rind mit einer
Trüffelsalsa, ein bisschen Rinderta-
tar mit Trüffelkaviar, etwas ge-
schmorte Rinderbäckchen im
Trüffel-Jus und ein kleines Filet in
einer Trüffelkruste.

Hark Pezely bereitet gerade das
„AbendessenŃ vor. Der ��-Jährige
ist der Küchendirektor im Fünf-
Sterne-Hotel Ahlbecker Hof auf
Usedom. Für ihn ist das ein Tag wie
jeder andere, während viele seiner
Zunftkollegen gebannt auf das
Urteil des Guide Michelin warten,
der in diesen Stunden seine aktua-
lisierte Liste der Sterne-Köche
Deutschlands veröffentlicht.

Pezely, der ein paar Jahre auch
den Drehturm Belvedere in
Aachen betrieben hat, hat keinen
großen Heißhunger mehr auf die
wichtigste Auszeichnung der Bran-
che. Dabei hält er die Vergabe der
Sterne durchaus für fair im Ver-
gleich zu anderen Gastro-Führern.
Bis der erste Stern vergeben wird,
haben mindestens drei Testesser
anonym das Restaurant besucht.
Die Kritiker müssen sich einigen.

hochdekorierte lehrmeister

Der Spitzenkoch hat bei Dieter und
Jörg Müller oder auch bei Franz
Feckl gelernt, die allesamt zu den
dekoriertesten Köchen der Repu-
blik gehören. Auch Pezely hat sich
einen Stern erkocht vor Jahrzehn-
ten im Kurfürstlichen Amtshaus in
Daun. Er hat ihn dann ohne große
Wehmut in der Eifel zurückgelas-
sen, als er aus familiären Gründen
ins Ruhrgebiet zurückging und
den Dortmunder Lennhof über-
nahm.

„Der Stress wird in dem Moment
noch einmal erhöht, wenn der
Stern endlich erreicht ist.Ń Den Ti-

tel zu verteidigen oder gar noch
nach weiteren Sternen zu greifen,
ist die neue Herausforderung. Sie
kann zur Lebensaufgabe werden,
denn das Gütesiegel ist das höchste
Branchenlob.

„Es ist ungemein schwierig da-
mit umzugehen, wenn der Stern
wegfälltŃ, sagt Pezely. Der Verlust
wird als öffentliche Kritik am Le-
benswerk interpretiert. In Frank-
reich hat sich der Sternekoch Ber-
nard Loiseau vor Jahren erschos-
sen, als er Sterne aberkannt bekam.
Parallel meiden plötzlich auch
Stammkunden das Haus, wenn es
geringer dekoriert ist. Auch das ist
ein Risiko, wenn man in den Gour-
methimmel aufsteigen will� Ver-
schwindet der Stern wieder von
der Karte, drohen finanzielle Ein-
bußen.

Pezely kennt aber auch Kolle-
gen, die die renommierte Aus-
zeichnung freiwillig zurückgege-
ben haben, weil sich das Projekt
nicht refinanzieren ließ. Es erfor-
dert einen immensen Personalauf-
wand, aber selbst eine gut be-

stückte Küchenbrigade ist noch
keine Garantie.

„Die meisten Sterneküchen sind
bei Hotels angesiedeltŃ, sagt Pe-
zely. „Für sie sind das dann eher
Prestigeprojekte.Ń Rechnen lasse
sich das kaum. „Schon der Waren-
einsatz kann bei �0 Prozent lie-
gen.Ń Das Stern-Segment verlangt
erlesenste Produkte. Dazu kom-
men Personal-, Miet- Unterhalts-
kosten. „In Frankreich oder Japan
werden Lebensmittel anders als in
Deutschland geschätzt. Da lassen
sich andere Menüpreise aufrufenŃ,
sagt er.

Im Ahlbecker Hof hat
er einen kleinen Gourmetbereich
im „Blauen SalonŃ eingerichtet.
Um Sterne geht es nicht mehr. Es
gibt andere Ziele, die nicht den
Briefkopf schmücken. „Wir wollen
die gehobene Küche auf der Son-
neninsel Usedom etablieren.Ń
Dem „Krieg der SterneŃ trauert er
nicht nach. „Ich habe Spaß daran,
meine klassisch-französische an-
gehauchte Küche anzubieten.Ń Sei-
nem Stil will er treu bleiben, auch
wenn in der Gastroszene gerade
die nordische Küche bevorzugt auf
dem Speiseplan steht. „Es kann

auch
Freiheit bedeuten, wenn
man sich dem Kampf um die
Sterne entzieht.Ń

In den Ruhestand verabschiedet
hat sich 201� eine Ikone der deut-
schen Sterne-Gastronomie� 1ach
einem Vierteljahrhundert un-
unterbrochener Auszeichnung mit
drei Sternen ist der 62-jährige Ha-
rald Wohlfahrt nicht mehr vertre-
ten. Die ²bergabe an seinen lang-
jährigen Sous-Chef und 1achfol-
ger im Gourmetrestaurant „Traube
TonbachŃ in Baiersbronn im
Schwarzwald, Torsten Michel, ver-
lief allerdings mit unschönen
1ebengeräuschen und einem
Arbeitsrechtsstreit.

Was Wohlfahrt in 40 Jahren in
der „Traube TonbachŃ geschaffen
habe, sei eine hervorragende Leis-
tung, sagt der Direktor des „Guide
MichelinŃ Deutschland�Schweiz,
Ralf Flinkenflügel, „Er ist eine ganz
wichtige Persönlichkeit, die die
deutsche Gastronomie nach vorne
gebracht und geprägt hat.Ń

kurz notiert

Syrien-Rückkehrer als
terroristen vor gericht
Düsseldorf. Bei zwei Syrien-
Rückkehrern aus dem Umfeld
der verbotenen Islamisten-

uppe Millatu Ibrahim soll es
sich um Terroristen des Islami-

hen Staats handeln. Die bei-
den aus dem Raum Ennepetal
und Hagen stammenden Deut-

hen müssen in der kommen-
den Woche �20. 1ovember� auf
die Anklagebank des Düsseldor-

r Oberlandesgerichts. Das hat
das Gericht gestern mitgeteilt.
Die Düsseldorfer Generalstaats-

waltschaft vertritt die Terror-
anklage gegen die beiden 21
und 26 Jahre alten Männer. Un-
abhängig voneinander sollen
beide Angeklagte die ehemalige
„Millatu-IbrahimŃ-Moschee in
Solingen aufgesucht und dort
über einen Mittelsmann Verbin-
dung zu einer Kontaktperson
der Terrorgruppe Islamischer

aat in der Türkei geknüpft ha-
ben. Im Juni 2014 sollen sie
dann gemeinsam vom Flugha-

n Köln�Bonn nach Istanbul
und mit Hilfe von Schleusern
nach Syrien gelangt sein. Der IS
habe beide als „KämpferŃ in sei-
nen Reihen registriert, so die
Anklage. �dpa�

Drei Verletzte nach
gescheitertem Überfall
Düsseldorf. Bei einem missrate-
nen Raubüberfall in Düsseldorf
sind drei Opfer verletzt worden.
Die Gangster seien vermutlich
angesichts des zähen Wider-

ands der ²berfallenen ohne
ute getürmt, berichtete die
lizei gestern. Am Samstag-

abend habe einer der Räuber als
ketbote verkleidet an der Tür

eines Einfamilienhauses geklin-
gelt und einen Umschlag bei
dem dort lebenden älteren Ehe-
paar abgegeben. Wenige Minu-
ten später klingelte es erneut,
und als der Senior wieder öff-

te, habe er sofort einen Faust-
hlag ins Gesicht erhalten. Drei

Männer stürmten ins Haus und
bedrohten das Paar. Weil die

au mit ihrem erwachsenen
Sohn telefonierte, der sich in
der 1ähe befand, wurde der
Zeuge des Geschehens und eilte
herbei. Als er das Haus seiner El-
tern betrat, wurde auch er nie-
dergeschlagen. Das Trio habe
sich nach Wertsachen umgese-
hen, aber schließlich aufgege-
ben und sei getürmt. �dpa�

Gaskartuschen in küche
verursachen explosion
Mönchengladbach. Die Explo-
sion in Mönchengladbach mit
einem schwer verletzten Klein-
kind ist nach ersten Erkenntnis-
sen von kleinen Gaskartuschen

wa für den Campingbedarf
rursacht worden. In der Kü-
e des Wohnhauses habe man

Butangasdosen gefunden, teilte
die Polizei am Montag mit. Die

mittler gehen davon aus, dass
der Ofen eingeschaltet wurde
und die Gasdosen durch die

arke Hitze explodierten. Die
aatsanwaltschaft ermittelt

nun wegen fahrlässiger Herbei-
ührung einer Sprengstoffexplo-

sion und fahrlässiger Körperver-
tzung. Hinweise auf einen Ein-
uch gebe es nicht. Ein 17 Mo-

nate altes Mädchen war bei der
Explosion am vergangenen Frei-

g lebensgefährlich verletzt
worden. Es erlitt Verbrennun-
gen zweiten Grades. �dpa�

lottospieler aus soest
knackt Super-Jackpot
Münster. Einem Lottospieler aus
dem Kreis Soest wird das zurück-

gende Karnevalswochenende
wohl als das mit Abstand ver-

ckteste seines Lebens in Erin-
nerung bleiben. Mit sechs Rich-
tigen plus Superzahl sicherte er
sich den mit fast 1� Millionen
Euro prall gefüllte Super-Jack-
pot. 1ur der Superzahl war es
dabei zu verdanken, dass er sich
nun zu den Multimillionären
zählen darf. Wie die Gesell-

haft WestLotto gestern mit-
teilte, hatten ganze zehn Tipper
die Gewinnzahlen 1, 7, 11, 16,

und �7 richtig gekreuzt. 1ur
der Soester kam allerdings auch
auf die Superzahl 7. Den bis
dato höchsten Lottogewinn
2017 gab es in 1RW bereits im
Sommer� Schon Anfang Juni
hatte sich ein Düsseldorfer Spie-
ler über 2� Millionen Euro gesi-

ert. �dpa�

Hohe kunst: spitzenkoch Hark Pezely bei der Arbeit. in der Vergangenheit hat er in Aachen das restau-
rant „belvedere“ im Drehturm auf dem lousberg betrieben (kleines bild rechts aus dem Jahr 1999 mit
seinem damaligen souschef Daniel Voss). Fotos: Andreas Herrmann (Archiv), see Hotel usedom

bereich
eingerichte

auch
Freiheit bedeuten,

Der Guide Michelin zeichnet seit
1966 restaurants in Deutschland
mit einem oder mehreren sternen
für ihre leistungen aus.

in unserer Region haben sich vier
köche jeweils einen stern erkocht: in
Aachen christof lang (la bécasse)
und maximilian kreus (st. benedikt)

sowie in Würselen kurt Podobnik
(Alte Feuerwache). in Heinsberg-
randerath hat Alexander Wulf in
diesem Jahr von rainer Hensen die
leitung des st. Jacques übernom-
men. Den michelin-stern, den das
restaurant seit 2002 trägt, hatte
Wulf bereits im vergangenen Jahr
erstmals „verteidigt“. (red)

Vier Köche in der region tragen einen stern

„es kann auch Freiheit
bedeuten, wenn man
sich dem kampf um die
sterne entzieht.“
hARK Pezely,
SPitzenKoch

Fahrgast widerspricht Darstellung des chauffeurs: „es ging um alte schulden.“

taxifahrt soll anders gewesen sein
euskirchen. Bei der seltsamen Fahrt
durch halb Europa gibt es eine
neue Version des Geschehens. Der
Fahrgast, der einen Wiener Taxi-
fahrer um 1� 000 Euro geprellt ha-
ben soll, habe seinerseits Strafan-
zeige gegen den Fahrer erstattet,
sagte ein Polizeisprecher gestern in
Euskirchen. „Er stellt diesen Fall
ganz anders dar. Dem gehen wir
jetzt nachŃ, so die Polizei. Dem
Fahrgast zufolge habe der Chauf-
feur in seiner Schuld gestanden.

Der Fahrgast stellte sich in
einem Schreiben an die „BildŃ-Zei-
tung, das inhaltlich seiner Strafan-
zeige entsprechen soll, als 40-jäh-

riger Unternehmer aus den USA
vor. Er habe den Taxifahrer 201� in
Panama als Chauffeur und „Mäd-
chen für allesŃ beschäftigt. Doch
dann sei aus seinem Penthouse in
Panama unter anderem eine Her-
mÑs-Handtasche im Wert von
4� 000 Euro verschwunden.

Er habe den Chauffeur darauf-
hin fristlos entlassen. Die Fahrt
quer durch Europa sei eine Art
Wiedergutmachung gewesen. Das
Fahrzeug habe der Fahrer dabei als
sein eigenes ausgegeben� „Zu kei-
nem Zeitpunkt war mir klar, dass
es sich um ein Taxi handelte.Ń

Zuerst hatte der Taxifahrer in

der Eifel gegen seinen Fahrgast An-
zeige erstattet� Er habe einen ihm
gut bekannten Mann in Monaco
abgeholt, dann habe er ihn tage-
lang über 1izza nach Brüssel und
London, von dort in die Slowakei
und über die Eifel wieder zurück
nach London gefahren.

Als der Fahrgast die Kosten von
1� 000 Euro nicht bezahlen
konnte, habe er ihn sogar auf
einem Flug nach Mexiko begleitet,
gab der Taxifahrer bei der Polizei
an. Dort liege das Geld bei einer
Bank, habe sein Fahrgast beteuert.
In Mexiko soll der Fahrgast dann
aber verschwunden sein. �dpa�

in Jülich macht der „booster“ den „cluster“ schneller

teamwork im Rechner
Jülich. Wie entwickelt sich unser
Klima" Wohin treibt der Wind die
Asche nach dem Vulkanausbruch"
Oder� Wie kommunizieren 1er-
venzellen im Gehirn miteinander"
Im Forschungszentrum Jülich ist
man den Antworten auf diese Fra-
gen seit gestern wieder ein Stück
näher gekommen. Ein „BoosterŃ,
untergebracht in �� Rechner-
schränken, hilft künftig dem 201�
in Betrieb genommenen „ClusterŃ
bei der Bewältigung anspruchs-
vollster Rechenaufgaben.

Das Besondere� „BoosterŃ und
„ClusterŃ sind zwei unterschiedli-
che Rechnertypen, die in einem

Gerät zusammenarbeiten und je
nach Anforderung zum Einsatz
kommen. Durch die Arbeitsteilung
sollen wissenschaftliche Simula-
tionen künftig bis zu 1000 Mal
schneller ablaufen.

Was die Jülicher besonders stolz
macht� Ihr modularer Superrech-
ner ist weltweit der erste seiner Art
und einer der schnellsten Europas.
Die meisten Supercomputer ste-
hen in China. In den „Top �00Ń
stellt das Land 201 Anlagen und
überholt damit die USA �14��.
Platz � belegt Japan ����, vor
Deutschland �20�, Frankreich �1��
und Großbritannien �1��. �sim�
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E festnahme auf
der hörn eskaliert

Am frühen Dienstagnach-
mittag wollte die Polizei
einen Mann festnehmen, der
unter anderem wegen Kör-
perverletzung gesucht
wurde. Doch der verbarrika-
dierte sich in seiner Woh-
nung auf der Hörn. Sein
Sohn, der ebenfalls zuhause
war, bekam alles mit.

E haarener kritisieren
ob philipp

E hiobsbotschaft
für die kleingärtner

im lokalteilAachen: initiative
will den titel
Kulturhauptstadt
Aachen. In Aachen hat sich eine
private Initiative zusammengefun-
den, die die Stadt zur „Kultur-
hauptstadt Europas 202�Ń machen
will. Ob sich die Politik mit dem
Gedanken anfreunden kann und
ein offizielles Bewerbungsverfah-
ren unter dem Motto „Die Kunst
des FortschrittsŃ unterstützen
wird, muss sich bis Ende des Jahres
entscheiden. Aachen würde in die-
sem Fall unter anderem mit Dres-
den, Leipzig und 1ürnberg um
den prestigeträchtigen Titel kon-
kurrieren. �gei� E lokales

wetter: 60 bis 100
stark bewölkt, vereinzelt
regnet es E Seite 24

modezar karl lagerfeld
Aufregung um Äußerung zur
Flüchtlingspolitik Seite 5

das fliegen wird teurer
Air-berlin-Pleite treibt die
ticketpreise Seite 7

kurz notiert

„Generation Mitte“
fürchtet ungleichheit
Berlin. Ein Großteil der Deut-
schen im mittleren Alter sorgt
sich über die soziale Ungleich-
heit. Auch drohende Altersar-
mut beschäftigt viele Menschen
zwischen �0 und �� Jahren, wie
eine gestern vorgestellte Um-
frage des Instituts für Demosko-
pie Allensbach im Auftrag der
Versicherungswirtschaft ergab.
Zwar beschrieben vier von fünf
Leuten ihre Lebensqualität als
gut oder sehr gut ŋ mehr als im
vergangenen Jahr. Doch die Ver-
teilung von Einkommen und
Vermögen nannten 77 Prozent
der Befragten als Schwäche
Deutschlands. �dpa� E Seite 4

der, die, das

rendezvous in Venedig
fällt ins Wasser
Was gibt es romantischeres, als
eine nächtliche Gondelfahrt
durch die Wasserstraßen von
Venedig" Ein französisches Lie-
bespaar ist bei diesem Vorhaben
kläglich gescheitert� Die 2�-Jäh-
rige und ihr 41 Jahre alter Be-
gleiter kletterten auf eigene
Faust in eine Gondel, setzten
das Boot in Bewegung ŋ und ge-
rieten sofort in Schwierigkeiten,
weil sie es nicht steuern konn-
ten, berichtet die 1achrichten-
agentur Ansa. Die Gondel
prallte gegen eine Uferbefesti-
gung und gegen andere Boote.
Starker Regen, Wind und die
Strömung taten ihr ²briges. Ein
Venezianer beobachtete das
Paar und verstän-
digte die Polizei.
Die durchnässten
und unterkühlten
Touristen wurden
gerettet ŋ und kas-
sierten eine An-
zeige wegen schwe-
ren Diebstahls.

Aachener Kreuz:
Sperrungen
am Wochenende
Aachen. Ab Freitagabend, 20 Uhr,
ist die A �44 in Fahrtrichtung
Aachen zwischen dem Aachener
Kreuz und der Abfahrt Würselen
bis in die 1acht zum Montag ge-
sperrt. In die andere Richtung
steht nur eine Fahrspur zur Verfü-
gung. Grund ist der Einbau einer
Ersatzbrücke über diese Autobahn.
Sie soll eine A4-Brücke ersetzen,
die bislang Autofahrer auf ihrer
Fahrt aus den 1iederlanden ins
Kreuz hinein genutzt haben. Diese
Brücke wird im Rahmen des Kreuz-
umbaus neu gebaut. �cs� E Seite 9

nrW-schulministerin legt den gesetzentwurf für
die rückkehr zum Abitur nach neun Jahren dem
kabinett vor. 2300 neue lehrer werden benötigt.

G9: Kommunen
können ein
Veto einlegen

Von madeleine gullert

Düsseldorf. 1RW ist einen Schritt
weiter auf dem Weg zurück zum
Abitur nach neun Jahren� Schul-
ministerin <vonne Gebauer �FDP�
hat den Referentenentwurf für das
Gesetz zur Rückkehr zu
G� gestern ins Landeska-
binett eingebracht.
Schon heute sollen die
Verbände den Entwurf
erhalten, bevor er in den
Landtag eingebracht
wird. Ziel ist, das Gesetz
vor den kommenden
Sommerferien zu verab-
schieden.

Gebauer informierte gestern bei
einem Pressegespräch in Düssel-
dorf über Details zur Abkehr vom
umstrittenen „Turbo-AbiturŃ,
nannte aber auch einige fachliche
Eckpunkte. So soll beispielsweise
die zweite Fremdsprache wieder
erst ab der 7. Klasse eingeführt wer-
den.

Mit dem Leitentscheid der
neuen schwarz-gelben Landesre-
gierung zur Rückkehr zu G� wird
das Abitur nach neun Jahren der
Regelfall in 1RW. Die Umstellung
beginnt mit dem Schuljahr
201��20. Dann werden Fünft- und
Sechstklässler einbezogen, aber
keine weiteren Klassen. Allerdings
kann es auch danach noch Um-
wandlungen von G�- in G�-Gym-
nasien und umgekehrt geben, wie

Gebauer erstmals erklärte. „Wenn
es zwingende Gründe gibt, kann
der Schulträger einschreiten und
ein Veto einlegenŃ, sagte die Mi-
nisterin. Das geschehe auf Grund-
lage einer Bedürfnisprüfung. Die
Schulträger, also die Kommunen,

müssten aber schwerwiegende
Gründe für eine Ablehnung oder
gnderung des Willens der Schul-
konferenz benennen, sagte Ge-
bauer. Die Schulen können sich
nach 201� nicht umentscheiden.

Verbände wie die Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft 1RW
fürchten Chaos und plädieren da-
für, keine Ausnahmen zuzulassen.
De facto erwartet das Schulminis-
terium aber, dass die Mehrheit der
Gymnasien zu G� zurückkehrt.
Die Kosten für die Umstellung
konnte das Ministerium nicht be-
nennen. Man werde aber für Aus-
gaben der Kommunen etwa für
neue Klassenräume aufkommen.
2�00 neue Lehrer würden auf
lange Sicht benötigt.

E Kommentar Seite 2, Seite 10

bezüge dürften um drei Prozent zulegen, der beitragssatz auf 18,6 Prozent fallen

Rentenbeiträge sinken leicht
Würzburg. Eine leichte Entlastung
bei den Beiträgen und ein Drei-
Prozent-Plus bei den Altersbezü-
gen ŋ das prognostiziert die Deut-
sche Rentenversicherung für das
kommende Jahr. Grund ist die

gute konjunkturelle Entwicklung,
wie der Vorstandschef der Deut-
schen Rentenversicherung Bund,
Alexander Gunkel, gestern in
Würzburg mitteilte. Der Beitrags-
satz könnte zum Jahreswechsel

von 1�,7 Prozent auf 1�,6 Prozent
sinken, wie Gunkel, mitteilte.

Bis zum Jahr 2022 könnten die
Rentenbeiträge voraussichtlich
stabil bleiben. 202� dürfte der Satz
wieder auf 1�,7 Prozent steigen.
2024 wird eine Steigerung auf 1�,�
Prozent vorausgesagt. Dann dürfte
der Beitragssatz schrittweise bis auf
21,6 Prozent im Jahr 20�0 steigen.

Die erwartete Rentensteigerung
im Juli 201� bezieht sich laut den
Berechnungen der Rentenversi-
cherung auf Ost- und West-
deutschland. Einem Pressebericht
zufolge rechnet die Bundesregie-
rung in den ostdeutschen Ländern
mit einem Anstieg von �,2� Pro-
zent und im übrigen Bundesgebiet
mit einem Plus von �,0� Prozent.
�afp�dpa� E Kommentar Seite 2

Ab kommendem Jahr können rund 21 millionen rentner mit mehr geld
rechnen – wie viel genau entscheidet sich Anfang 2018. Foto: dpa

essen. 1ach einem Krisenjahr
2016 und der erfolgreichen Ab-
spaltung der �kostrom-Sparte ver-
dient der RWE-Konzern wieder
mehr Geld. Die Essener steigerten
den 1ettogewinn in den ersten
drei Quartalen mit 2,2 Milliarden
Euro weit über die mageren 11 Mil-
lionen Euro aus dem Vorjahreszeit-
raum, teilte Finanzchef Markus
Krebber gestern bei der Quartalsbi-

lanz in Essen mit. Das kommt auch
den Aktionären zugute, viele Kom-
munen halten RWE-Papiere.

1achdem die Dividende zwei
Jahre lang hintereinander ausge-
setzt worden ist, hat RWE in die-
sem Sommer zunächst eine Son-
derdividende nach Rückerstattung
der zu unrecht erhobenen Brenn-
elementesteuer an die Aktionäre
bezahlt �1 Euro pro Aktie�. Für die

Stadt Eschweiler machte dies einen
Gewinn von rund 2�� 000 Euro
nach Steuern aus. Dementspre-
chend wird die jetzige Auszahlung
von �0 Cent pro Aktie auch rund
die Hälfte des Gewinns betragen.
Betroffen sind Eschweiler, die Städ-
teregion und der Kreis Heinsberg.
Die Höhe der Beträge ist aber insge-
samt keine Größe mehr in den
Haushalten. �ben�dpa�

ein sattes Plus beschert den Aktionären wieder eine Dividende

RWe steuert Milliardengewinn an

„Wenn es zwingende gründe
gibt, kann der schulträger
einschreiten.“
yVonne GeBAueR (fDP),
nRW-SchulMiniSteRin

nrW-regierung stockt Personal in Ministerien auf

258 neue Stellen
Düsseldorf. Die schwarz-gelbe
Landesregierung stockt ihr Perso-
nal in den Ministerien erneut auf.
Im Haushaltsentwurf für 201� sind
nach Berechnungen der SPD-Op-
position weitere 2�� neue Stellen
enthalten. Vor wenigen Wochen
hatten CDU und FDP bereits 1��
zusätzliche Posten angekündigt.
„Mit der nochmaligen Ausweisung
zusätzlicher Stellen bricht die Lan-
desregierung alle Versprechungen,
die sie zuvor gegeben hatŃ, sagte
der haushaltspolitische Sprecher
der SPD-Fraktion, Stefan Zimkeit,
unserer Redaktion.

Das CDU-geführte 1RW-Fi-
nanzministerium begründete den
Stellenzuwachs gestern mit neuen
politischen Schwerpunkten�
„Diese Politikschwerpunkte setzen

einen Personalzuwachs in den ein-
zelnen Ressorts voraus und ma-
chen auch einen maßvollen Perso-
nalzuwachs in den jeweiligen Mi-
nisterien erforderlich.Ń Zur ge-
nauen Zahl der zusätzlichen Stel-
len wollte sich das Ministerium
nicht äußern. Die durch die neuen
Stellen entstehenden Mehrkosten
würden aber über die Wahlperiode
an anderer Stelle im Haushalt ein-
gespart.

In ihrer Rolle als Opposition
hatten CDU und FDP die Aufblä-
hung der Landesbürokratie oft kri-
tisiert. Tatsächlich hatte die rot-
grüne Vorgängerregierung zwar
sogar �67 neue Stellen in den Mi-
nisterien geschaffen, dies aller-
dings über einen Zeitraum von sie-
ben Jahren. �kib�

Die deutsche Fußball-national-
mannschaft hat das länderspieljahr
2017 mit einem remis beendet und
bleibt damit seit Juli 2016 in 21 Par-
tien ungeschlagen. nach zweimali-
gem rückstand erkämpfte das team
von bundestrainer Joachim löw ges-

tern Abend in köln gegen Frankreich
noch ein 2:2 (0:1). Der eingewech-
selte mönchengladbacher lars stindl
bewahrte den Weltmeister mit sei-
nem treffer in der nachspielzeit vor
der drohenden niederlage. Während
in italien nach dem Aus in der Wm-

Qualifikation gegen schweden Fas-
sungslosigkeit herrscht, hat sich Dä-
nemark mit einem 5:1-sieg in irland
als letzte europäische mannschaft
für das turnier in russland im kom-
menden Jahr qualifiziert. (red)
Foto: dpa E Die Seite drei, Sport

stindl rettet Deutschland das remis gegen Frankreich
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kultur-tipp

Art’n Schutz orchester
gibt neujahrskonzert
Aachen. Das 2004 gegründete
Aachener Artłn Schutz Orches-
ter gibt nach vier Jahren wieder
ein 1eujahrskonzert� am 1. Ja-
nuar, 1� Uhr, in der Mulde des
Aachener Ludwig Forums. Der
Kartenvorverkauf beginnt
heute. Das Ziel des Orchesters
war und ist es, die klanglichen
Möglichkeiten üblicher Klein-
und Kleinstbesetzungen zu er-
weitern. Die Besetzung� Anirah-
tak �alias Ulla Marks� ŋ Stimme�
Christoph Titz ŋ Trompete, Flü-
gelhorn� Uli Jend ŋ Sopran-, Alt-
saxophon� Heribert Leuchter ŋ
Bariton-, Alt- und Sopransaxo-
phon� Ludger Schmidt ŋ Cello�
Jürgen Sturm ŋ Gitarre� Ludger
Singer ŋ Klavier, Posaune� Lo-
thar Galle-M. ŋ Bass� Hans Gün-
ter Eisele ŋ Schlagzeug. Die
Arbeitsweise und Konzertgestal-
tung entsprechen dem improvi-
satorischen Umgang mit flexib-
len Arrangements zu Komposi-
tionen von Heribert Leuchter,
Ludger Singer und Jürgen Sturm
oder möglichen Gästen. Karten
gibt es beim Kundenservice des
Medienhauses Zeitungsverlag
Aachen.

theater k: theatralische obduktion von Marilyn Monroe im ludwig Forum

Menschliches Kunstprodukt
Von kristina toussaint

Aachen. „Eine ganz normale, al-
ternde Frau.Ń Das schillernde Hol-
lywood-Klischee gleich am Anfang
zum Bröckeln gebracht� Marilyn
Monroe, die Ikone, das Sexsymbol,
hatte zum Zeitpunkt ihres Todes
einen dunklen Ansatz im blondier-
ten Haar, die Beine seit Wochen
nicht rasiert und Gummieinlagen
mit aufgesetzten Brustwarzen im
Kleid. Mit „Marilyn ŋ IkoneŃ wirft
das Ensemble des Aachener Thea-
ter K einen Blick auf die „privateŃ
Monroe. Regisseurin Agma For-
manns und die drei Akteurinnen
haben sich am „kollektiven Ge-
dächtnisŃ bedient, an Aussagen
und Texten von Zeitgenossen und
der Diva selbst. Die Vielseitigkeit
und Zerrissenheit des Stars werden
dabei konsequenterweise von
gleich drei Schauspielerinnen ver-
körpert� Mona Creutzer, Annette
Schmidt und Romi Maria Goeh-
lich.

Sie habe manchmal das Gefühl

gehabt, nur ein Kunstprodukt zu
sein, soll die Monroe gesagt haben.
Im Ludwig Forum schaut das Thea-
ter-K-Ensemble hinter die Fassade
des Kunstproduktes und hinein in
die Abgründe� Monroe schwankt
zwischen dem Bewusstsein über
das Begehren um ihre Person und
plagenden Selbstzweifeln, zwi-
schen schlagfertigen Antworten
gegenüber Reportern, der ²ber-
zeugung von der eigenen Schau-
spielkunst und dem Versagen am
Set.

Die Kluft zwischen dem diszipli-
nierten Perfektionieren des eige-
nen Erscheinungsbildes und den
vermeintlichen Unzulänglichkei-
ten wird so groß, dass sich Monroe
zunehmend in Tabletten und Al-
kohol flüchtet.

In Szenen, Liedern und Monolo-
gen bietet das Ensemble einen
kurzweiligen, humorvollen Exkurs
in Karriere, Liebesleben und Qua-
len des Filmstars. Das Premieren-
publikum goutierte die hervorra-
genden Gesangsleistungen aller

drei Darstellerinnen mit mehrfa-
chem Szenenapplaus. Besonders
überzeugend hat sich Creutzer in
ganz besonderem Maße die Gestik,
1euzugang Goehlich die typische
Artikulation der Monroe zu eigen
gemacht.

Die Bühne in der Mulde des
Ludwig Forums zeigt, entspre-
chend dem Fokus auf das Private,
ein Zimmer, nach hinten begrenzt
durch einen Bühnenvorhang. Im
Verlauf des Stücks wird der Vor-
hang geöffnet, so dass Raum ent-
steht für den Auftritt von Regisseu-
ren, Verehrern und Filmpartnern ŋ
Rollen, die die drei Darstellerinnen
wechselnd übernehmen. So be-
kommt sogar King Kong Raum
zum Toben. Jedoch leidet unter der
�ffnung des Raumes auch die an-
sonsten gute Akustik, die bis zu
diesem Punkt keine Mikrofone ver-
missen lässt.

Vom düsteren Einstieg schlägt
„Marilyn ŋIkoneŃ den Bogen bis
zum Höhepunkt von Monroes Kar-
riere, dem Gewinn des Golden
Globes, und gibt der Diva damit
den Glanz zurück.

ein sexsymbol mit gummibrüsten: mona creutzer, Annette schmidt und
romi maria goehlich in „marilyn – ikone“. Foto: Andreas steindl

„Marilyn – ikone“ wird an folgen-
den terminen im Aachener ludwig
Forum gespielt: 18. november, 20
uhr, 19. und 26. november, 17 uhr,
30. november, 20 uhr, 2. Dezem-
ber, 20 uhr, 3. und 10. Dezember,
17 uhr, 17. Dezember, 17 uhr.

Karten gibt es beim kundenservice
des medienhauses Zeitungsverlag
Aachen. Weitere informationen
gibt es beim theater k unter ☏
0241/151155 oder per mail unter
theater-k@arcor.de.

noch acht termine
bis Weihnachten

kontakt
kultur-redaktion:
(montags bis freitags, 10 bis 18 uhr)
tel.: 0241/5101-397
fax: 0241/5101-360
kultur@zeitungsverlag-aachen.de

Der fall Kevin Spacey: erst umjubelter star, nun verbannt aus kino und Fernsehen. rembrandt und caravaggio erging es ähnlich.

Muss ein Künstler ein guter Mensch sein?
Von christoph driessen

Berlin. Hollywood ist extrem. Es
kann einen Star über 1acht in den
Himmel heben, aber auch abstür-
zen lassen. Kevin Spacey ist nach
den Belästigungsvorwürfen gegen
ihn nun derart geächtet, dass er
aus einem schon fertigen Film von
Ridley Scott herausgeschnitten
wird ŋ sechs Wochen vor dem Ki-
nostart. Kann man Spacey als skru-
pellosen Machtpolitiker Frank Un-
derwood in „House of CardsŃ
künftig noch bewundern" Die
einen sagen� 1ein ŋ und fordern
den Entzug seiner beiden Oscars.
Die Schriftstellerin Thea Dorn da-
gegen kritisiert in einem Deutsch-
landfunk-Interview� „Seit wann ist
Kunst eine Benimmschule"Ń Vor
�0, 40 Jahren habe man einem
Künstler noch zugestanden, „ein
halber OutlawŃ zu sein, heute da-
gegen wolle man nur noch brave
Schwiegersöhne. „Das ist ein neuer
Totalitarismus, der da heraufzieht,
ein moralischer, und es schürt ja
auch eine fürchterliche Paranoia.Ń

„Die Kunst wäre ärmer“

Ein Blick zurück zeigt vor allem
eines� Für die 1achwelt zählt meist
nur noch die künstlerische Leis-
tung. Ob ihr Erzeuger ein Ego-
mane, Psychopath oder Verbre-
cher war, spielt keine Rolle.

Der italienische Barockmaler
Caravaggio etwa war an einem Tot-
schlag beteiligt und danach stän-
dig auf der Flucht. Rembrandt
�1606-166�� ŋ bewundert für seine
mitfühlenden, zutiefst menschli-
chen Bilder ŋ ließ seine Ex-Geliebte
jahrelang ins Gefängnis sperren,
nachdem sie erfolgreich auf Unter-
halt geklagt hatte. Die 1eue an sei-
ner Seite war 16 Jahre jünger.

Stephan Berg, Direktor des
Kunstmuseums Bonn, meint�
„Wenn man sich aus der Kunst all
die Menschen wegdenkt, die un-
moralisch, sexistisch, menschen-

verachtend oder auch ganz ein-
fach kriminell gehandelt haben,
dabei aber großartige, bis heute be-
rührende oder aufwühlende Werke
hinterlassen haben, wäre die Welt
zwar ein kleines bisschen besser,
aber die Kunst ein ganzes Stück är-
mer.Ń

Das Urteil der 1achwelt ist aller-
dings zu unterscheiden von der
Haltung der Zeitgenossen, die alles
unmittelbar miterleben. Wer selbst
einmal sexuell belästigt worden
ist, wird die Vorwürfe gegen Spa-
cey möglicherweise nicht so ein-
fach wegwischen. Für sie ŋ oder
ihn ŋ überlagert der Gedanke an
das Fehlverhalten des Menschen
Spacey seine Schauspielkunst so
sehr, dass die filmische Illusion
nicht mehr verfängt.

Abzuwarten bleibt auch, ob
künftig überhaupt noch jemand
mit Spacey zusammenarbeiten
will. Rembrandt war schon zu Leb-
zeiten berühmt ŋ aber gleichzeitig
entgingen ihm große Aufträge,
weil viele Leute einfach nichts
mehr mit ihm zu tun haben woll-
ten.

Mitunter kann ein Künstler
auch lange nach seinem Tod so
sehr ins Zwielicht geraten, dass
sein Werk anrüchig wird. 1ach
dem Krieg war es zum Beispiel für
viele Verfolgte des 1aziregimes un-
vorstellbar, noch Opern von Ri-
chard Wagner �1�1�-1���� zu hö-
ren ŋ denn seine Musik war gleich-
sam der Soundtrack des 1azi-Re-
gimes gewesen.

Die Enttäuschung über die 1ie-

dertracht eines Künstlers ist umso
größer, je mehr man ihn bewun-
dert hat ŋ man fühlt sich dann ge-
radezu verraten. Unwillkürlich hat
man vorausgesetzt, dass derjenige,
der etwas so Großes oder Schönes
schaffen kann, auch persönlich
ein besonderer, ein integrer
Mensch sein muss. Aber im
Grunde hat das eine mit dem an-
deren natürlich wenig zu tun.

Der Kunsthistoriker Wilhelm
Waetzoldt �1��0-1�4��, Generaldi-
rektor der Staatlichen Museen in
Berlin zu Zeiten der Weimarer Re-
publik, hat es einmal sehr dras-
tisch ausgedrückt� „Es ist eine ir-
rige, durch und durch verlogene
Meinung, die vom großen Künst-
ler verlangt, dass er ein großer
Mensch sei.Ń

Der Fall kevin spacey mit seinen sexuellen Übergriffen wirft grundsätzliche Fragen auf wie diese: kann man künstler und Werk trennen? Die geschichte
liefert eine ganze reihe von analogen beispielen. Foto: Arno burgi/dpa-Zentralbild/dpa

hollywood-legende christopher
Plummer (87), der im entführungs-
drama „Alles geld der Welt“ kurz-
fristig kevin spacey ersetzt, will der
rolle seinen eigenen stempel auf-
drücken. „es wird natürlicherweise
anders werden“, sagte der kanadi-
sche schauspieler dem Portal „en-
tertainment tonight“. „Die situation
ist sehr traurig, weil er so ein talen-
tierter kerl ist. Der ganze umstand
ist traurig“, erklärte er weiter. „Aber

ich muss das vergessen und es ma-
chen, weil es so ein gut geschriebe-
nes Drehbuch ist.“ Foto: dpa

christopher Plummer: „Die situation ist traurig.“ zur person

E Pop-Queen Shakira verschiebt
den Auftakt ihrer Welttournee auf
2018. Aufgrund einer stimmband-
blutung werde die kolumbianische
sängerin auf empfehlung ihrer
Ärzte alle für november und De-
zember geplanten europäischen
konzerte der tour erst im nächsten
Jahr geben können, teilte der Ver-
anstalter live nation am Dienstag
in spanien mit. genaue termine
wurden vorerst nicht bekanntgege-
ben. Da aber im Januar und bis
mitte Februar bereits konzerte in
den usA und kanada programmiert
sind, würden die europäischen Auf-
tritte wohl frühestens erst zwi-
schen mitte und ende Februar und
dem nächsten Frühjahr nachgeholt
werden können. Foto: dpa

E „es ist harte Arbeit. ein star zu
werden ist das eine, ein star zu
bleiben ist etwas anderes.“ Petula
clark kennt nur ein leben als be-
rühmtheit, das gestand sie dem bri-
tischen massenblatt „Daily mail“
einmal. schon als schulkind steht
sie auf der bühne, lange bevor sie
mit ihrer musikalischen liebes-
erklärung an new York city –
„Downtown“ – 1965 weltweit die
Herzen ihrer Zuhörer erobert. mehr
als 70 millionen Platten hat die bri-
tische sängerin und schauspielerin
verkauft. Heute feiert Petula clark
ihren 85. geburtstag mit einem
Auftritt im kalifornischen napa als
teil ihrer us-tour. 2016 hat sie wie-
der eine Platte herausgebracht,
„From now on“. Aber am meisten
machen ihr immer noch live-Auf-
tritte spaß, sagte sie der „Daily
mail“. Foto: dpa

kurz notiert

lux-filmpreis geht
an „sámi blood“
Straßburg. Der skandinavische
Film „SÀmi BloodŃ hat den dies-
jährigen Lux-Filmpreis des
Europaparlaments gewonnen.
Die Geschichte eines selbstbe-
wussten Mädchens vom indige-
nen Volk der Samen im Schwe-
den der 1��0er Jahre wurde in
Straßburg ausgezeichnet. Der
Lux-Preis hat eine Vorreiterrolle
bei der Förderung des Kinos
„Made in EuropeŃ. �epd�

Programm der „Montjoie Musicale“ vorgestellt

Virtuosen zu Gast
Monschau. Mit insgesamt acht
Konzerten startet die Konzertreihe
„Montjoie Musicale ŋ Kammer-
konzerte in MonschauŃ in ihre
neue Spielzeit 2017�201�. In Ko-
operation mit der Stadt Monschau,
der Monschau-Touristik GmbH
und der Künstlervermittlung Kol-
tun werden auch in diesem Jahr
wieder internationale Musiker mit
Rang und 1amen Monschau be-
spielen.

Mit musikalischer Poesie und
Virtuosität eröffnet am 1�. 1o-
vember im Aukloster Monschau
die chinesische Pianistin und
Steinway-Künstlerin Zhao Ling
mit einem Klavierabend die Spiel-
zeit. Mit „Himmlischen Klängenń
verzaubert am 10. Dezember in der
alten Pfarrkirche St. Mariä Geburt
in Monschau die preisgekrönte
Harfenistin Floraleda Sacchi aus
Italien ihr Publikum. „Klangkon-
trasteŃ stehen am 7. Januar im
Aukloster auf dem Programm. Das
Duo Andrey Lakissov �Saxophon�

und Ulugbek Palvanov �Klavier�
wird dabei das Publikum in beson-
dere Klangerlebnisse entführen.

Das Orchesterkonzert steht am
2�. Februar in der Aukirche Mon-
schau ganz im Zeichen der russi-
schen Seele. Mit den Zagreb Solis-
ten gastiert eines der führenden
Kammerorchester der Welt in
Monschau. Mit der italienischen
Flötistin Laura Trainini wird das
Publikum am 1�. März die Soloflö-
tistin des Wuhan Philharmonic
Orchestra erleben können.

Den zweiten Klavierabend ge-
staltet am �. April im Aukloster der
Meisterpianist Ratimir MartinoviÉ.
„Auf Paganinis SpurenŃ bewegen
sich am 1�. Mai hier der Echo-Klas-
sik-Gewinner <ury Revich auf sei-
ner Violine zusammen mit der chi-
nesischen Pianistin ;in Wang. Das
italienische Klavierduo „Monti Bi-
ancoŃ beschließt am 10. Juni die
Spielzeit. Karten gibt es beim Kun-
denservice des Medienhauses Zei-
tungsverlag Aachen. �red�

sie ist einer der stargäste in der reihe „montjoie musicale – kammerkon-
zerte in monschau“: die preisgekrönte italienische Harfenistin Floraleda
sacchi. Foto: Andrea sirtori
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Hier steht, worüber 
alle sprechen

Super Sonntag und Super Mittwoch

Veranstaltungskalender, Sonderangebote, Lokalpolitik und 
regionaler Sport: Das Interesse am „Wichtigsten von neben-
an“ ist in der deutschen Bevölkerung konstant hoch. Lesern 
von Anzeigenblättern ist Ihre Region besonders wichtig. In-
nerhalb der Zielgruppe der 30- bis 44-Jährigen (LpA) trifft das 
auf 88,4 Prozent zu.

Quelle: BVDA (Bundesverband deutscher Anzeigenblätter) AWA 2017

Deutschlands begehrtester Einkaufszettel

Wer sich an der richtigen Stelle informiert, kann ordentlich spa-
ren. Deshalb achten fast drei Viertel der Anzeigenblattleser auf 
Sonderangebote. Günstige Preise sind für sie jedoch in keinem 
Fall alles: Kaum weniger  (68,4 Prozent, LpA) sind bereit, für gute 
Qualität auch mehr zu zahlen. 

Besonders stark ausgeprägt ist bei Anzeigenblattlesern (LpA) ne-
ben dem Bevorzugen regionaler Waren der Wunsch nach der 
Langlebigkeit der gekauften Produkte. 59,6 Prozent von ihnen ist 
es zudem wichtig, gut gekleidet zu sein.

Für Haus, Möbel und Einrichtungsgegenstände geben die Leser 
von Anzeigenblättern ihr Geld am liebsten aus (63,1 Prozent). In 
diesem Segment liegen sie deutlich über dem Durchschnitt der 
deutschsprachigen Bevölkerung. Gute Ernährung und gutes Es-
sen sind 57,4 Prozent der Anzeigenblattleser wichtig.

Quelle: BVDA (Bundesverband deutscher Anzeigenblätter) AWA 2017
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SUPER SONNtAG  

Wir erreichen jeden Haushalt

Hauptausgaben:
F, N, L, K, M

Unterausgaben:
N1, N2, N3, L1, L2  
K1, K2, M1, M2
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Mönchengladbach

KölnKöln

EuskirchenEuskirchen
Eupen

Selfkant

Geilenkirchen

Waldfeucht

Heinsberg

Wassenberg

Hückelhoven

Erkelenz

Wegberg

Aldenhoven

Titz

Linnich

Inden

Jülich

Baesweiler

Alsdorf

Kerkrade (NL)

Herzogenrath

Würselen Eschweiler

Aachen
Stolberg

Monschau 

Roetgen

Schmidt Nideggen

Hürtgenwald

Langerwehe

Düren

Vettweiß

Kreuzau

Nörvenich

Merzenich

Niederzier

Übach-Palenberg

Simmerath

Gangelt

K
Rhein. Format

M
Rhein. Format

N
Berliner Format

L
Rhein. Format

F
Berliner Format

K2

M2

N1

Alsdorf
L1

L2

N2

N3

M1

K1

Ausgaben, Auflagen, Verbreitungsgebiet

Ausgabe verbreitet in Druckaufl age

F Stadt Aachen 99.950

N Südkreis Aachen 71.800

N1 Eschweiler 27.700

N2 Stolberg 27.080

N3 Monschau, Roetgen, Simmerath 17.020

L Nord-Kreis Aachen & Kerkrade (NL) 88.200

L1 Alsdorf, Baesweiler 34.750

L2 Herzogenrath, Würselen & Kerkrade (NL) 53.450

K Kreis Heinsberg 116.000

K1 Gangelt, Geilenkirchen, Selfkant, Übach-Palenberg, Waldfeucht, Wassenberg 65.750

K2 Erkelenz, Hückelhoven, Wegberg 50.250

M Kreis Düren 121.950

M1 Düren, Niederzier, Langerwehe, Kreuzau, Merzenich, Nörvenich, Vettweiß, Nideggen, Hürtgenwald 86.050

M2 Jülich, Titz, Linnich, Aldenhoven, Inden 35.900

  Gesamt

Selektive Belegung auf Anfrage möglich

F

N

N1

N2

N3

L

L1

L2

K

K1

K2

M

M1

M2
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SUPER SONNtAG  

So text s.3

Ausgabe Ortspreis €/mm Grundpreis €/mm

schwarz/weiß Farbanzeigen schwarz/weiß Farbanzeigen

F N 3,96 5,55 4,66 6,53

L 2,10 2,94 2,47 3,46

K 2,25 3,16 2,65 3,71

M 2,29 3,20 2,69 3,77

Gesamtausgabe

Gesamt* 9,73 13,62 11,45 16,03

Geschäftsanzeigen im Kleinanzeigenteil

Anzeigenschluss Super Sonntag

Ortspreise

Ausgabennachlass

ist jeweils donnerstags, 18.00 Uhr. Bis zu diesem Zeitpunkt sind 
auch Abbestellungen und Korrekturen möglich.

gelten für Handel, Handwerk und Gewerbe mit Sitz im Verbreitungsgebiet 
(bei direkter Auftragserteilung).

für Geschäftsanzeigen in gleicher Größe, bei gleichem Inhalt und gleichem Erscheinungstag: 2 Ausgaben 5 % und 3 Ausgaben und mehr 10 %

Im Kombinationspreis der Gesamtausgabe ist der Ausgaben nachlass bereits enthalten. Die Teilausgaben L1 / L2 / K1 / K2 / M1 / M2 / N1 / N2 / N3 sind kombinier-
bar mit allen Ausgaben. Der Ausgabennachlass wird auch dabei gewährt.

Bei Kombination der Sonntag- und Mittwochausgabe an zwei aufeinander folgenden Erscheinungsterminen gewähren wir auf die zweite Anzeige weitere 20 % 
Nachlass. Voraussetzungen sind gleicher Inhalt und vergleichbares Erscheinungsgebiet.

€€€

%

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

497.900 Exemplare erscheinen jeden Sonntag

Zehn Ausgaben in Aachen, der Städteregion sowie in den Kreisen 
Heinsberg und Düren spannen den Bogen zwischen dem lokalen 
Geschehen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung und den Ereignissen 
auf dem regionalen Markt. 

In einem stressfreien sonntäglichen Umfeld wirken die Anzeigen 
besonders nachhaltig. Die ideale Zeit für unsere Leser, Anschaffungen 
und ihre Freizeit zu planen und die perfekte Zeit für unsere Werbekun-
den, sich zu empfehlen. Egal ob privat oder gewerblich, wir fi nden für 
Sie die passende Werbemöglichkeit und eine individuelle Beratung. 
Nutzen Sie die Vielfalt des Super Sonntags, um Ihre Zielgruppe zu 
erreichen.

Ausgabe Ortspreis €/mm Grundpreis €/mm

schwarz/weiß Farbanzeigen schwarz/weiß Farbanzeigen

F 2,29 3,20 2,69 3,77

N 1,88 2,63 2,21 3,10

N1 0,97 1,36 1,14 1,60

N2 0,97 1,36 1,14 1,60

N3 0,89 1,25 1,05 1,47

L 2,10 2,94 2,47 3,46

L1 1,30 1,82 1,53 2,14

L2 1,55 2,17 1,83 2,56

K 2,25 3,16 2,65 3,71

K1 1,59 2,22 1,87 2,61

K2 1,33 1,86 1,56 2,18

M 2,29 3,20 2,69 3,77

M1 1,74 2,44 2,05 2,87

M2 1,27 1,78 1,50 2,10

Gesamtausgabe

Gesamt* 9,73 13,62 11,45 16,03

Einzelausgaben Anzeigen

chiffregebühr Inland: 12,- € inkl. MwSt. / chiffregebühr Ausland: 17,- € inkl. MwSt
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*Kombinationsnachlass bereits enthalten

*Kombinationsnachlass bereits enthalten.
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Jülich

Eschweiler

Eupen

Maastricht

Kerkrade

Monschau

Jülich

Eschweiler

Eupen

Maastricht

Kerkrade

Baesweiler

Alsdorf

Herzogenrath

Würselen

Aachen

Burtscheid
Stolberg

Übach
-Palenberg

Setterich

Siersdorf
Merkstein

Hoengen
/Mariadorf

Kohlscheid

Broich-
weiden

Bardenberg

Laurensberg

Richterich

Verlauten-
heide

Haaren

Brand

Korneli-
münster

Walheim

Zweifall

Münsterbusch

Mausbach

Hauptausgaben:
A, AWO, B, ST, W

Unterausgaben:
A1, A2, AWO Nord, AWO Mitte,  
AWO Süd, B1, B2

Laurensberg

AWO
Nord

Walheim

AWO
Süd

Breinig

Eilendorf

AWO
Berliner
Format

St
Rhein. 
Format

W
Rhein. 
Format

Herzogenrath

A
Rhein.

 Format

BaesweilerB
Rhein.

 Format

B2

A2

B1

A1

AWO
Mitte

Ausgaben, Auflagen, Verbreitungsgebiet

Ausgabe verbreitet in Druckaufl age

AWO 
Gesamt

AWO Nord

Aachen-Nord, -Haaren, -Tivoli-Soers, -Ponttor-Lousberg, -Hanbruch, -West-
park, -Vaalserquartier, -Laurensberg, -Richterich, -Verlautenheide
Aachen-City
Aachen-Burtscheid-Beverau, -Burtscheid-Mitte, -Steinebrück, -Hangeweiher-
Preusswald, -Forst-Driescher Hof,-Forst-Rothe Erde, -Brand, -Eilendorf, 
-Kornelimünster, -Walheim
Aachen-Nord, -Haaren, -Tivoli-Soers, -Ponttor-Lousberg, -Hanbruch, -West-
park, -Vaalserquartier, -Laurensberg, -Richterich, -Verlautenheide

99.420

30.420

AWO Mitte Aachen-City 24.950

AWO Süd
Aachen-Burtscheid-Beverau, -Burtscheid-Mitte, -Steinebrück, -Hangeweiher-
Preusswald, -Forst-Driescher Hof,-Forst-Rothe Erde, -Brand, -Eilendorf, 
-Kornelimünster, -Walheim

44.050

A
Stadt Alsdorf (mit Hoengen, Mariadorf), Stadt Herzogenrath (mit Kohlscheid, 
Merkstein) 

44.750

A1 Stadt Alsdorf (mit Hoengen, Mariadorf) 22.350

A2 Stadt Herzogenrath (mit Kohlscheid, Merkstein) 22.400

B Baesweiler (mit Setterich und Siersdorf), Übach-Palenberg 26.330

B1 Baesweiler (mit Setterich und Siersdorf) 14.700

B2 Übach-Palenberg 11.630

St
Stadt Stolberg, Mausbach, Münsterbusch, Atsch, Donnerberg, Büsbach, 
Breinig, Gressenich, Zweifall, Venwegen

26.850

W
Stadt Würselen (mit Bardenberg, Pley, Euchen, Linden-Neusen, 
Broichweiden, Haaren)

22.800

Selektive Belegung auf Anfrage möglich.

220.150Gesamt
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220.150 Exemplare erscheinen jeden Mittwoch

Unser Anspruch ist, das lokale Geschehen direkt und hautnah vor Ort 
zu beleuchten. Mit Portraits, Interviews und Reportagen möchten wir 
den Leser begeistern und ihm seine Stadt und Region näher bringen. 

Das breite Themenspektrum bietet für den Leser einen hohen Mehr-
wert. In insgesamt neun Ausgaben in Aachen und der Städteregion
stellen wir aber nicht nur das lokale Leben vor, sondern natürlich auch 
die Einkaufsvielfalt in der gesamten Region. Durch die hervorragende 
Platzierung der Anzeigen ist der Super Mittwoch stets ein perfekter Ein-
kaufsratgeber für den stationären Handel. 

Abverkäufe können auf diese Weise von Mittwoch bis zum 
Wochenende erheblich gesteigert werden. Fo
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Ausgabe Ortspreis €/mm Grundpreis €/mm

schwarz/weiß Farbanzeigen schwarz/weiß Farbanzeigen

   AWO Gesamt* 2,21 3,10 2,60 3,64

 AWO Nord 1,09 1,53 1,29 1,80

 AWO Mitte 1,11 1,55 1,31 1,83

AWO Süd 1,23 1,72 1,45 2,03

A* 1,25 1,75 1,47 2,06

A1 0,97 1,36 1,14 1,60

A2 0,97 1,36 1,14 1,60

B* 1,00 1,40 1,17 1,64

B1 0,62 0,86 0,72 1,01

B2 0,62 0,86 0,72 1,01

St 0,97 1,36 1,14 1,60

W 0,97 1,36 1,14 1,60

Gesamtausgabe

Gesamt* 5,12 7,17 6,02 8,43

Einzelausgaben Anzeigen

Anzeigenschluss Super Mittwoch

ist jeweils montags, 16.00 Uhr. Bis zu diesem Zeitpunkt sind auch 
Abbestellungen und Korrekturen möglich.

gelten für Handel, Handwerk und Gewerbe mit Sitz im Verbreitungsgebiet 
(bei direkter Auftragserteilung).

für Geschäftsanzeigen in gleicher Größe, bei gleichem Inhalt und gleichem Er-
scheinungstag: 2 Ausgaben 10 %, 3 Ausgaben 15 %, 4 Ausgaben und mehr 20 %.

Bei Kombination der Sonntag- und Mittwochausgabe an zwei aufeinander 
folgenden Erscheinungsterminen gewähren wir auf die zweite Anzeige 
weitere 20 % Nachlass. Voraussetzungen sind gleicher Inhalt und vergleich-
bares Erscheinungsgebiet.

Ausgabe Ortspreis €/mm Grundpreis €/mm

schwarz/weiß Farbanzeigen schwarz/weiß Farbanzeigen

AWO* 2,21 3,10 2,60 3,64

A/B* 2,02 2,83 2,38 3,33

W/St* 1,75 2,45 2,06 2,88

Gesamtausgabe

Gesamt* 5,12 7,17 6,02 8,43

* Kombinationsnachlass bereits enthalten

Geschäftsanzeigen

Ortspreise

Ausgabennachlass

€€€

%

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.chiffregebühr Inland: 12,- € inkl. MwSt. / chiffregebühr Ausland: 17,- € inkl. MwSt
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Anzeigenformate und Preise

 ■ Wolfgang Wynands

Met es ut a porporem 
reiciis eum ipsanti 
imporat quam, op-

tatis doluptur se

Dann niatas qui con excest, 
nectatiis dolorro rempore 
dolessimus explit eat eos re 
num quia veniendipiet ha-
ruptatur a iunt aborepe-
raut etdam facesti onserem 
ulloretem. Ecta et esciam 
quiste sitadolupture, san-
dend ebitium quunt, et, si 
de poressitatio dolum repu-
diti rempore pudaeped mo 
consequiant expella cepe-
rib eatasperum raestin 
venditem ipsam corem el 
molorunto et aut il int ve-
lendae rerspersped ea volo
rem quunt.Optium quibus 
repuda as et ape aut ature 
del modi nimusap eribus.
Omnimag nisquis sedit 
evenimilliam ut labo. Ita-
tion rem vendi omnihil 
luptate mpellorios re, quia 
quatiisint.

Eperem harciis magni rent.
Parcimu sandit, consequi 
cum a cus, coresciet qui ati-
bus none omnitibus ero co-
rit, saperunduci tempo-
reiur, cus et endi bearcitatis 
ada con cone nonserf er-
sped dam in reprorem rese-
que estiore mporem landi 
blam di bla quidellabeium 
ut occusam ea aut as cum re 
expedi odia sitio ditaesepe-
rum laborrum is periati 
omnis quis vollaut dolupta-
tatio quasped ipsapero et 
aspel minum solorrumquo 
blanditas ma conesequis 
moluptam ipiet quunt 
arum quia sundaerat.
Lautasimint faccae san-
tiora autaspe rroviducil id 
quam, sintem solupti ncti-
unt, aut volorib eaquam fu-
gitat iaturi blaborpor aut 

iniminim ea 
quam ipsanihil es-
sitatiust apiendi beatum 
ipsunt et, si alit at.Das ist 
ja nur ein Test Das ist ja 
ncon cone nonserf ersped 
dam in reprorem reseque 
estiore mporem landi 
blam di bla quidellabeium 
ut occusam ea aut as cum re 
expedi odia sitio ditaesepe-
rum labocon cone nonserf 
ersped dam in reprorem re-
seque estiore mporem 
landi blam di bla quidella-
beium ut occusam ea aut as 
cum re expedi.Se dunto 

Zwischenzeile
comnihil inim qui occullo 
rerero excernates minum 
soluptatur, ommolo con nis 
aut milit, officia cum qui 
que rerspe suntiatas modit 
enditatate molupta intius 
namenecus, si il mincti do-
luptur, offici consequlecu-
sam, sit, ipienis mo essun-
dae volorende veles ad que 
sendustio. Solorero iur, adis 
accullest pro et quis dis 
quamus quia qui blaceatus-
dam quaerro di utas et ar-
cimi, ut fugit, cuptam, odia 
volorem volorum endicae 
labo. Ostium liquae. El ipsa-
met lab id estis porrumqui 
dis ut ad minulla ndiciam 
quasim sunt vella nis do-
luptat.
Sum harum rem faccull an-
ditaq uaspis doluptibus.
Obiti aut fuga. Estempe 

rna-
temo 
lestiatiis 
nostibe rfercid 
eosae explaud an-
dios doloris mag-
nima gnisinvelent 
aut acestiustrum cone 
consequ iateni te optassi 
quis et qui bero vitium 
atiam quam il id ut am 
qui nihillit rem volecti 
dolentur, sequid que pe-
dit, omnisti archilit fac-
catate vel isquamustet 
expliam sinto ditae dis 
ab idis aut int, occab illo-
rendi quosin commolum 
aut latia dolorerrum im 
quame pel estia dolent 
utemquae rectamustia cup-
tasp ienestor aribus. (red)

INFO
Hier kommen Infos hin. 
Hier kommen Infos hin. 
Hier kommen Infos hi-
nOs eum illigent quo 
cuptatu samusdaerum 
rehenderat adi dem del

NAH DRANSUPER
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Feinster Saft
und große Stars
5. bis 7. August: Würselener Weinfest mit Talentshow 
und verkaufsoffenen Sonntag - Anmeldung für die 
Talentshow ab sofort möglich

Bore cum harum veres nobit volupta nis nonse ea quisi od ut placeaqui reperorem re sequunt, quodior ese-
quis eum as doloriantis moles explit lacitatur repedipsam et faceperci optatem atis ape quis re pres aut aut. 

Foto: Hans Meyer

Hier steht das Zitat, 
aber nur wenn es 
gut ist.“
Max Mustermann,
Berufsbezeichnung

Quasimoda-Modemesse 
mit vielen Innovationen
„Geschmackvoll – Design trifft Genuss in der Waschkaue“

Ximusa quiam aut landucimus si que provid quam, solo occulparum, ex. Das ist nur ein Blind-
text. Das ist nur ein cerna temposant. Foto: Max Muster

AACHEHN. et es ut a porpo-
rem reiciis eum ipsanti im-
porat quam, optatis dolup-
tur se

Dann niatas qui con excest, 
nectatiis dolorro rempore 
dolessimus explit eat eos re 
num quia veniendipiet ha-
ruptatur a iunt aborepe-
raut etdam facesti onserem 
ulloretem. Ecta et esciam 
quiste sitadolupture, san-
dend ebitium quunt, et, si 
de poressitatio dolum repu-
diti rempore pudaeped mo 
consequiant expella cepe-
rib eatasperum raestin 
venditem ipsam corem el 
molorunto et aut il int ve-
lendae rerspersped ea volo
rem quunt. Optium quibus 
repuda as et ape aut ature 
del modi nimusap eribus.
Omnimag nisquis sedit 
evenimilliam ut labo. Ita-
tion rem vendi omnihil 
luptate mpellorios re, quia 
quatiisint.
Eperem harciis magni rent.
Parcimu sandit, consequi 
cum a cus, coresciet qui ati-
bus none omnitibus ero co-
rit, saperunduci tempo-
reiur, cus et endi bearcitatis 
ada con cone nonserf er-
sped dam in reprorem rese-
que estiore mporem landi 
blam di bla quidella-
beium ut occusam ea 
aut as cum re ex-
pedi odia sitio di-
taeseperum la-
borrum is pe-
riati omnis quis 
vollaut dolupta-
tatio quasped 
ipsapero et 
aspel minum 
solorrumquo 
blanditas ma 
conesequis 
moluptam 
ipiet quunt 
arum quia 
sundaerat.
Lautasimint 
faccae santiora 
autaspe rroviducil 

id quam, sintem solupti 
nctiunt, aut volorib ea-
quam fugitat iaturi blabor-
por aut iniminim ea quam 
ipsanihil essitatiust api-
endi beatum ipsunt et, si 
alit at.Das 

Frischer Wind
ist ja nur ein Test Das ist ja 
ncon cone nonserf ersped 
dam in reprorem reseque 
estiore mporem landi blam 
di bla quidellabeium ut oc-
cusam enim qui occullo re-
rerae. El ipsamet lab id es-
tis porrudoluptat.
Sum harui fuga. Estempe 
rnatemo ltiatiis nostibe 
rfercid eosae explaud an-
dios doloris magnima gni-
sinvelent aut acestiustrum 
cone consequ iateni te op-
tassi quis et qui bero vitium 

atiam quam il id ut am qui 
nihillit rem volecti dolen-
tur, sequid que pedit, om-
nisti archilit faccatate vel 
isquamustet expliam sinto 
ditae dis ab idis aut int, oc-
cab illorendi quos de expel-
luptus, velique ius cus, cum 
alique ilitatem fugia iur, 
esti ulpa voles aut mi, nimo 
bea simusanti di adit lani-
mus ped ullaborem solesed 
quiasse cus soloreium nobi-
sitem autam ent abore ex-
plia vatis verrume veliqui 
aliquibus alitia si a nectas 
aut liquatium re poribus, 
tem quam exerfer ionsend 
untiate velessin prepuditio 
con et volupid ut ditatat pe-
rumquos incto beat.
Offic temporem aces queI-
nisitatur? At fuga. Ita volo 
doluptur aut estium eos 
andi aut omniati sentias es-
sunte non pro tes aut alisci 
blanimpore nonsequi quam 
autem delis rem vellitas ex-
plam re doloratur asinctur, 
unt volupta ne magnis rem 
rem volorem porecta tqui-
debis sit as derum quam 
etum int.
Raecaestius repererchil 
ipiendaedolorerrum im 
quame pel estia dolent 
utemquae rectamustia cup-

tasp ienestor aribus. 
(red)

INFO
Hier kommen 
Infos hin. Hier 
kommen Infos 
hin. Hier kom-
men Infos 
hinArum re 
quiderum 
aut latempo-
rerum quiae-
rum simos ex 
estempo 
reiusam ea 
cuptae liquas 
iur sintias pis-

sita tendent 
anda quisquas 

dolentotae. Namus de-
stibus aruptae. Atur, 

uam ipsanihil 
sitatiust apiendi beatum 
ipsunt et, si alit at.Das ist 

nur ein Test Das ist ja 
con cone nonserf ersped 

dam in reprorem reseque 
estiore mporem landi 

lam di bla quidellabeium 
occusam ea aut as cum re 

xpedi odia sitio ditaesepe-
rum labocon cone nonserf 
ersped dam in reprorem re-
seque estiore mporem 
landi blam di bla quidella-
beium ut occusam ea aut as 
um re expedi.Se dunto

Zwischenzeile
mnihil inim qui occullo 

erero excernates minum 
luptatur, ommolo con nis 

ut milit, officia cum qui 
ue rerspe suntiatas modit 

ditatate molupta intius 
namenecus, si il mincti do-
uptur, offici consequlecu-

sam, sit, ipienis mo essun-
e volorende veles ad que

sendustio. Solorero iur, adis 
cullest pro et quis dis 

uamus quia qui blaceatus-
dam quaerro di utas et ar-
cimi, ut fugit, cuptam, odia 

lorem volorum endicae 
bo. Ostium liquae. El ipsa-
et lab id estis porrumqui 

ut ad minulla ndiciam 
uasim sunt vella nis do-

uptat.
um harum rem faccull an-

ditaq uaspis doluptibus.
biti aut fuga. Estempe 

rna-
temo 
lestiat
nostibe 
eosae 
dios 
nima 
aut ac
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quis 
atiam
qui nihillit 
dolent
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quam
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INFO
Hier k
Hier k
Hier k
nOs eum 
cuptat
ehender

eaqui Bore cum harum veres nobit volupta nis nonse ea quisi od ut placeaqui reperorem re sequunt, quodior ese
ci 

tiis 
ostibe rfercid 

explaud an-
doloris mag-

gnisinvelent 
cestiustrum cone 

equ iateni te optassi 
t qui bero vitium 
quam il id ut am 
hillit rem volecti

tur, sequid que pe-
mnisti archilit fac-

vel isquamustet 
m sinto ditae dis 
aut int, occab illo-

quosin commolum
atia dolorerrum im 

 pel estia dolent 
quae rectamustia cup-

nestor aribus. (red)

O
kommen Infos hin.
kommen Infos hin.
kommen Infos hi-
eum illigent quo 

cuptatu samusdaerum 
ehenderat adi dem del

eaqui per equunt, quodior Bore cum harum veres nobit volupta nis nonse ea quisi od ut placeaqui reperorem re sequunt, quodior ese
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■ Von Tim Griese

Renndirektor Patrick
Thevis hat allen
Grund zur Freude.

Und er macht keinen Hehl
daraus, das auch zu zeigen.
„Wir haben es geschafft“,
sagt er, und der Zuhörer
merkt schnell: Am liebsten
würde er schon heute statt
morgen den nächsten Du-
athlon in Alsdorf freige-
ben. Das Datum fürs Event
im kommenden Jahr steht
schon fest: der 29. April.
Und auch der grobe Rah-
men ist geklärt – mit einer
faustdicken Überraschung.

Nicht nur, dass erneut die
Deutschen Meisterschaften
über die Kurzdistanz in
Alsdorf stattfinden werden.
Aus dem „Dachser Duath-
lon“ wird schon im kom-
menden Jahr zudem der
„Powerman Alsdorf“. Po-
werman – das ist in der
Sportlerszene jedem Dua-
thleten ein Begriff. „Damit
kann jeder etwas anfan-
gen“, berichtet Thevis mit
leuchtenden Augen. „Po-
werman ist die größte Du-
athlon-Marke der Welt.“ Die
Rennserie, zu der Alsdorf
demnächst gehören wird,
sei vergleichbar mit der
ATP-Tour im Tennis. Da das
Rennen der einzige Termin
in Deutschland sein wird,
ist der Alsdorfer Duathlon
auch gleichzeitig der „Po-
werman Germany“. Dane-
ben gehen die Sportler
unter anderem in Florida,
auf Mallorca, in Bangkok
und in Jakarta an den Start.
Insgesamt stehen rund 20
Rennen auf dem Jahreska-
lender, bei denen Weltrang-
listenpunkte gesammelt
werden. Am Ende der Sai-
son steigt in der Schweiz
die Weltmeisterschaft.

Patrick Thevis erzählt da-
von, wie er sich nach dem
diesjährigen Duathlon in
Alsdorf hingesetzt und da-
rüber nachgedacht habe,
wie der weitere Weg der
Veranstaltung aussehen
könne. Zweimal in Folge
hatte der Marathon Club
Eschweiler, dem Thevis an-
gehört, da auch die Deut-

schen Meisterschaften über
die Kurzdistanz ausgerich-
tet, ein einmaliger Vorgang
in der deutschen Duathlon-
Geschichte. „Wir wollen
aber nicht nur der wich-
tigste Duathlon in Deutsch-
land sein, sondern ein
international hochwertiges
Rennen abliefern. Und da
wurde mir klar: Das ein-
zige, was noch übrig bleibt,
ist der Powerman“, berich-
tet Thevis. „Ich würde mir
wünschen, dass einmal alle
sagen: Der Powerman in
Alsdorf, da wollen wir hin.“
John Raadschelders, Präsi-
dent der International Po-
werman Association (IPA),
pflichtet ihm bei: „Es geht
darum, in Alsdorf einen
Klassiker zu schaffen“, sagt
der Niederländer. Patrick
Thevis ging mit seiner Idee

auf John Raadschelders zu,
und schnell fanden die bei-
den eine gemeinsame Ba-
sis, sodass ab dem kom-
menden Jahr auch interna-
tionale Athleten in Alsdorf
an den Start gehen werden.

Auch in Alsdorf wird es
Weltranglistenpunkte zu
erringen geben. Alle Starter
im Elitefeld haben zudem
Chancen auf die Preisgel-
der. Für die besten soge-
nannten Age-Grouper, die
in den einzelnen Alters-
klassen an den Start gehen,
gibt es zudem die Möglich-
keit auf einen der Start-
plätze bei der WM. Für die
jeweils ersten drei Gewin-
ner in jeder Klasse wird ein
Platz reserviert und eine
Vergünstigung beim Start-
geld gewährt. 75 Plätze wer-
den in Alsdorf vergeben.

2018 wird der Powerman
Alsdorf mit einer Sonder-
stellung ausgetragen. Dann
findet das Rennen noch
einmal über die Kurzdis-
tanz statt, so wie beim
Dachser Duathlon bisher
üblich. Da bei den Power-
man-Veranstaltungen in
der Regel aber die Mittel-
distanz auf dem Plan steht,
wird es ab 2019 in Alsdorf
einen Wechsel dahin ge-
ben. Dann soll es auch eine
neue, verlängerte Strecke
für die Radfahrer geben.
Dass auch die Deutschen
Meisterschaften über die
Kurzdistanz im kommen-
den Jahr erneut in Alsdorf
stattfinden, dann als Wer-
tung im Rahmen des Po-
werman, betrachtet Patrick
Thevis als Bestätigung für
die Leistungen der Organi-
satoren in den vergange-
nen Jahren. „Mehr Lorbee-
ren braucht es nicht“, sagt
der Duathlon-Chef stolz.
Aber damit nicht genug:
„Wir haben zusammen sehr
viel Energie. Ich bin mir si-

cher, dass wir in Alsdorf ge-
meinsam noch mehr
Höchstleistungen für die
Sportler bringen können“,
ergänzt Raadschelders.

„Powerman Youth“
für den Nachwuchs

Auch für den Breitensport-
ler wollen die Macher des
Powerman Alsdorf interes-
sant sein: „Wir möchten die
Menschen motivieren,
Sport zu machen. So ein-
fach ist das“, sagt Raad-
schelders. Thevis hat auch
den Vereinssport im Hin-
terkopf: „Es ist doch schön,
wenn wir jemanden für
den Duathlon-Sport begeis-
tern und ihn dann im Club
besser und schneller ma-
chen können.“ 2019 soll
dann auch ein „Powerman
Kids“-Lauf für Kinder ab
sechs Jahren stattfinden,
um diesen frühzeitig den
Sport näherzubringen.
„Denn eines ist klar: Jeder,
egal wie erfolgreich er ist,
hat einmal als Breiten-
sportler angefangen“, sagt
Thevis. Schon 2018 wird es
außerdem den „Powerman
Youth“ für Kinder und Ju-
gendliche ab zwölf Jahren
geben, die sich auf drei
Strecken auf internationa-
ler Ebene messen können,
„eine schöne Herausforde-
rung“, wie Thevis findet.
„Dadurch wird der Power-
man Alsdorf zum Europa-
Cup im Nachwuchsbereich.“

Darüber hinaus in Planung:
eine Team-Rallye, bei der
Mitarbeiter aus Firmen sich
die zu bewältigende Stre-
cke untereinander auftei-
len. Seit Juni laufen die Ge-
spräche für den neuen Du-
athlon in Alsdorf – auch mit
der Stadtverwaltung. Bür-
germeister Alfred Sonders
freut sich schon aufs
nächste große Sportereig-
nis in der Stadt. „Wir haben
den Anspruch, ein sehr gu-
tes Event auf die Beine zu
stellen mit einer gut funk-
tionierenden Mannschaft,
die Hand in Hand geht.“

Der Bürgermeister hofft
auch auf weitere finanzielle
Unterstützung von Unter-
nehmen aus der Region für
den Veranstalter. „Ich bin
sehr optimistisch, dass Fir-
men Flagge zeigen werden“,
sagt Sonders. Die bisheri-
gen Sponsoren bleiben im
Boot, allen voran der Logis-
tiker Dachser, der zuguns-
ten der Umbenennung auf
die Namensgebung des Du-
athlons verzichtet. „Ge-
meinsam mit dem Mara-
thon Club Eschweiler folgen
wir den weiteren Entwick-
lungen als Hauptsponsor
und sehen darin auch den
Erfolg der jahrelangen Zu-
sammenarbeit“, sagt der
Dachser-Niederlassungslei-
ter in Alsdorf, Karl-Heinz
Bremen. „Hier können wir
vor Ort unser gesellschaft-
liches Engagement noch

besser einbringen und die
positive Entwicklung der
Stadt Alsdorf unterstützen
und fördern.“

Sobald die genauen Abläufe
bekannt seien, gehe es mit
den Überlegungen los, was
in der Stadt ums Duathlon-
Großereignis herum ge-
plant werden könne, er-
klärt Alfred Sonders mit
Blick auf ein mögliches
Unterhaltungsprogramm
und verlängerte Öffnungs-
zeiten des Einzelhandels
am Samstag vor dem Ren-
nen. Nicht zuletzt hoffe er,
mit einem solchen sportli-
chen Großereignis als Stadt
national bekannter zu wer-
den. Auch was den Besuch
von Gästen in der Stadt an-
gehe, sehe er großes Poten-
zial fürs Gastgewerbe und
Freizeitanbieter. Der An-
drang von Sportlern jeden-
falls wird im kommenden
Jahr deutlich größer wer-
den. Thevis und Raadschel-
ders rechnen mit rund 1000
Startern, 150 mehr als 2017.
Ab dem 1. Dezember kön-
nen sich die Teilnehmer für
den Start anmelden. Nach
dem Umstieg auf die Mittel-
distanz, die das Windschat-
tenfahren beim Radrennen
untersagt, sollen 2019 noch
einmal mehr Athleten an
den Start gehen. Rund 1200
sollen es dann sein. Zudem
gibt es die Überlegung, das
Ereignis dann auf zwei
Tage zu verteilen.

Mitten durch die Alsdorfer Innenstadt, vorbei am Fördergerüst, führt die Laufstrecke die Läufer beim Duathlon auch durch den Annapark. Foto: Marcel Hilger

Der „Powerman“
macht den Duathlon
in Alsdorf
international
Sport-Großereignis wird Teil der Weltserie – 2018 wieder
Deutsche Meisterschaften, 2019 Umstieg auf Mitteldistanz

Der „Powerman“ soll noch mehr Starter nach Alsdorf locken.
Foto: Marcel Hilger

Da! Alsdorf steht auf der Liste: Patrick Thevis, Alfred Sonders und John Raadschelders (v.l.)
freuen sich auf den Duathlon im kommenden Jahr. Foto: Tim Griese

Wir wollen nicht
nur der wichtigste
Duathlon in
Deutschland sein,
sondern ein
international
hochwertiges
Rennen abliefern. “
Patrick Thevis,
Renndirektor

Wolfgang Wynands

Der Beelzebub der
Besenkammer

TRIBÜNE

Für Ältere ist der „Blaue Bock“ ein fester Be-
griff, den man nicht weiter erklären muss.
Nein, liebe Kinder, es handelt es sich nicht um

das Maskottchen des 1. FC Kölns, das ein Kölsch zu
viel genommen hat, sondern um eine Unterhal-
tungsshow des Hessischen Rundfunks, die von 1957
bis 1987 samstags im Nachmittagsprogramm der
ARD lief. Hier trällerten, zum Playback, angesagte
Stars aus Oper und Operette und bekamen dann
von Moderator Heinz Schenk einen sogenannten
Bembel, einen Steinkrug, in dem traditionell Äp-
pelwoi (Apfelwein) ausgeschenkt wird, geschenkt.

Und neulich hat der Dembélé dann wohl ein
paar gefüllte Bembele zuviel genommen
und fehlte deswegen unentschuldigt beim

Training. Ja, da muss man als väterlicher Vereins-
boss doch eigentlich mal Verständnis aufbringen!
Nicht nur, dass der suspendierte arme Kerl nun
eine Geldstrafe zahlen muss. Nein, es kommt
noch viel schlimmer – BVB-Boss Watzke bestraft
ihn mit Liebesentzug, entlässt ihn aus dem Schoß
der BVB-Familie und schiebt ihn nach Barcelona
ab. Tipps zum Umgang mit dem Aufsässigen ka-
men ausgerechnet von Uli Hoeneß. Laut Hoeneß
würde man sowas bei den Bayern mit 100.000
Euro pro Tag bis Ende der Transferperiode be-
rechnen. Warum sich der Bayern-Zampano da
überhaupt einmischt? Vielleicht ein Neben-
kriegsschauplatz, denn nach neuesten Erkennt-
nissen wurde Sportdirektor Hasan Salihamidzic
lediglich dazu eingestellt, den „Ehe-Krieg“ zwi-
schen Hoeneß und dem zweiten Bayern-Alpha-
tier, Karl-Heinz Rummenigge, zu glätten. Brazzo!
Geh lieber surfen! Macht mehr Sinn!

Sagen wir mal so: Was dem Dembélé sein Bem-
bele, kümmert Bobbele nicht die Bohne. Der ist
nämlich jetzt „Mastermind des Matchballes“ ...

nee ..., „Titan des Tie-Breaks“ ... nee, auch nicht ...,
„Friseur des Filzballes“ ... hmm ... „Derwisch des
Doppelfehlers“ ... schon mal gar nicht ... ja, wie
heißt das doch gleich ... „Satan des Sandplatzes“ ...
nee ... „Präsident des Passierschlags“, „Ritter der
Rückhand“, „Beelzebub der Besenkammer“ ... nee,
nee, nee: „Head of Tennis“, genau. Der verlorene Sohn
kehrt zurück. Und plumpst
beim zweiten Anlauf –
von 97 bis 99 war er
schon mal Davis-Cup-
Teamchef – weich
wie Netzroller in
den Sand. Der DTB
rollt den roten Tep-
pich aus und erfin-
det für (s)eine Galli-
onsfigur einen
neuen Posten. Zum
Schuldenabbau taugt
das nicht – Boris Be-
cker kriegt nur
Spesengeld.

So ein roter Teppich ist ja was Feines! Den rollt
Schalke jetzt für Benedikt Höwedes aus – die
Knappenkappen verlegen ihn allerdings nicht

Richtung Ein- sondern in Richtung Ausgang. Erst
„nur“ vom Trainer der Kapitänsbinde entbunden,
kann sich der Verein nun auch eine Radikal-OP vor-
stellen. Brenzlig wird‘s, wenn dann keine Steine in
den Weg gelegt werden sollen. Wär ja auch schad‘
um den guten roten Teppich...

Bei der TSG 1899 Hoffenheim wäre man auf so
einem natürlich gerne in Richtung Cham-
pions League marschiert. Hat dann aber doch

nicht „gekloppt“. Für die Nagelsmänner war das
Brett Liverpool am Ende jedenfalls zu dick für eine
erfolgreiche Bohrung, und so müssen sie sich nun
in der Europa League dünnere Bretter vornehmen.
Das ist natürlich Jammern auf hohem Niveau,
schließlich turnt der Verein so oder so nun erstmals
auf internationalem (Geld)Parkett.

Auch die Serie hat gehalten. Die, nach der
deutsche Mannschaften an der Anfield Road
nicht gewinnen können. Natürlich heißt es

im Gesetz der Serie, dass jede einmal ein Ende hat.
Gut, die Realität sieht anders aus: Chris Froome ge-
winnt zum vierten Mal in Folge die Tour de France,
bei der Auslosung der Champions League landen
Dortmund und Real Madrid stets in der selben
Gruppe, und Frau Merkel wird im September wie-
der Bundeskanzlerin.

Leider, meint zumindest Martin Schulz, der als
verhinderter „Bomber der Nation“ („Kleines,
dickes Schulz“ hätte sich freilich gut angehört)

mit den „Gesetzen“ des Fußballs ja bestens bekannt
ist. Im Moment steht der Martin im Abseits – aber
das Spiel ist bekanntlich ja zuerst dann zu Ende,
wenn der Schiri abpfeift

Lalla nennt man wohl das, was Hellmut Krug,
Schiedsrichtermanager des DFB, zum Videobe-
weis einfällt. Weil es technische Probleme mit

der Umsetzung des neuen Videobeweises gab, stellt
der Mann die ganze Sache per se Frage. Vielleicht
hat der Hellmut ja auch etwas zu tief in den Krug
geschaut, äh, in den Bembel...

Foto: dpa
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■ Von Tim Griese

Renndirektor Patrick
Thevis hat allen
Grund zur Freude.

Und er macht keinen Hehl
daraus, das auch zu zeigen.
„Wir haben es geschafft“,,
sagt er,er,er und der Zuhörer
merkt schnell: Am liebsten
würde er schon heute statt
morgen den nächsten Du-
athlon in Alsdorf freige-
ben. Das Datum fürs Event
im kommenden Jahr steht
schon fest: der 29. April.
Und auch der grobe Rah-
men ist geklärt – mit einer
faustdicken Überraschung.

Nicht nur, dass erneut die
Deutschen Meisterschaften
über die Kurzdistanz in
Alsdorf stattfinden werden.
Aus dem „Dachser Duath-
lon“ wird schon im kom-
menden Jahr zudem der
„Powerman Alsdorf“. Po-
werman – das ist in der
Sportlerszene jedem Dua-
thleten ein Begriff. „Damit
kann jeder etwas anfan-
gen“,n“,n“ berichtet Thevis mit
leuchtenden Augen. „Po-
werman ist die größte Du-
athlon-Marke der Welt.“ Die
Rennserie, zu der Alsdorf
demnächst gehören wird,
sei vergleichbar mit der
ATP-ToP-ToP- ur im Tennis. Da das
Rennen der einzige Termin
in Deutschland sein wird,
ist der Alsdorfer Duathlon
auch gleichzeitig der „Po-
werman Germany“. Dane-
ben gehen die Sportler
unter anderem in Florida,
auf Mallorca, in Bangkok
und in Jakarta an den Start.
Insgesamt stehen rund 20
Rennen auf dem Jahreska-
lender,er,er bei denen Weltrang-
listenpunkte gesammelt
werden. Am Ende der Sai-
son steigt in der Schweiz
die Weltmeisterschaft.

Patrick Thevis erzählt da-
von, wie er sich nach dem
diesjährigen Duathlon in
Alsdorf hingesetzt und da-
rüber nachgedacht habe,
wie der weitere Weg der
Veranstaltung aussehen
könne. Zweimal in Folge
hatte der Marathon Club
Eschweile de Th is

Mitten durch die Alsdorfer Innen
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Mi nenstadt,

schen Meisterschaften über
die Kurzdistanz ausgerich-
tet, ein einmaliger Vorgang
in der deutschen Duathlon-
Geschichte. „Wir wollen
aber nicht nur der wich-
tigste Duathlon in Deutsch-
land sein, sondern ein
international hochwertiges
Rennen abliefern. Und da
wurde mir klar: Das ein-
zige, was noch übrig bleibt,
ist der Powerman“, berich-
tet Thevis. „Ich würde mir
wünschen, dass einmal alle
sagen: Der Powerman in
Alsdorf, da wollen wir hin.“
John Raadschelders, Präsi-
dent der International Po-
werman Association (IPA),
pflichtet ihm bei: „Es geht
darum, in Alsdorf einen
Klassiker zu schaffen“, sagt
der Niederländer. Patrick
Thevis ging mit seiner Idee

auf John Raadschelders zu,
und schnell fanden die bei-
den eine gemeinsame Ba-
sis, sodass ab dem kom-
menden Jahr auch interna-
tionale Athleten in Alsdorf
an den Start gehen werden.

nnenstadt, vorbei am Fördergerüst

Der P “ soll noch mehr

Wir wollen nicht
nur der wichtigste
Duathlon in
Deutschland sein,
sondern ein
international
hochwechwech rtiges
Rennen abliefern.efern.ef “
Patrick Thevis,
Renndirektor
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Auch in Alsdorf wird es
Weltranglistenpunkte zu
erringen geben. Alle Starter
im Elitefelefelef d haben zudem
Chancen auf die Preisgel-
der. Für die besten soge-
nannten Age-Grouper, die
in den einzelnen Alters-
klassen an den Start gehen,
gibt es zudem die Möglich-
keit auf einen der Start-
plätze bei der WM. Für die
jeweils ersten drei Gewin-
ner in jeder Klasse wird ein
Platz reserviert und eine
Vergünstigung beim Start-
geld gewährt. 75 Plätze wer-
den in Alsdorf vergeben.

2018 wird der Powerman
Alsdorf mit einer Sonder-
stellung ausgetragen. Dann
findet das Rennen noch
einmal über die Kurzdis-
tanz statt, so wie beim
Dachser Duathlon bisher
üblich. Da bei den Power-
man-Veranstaltungen in
der Regel aber die Mittel-
distanz auf dem Plan steht,
wird es ab 2019 in Alsdorf
einen Wechsel dahin ge-
ben. Dann soll es auch eine
neue, verlängerte Strecke
für die Radfahrer geben.
Dass auch die Deutschen
Meisterschaften über die
Kurzdistanz im kommen-
den Jahr erneut in Alsdorf
stattfinden, dann als Wer-
tung im Rahmen des Po-
werman, betrachtet Patrick
Thevis als Bestätigung für
die Leistungen der Organi-
satoren in den vergange-
nen Jahren. „Mehr Lorbee-
ren braucht es nicht“,t“,t“ sagt
der Duathlon-Chef stolz.
Aber damit nicht genug:
„Wir haben zusammen sehr
viel Energie. Ich bin mir si-

führt die Laufstrecke die Läuf

Star nach Alsdorf lock

Au
We
er
im
Ch
de
na
in
kl
gi
ke
pl
je
ne
Pl
Ve
ge
de

20
Al
st
fin
ei
ta
Da
üb
ma
de
di
wi
ei
be
n
fü
Da
Me
Ku
de
st
tu
we
Th
di
sa
n
re
de
A
„W
vi

t, fü ufer

r Starter nach Alsdorf locken.

cher,er,er dass wir in Alsdorf ge-
meinsam noch mehr
Höchstleistungen für die
Sportler bringen können“,
ergänzt Raadschelders.

„Powerman Youth“
für den Nachwuchs

Auch für den Breitensport-
ler wollen die Macher des
Powerman Alsdorf interes-
sant sein: „Wir möchten die
Menschen motivieren,
Sport zu machen. So ein-
fach ist das“,s“,s“ sagt Raad-
schelders. Thevis hat auch
den Vereinssport im Hin-
terkopf: „Es ist doch schön,
wenn wir jemanden für
den Duathlon-Sport begeis-
tern und ihn dann im Club
besser und schneller ma-
chen können.“ 2019 soll
dann auch ein „Powerman
Kids“-Lauf für Kinder ab
sechs Jahren stattfinden,
um diesen frühzeitig den
Sport näherzubringen.
„Denn eines ist klar: Jeder,
egal wie erfolgreich er ist,
hat einmal als Breiten-
sportler angefangen“, sagt
Thevis. Schon 2018 wird es
außerdem den „Powerman
Youth“ für Kinder und Ju-
gendliche ab zwölf Jahren
geben, die sich auf drei
Strecken auf internationa-
ler Ebene messen können,
„eine schöne Herausforde-
rung“, wie Thevis findet.
„Dadurch wird der Power-

Alsd f Eu

er beim Duathlon auch durch den

Da! Alsdorf steht auf der Liste:
freuen sich auf den Duathlon
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Darüber hinaus in Planung:
eine Team-Rallye, bei der
Mitarbeiter aus Firmen sich
die zu bewältigende Stre-
cke untereinander auftei-
len. Seit Juni laufen die Ge-
spräche für den neuen Du-
athlon in Alsdorf – auch mit
der Stadtverwaltung. Bür-
germeister Alfred Sonders
freut sich schon aufs
nächste große Sportereig-
nis in der Stadt. „Wir haben
den Anspruch, ein sehr gu-
tes Event auf die Beine zu
stellen mit einer gut funk-
tionierenden Mannschaft,
die Hand in Hand geht.“

Der Bürgermeister hofft
auch auf weitere finanzielle
Unterstützung von Unter-
nehmen aus der Region für
den Veranstalter. „Ich bin
sehr optimistisch, dass Fir-
men Flagge zeigen werden“,n“,n“
sagt Sonders. Die bisheri-
gen Sponsoren bleiben im
Boot, allen voran der Logis-
tiker Dachser,er,er der zuguns-
ten der Umbenennung auf
die Namensgebung des Du-
athlons verzichtet. „Ge-
meinsam mit dem Mara-
thon Club Eschweiler folgen
wir den weiteren Entwick-
lungen als Hauptsponsor
und sehen darin auch den
Erfolg der jahrelangen Zu-
sammenarbeit“, sagt der
Dachser-Niederlassungslei-
ter in Alsdorf, Karl-Heinz
Bremen. „Hier können wir

Or ll haft

den Annapark.

Patrick Thevis, Alfred Sonders
kommenden Jahr.Jahr.Jahr

Da
ei
M
di
ck
le
sp
at
de
ge
fr
nä
ni
de
te
st
ti
di

De
au
Un
ne
de
se
me
sa
ge
B
tik
te
di
at
me
th
wi
lu
un
Er
sa
Da
te
Br
vor Ort unser gesellschaft-

Ja

den

Pa Sonders
im

besser einbringen und die
positive Entwicklung der
Stadt Alsdorf unterstützen
und fördern.“

Sobald die genauen Abläufe
bekannt seien, gehe es mit
den Überlegungen los, was
in der Stadt ums Duathlon-
Großereignis herum ge-
plant werden könne, er-
klärt Alfred Sonders mit
Blick auf ein mögliches
Unterhaltungsprogramm
und verlängerte Öffnungs-
zeiten des Einzelhandels
am Samstag vor dem Ren-
nen. Nicht zuletzt hoffe er,r,r
mit einem solchen sportli-
chen Großereignis als Stadt
national bekannter zu wer-
den. Auch was den Besuch
von Gästen in der Stadt an-
gehe, sehe er großes Poten-
zial fürs Gastgewerbe und
Freizeitanbieter. Der An-
drang von Sportlern jeden-
falls wird im kommenden
Jahr deutlich größer wer-
den. Thevis und Raadschel-
ders rechnen mit rund 1000
Startern, 150 mehr als 2017.
Ab dem 1. Dezember kön-
nen sich die Teilnehmer für
den Start anmelden. Nach
dem Umstieg auf die Mittel-
distanz, die das Windschat-
tenfahren beim Radrennen
untersagt, sollen 2019 noch
einmal mehr Athleten an
den Start gehen. Rund 1200
sollen es dann sein. Zudem
gibt es die Überlegung, das
Ereigni da f ei
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1
Spalte

Berliner Format:
F, N1, N2, N3

Satzspiegel:
430 mm Höhe 
x 282 mm Breite

7 Spalten

Panorama-Seite:
430 mm Höhe 
x 594 mm Breite

15 Spalten

Rheinisches Format:
L1, L2, K1, K2, M1, M2

Satzspiegel:
480 mm Höhe 
x 322,7 mm Breite

8 Spalten

Panorama-Seite:
480 mm Höhe 
x 671 mm Breite

17 Spalten

Anzeigenteil 38,3 mm 78,9 mm 119,5 mm 160,2 mm 200,8 mm 241,5 mm 282 mm 322,7 mm

Spaltenbreiten & rubrizierte Anzeigen

1 Spalte 2 Spalten 3 Spalten 4 Spalten 5 Spalten 6 Spalten 7 Spalten 8 Spalten
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Ausgabe Format Ortspreis € Grundpreis €

F Höhe: 69 mm, Breite: 50 mm 551,00 648,00 

N Höhe: 69 mm, Breite: 50 mm 434,00 510,00 

L Höhe: 77 mm, Breite: 55 mm 490,00 576,00 

K Höhe: 77 mm, Breite: 55 mm 551,00 648,00 

M Höhe: 77 mm, Breite: 55 mm 551,00 648,00 

s/w-Preis je Ausgabe, Preis für Farbanzeigen auf Anfrage

Titelkopfanzeigen

Anzeigen auf der Titelseite

Ausgabe Format Ortspreis € Grundpreis €

F, K, M 2 Spalten / 120 mm 1.719,00 2.022,00 

L, N 2 Spalten / 120 mm 1.494,00 1.758,00 

s/w-Preis je Ausgabe, Preis für Farbanzeigen auf Anfrage

Titelfußanzeigen

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.
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Einfach konsequent:
Kompromisslose Qualität

zu dauerhaft niedrigen Preisen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

52499 Baesweiler-Setterich,
Hauptstraße 150

www.aldi-sued.de

52499 Baesweiler-Setterich, Hauptstraße 150  
52499 Baesweiler, Im Kirchwinkel 5 g
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MÄRKTE

02405 - 40 89 400 www.melan.de

SONNTAG 08.10.
AACHEN ALTSTADT

Dom / Rathaus
AACHEN PORTA

Am Gut Wolf
ALSDORF KAUFLAND

-ÜBERDACHT-
              Bahnhofstraße

Anwohner und Geschäftsleute haben 
ihre Kritik und Anregungen zum ur-
sprünglichen Entwurf bereits einge-
bracht. „Dabei legen wir großen Wert da-
rauf, dass bei der geplanten 
Parkplatzregelung noch mal nachgebes-
sert wird“, betont Gabriela Sieberichs, 
Vorsitzende des Gewerbeverbands. Bei 
der nächsten Bürgerversammlung im 
November werden diese sowie andere 
Anregungen und die daraus resultieren-
de Gesamtmaßnahme noch mal vorge-
stellt. Quasi als finale Einstimmung vor 
dem Baubeginn. Nach Abschluss der 
Arbeiten soll die Aufenthaltsqualität der 
Kückstraße spürbar besser sein, mehr 
zum Flanieren einladen als derzeit. Das 
betrifft den Straßenraum, die Beleuch-
tung, Bepflanzung und so manches 
Stadtmobilar. Das Thema Leerstand, 
auch im Bereich der Kirchstraße jüngst 
etwas dringlicher geworden, treibt die 
Stadt zudem weiter um. „Wir arbeiten 
daran!“, will Linkens zusammen mit its-
Geschäftsführer Dirk Pfeifferling nichts 

unversucht lassen, um Baesweiler als 
Einkaufszentrum attraktiv zu halten, ja 
sogar noch zu optimieren. Die im Rah-
men von ISEK schon angelaufenen Maß-
nahmen (etwa gerade auf der Aachener 
Straße) beziehen auch noch den ÖPNV-
Knotenpunkt In der Schaf ein, der sich 
trotz der komplizierten Ausgangssitua-
tion am Ende deutlich positiver darstel-
len soll.

In diesem Bereich prallen bekannt-
lich nicht nur die Interessen der Busli-
nien-Betreiber aufeinander, sondern 
auch die anderer Verkehrsteilnehmer 
und von Geschäftsleuten, gibt Bürger-
meister Willi Linkens zu bedenken und 
verweist insbesondere auf die Kreuzung 
Kirchstraße/Peterstraße/In der Schaf, die 
noch so manchen Fallstrick in petto hät-
te, aber auch künftig wichtig für die Ver-
kehrsbeziehungen innerhalb des Zent-
rums bleibe. Nicht zuletzt wegen der 
gewünschten guten Erreichbarkeit des in 
der Nähe neu entstandenen Nahver-
kehrszentrums... y

Teile der Innenstadt werden...

Wenn ein langer Gelenkbus über die Kreuzung Kirchstraße/In der Schaf fährt, wird es für 
andere Verkehrsteilnehmer ziemlich unübersichtlich.  FoToS: STEPHAN TRiBBElS Gleich drei Busse und noch ein paar PKW dazu – in der Straße In der Schaf kann es ganz schön eng zugehen.
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BAESwEILER. In vielen Baesweiler 
Gärten werden in diesen Tagen wei-
terhin fleißig Obst und Gemüse ge-
erntet sowie im Anschluss einge-
macht, eingefroren oder gleich in 
der Küche zu einer Mahlzeit mit fri-
schen Zutaten von der eigenen 
Scholle verarbeitet. Nicht nur für 
die meisten Mitglieder des Obst-, 
Gartenbau- und Verschönerungs-
vereins Baesweiler ist das abgese-
hen von der Freude und dem Erho-
lungswert eines Ziergartens mit die 
schönste Freude – und dazu noch 
das immer bunter werdende Laub...
ein Garten hat schon was! Das ha-
ben wir vom Super Mittwoch in die-
sem Sommer in Baesweiler beson-
ders intensiv bei unserem 
zusammen mit dem Baesweiler Gar-
tenbauverein ausgelobten Wettbe-
werb „Super schön und super le-
cker“ erfahren dürfen, der fast 
schon im wahrsten Sinne des Wor-
tes feinste Blüten und Früchte trieb. 
Selbst für die Profis in der vierköpfi-
gen Jury brachte die innerstädti-
sche Reise durch Zier- und Nutzgär-
ten in Baesweiler zum Teil 
verblüffende und neue Erkenntnis-
se in Sachen Gestaltung und Anbau-
methodik. 

Die Preisträger wissen bereits 
von ihren Platzierungen. Doch der 
richtige Rahmen für die Übergabe 
der Urkunden und der zugehörigen 
Preise kann nur das Erntedankfest 
des Vereins sein, das am kommen-
den Freitag, 6. Oktober, ab 19 Uhr 
zum 70. Mal begangenen wird. Nach 
dem großen Fest zum 70. Vereinsge-
burtstag im Sommer ist das schon 
das zweite Großereignis im Festjahr 
der Baesweiler Gärtner unter Vorsitz 
von Helmut Herten. Herten gehörte 
wie Gärtnermeisterin Michaela Höp-
pener-Konze, die Technische Dezer-
nentin Iris Tomczak-Pestel und Ste-
phan Tribbels vom Super Mittwoch 
der Jury an, die sich im Sommer die 
Bewerbergärten angesehen und 
nach vorgegebenen Kriterien ent-
sprechende Punkte verteilt hat. 
Das war zugegebenermaßen nicht 
immer einfach, und manchmal 
mussten die Jurymitglieder auch 
mehrfach hingucken und sich be-
sprechen, damit die Ehrung am Frei-
tag in der Burg mit bestem Wissen 
und Gewissen in der Sache vollzo-
gen werden kann – kleine Überra-
schungen nicht ausgeschlossen. 

Denn wegen des Engagements der 
Teilnehmer wird es am Ende ein 
paar Preise bzw. „Anerkennungen“ 
mehr geben als geplant. Bei allem 
privaten Gartenglück sollte man 
auch nicht vergessen, dass die Baes-
weiler mit dem grünen Daumen 
einen nicht zu unterschätzenden 

Beitrag für Artenvielfalt und die Um-
welt im Allgemeinen leisten. Gerade 
auch, weil immer mehr – so eine Er-
kenntnis der Begehung – „biologisch 
gärtnern“ und dabei nicht zuletzt 
auf Regenwassernutzung setzen. 
Und Bienenhotels bieten Baesweiler 
Gärten auch längst in Hülle und Fül-

le. Kunst ebenfalls! Sonderthema 
war nämlich das Baesweiler Wap-
pentier: der Löwe, der in einigen Va-
rianten – sogar rudelweise – in den 
privaten Grünanlagen als besonde-
res Dekoelement zu finden war. Viel-
leicht können wir ja schon in der 
nächsten Woche das Motto des Gar-

tenwettbewerbs für das Jahr 2018 
bereits verkünden...

Das Erntedankfest in der Baes-
weiler Burg wird übrigens musika-
lisch vom Männergesangsverein 
Setterich unter Leitung von Georg 
Vorhagen umrahmt. Außerdem wer-
den die bisherigen Höhepunkte des 

Jubiläumsjahres auf einer großen 
Leinwand präsentiert und auch 
noch Vereinsjubilare ausgezeichnet. 
Und die Veranstaltungen im Jubel-
jahr sind mit dem Erntedankfest 
auch noch nicht vorbei (Stichwort 
Jahresausklang mit Vereins-Cafete-
ria). y

Preise für Baesweiler kreativ-Gärtner
Die Sieger unseres Wettbewerbs „Super schön und super lecker“ erhalten Freitag auch ihre Urkunden

SChöner ABSChluSS nAht

Die Jurymitglieder Michaela höppener-Konze (l.) und die technische Dezernentin Iris tomczak-Pestel beim Bewerten eines am ende auf dem treppchen gelandeten Gartens in Beggendorf.

Jury-Mitglied helmut herten wird am Freitag die ehrungen der Platzierten vornehmen. Was für eine Beerenpracht! Über diesen sehr ertragreichen nutzgarten im Baesweiler Westen staunte auch Iris tomczak-Pestel.
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per FtP: Auf Anfrage.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen für digitale 
Anlieferung

Unerwünschte Druckresultate, die auf eine Abweichung von den Richtlinien des
Verlages zur Erstellung und Übermittlung von Druckvorlagen zurückzuführen sind, 
führen zu keinem Preisminderungsanspruch.

Dateibenennung:
Im Dateinamen sollte der Name des Kunden, ein Stichwort, der Erscheinungstag
und die Dateierweiterung enthalten sein.
Beispiel: Kundenname_Stichwort_TT-MM.pdf

Dateiformate:
• Vorzugsweise PDF 1.7 mit der Ausgabe-Intention ISOnewspaper26v4. 
   Es dürfen nur druckbare Inhalte enthalten sein. Schriften einbetten. 
   Keine Multiple-Master-Schriften verwenden.

• EPS mit eingebetteten Schriften und Bildern.
   Bitte keine RGB- oder LAB-Daten verwenden! 
   Bitte keine Schmuckfarben verwenden!
   Komprimierung (sit, zip) der Druckdaten ist zulässig.

Aufl ösung:
Graustufen- und Farbbilder (8 bit): 300 dpi
Strichzeichnungen (1 bit): 1270 dpi

Minimale Schriftgröße:
Positiv: 6 Punkt
Negativ: 8 Punkt
Feine Serifen sind zu vermeiden.

Zu verwendende Farbprofi le:
Farbe: ISOnewspaper26v4.icc
Graustufen: ISOnewspaper26v4_gr.icc

4c-Andruck:
Bitte einen farbverbindlichen Proof (Maßstab 1:1), abgestimmt auf 
Zeitungsdruck, mit gültigem Ugra/FOGRA-Medienkeil mitliefern.

technische Fragen?
Bitte rufen Sie uns an unter der Telefonnummer 0241 5101 -680 oder -681.

Vermittlungsprovision:
15 % für Anzeigen und Beilagen, die zum Grundpreis abgerechnet werden.

Abschlussrabatte
für Abschlüsse innerhalb eines Jahres in der 
Sonntag- und Mittwochausgabe

Malstaffel

Für mehrmalige Veröffentlichungen
bei mind.   6 Anzeigen 5 %
bei mind. 12 Anzeigen 10 %
bei mind. 24 Anzeigen 15 %
bei mind. 52 Anzeigen 20 %

Mengenstaffel

bei Mindestabnahme von
  1.000 mm 5 %
  3.000 mm 10 %
  5.000 mm 15 %
10.000 mm 20 %

ab 20.000 mm 
Sondervereinbarung
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Richtlinien zur Erstellung und Anlieferung 

von digitalen Druckunterlagen



om 
Anzei-

n, 
ht 

os-
eben-

oni-

SUPER SONNtAG SUPER MIttWOcH 

Fo
to

: ©
 b

o
n

gk
ar

n
@

fo
to

li
a.

co
m

 

27

Zeitungen 
& Magazine



SUPER SONNtAG    SUPER MIttWOcH 

31.Mai 2016

Ein Produkt von

30. August 2017

Horst Eckert erhält die 
„Herzogenrather Handschelle" S. 18

Integrationspreis für 
bürgerschaftlich engagierte 

Menschen in der Flüchtlingsarbeit  S. 22

Neue Tablets für 
die Klasse 8d der 
Europaschule“            S.6

15. Jahrgang – Ausgabe Nr. 3 – 24. September 2017

„Bühne unter Sternen“
6000 Besucher sind begeistert von 
den Konzerten auf Burg Nideggen

Rotes Einhorn 
Eine Führung durch das erste 
Vier-Sterne-Hotel in Düren 

Unsere Kommunen
 Aldenhoven und Nörvenich blicken
 voller Optimismus in die Zukunft

Stadt, Land, Fluss
Impressionen von einer dreitägigen Tour 
über den RurUfer-Radweg

Ein Produkt von

Ehrenamt Tour de France Flugsimulator
Ehrenmedaille „Wöschelter Düvel“
an sechs Würselener verliehen

Die Durchfahrt des Radspektakels 
bedarf großer Vorbereitungen

Bei „Aixplane“ in Merzbrück 
können Laien zum Piloten werden

Info-Magazin der Stadt Würselen

In Zusammenarbeit mit

www.aachen.de/ferienspiele

Ferienspiele 2017

Sommer, Sonne, gute Laune
Für alle von 6 bis 16 Jahren

17. Juli bis 29. August
Mehrere Angebote 
für integrative 
Ferienspiele

Eine Sonderveröffentlichung von:

HückelHoven
erleben

28. August 2016

Großes Show- & Musikprogramm
auf der Media Markt Club Bühne

Hückelhoven brummt!
12. Cityfest

vom 2. bis 4. September

28. AugustAugustAu 2016

VerkaufsoffenerSonntag,4. September,13 bis 18 Uhr!

9. Hückelhovener Autokinonacht
9. und 10. September / auf dem Gelände an Schacht 3

„Ein ganzes halbes Jahr“ „Pets“

Eine Vielfalt redaktioneller Wer-
beumfelder und regelmäßig er-
scheinender Sonderveröffentli-
chungen ermöglicht Ihnen die 
themengenaue Ansprache Ihrer 
relevanten Zielgruppen.

So erreichen Sie zum Beispiel den 

sportbegeisterten Jugendlichen 
ebenso wie die modeaffi ne Frau, 
den an Körperpfl egeprodukten 
interessierten Mann oder den 
anspruchsvollen Gourmet im Se-
niorenalter. Eines haben alle ge-
meinsam: Sie sind in der Region 
beheimatet.

Inhaltliche Vielfalt für 

vielfältige Zielgruppen

Gemeinsam mit Städten und 
Gemeinden realisieren wir 
Imagebroschüren, die in regel-
mäßigen Abständen erscheinen. 

Die Verteilung dieser Sonder-
produkte kann haushaltsab-
deckend oder selektiv in Sonder-
aufl agen erfolgen.

Seite 7

„Stihl TimbersportS Series“ sorgt für ein
außergewöhnliches Event in Hückelhoven

+RO]IlOOHQ DOV SSRUW ]XP &LW\IHVW Ä+�FNHOKRYHQ EUXPPW�³.
+RO]KDFNHQ RGHU EHVVHU +RO]IlOOHQ ± KDEHQ SLH VR HWZDV
VFKRQ MDO JHPDFKW" VLHOOHLFKW EHL VLFK ]X +DXVH LP *DU-
WHQ" *XW P|JOLFK� DEHU ZXVVWHQ SLH� GDVV GLHV DXFK HLQ
HFKWHU SSRUW LVW" 'LH LQWHUQDWLRQDOH SWLKO 7LPEHUVSRUWS SH-
ULHV� GLH LQ +�FNHOKRYHQ ]XP HUVWHQ MDO �EHUKDXSW SWDWLRQ
LP .UHLV +HLQVEHUJ PDFKW� ZLUG GDV VLFKHUOLFK HLQGUXFNV-
YROO XQWHU %HZHLV VWHOOHQ. $XI GHP &LW\IHVW JLEW HV DP
SDPVWDJ XQG SRQQWDJ VRUI�KUXQJHQ� GLH HV LQ VLFK KDEHQ.
$XFK KLHU LVW GHU (LQWULWW IUHL.
'LH 7LPEHUVSRUW-SHULH KDW LKUH WXU]HOQ LQ .DQDGD� GHQ
8S$ XQG 1HXVHHODQG. WDV PLW HLQHP .UlIWHPHVVHQ GHU
GRUWLJHQ WDOGDUEHLWHU EHJDQQ� KDW VLFK LP /DXIH GHU =HLW
]X SURIHVVLRQHOOHQ WHWWNlPSIHQ HQWZLFNHOW. 'DV SKRZ-
SURJUDPP XPIDVVW VHFKV YHUVFKLHGHQH 'LV]LSOLQHQ PLW
XQWHUVFKLHGOLFKHQ SlJHQ� WHLOV PDQXHOO� WHLOV SHU MRWRU DQ-
JHWULHEHQ.

Springboard

'LH SSRUWOHU VFKODJHQ PLW HLQHU WHWWNDPSID[W ]XQlFKVW
HLQH 3RFNHW �7DVFKH� LQ HLQHQ IHVW SODW]LHUWHQ /RJ �DXIUHFKW
VWHKHQGHU %DXPVWDPP� UXQG 2�8 MHWHU KRFK�� YHUDQNHUQ
GDULQ GDV HUVWH SSULQJERDUG �7ULWWEUHWW� XQG NOHWWHUQ GDU-
DXI. $QVFKOLH�HQG ZLUG HLQH ]ZHLWH 3RFNHW JHVFKODJHQ� GDV
QlFKVWH SSULQJERDUG GDULQ SODW]LHUW XQG GDUDXI JHNOHWWHUW.
$XI HLQHU +|KH YRQ FLUFD ]ZHL MHWHUQ JLOW HV GDQQ� HLQHQ
+RO]EORFN YRQ EHLGHQ SHLWHQ ]X GXUFKVFKODJHQ. VRQ GHQ
SSRUWOHUQ ZHUGHQ EHL GLHVHU 'LV]LSOLQ YRU DOOHP $JLOLWlW�
*OHLFKJHZLFKW� MXW XQG 1HUYHQVWlUNH JHIRUGHUW.
5HNRUGH: 38�24 SHN. �WHOWUHNRUG� MLWFK +HZLWW� ± 45�60
SHN. �'HXWVFKHU 5HNRUG� 'LUN %UDXQ�.

Standing Block Chop

.UDIWYROOHU SFKZXQJ� '\QDPLN XQG 3Ul]LVLRQ ± KLHU JLOW
HV� HLQHQ VHQNUHFKW YHUDQNHUWHQ +RO]EORFN �3DSSHOKRO]�
UXQG 30 =HQWLPHWHU 'XUFKPHVVHU� YRQ EHLGHQ SHLWHQ ]X
GXUFKVFKODJHQ. +LQWHUJUXQG LVW GDV )lOOHQ HLQHV %DXPHV
PLW GHU $[W. 5HNRUGH: 12�33 SHN. �WHOWUHNRUG� -DVRQ W\Q-
\DUG� ± 17�87 SHN. �'HXWVFKHU 5HNRUG� 'LUN %UDXQ�.

Underhand Chop

'HU SSRUWOHU VWHKW DXI HLQHP ZDDJUHFKW YHUDQNHUWHQ +RO]-
EORFN �3DSSHO� UXQG 32 FP 'XUFKPHVVHU�� GHQ HU YRQ EHL-
GHQ SHLWHQ GXUFKVFKODJHQ PXVV. SLPXOLHUW ZLUG GDEHL GDV
=HUWHLOHQ HLQHV JHIlOOWHQ %DXPHV. %DODQFH� 5K\WKPXV XQG
.UDIW VLQG GLH +DXSWDQIRUGHUXQJHQ GLHVHU 'LV]LSOLQ. 5H-
NRUGH: 12�39 SHN. �WHOWUHNRUG� %UD\GHQ MH\HU� ± 19�44
SHN. �'HXWVFKHU 5HNRUG� 'LUN %UDXQ�.

Single Buck

MLW HLQHU FLUFD ]ZHL MHWHU ODQJHQ (LQPDQQ-=XJVlJH �SLQ-
JOH %XFN� P�VVHQ GLH SSRUWOHU HLQH YROOVWlQGLJH SFKHLEH
�&RRNLH� YRQ HLQHP ZDDJUHFKWHQ SWDPP �WKLWH 3LQH�
46 FP 'XUFKPHVVHU� DEVlJHQ. $XFK KLHU ZLUG GDV =HU-

WHLOHQ HLQHV JHIlOOWHQ %DXPHV VLPXOLHUW. 'HU (UIROJ KlQJW
YRP SHUIHNWHQ =XVDPPHQVSLHO ]ZLVFKHQ %HLQHQ� $U-
PHQ XQG GHP JHVDPWHQ 2EHUN|USHU� GHU .UDIW XQG GHU
ULFKWLJHQ 7HFKQLN GHV SSRUWOHUV DE. 5HNRUGH: 9�40 SHN.
�WHOWUHNRUG� -DVRQ W\Q\DUG� ± 10�42 SHN. �'HXWVFKHU
5HNRUG� 'LUN %UDXQ�.

STIHL Stock Saw

5HDNWLRQVVFKQHOOLJNHLW VRZLH GDV *HI�KO I�U 'UXFN XQG
'UHK]DKO VLQG HQWVFKHLGHQG� ZHQQ GLH $WKOHWHQ PLW HLQHU
KDQGHOV�EOLFKHQ S7,+/ MRWRUVlJH ]ZHL YROOVWlQGLJH
&RRNLHV YRQ HLQHP ZDDJUHFKWHQ SWDPP �3DSSHO� 40 FP
'XUFKPHVVHU� DEVlJHQ. 'DEHL P�VVHQ VLH LQQHUKDOE HLQHV
%HUHLFKV YRQ ]HKQ =HQWLPHWHUQ EOHLEHQ� XP QLFKW GLVTXD-
OL¿]LHUW ]X ZHUGHQ. 5HNRUGH: 9�95 SHN. �WHOWUHNRUG� 'LUN
%UDXQ� ± 9�95 SHN. �'HXWVFKHU 5HNRUG� 'LUN %UDXQ�.

Hot Saw

'LH ELV ]X 80 3S VWDUNH +RW SDZ IRUGHUW WDNWLVFKHV *HI�KO�
1HUYHQVWlUNH� 5HDNWLRQVVFKQHOOLJNHLW ± XQG QLFKW ]XOHW]W
SHUIHNWHV (TXLSPHQW. ,Q HUVWHU /LQLH PXVV GHU $WKOHW GLH
.UDIW GHU H[WUHP JHWXQWHQ SlJH EHKHUUVFKHQ� XP GDQQ GUHL
&RRNLHV LQQHUKDOE HLQHV %HUHLFKV YRQ 15 =HQWLPHWHUQ YRQ
HLQHP ZDDJUHFKWHQ SWDPP �3DSSHO� 46 FP 'XUFKPHVVHU�
DE]XVlJHQ. 5HNRUGH: 5�43 SHN. �WHOWUHNRUG� 'DYLG %RO-
VWDG� ± 5�50 SHN. �'HXWVFKHU 5HNRUG� 'LUN %UDXQ�.

Die Ausrüstung

Axt: 'LH DXV VSH]LHOOHP SWDKO JHIHUWLJWHQ b[WH VLQG KDQG-
JHVFKOLIIHQ XQG VFKDUI ZLH 5DVLHUNOLQJHQ. SLH ZLHJHQ UXQG

2�5 ELV 3 NJ XQG VLQG PLW
HLQHP H[WUHP KRFKZHUWLJHQ
+RO]VWLHO HWZD 80 =HQWL-
PHWHU ODQJ. (V KDQGHOW VLFK
XP SRQGHUDQIHUWLJXQJHQ
VSH]LHOO I�U WHWWNlPSIH�
I�U GHQ *HEUDXFK LQ WDOG
XQG *DUWHQ VLQG GLHVH b[WH
XQJHHLJQHW. 'HU 3UHLV HLQHU
HLQ]HOQHQ WHWWNDPSID[W
OLHJW ]ZLVFKHQ 500 XQG 650
(XUR.
Single Buck: 'LHVH HWZD
]ZHL MHWHU ODQJHQ (LQ-
PDQQ-=XJVlJHQ VLQG SSH-
]LDODQIHUWLJXQJHQ DXV GHQ
8S$� .DQDGD RGHU 1HX-
VHHODQG. 'HU MHWDOOURKOLQJ
ZLUG PLW HLQHP /DVHU LQ
)RUP JHVFKQLWWHQ� GLH =lKQH
VLQG KDQGJHVFKOLIIHQ. ,KUH
)RUP ZLUG DOV 3HJ 	 5D-
NHU �SFKQHLGHU 	 5lXPHU�
EH]HLFKQHW. 'LH SlJH ZLHJW
FLUFD I�QI .LORJUDPP� LKU
*UXQGSUHLV OLHJW EHL PLQGHV-
WHQV 1.500 (XUR.
Stock Saw: 'LH S7,+/ MS
661 LVW HLQH KDQGHOV�EOLFKH

MRWRUVlJH XQG ZLUG QLFKW PRGL¿]LHUW. MLW HLQHP +XEUDXP
YRQ 91�1 FFP OHLVWHW VLH 7�3 3S XQG ZLHJW 7�4 NJ. 'LHVHV
MRGHOO KDW 2014 GLH ELVKHU YHUZHQGHWH MS 660 DEJHO|VW
XQG LVW HLQH GHU QHXHVWHQ (QWZLFNOXQJHQ GLHVHV SHJPHQWV.
Hot Saw: 'LH JHWXQWH MRWRUVlJH KDW HLQHQ (LQ]\OLQ-
GHU-=ZHLWDNWPRWRU PLW ELV ]X 80 3S XQG HLQHU .HWWHQJH-
VFKZLQGLJNHLW YRQ UXQG 240 NP�K. 'LHVH SlJHQ ZHUGHQ
DXVVFKOLH�OLFK I�U GHQ WHWWNDPSI YHUZHQGHW XQG NRVWHQ
PLQGHVWHQV 5.000 (XUR. 'LH +RW SDZV GHU $WKOHWHQ ZHU-
GHQ YRU GHP %HWUHWHQ GHU %�KQH YRQ HLQHP DXVJHELOGHWHQ
7HFKQLNHU �EHUSU�IW XQG IUHLJHJHEHQ. 2KQH GLHVH RI¿]LHOOH
$EQDKPH GDUI GHU WHWWNDPSI QLFKW EHVWULWWHQ ZHUGHQ.
Holz: )�U GLH $[W- XQG MRWRUVlJHGLV]LSOLQHQ ZLUG YRU-
ZLHJHQG 3DSSHO� EHL GHU SLQJOH %XFN WKLWH 3LQH YHU-
ZHQGHW. 'LH $XVZDKO HUIROJW QDFK .ULWHULHQ ZLH SWDQGRUW
XQG WXFKV. 8P JOHLFKH %HGLQJXQJHQ I�U DOOH SSRUWOHU ]X
VFKDIIHQ� VWDPPHQ GLH %O|FNH DXV GHPVHOEHQ WDOGVW�FN
VRZLH LQ GHQ HLQ]HOQHQ 'LV]LSOLQHQ P|JOLFKVW DXV GHQ JOHL-
FKHQ %HUHLFKHQ GHU SWlPPH� LGHDOHUZHLVH VRJDU DXV GHP-
VHOEHQ %DXP. SLH ZHUGHQ LP VRUIHOG DXI GHQ H[DNWHQ WHWW-
NDPSIGXUFKPHVVHU DEJHGUHKW. $QVFKOLH�HQG ZLUG GDV +RO]
LQ )ROLH YHUSDFNW XQG HLQJHODJHUW� GDPLW GHU %ORFN QLFKW
DXVWURFNQHW XQG HLQHQ JHZLVVHQ )HXFKWLJNHLWVJUDG EHKlOW.
100� GHV YHUZHQGHWHQ +RO]HV ZHUGHQ LP $QVFKOXVV DQ
GLH VHUDQVWDOWXQJ ZHLWHUYHUDUEHLWHW.
Stands: SWDQGV VLQG +DOWHUXQJHQ DXV MHWDOO� LQ GHQHQ
GLH +RO]EO|FNH IHVW YHUDQNHUW ZHUGHQ. )�U MHGH 'LV]LSOLQ
JLEW HV GHQ SDVVHQGHQ SWDQG. SLH ZHUGHQ YRU MHGHU VHUDQ-
VWDOWXQJ GXUFK GLH SFKLHGVULFKWHU DXI SWDQGIHVWLJNHLW XQG
1RUPHUI�OOXQJ �EHUSU�IW. (LQ IHVW YHUDQNHUWHU %ORFN LVW
*UXQGYRUDXVVHW]XQJ I�U JXWH =HLWHQ� GD QXU VR GLH JHVDP-
WH .UDIW GHU WHUN]HXJH DXI GDV +RO] �EHUWUDJHQ ZHUGHQ
NDQQ.
Cookies: SR ZHUGHQ GLH +RO]VFKHLEHQ JHQDQQW� GLH EHL GHQ
SlJH-'LV]LSOLQHQ YRP SWDPP DEJHVlJW ZHUGHQ. 'LH &RR-
NLHV P�VVHQ YROOVWlQGLJ JHVlJW VHLQ� VRQVW ZLUG GHU $WKOHW
LQ GHU MHZHLOLJHQ 'LV]LSOLQ GLVTXDOL¿]LHUW. &RRNLHV VLQG GDV
EHOLHEWHVWH SRXYHQLU EHL GHQ WHWWNlPSIHQ. %HL GHU S7,+/
7,M%(5S3257S� SHULHV WUHWHQ QXU WUDLQLHUWH $WKOHWHQ
JHJHQHLQDQGHU DQ� GLH GHQ SSRUW WHFKQLVFK HLQZDQGIUHL EH-
KHUUVFKHQ.

,Q ]DKOUHLFKHQ 7UDLQLQJVFDPSV ZHUGHQ VLH JHVFKXOW XQG
JHI|UGHUW� XP GLH Q|WLJHQ )UHLJDEHQ LQ GHQ HLQ]HOQHQ
'LV]LSOLQHQ ]X HUKDOWHQ. $X�HUGHP JLOW HLQ LQWHUQDWLRQDO
HLQKHLWOLFKHV 5HJHOZHUN. %HL GHQ MRWRUVlJHGLV]LSOLQHQ
VLQG JUXQGVlW]OLFK *HK|UVFKXW] XQG SFKXW]EULOOH VRZLH
HLQ %HLQVFKXW] PLW SFKQLWWVFKXW]HLQODJH YRUJHVFKULHEHQ.
,KUH ODQJHQ� H[WUHP IHVWHQ SSH]LDOIDVHUQ EORFNLHUHQ EHLP
'XUFKWUHQQHQ GHU REHUVWHQ SWRIIVFKLFKW GLH SlJHNHWWH� VLH
NRPPW VR ]XP VRIRUWLJHQ SWLOOVWDQG. 8P )��H XQG 8QWHU-
VFKHQNHO ]X VFK�W]HQ� WUDJHQ GLH SSRUWOHU EHL GHQ $[WGLV-
]LSOLQHQ *LWWHUQHW]VWU�PSIH. VRU MHGHP WHWWNDPSI ZLUG
YRQ GHQ SFKLHGVULFKWHUQ �EHUSU�IW� RE GLH $WKOHWHQ GLHVH
RUGQXQJVJHPl� DQJHOHJW KDEHQ. =XGHP �EHUSU�IHQ GLH
8QSDUWHLLVFKHQ GDV VRUKDQGHQVHLQ HLQHV SLFKHUKHLWVVSOLQ-
WHV DP REHUHQ 7HLO GHU $[W. 'LHVHU YHUKLQGHUW� GDVV VLFK
GHU $[WNRSI PLW VHLQHU UDVLHUPHVVHUVFKDUIHQ SFKQHLGH YRP
SFKDIW O|VW. �UHG�

Auch mit der Axt geht es den Baum-
stämmen „an den Kragen“.

Foto: Veranstalter

Besonders spektakulär
bei der Timbersport-
Serie ist die Disziplin
Springboard.

Foto: Veranstalter

Premiere: Holzfäller in der City
e 7
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„Brings“ rockt den Eröffnungs-Abend ...
... und sorgt sicherlich für eine „Superjeilezick“
am 2. September in Hückelhoven

*UR�HV .RQ]HUW ]XP 1XOOWDULI DXI GHU %�KQH YRU GHP 5DW-
KDXV. WDV I�U HLQH (U|IIQXQJV-$EHQG YRQ Ä+�FNHOKRYHQ
EUXPPW�³. $P )UHLWDJ� 2. SHSWHPEHU� URFNHQ Ä%ULQJV³ DE
21 8KU GLH MHGLD MDUNW &OXE %�KQH GHV &LW\IHVWV YRU GHP
5DWKDXV. 3HWHU %ULQJV �*HVDQJ� *LWDUUH�� SWHSKDQ %ULQJV
�%DVV� *HVDQJ�� .DL (QJHO �.H\ERDUGV� *HVDQJ�� +DUU\
$OIWHU �*LWDUUH� *HVDQJ� XQG &KULVWLDQ %O�P �SFKODJ]HXJ�
ZHUGHQ VLFKHUOLFK I�U SUlFKWLJH SWLPPXQJ VRUJHQ.
'LH YRQ GHQ %U�GHUQ 3HWHU XQG SWHSKDQ %ULQJV JHJU�QGHWH
%DQG KDW LQ GHQ ]ZHL ]XU�FNOLHJHQGHQ -DKU]HKQWHQ VFKRQ
VR ]LHPOLFK DOOH +RFKV XQG 7LHIV HUOHEW� GLH PDQ DOV MXVL-
NHU HUOHEHQ NDQQ. (QGH GHU 1990HU KDWWH GLH %DQG PLW GHQ
EHU�KPWHQ VlWHUQ �QHEHQ 5ROO\ %ULQJV VLQG GDV *HVDQJV-
OHJHQGH 7RPP\ (QJHO XQG GHU 3ROLWLNHU 1RUEHUW %O�P�
LKUH EHVWHQ -DKUH VFKRQ YHUPHLQWOLFK KLQWHU VLFK. 'DQQ JH-
ODQJ LKQHQ LP -DKU 2000 PLW ÄSXSHUMHLOH]LFN³ GDV� ZDV PDQ
JXW XQG JHUQH DOV SHFKVHU LP /RWWR EH]HLFKQHQ NDQQ.
'LHVH ]�QGHQGH 3RZHUSROND LVW PLW MHGHP -DKU EHNDQQWHU
JHZRUGHQ XQG JHK|UW PLWWOHUZHLOH ZHLW �EHU GHQ .DUQHYDO
KLQDXV ]X GHQ SRSXOlUVWHQ SRQJV .|OVFKHU MXQGDUW �EHU-
KDXSW. 'DQN ÄSXSHUMHLOH]LFN³ |IIQHWHQ VLFK I�U %ULQJV 7�U
XQG 7RU LQ GHU QlUULVFKHQ +RFKEXUJ .|OQ. )�U GLH %DQG
EHJDQQ HLQH QHXH =HLWUHFKQXQJ VDPW HLQHP UXQGXP JHOXQ-
JHQHQ ,PDJHZDQGHO.
'DQQ JLQJ HV HLJHQWOLFK SFKODJ DXI SFKODJ. .DXP HLQH
.DUQHYDOVVHVVLRQ LQ GHQ OHW]WHQ -DKUHQ LVW RKQH HLQHQ QHX-
HQ SWLPPXQJVKLW YRQ %ULQJV LQV /DQG JH]RJHQ. Ä3RSSH�
.DDWH� 'DQ]H³ �DQIlQJOLFK QRFK DOV SNDQGDOQXPPHU JH-
KDQGHOW� PLWWOHUZHLOH HLQH GHU JDQ] JUR�HQ =XJQXPPHUQ
GHU %DQG�� ÄSX ODQJ PHU QRFK DP /llYH VLQ³� Ä+DOOHOXMD³�
Ä'DW LV *HLO³ RGHU DXFK GDV VWHWV U�KUVHOLJHQ SWLPPXQJV-
DXIUXKU DXVO|VHQGH ÄMDPD� ZLU GDQNHQ GLU³ VLQG NOLQ-
JHQGH %HZHLVH� ZLH JXW %ULQJV GLH %H¿QGOLFKNHLWHQ XQG
SHHOHQODJHQ LKUHU MLWPHQVFKHQ NHQQHQ. (LQHQ DEVROXW JX-
WHQ 5LHFKHU KDEHQ VLH DXFK I�U RULJLQHOOH &RYHUYHUVLRQHQ
HQWZLFNHOW: ÄMDQ P�VVWH QRFK PDO 20 VHLQ³ �GLH $GDSWLRQ
GHV 50HU--DKUH-+LWV YRP .|OQHU 8UJHVWHLQ *HUKDUG -XV-
VHQKRYHQ� XQG GHP =DUDK-/HDQGHU-(YHUJUHHQ Ä1XU QLFKW
DXV /LHEH ZHLQHQ³ KDEHQ VLH PLW SFKPDFNHV QHXHV /HEHQ
HLQJHKDXFKW.
'DEHL YHUVWHKHQ VLH HV DXIV %HVWH� =LJHXQHUPHORGLHQ� 3RO-
NDV XQG DQGHUHQ IRONORULVWLVFKHQ =�QGVWRII QDKWORV LQ LKUH
HLJHQHQ SRQJV HLQ]XEDXHQ XQG PLW GHU WXFKW YRQ 5RFN-

PXVLN ]X YHUVWlUNHQ.
'LH HUVWHQ ]HKQ -DKUH KDEHQ %ULQJV QRFK HLQ DQGHUHV /HEHQ
JHI�KUW. ,KU ERGHQVWlQGLJHU MXQGDUW-5RFN KDWWH VFKQHOO
ODQGHVZHLW HLQHQ KHUYRUUDJHQGHQ 5XI. SFKRQ 1991� LP
HUVWHQ -DKU QDFK GHU %DQGJU�QGXQJ� JDEHQ VLH JOHLFK UHL-
KHQZHLVH .RQ]HUWH. $XIWULWWH EHL Ä5RFN DP 5LQJ³ RGHU LP
Ä5RFNSDODVW³ ZDUHQ GHU EHVWH %HZHLV I�U LKU 5HQRPPHH
DOV �EHU]HXJHQGHU /LYH-$FW. 5�FNEOLFNHQG VLQG %ULQJV EH-
VRQGHUV VWRO] DXI LKUH HUVWHQ� YRQ .ODXV ÄMDMRU³ +HXVHU
SURGX]LHUWHQ $OEHQ� DOOHQ YRUDQ Ä.DVDOOD³ DXV GHP -DKU
1992� MHQHP -DKU� LQ GHP %ULQJV VLFK LQ GHU $* $UVFK KXK
QHEHQ YLHOHQ DQGHUHQ %DQGV XQG MXVLNHUQ DXV GHP 5KHLQ-
ODQG SROLWLVFK VWDUN HQJDJLHUWHQ. VLHOH SRQJV YRQ %ULQJV
]HLFKQHQ VLFK VFKRQ GDPDOV GXUFK /HEHQVQlKH XQG /RNDO-

NRORULW DXV� XQG VSLHJHOQ VR GLH /LHEH ]X LKUHU SWDGW XQG
GHVVHQ MHQVFKHQVFKODJ ZLGHU.
(LQ ZHLWHUHV +LJKOLJKW LQ GHU %DQGJHVFKLFKWH ZDU GDV
2SHQ-$LU-.RQ]HUW� GDV %ULQJV PLW ]DKOUHLFKHQ SURPLQHQ-
WHQ *lVWHQ �.ODXV /DJH� 7KH .LQJ� 3XUSOH SFKXO]� DQOlVV-
OLFK LKUHV ]HKQMlKULJHQ %DQGMXELOlXPV YRU 25.000 =X-
VFKDXHUQ LP .|OQHU VRONVJDUWHQ JDEHQ.
'HQ ELVKHU JU|�WHQ (UIROJ DEHU IHLHUW GLH *UXSSH %ULQJV
LP -DKU 2011. MLW ,KUHP Ä*HEXUWVWDJVNRQ]HUW³ ]XP
20-MlKULJHQ %HVWHKHQ GHU %DQG� GDV LP SRPPHU 2011 YRU
�EHU 45.000 %HVXFKHUQ LP 5KHLQ(QHUJLH-SWDGLRQ LQ .|OQ
VWDWWIDQG� VFKULHEHQ VLH GH¿QLWLY SWDGWJHVFKLFKWH. (LQ VRO-
FKHV .RQ]HUW� YRQ HLQHU N|OVFKHQ %DQG� KDWWH HV LP .|OQHU
SWDGLRQ YRUKHU QRFK QLH JHJHEHQ. �UHG�

„Brings“ geben dem Eröffnungsabend des Citiyfestes eine ganz besondere Note. Foto: Veranstalter
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ter und verbinden die Vorteile 
von Anzeigen-  und Beilagenwer-
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■ Von Carlotta Vorbrüggen

Zwei Jahre ist es nun
her, dass der junge
Syrer Ahmad Abdul-

hai aus seiner Heimatstadt
Aleppo fliehen musste, um
Schutz in Deutschland zu
suchen. Ahmad ist 24 Jahre
alt und hat in Aleppo Ma-
the studiert. Auf Grund des
Krieges und den katastro-
phalen Zuständen in
Aleppo blieb Ahmad nur
noch die Flucht – und das
ein Semester, bevor er sei-
nen Abschluss erhalten
hätte. Aber was zählt das,
wenn man Angst hat.
Heute hat er Fuß gefasst in
seiner neuen Heimatstadt
Aachen. Er spricht sehr gut
Deutsch und wird ab Okto-
ber „Scientific Programm-
ing“ an der Fachhochschule
studieren.

Die ersten Grundsteine für
eine sichere Zukunft sind
also gelegt. Um diesen Weg
leichter und mit etwas
Unterstützung gehen zu
können, meldete er sich
damals als erster Flücht-
ling bei „start with a
friend“ in Aachen an. Dort
lernte er seine heute sehr
gute Freundin Janka ken-
nen, die ihm half bei Be-
hördengängen, der frem-
den Sprache und Kultur.
Ahmad ist ein schönes Bei-
spiel für gelungene Integ-
ration. Nun gilt es auch
weitere Familien, Kinder,
junge und alte Leute zu in-
tegrieren um ihnen in
Deutschland nicht nur

Schutz zu gewähren, son-
dern ein Zuhause, in dem
sie sich wohlfühlen und
gerne leben wollen.

Miteinander statt
nebeneinander her

Um genau das zu erreichen,
hat sich „start with a
friend“ (SWAF), eine ehren-
amtliche Flüchtlingshilfe
in Berlin, gegründet. Ihr
Ziel ist es, geflüchtete Men-
schen mit „Locals“, wie
SWAF die Bürger tituliert,

so zusammenzubringen,
dass man miteinander und
nicht nebeneinander her
lebt. Dabei stehen die
Leichtigkeit, der Spaß und

die Freiwilligkeit im Vor-
dergrund. Seit einem Jahr
gibt es SWAF nun auch in
Aachen, gegründet von
Mona Plate. Sie ist als
Standortkoordinatorin eh-
renamtlich mehrere Stun-
den in der Woche dafür
verantwortlich, dass SWAF
in Aachen eine zuverlässige
Anlaufstelle für Locals ist,
die sich engagieren wollen,
und für Flüchtlinge, die
den Kontakt zu Menschen
suchen. „Bei dem Konzept
von SWAF steht der Kon-
takt auf Augenhöhe an ers-
ter Stelle“, erklärt Mona
Plate beim Infoabend für
Locals, der regelmäßig im
Restaurant „Pfannenzau-
ber“ am Suermondtplatz
stattfindet.

„Es geht darum, dass Locals
die Flüchtlinge mit in ihr Le-
ben nehmen, ihnen beim Er-
lernen der Sprache helfen,
bei der Jobsuche oder einem
passenden Studium“, er-
gänzt die Standortkoordina-
torin. Beide Seiten profitie-
ren dabei gleichermaßen
vom kulturellen Austausch
und einer eventuellen
neuen Freundschaft. „Wer
sich dazu entscheidet, Mit-

glied bei SWAF zu werden,
sollte aufgeschlossen sein,
Lust haben, neue Menschen
kennenzulernen und voll-
jährig sein“, erklärt Mona
Plate. Ausnahmen sind na-
türlich ganze Familien, die
an dem Programm teilneh-
men. „Da sind die Kinder na-
türlich mit inbegriffen“, fügt
Mona Plate hinzu. Auf der
Internetseite kann sich je-
der Local informieren, wo
und wann der nächste Info-
abend stattfindet. Entschei-
det man sich dann, Teil von
SWAF zu werden, findet ein
persönliches Interview zwi-
schen Local und Vermittler
statt. Dabei setzen die Ver-
mittler auf eine private At-
mosphäre. Der Local wird
gefragt, was seine Hobbys
sind, in welchem Lebensab-
schnitt er sich befindet und
was er sich von dem Kontakt
zu einem Flüchtling erhofft.
Möchte er dem Flüchtling
beim Erlernen der deut-
schen Sprache helfen und
ihn bei Behördengängen
unterstützten und beglei-
ten? Oder sucht er jeman-
den, mit dem er um die Häu-
ser ziehen und gemeinsam
Sport machen kann? „An-
hand dieser Präferenzen
schauen wir Vermittler, wel-
cher Local und welcher
Flüchtling gut zusammen-
passen würden“, erklärt Pe-
tra Gramer, die schon einige
„Tandems“ erfolgreich zu-
sammengebracht hat. Die
Bezeichnung Tandem steht
bei SWAF für die Verbin-
dung, die Locals und Flücht-
linge miteinander eingehen.

Die Unterstützung
des SWAF-Teams

Gerade am Anfang wird
das neu zusammenge-
führte Tandem von dem
SWAF-Team begleitet.
Sechs Monate dauert die
„Betreuung“. „Wir erkundi-
gen uns nach zwei, zehn
und 20 Wochen nach dem
Tandem. Natürlich haben
wir ansonsten jeder Zeit
ein offenes Ohr für die Tan-
dems. Außerdem sieht
man sich bei gemeinsamen
SWAF-Unternehmungen,
wie gemeinsames Kegeln,
Kostüme basteln an Karne-
val oder gemeinsame
Stadtführungen. Dort kön-
nen sich die Tandems un-
tereinander austauschen
und auf uns zukommen,

wenn ihnen etwas auf der
Seele brennt“, erzählt
Mona Plate. Natürlich
kommt es vor, dass sich
Tandems durchaus un-
sympathisch sind und die

Kontaktaufnahme nicht so
recht klappen mag. „Wir
bitten darum, dass die Tan-
dems so etwas klar und of-
fen kommunizieren, damit
es nicht einfach im Sand
verläuft, sondern beide
neu vermittelt werden
können“, betont Petra Gra-
mer. Das SWAF-Team
wünscht sich für die Zu-
kunft, noch bekannter zu
werden. „Wir brauchen
mehr Locals, die Lust ha-
ben, hier einen Freund zu
finden“, legt Mona Plate
den Interessierten ans
Herz. Die negativen
Schlagzeilen der Medien
und das von Vorurteilen
dominierte Verhalten
mancher Menschen wollen
SWAF bekämpfen. „Im
Endeffekt sind wir alle
gleich und haben dasselbe

Bedürfnis, nämlich den
Kontakt zu anderen Men-
schen“, erwähnt die Grün-
derin des Aachener Stand-
ortes und dabei wirken das
Konzept und die Aussage

„Aus Fremden werden
Freunde“ gar nicht wie
Floskeln, sondern wie eine
authentische Beschrei-
bung des Grundgedan-
kens. Dieser Grundge-
danke wird gelebt. Zum
Beispiel von Janine und
Joudi, die sich nun seit sie-
ben Monaten kennen. Ihr
erstes Treffen fand an Kar-
neval statt, als sie, zusam-
men mit anderen Tandems,
gemeinsam Kostüme bas-
telten. Beim Treffen wir-
ken beide sehr lässig und
lachen viel, während sie
von ihren gemeinsamen
Erlebnissen berichten. Ja-
nine wollte sich damals eh-
renamtlich einbringen
und stieß auf der Home-
page der Stadt Aachen auf
SWAF. Joudi hörte von sei-
nen Freunden von der Or-

ganisation und wollte auch
direkt daran teilnehmen.
„Vor allem möchte ich neue
Leute kennenlernen hier
in Aachen“, erzählt der Sy-
rer. „Aber auch die deut-
sche Sprache möchte ich
besser lernen“, fügt er
hinzu. Auf die Frage, was
Janine dazu bewegt hat,
sich bei SWAF anzumel-
den, antwortet sie so, dass
es einen nachdenklich
macht: „Ich mag es nicht,
wenn bei Organisationen
wie SWAF immer wieder
betont wird, wie toll es ist,
dass Locals ihre Freizeit
opfern, um Flüchtlingen zu
helfen. Joudi ist ein ganz
normaler Freund. Bei ei-
nem Tandem profitieren
beide Seiten gleicherma-
ßen. Ich persönlich mag
den Kulturaustausch.“

„Wir sind Freunde
geworden!“

Große Herausforderungen
barg das erste Treffen der
beiden nicht. „Wir haben
einfach drauf losgeredet“,
erzählt Joudi, der gerne
Bauingenieurwesen an der
RWTH studieren möchte.
„Es ist spannend, sich über
gemeinsame Hobbys und

Interessen auszutauschen.“
Auf die Frage, wie oft sich
die beiden im Monat sehen,
gibt es keine pauschale Ant-
wort. „Es ist wie bei jeder
anderen Freundschaft: Man
trifft sich immer dann,
wenn man Zeit und Lust hat.
Eigentlich sehen wir uns
aber mindestens einmal die
Woche“, erzählt Janine. Auf
die nächste Frage, was die
beiden so miteinander
unternehmen, fängt Joudi
laut an zu lachen und sagt:
„Essen!“ Die beiden sehen
sich an und grinsen. „Das
stimmt tatsächlich. Einmal
habe ich mit Joudi und sei-
ner Familie Fastenbrechen
gemacht. Danach war ich so
vollgegessen, dass ich kaum
noch laufen konnte“, erzählt
Janine.

Beide haben sich von dem
SWAF-Team zu jeder Zeit
unterstützt gefühlt. „Einer
meiner Freunde hat sich
mit seinem Tandempartner
nicht so gut verstanden. Da
haben sich beide an SWAF
gewendet und wurden neu
vermittelt, so einfach geht
das“, fügt Joudi noch hinzu.
Der Syrer und die deutsche
Studentin sind Freunde ge-
worden und wollen noch
viel mehr Menschen dazu
animieren, Mitglied bei
SWAF zu werden. Eine Or-
ganisation, die auf Respekt,
Freundschaft und einem
harmonischen Miteinander
basiert. Das Team von
SWAF freut sich über jede
Art der Hilfe! Sei es in Form
eines Tandems, einer
Spende, oder Einladungen
von Firmen, die dem Team
ermöglichen, sich vorzu-
stellen. Selbst wenn es
„nur“ das Anbringen eines
Stickers oder das Auslegen
der Flyer ist, jede Hilfe
kommt an. Da es noch keine
Anlaufstelle für Bürger und
Flüchtlinge gibt, ist das
Team von SWAF nur über
Emails zu erreichen.

„Wenn aus Fremden
Freunde werden“

„start with a friend“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, Flüchtlinge und Bürger auf Augenhöhe zusammenzubringen – erstmals auch in Aachen

...gibt es im Internet unter: www.start-with-a-friend.
de/standorte/aachen. Dieser Beitrag ist eingebettet
in die 13. Woche des Bürgerschaftlichen Engage-
ments, die noch bis zum 17. September stattfindet.
Durch die Aktionswoche wird der Wert und die Viel-
falt von Engagement in Deutschland sichtbar ge-
macht. Auch der Bundesverband Deutscher Anzei-
genblätter (BVDA) widmet sich dem Thema.

WEITERE INFORMATIONEN…

Bei gemeinsamen Unternehmungen tauschen sich Flüchtlinge und Locals aus. Foto: L. Kilian

Petra Gramer (v.l., Vermittlerin), Ahmad Abdulhai (interkultureller Vermittler und selbst
Flüchtling aus Syrien) und Mona Plate (Gründerin des Standorts in Aachen und Standortko-
ordinatorin) stehen den Locals am Infoabend Rede und Antwort. Fotos: Carlotta Vorbrüggen
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Joudi und Janine sind durch SWAF Freunde geworden.

Bei dem Konzept
von SWAF, steht
der Kontakt
auf Augenhöhe
an erster Stelle.“
Mona Plate,
Gründerin
Standort Aachen

NAH DRANSUPERSeite 3 KLM Sonntag, 26. März 2017

■ Von Stephan Tribbels

Die Grünmetropole, welche die
Region Aachen-Düren-Heins-
berg umfasst, bietet dem Be-

sucher auf engstem Raum span-
nende Entdeckungsmöglichkeiten
und Kontraste. Industriell geprägte
Folgelandschaften, weitläufige Hei-
delandschaften und Flusstäler ma-
chen die Grünmetropole zu einem
aufblühenden Freizeitparadies, das
jüngst verstärkt auch touristische
Interessen in anderen Ländern
weckt. „Wir haben viele Anfragen
aus der Region, dem Ruhrgebiet,
Belgien und den Niederlanden,
jüngst auch aus dem weiteren euro-
päischen Ausland“, weiß Robin Sy-
bertz, der als Regionalmanager für
den Grünmetropole e.V. für die Ver-
breitung der Informationen über
reizvolle Rad- und Wandertouren
auf der deutschen Seite des Dreilän-
derecks zuständig ist.

Verbindendes Element ist der in
2012 mit 3*** Sternen vom ADFC
ausgezeichnete Radfernweg „Grün-
route“ der auf ca. 370 km Länge dazu
einlädt, die spannende und kont-
rastreiche Landschaft der Grünmet-
ropole mit dem Fahrrad zu „erfah-
ren“ und die Freizeit in der Region
sportlich zu gestalten. Entlang und
auch abseits der Grünroute gibt es
dabei einiges zu sehen: reichlich
Kultur, Historie und das industrielle
Erbe der Region sind nur einige
Punkte, die das ehemalige Steinkoh-
lerevier zu bieten hat. Denn seit dem
Großförderprojekt „EuRegionale
2008“ können die Städteregion
Aachen, der Kreis Düren und auch
der Kreis Heinsberg mit weiteren
Ausflugszielen glänzen. Als „Leucht-
türme“ seien hier der preisgekrönte
CarlAlexanderPark in Baesweiler,
der Indemann in Inden oder der bei

Radlern beliebte „Westzipfel“ im
Selfkant genannt, die seit ihrer Er-
öffnung Abertausende Besucher
verzeichneten. Es könnten schon
noch bald viel mehr werden, da die
Besucher die Angebote nun auf sehr
moderne und anschauliche Weise
präsentiert bekommen: Vor allem
über die Internetseite www.gruen-

metropole.eu und den als App kos-
tenlos erhältlichen Tourenplaner
der Grünmetropole, welcher auf
sehr anwenderfreundliche Art und
Weise dabei hilft, unsere Region als
Freizeitregion zu erschließen,
schöne Landschaften per Rad oder
zu Fuß zu erleben und Neues zu ent-
decken. Insbesondere über die App
werden jüngst immer mehr Men-
schen für die Attraktionen in unse-
rer Heimat begeistert als in frühe-
ren Jahren, was sogar messbar ist:
„Das merken wir an den stetig stei-
genden Klickzahlen“, so Robin Sy-
bertz, der zudem darauf vertrauen
kann, dass die am Verein beteiligten

Kommunen ihre Radwege und Se-
henswürdigkeiten weiterhin gut in
Schuss halten und somit gemeinsam
auf den Ausbau der Grünmetropole
als Freizeit- und Tourismusregion
setzen. Als hier noch vor gut 25 Jah-
ren die letzte Steinkohle gefördert
wurde, war an diese Entwicklung
kaum zu denken. Doch gerade die

damit verbundenen Landmarken
und Industriedenkmäler haben we-
nige Jahrzehnte später nach Flä-
chenrecycling und umfangreichen
Investitionen ein enormes touristi-
sches Potenzial entfaltet, das die oh-
nehin bereits vorhandenen Nah-
erholungsgebieten wie Flussland-
schaften, der Jülicher Börde und
auch großen Heideflächen nicht nur
Radfahrern und Wanderern nahezu
unbegrenzte Freizeitmöglichkeiten
bietet. Hinzu kommt eine bunte
Vielfalt an Museen, (Tier-)Parkanla-
gen, Spielplätzen und anderen Se-
henswürdigkeiten. Ausbaufähig sei
in manchem Tourenabschnitt der

Grünmetropole jedoch noch das gas-
tronomische Angebot für die Aus-
flügler. Die vorhandenen Einkehr-
möglichkeiten sind jedenfalls in der
ständig aktualisierten App Touren-
planer Grünmetropole sowie auf der
entsprechenden Internetseite hin-
terlegt und wie alle anderen Ziele
einfach per Navigationsmenü anzu-
steuern. Die Anwendung ist also
recht barrierefrei, und die Wege
selbst sollen es selbstverständlich
auch bleiben. Falls es dennoch mal
irgendwo haken sollte – vielleicht
nach einem Sturm ein Baum im Weg
liegt – werde durch die umfangrei-
chen Rückmeldemöglichkeiten nach
Kräften schnell für Abhilfe gesorgt.
Der Grünmetropole e.V. übernimmt
nicht zuletzt aufgrund seiner eure-
gionalen Wurzeln die Vermarktung
der Freizeitregion Aachen–Düren-
Heinsberg und profiliert sich
dabei immer stärker als direk-
ter Ansprechpartner für
Naherholungssuchende und
Touristen. Bestimmte Ziel-
gruppen hat der Verein da-
bei nicht ausgeguckt – ob al-
leinreisend, Pärchen, als Fami-
lie oder Gruppe. Die Vielfalt der
angebotenen Touren ist immens:
von sanften Kurzstrecken im Grü-
nen für Familien mit kleinen Kin-
dern oder Wanderungen in der ab-
wechslungsreichen Natur bis hin zu
Mountainbike-Strecken im Kreis
Düren ist die Region bestens aufge-
stellt.

Die Sehenswürdigkeiten innerhalb
dieser Region muss man natürlich
nicht ausschließlich zu Fuß oder mit
Rad bzw. Pedelec (weiter groß im
Kommen!) erkunden – es herrscht ja
auch nicht immer nur schönstes
Frühlingswetter – sondern sie sind
meist auch mit dem Auto oder einem
Camper anzusteuern. Zahlreiche

Wohnmobilstellplätze in der Region
bieten dafür hervorragende Mög-
lichkeiten. Erkunden lassen sich
dann damit auch bei Regen Ziele wie
die Stolberger Altstadt oder das
Energeticon in Alsdorf, die neben
vielen anderen Zielen in der App
berücksichtigt sind.

„Unsere App enthält alles, was Rad-
fahrer, Wanderer, aber auch bloß
Naherholungssuchende zur Erkun-
dung unserer Region brauchen“,
empfiehlt Regionalmanager Robin
Sybertz diese immer wieder gerne.
„Camper, Packtaschen-Reisende,
Sternfahrer – alle, die die Region
und ihre Schätze entdecken wollen,
sind willkommen und können über

unseren Verein abgesehen von den
Informationen im Netz auch kosten-
los Broschüren und Karten anfor-
dern“, werden Interessierte dazu
eingeladen, zum Auftakt des Som-
merhalbjahres vor unserer Haustür
aktiv(er) zu werden. Mehr geht aber
immer, und deshalb wird der Grün-
metropole e.V. seine bereits vorhan-
denen guten Kontakte in die Nieder-
lande weiter ausbauen, um die dort
vorhandenen Wegenetze und Struk-
turen enger mit denen auf deutscher
Seite zu verknüpfen. „Da arbeiten
wir dran und zudem an einer stets
dem Zeitgeist entsprechenden
Vermarktung“, blickt der Grünmet-
ropole e.V. optimistisch in die
Zukunft der Region.

ENORME VIELFALT INFOS IM INTERNET

Was gibt’s denn überhaupt so für Ziele und Möglichkei-
ten in der Grünmetropole? Eine Radtour an der Wurm,
die Via Belgica erkunden, spazieren in der Teverener
Heide, Tiere anschauen im Jülicher Brückenkopfpark
oder im Alsdorfer Tierpark; die Millicher Halde, die So-
phienhöhe oder den Indemann erklimmen; Museen in
Stolberg, Alsdorf, Düren, Langerwehe, Linnich oder Aa-
chen; gepflegt baden gehen, einen See umwandern oder
alte Burgen sowie Industriekultur besichtigen? Die Viel-
falt der Region ist enorm! Am besten Sie gucken selbst
nach Lust und Laune Ihr(e) Wunschziel(e) aus und ver-
bringen eine schöne Zeit in der Region.

Zahlreiche Broschüren können
kostenfrei auf der Homepage des
Grünmetropole e.V. angefordert
werden: www.gruenmetropole.eu/
prospektbestellung.html

Die kostenlose Rad– und Wander-
routen-App des Grünmetropole

e.V. können Sie im Google Play- bzw. App-Store herunter-
laden. Suchen Sie dazu einfach nach „Grünmetropole“
oder scannen Sie bequem den jeweiligen QR-Code zum
Download.

Jetzt raus und die Schätze
der Region entdecken!

Der Grünmetropole e.V. hat jede
Menge interessante Touren

zusammengestellt, die nicht nur
Tagestouristen begeistern dürften...

ERLEBNIS „RURUFER-RADWEG“

Einen besonderen Blick ist das Vorzei-
geprojekt „RurUfer-Radweg“ wert,
welcher ab 2017 im Rahmen eines
Förderprojekts – betreut durch den
Grünmetropole e.V. – sowohl infra-
strukturell aufgewertet als auch in-
szeniert wird. Der beliebte Radweg,
welcher von den Höhenlagen des Ho-
hen Venns bzw. der Eifel über ab-
wechslungsreiche Landschaften nach
Roermond führt, wo die Rur in die
Maas mündet. Das pittoreske Mon-

schau, die einstige Hochburg der
Tuchmacher, liegt genauso an der fa-
milientauglichen Strecke, wie der
Rursee. Hinter Heimbach geht es am
nördlichen Teil des Nationalparks
Eifel allmählich ins Flachland über
und weiter Richtung Düren mit seinen
Museen und vielen anderen Freizeit-
möglichkeiten. Vorbei am Braunkoh-
lerevier und Indemann radelt man am
Rurufer weiter über Jülich mit Brü-
ckenkopfpark und Zitadelle hin nach

Linnich mit dem Highlight Glasmale-
rei-Museum hinüber ins Fahrradpara-
dies Heinsberger Land. Und dann lan-
den die Pedalritter im
Mündungsbereich der Rur (dann auch
Roer) in einem Bereich mit fast schon
mediterran anmutenden Bauerngär-
ten und Obstplantagen. Ein Idyll!

Weitere Informationen auf
www.rurufer-radweg.de sowie
www.gruenmetropole.eu

Nicht nur im weitgehend flachen Kreis Heinsberg gibt es für Radfahrer viele
reizvolle Ziele, die es gerade im Sommerhalbjahr zu entdecken gilt.

Der „Indemann“ und sein touristisch erschlossenes Umfeld bieten sich das ganze
Jahr über als Ausflugsziel für die ganze Familie an. Fotos: Grünmetropole e.V.

Bauen & Wohnen

Große bodentiefe Fenster liegen im
Trend. Doch über die Zugänge im
XXL-Format gelangt auch so man-
cher ungebetene Besuch leicht ins
Haus. Fliegen, Spinnen und Mücken
können die Wohlfühlatmosphäre
ebenso beeinträchtigen wie Blüten-

pollen. Die Lösung ist ein maßge-
schneiderter Insekten- und Pollen-
schutz für große Glasflächen. Im
Rollladen- und Sonnenschutzfach-
betrieb vor Ort finden Eigenheimbe-
sitzer kompetente Ansprechpartner.
Nach der Vermessung vor Ort pas-

sen die Experten individuelle und
auf Maß angefertigte Lösungen ge-
nau ein. Ob als extrabreites Rollo
oder als elegante Schiebeanlage –
mit der entsprechenden Motorisie-
rung lässt sich der Insektenschutz
auch fernbedienen. Foto: BVRS/txn

Maßgeschneiderte Lösungen für jedes Zuhause
INSEKTENSCHUTZ AUF KNOPFDRUCK

Bauen mit den Mitteln der
Natur: Ein echter Parkett-
boden verleiht jedem Raum
einen besonderen Charak-
ter. Noch mehr gilt das,
wenn der solide Bodenbe-
lag aus Massivholz eine Op-

tik im angesagten Used
Look aufweist. Mit speziel-
len Verfahren, bei denen in
mehreren Arbeitsschritten
verschiedene Spezialbürs-
ten zum Einsatz kommen,
kann auch neues Parkett

die Anmutung älterer Bö-
den erhalten – markante
Oberflächenstrukturen und
eine besondere Haptik in-
klusive. Die erste Faustre-
gel für die Veredelung ech-
ten Parketts lautet: Hände

weg von Do-it-yourself-Ver-
suchen. Der Laie ohne ent-
sprechende Vorkenntnisse
kann mehr Schaden an-
richten, als dass er das Par-
kett verschönert. Die Be-
handlung des Naturmate-
rials gehört stattdessen in
die Hände erfahrener
Handwerker, die über das
notwendige Know-how und
die geeigneten Materialien
verfügen.

Die Profis können etwa mit
Spezialbürsten aus einem
herkömmlichen Parkettbo-
den ein Unikat machen.
Nach nur wenigen Arbeits-
schritten erhält der Belag
eine Oberflächenoptik und
-haptik, wie sie bei einer in
die Jahre gekommenen Par-
kettoberfläche entsteht.

Kolorierung für
ein individuelles
Wohngefühl

Durch eine anschließende
Oberflächenbehandlung
lässt sich der Verschöne-
rungseffekt noch verstär-
ken. In Verbindung mit
der Kolorierung von Par-
kettböden ergeben sich
zahlreiche Möglichkeiten
für das individuelle
Wohngefühl. Geeignet ist
das Verfahren für Massiv-
und Mehrschichtparkett –
auch auf älteren Böden –
von mindestens 3,5 Milli-
metern Dicke, insbeson-
dere für Holzarten wie
zum Beispiel Eiche, Esche,
Douglasie, Lärche, Fichte
und Kiefer. (djd)

Fußboden mit Charakter
Parkett mit einer speziellen Bürstentechnik im Used Look veredeln

Auf einem Parkett mit ursprünglicher Haptik fühlt sich jeder wohl. Der Holzbelag lässt sich ganz
nach Wunsch gestalten und veredeln. Foto: djd/Parkettprofi, PALLMANN GmbH/thx

keine Beratung
kein Verkauf

Erkelenzer Straße 58
Hückelhoven–Kleingladbach
Tel. 0 24 33 – 91 81 60
www.wilms-kuechenstudio.de

Heute Schautag
14 — 17 Uhr

Büro + Ausstellung
Waldfeuchter Straße 91

52525 Heinsberg-Kirchhoven
Tel. 0 24 52/73 10

Fax 97 87 53

Fliesen –
Naturstein

Theo Deckers e.K.
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Natursteinzuschnitt im eigenen Natursteinwerk
schnell + günstig!
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www.theodeckers.de · theo.deckers@t-online.de

Meisterbetrieb seit 1968
Inh. Gerti Deckers-Jörissen

45
Jahre

Meisterbetrieb

über
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• Fliesen-
und Naturstein-
arbeiten aller Art

• Treppen
• Fensterbänke
• Badsanierung

aus einer Hand
• Waschtisch- und

Küchenarbeitsplatten
• Fassadenverkleidung
• Sanierung von

Frostschäden

• Beratung
• Lieferung und

Verlegung
• Silikonarbeiten

Naturstein-
werk und
Zuschnitt

• Schnellestriche
• Ausstellungs-

räume

KP BAU• Kellerisolierung
• Pflasterarbeiten
• Terrassenneugestaltung
• Garten- und Landschaftsbau

KP   BAU

Feuchte Kellerwände?
www.kellerisolierungen.info

Palandstraße 92 · 41836 Hückelhoven · Mobil: 01 51 / 23 32 22 87

info@himmels-hs.de | www.himmels-hs.de
Otto-Hahn-Straße 11 | 52525 Heinsberg | T.: 02452-158580

KLÜTTERMANN
seit 1935

Terrassendächer
Wintergärten

Rollladen
Markisen

GK ! 02451/8512
MG ! 02166/3677

AC ! 0241/7018270
www.kluettermann-markisen.de

Wir sind dabei!

Sonderthema BlatthochL-Anzeige

Dies ist eine beispielhafte Auswahl der Werbemöglichkeiten - sprechen Sie uns gerne an.

Die Prospektanzeige (4, 8 oder mehr Seiten)
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Gültig ab 1. Januar 2018, Preis in € zzgl. MwSt

Prospektverteilung auf Anfrage

Exemplare bis 10 g 20 g 30 g 40 g darüber je angefangene 10 g

Grundpreis € 67,00 76,40 85,80 95,30 18,90

Ortspreis € (leicht gerundet) 57,00 65,00 73,00 81,00 16,00

Die technischen Anforderungen für die Beilagenbeschaffenheit 
entnehmen Sie bitte folgendem Link: www.medienhausaachen.de/ssv/beilagenbeschaffenheit

Super Mittwoch / Super Sonntag: 
(Ausgabe: A1, A2, B1, B2, ST, W, L1, L2, K1, 
K2, M1, M2)

Super Sonntag Verlag GmbH, 
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen.

Aachener Woche / Super Sonntag: 
(Ausgabe AWO, N1, N2, N3)

Weiss Druck GmbH & Co. KG, 
Hans-Georg-Weiss-Straße 7, 52156 Monschau.

Beilagenpreise in € je 1.000 Stück

Lieferanschrift für Beilagen

Beilagen
Als wöchentlich erscheinendes Anzeigenblatt haben wir einen festgelegten Verteiltag. 
Direktverteiler und andere nicht periodisch und nicht immer im gleichen Gebiet 
erscheinende Prospektzusteller behalten sich vor, auch an anderen Tagen zu verteilen. 

€

SUPER SONNtAG    SUPER MIttWOcH 

Die Verbreitungsgebiete der einzelnen Ausgaben und deren Auflagen entnehmen Sie bitte 
den Verbreitungsübersichten: Super Sonntag auf Seite 20 und Super Mittwoch auf Seite 22.

Manfred Pahlke
Tel.:  0241 - 5101 574
E-Mail: m.pahlke
  @mail.supersonntag.de

Foto: © Andreas Remy
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Gültig ab 1. Januar 2018, Preis in € zzgl. MwSt

Zeilen
Super Kombination
Sonntag & Mittwoch

inkl. MwSt.

Super Sonntag
inkl. MwSt.

Super Mittwoch
inkl. MwSt.

1 & 2*        8,60     7,50 7,50

3      12,90  10,50 8,70

je weitere 
Zeile

       4,30 3,50 2,90

*Mindestpreis 2 Zeilen
Preise gelten nicht für Vermietung, Verpachtung und Verkauf von 
Immobilien, sowie für Anzeigen mit kommerziellem Hintergrund.

private Kleinanzeigen

Ausgabe
Preise € / mm /Spalte

zzgl. MwSt.

Mittwoch 
& Sonntag (s/w)

je Ausgabe 0,66

Mittwoch 
& Sonntag (4C)

je Ausgabe 0,87

Familienanzeigen

SUPER SONNtAG    SUPER MIttWOcH 

So erreichen Sie uns
Verlag: Super Sonntag Verlag GmbH, 

 Dresdener Straße 3, 52068 Aachen

 Postfach 500 108, 52085 Aachen

 Registergericht:  Amtsgericht Aachen HRB 5926

 Geschäftsführer:  Jürgen Carduck, Andreas Müller

 Verlagsleitung:  Alexandra Behle

 USt.-ID-Nr.: DE 811854020 

Anzeigenannahme: 0241 5101-707

Anzeigenservice: 0241 5101-588 / -577 / -541

Beilagenservice: 0241 5101-574 / -538

Rubrikenmarkt: 0241 5101-232 / Stellenmarkt 

 0241 5101-233 / Immobilienmarkt

 0241 5101-234 / Automobilmarkt

Dateneingang: 0241 5101-598

E-Mail: dispo@mail.supersonntag.de

Leserservice: 0241 5101-704

Telefax: 0241 5101-550

Telefon: 0241 5101-569

Download der AGB:
www.medienhausaachen.de/ssv/agbFoto: © Kontaktdaten-Fotolia.com
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WIRtScHAFtLIcHE NAcHRIcHtEN

der Industrie- und Handelskammer Aachen
NACHRICHTEN

Jahresabonnement 

Grundpreise/Ortspreise
*Ortspreise: direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, 
 Handel und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet.

Meistgelesenes Medium 
im Mittelstand

Gezielt die relevanten Führungs-
kräfte aus Wirtschaft, Industrie 
und Handel in ihrer Region errei-
chen und unnötige Streuverluste 
vermeiden.

Mit dem Monatsmagazin Wirt-
schaftliche Nachrichten als of-
fi ziellem Mitteilungsorgan der 
IHK Aachen erreichen Sie alle bei-
tragspfl ichtigen und den Großteil 
der beitragsfrei gestellten Unter-
nehmer Ihres Kammerbezirks.

Die Leser der IHK-Zeitschriften 
sind die Entscheider in ihren 
Funktionen als Inhaber, Vor-
stand, Geschäftsführer und Be-
triebsleiter.

Der ideale Platz 
für Ihre Anzeige

Finden Sie Ihre Anzeige im Zen-
trum des Geschehens wieder – 
mitten unter den aktuellen regi-
onalen Wirtschaftsnachrichten 
mit Namen und Fakten, Specials 
und Trends, Daten und Kontak-
ten.

Es gibt geprüfte Zahlen

IHK-Zeitschriften haben eine 
Reichweite von 40,1 Prozent bei 
den Entscheidern im Mittelstand.

Beispiel:
1/3 Seite 
hoch

58 mm 
x252 mm

Beispiel:
1/4 Seite quer
185 mm x 62 mm

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Quelle: TNS Infratest, Studie 2015

 

Anzeigenformate in mm, 
Breite x Höhe

Ortspreis*
sw

Ortspreis*
4C 

Grundpreis
sw

Grundpreis
4C

1 Seite:      185 x 252 1.958,00 2.906,00 2.302,00 3.418,00

2/3 Seite:  122 x 252 1.294,00 2.172,00 1.532,00 2.554,00

1/2 Seite:    90 x 252
oder          185 x 128

   987,00 1.780,00 1.161,00 2.094,00

1/3 Seite:  58 x 252
oder          185 x   84

   710,00 1.374,00 835,00 1.619,00

1/4 Seite:  185 x   62    579,00 1.128,00 680,00 1.329,00

1/6 Seite:  58 x 128
oder          122 x   62

   405,00 812,00 477,00 955,00

1/8 Seite:  185 x   30    310,00 613,00 365,00 722,00

1/12 Seite: 58 x   62    220,00 425,00 260,00 500,00

1/16 Seite: 58 x   46    184,00 353,00 216,00 414,00

Anzeigenformate in mm, 
Breite x Höhe

Ortspreis*
sw

Ortspreis*
4C 

Grundpreis
sw

Grundpreis
4C

4. Umschlagseite
1 Seite: 185 x 252

2.351,00 3.284,00 2.766,00 3.864,00

2. und 3. Umschlagseite
1 Seite: 185 x 252

2.251,00 3.188,00 2.648,00 3.749,00

Anzeigenpreise SonderpreiseAnzeigenpreise€ €

Mindestanzeigengröße für ange-
schn. Anzeigen:
1/3 Seite
Beschnittzugabe: 
3 mm
Druckverfahren: 
Offsetdruck
Bindung: 
Rückendrahtheftung
Farben: 
nur nach Euroskala

Beilagen: 
bis 25 g 99,00 € bzw. 84,00 €/1.000
je weitere angefangene 10 g 9,40 €  
bzw.  8,00 €/1.000
3 Exemplare zur Genehmigung bis 
zum 15. des Vormonats
Einhefter: 
Preise auf Anfrage
Beikleber: 
Preise auf Anfrage
Rücktrittsrecht für Beilagen:
2 Wochen vor Anzeigenschluss
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WIRtScHAFtLIcHE NAcHRIcHtEN

Verbreitungsgebiet

der Industrie- und Handelskammer Aachen
NACHRICHTEN

Bezugspreis:
Jahresabonnement für nicht der Kammer zugehörige Firmen: 
20,- € inkl. MwSt. (zzgl. Porto)

Redaktionelle Schwerpunkt-Themen 2018

Jürgen Carduck
Leiter Werbemarkt
Tel.:  0241 - 5101 270
Fax:  0241 - 5101 798 270

Michael Eichelmann
Anzeigenberatung
Tel.:  0241 - 5101 254
Fax:  0241 - 5101 253
E-Mail:  m.eichelmann
            @zeitungsverlag-aachen.de

Druckunterlagen
E-Mail:  wirtsch.nachrichten
 @zeitungsverlag-aachen.de

Januar  IHK-Service in der Region

Februar Energie

März Digitalisierung: Außergewöhnliche Geschäftsideen

April  Nachteulen im Kammerbezirk: Betriebe mit Spätschicht

Mai  Wirtschaften im ländlichen Raum

Juni  Unternehmensnachfolge

Juli/August International/Außenwirtschaft

September Mobilität der Zukunft

Oktober  Ausbildung

November Immobilienwirtschaft

Dezember It-Sicherheit und Wirtschaftskriminalität

Januar 2019 Finanzierung und Förderung

Anzeigensonderveröffentlichungen 2018

Januar Unternehmenskommunikation und Kreativwirtschaft
 Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Februar Tagungen, Seminare und Eventservice
 Unternehmensrecht - Unternehmensberatung – Consulting

März Arbeitsplatzgestaltung
 Industrie, Anlage und Gewerbeimmobilien

April Architektur, Bauen und Erhalten
 Grüne Technologien

Mai Personaldienstleistungen & Zeitarbeit 
 Steuerrecht

Juni Fuhrpark, Mobilität und Leasing
 Arbeitsrecht

Juli/August Energie, Umwelt und Recycling
 Transport, Verpackung und Logistik

September E-Mobilität
 Betriebsfeste und Weihnachtsfeiern

Oktober Social Media
 Patentrecht

November IT und Telekommunikation
 Steuerliche und Betriebswirtschaftliche Beratung

Dezember Tagungen und Seminare 
 Industrie, Anlage- und Gewerbeimmobilien

Herausgeber:    Industrie- und Handelskammer Aachen
Verbreitete Auflage: 30.429 [Stand IVW 3|17]
Erscheinung:     monatlich am 1. Werktag des Monats
Verlag:     Zeitungsverlag Aachen GmbH
Postanschrift: Postfach 500110, 52085 Aachen
E-Mail:   wirtsch.nachrichten@zeitungsverlag-aachen.de
Versandanschrift  Weiss-Druck GmbH / z. Hd. Stefan Maaßen
für Beilagen, Einhefter Werk 1 – Neue Buchbinderhalle
und Beikleber:  Hans-Georg-Weiss-Straße 7
 52156 Monschau-Imgenbroich
Anzeigenschluss:   12. des Vormonats
Abbestellungen:   nur bis Anzeigenschluss möglich
Druckvorlagenschluss: 14. des Vormonats Download der AGB:

www.medienhausaachen.de/wn/agb

Abschlüsse: 

Malstaffel: 
für vereinbarte Abschlüsse bei: 
   3 x Erscheinen   3 %
   6 x  Erscheinen   5 %
 11 x  Erscheinen 10 %

Mengenstaffel: 
für vereinbarte Abschlüsse bei: 
   3    Seiten         5 %
   6    Seiten          10 %
 11    Seiten         15 %
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tausch und professionelle Zusammenarbeit zu bieten. Die IHK Aachen 
unterstützt das Projekt: „Mit unseren Beratungsleistungen, Veranstal-
tungen und Seminaren wollen wir im gesamten Kammerbezirk vor Ort 
präsent sein, und dazu bietet die ‚Werkbank‘ einen zeitgemäßen
Ansatz“, erklärt IHK-Hauptgeschäftsführer Michael F. Bayer.

15.000 potenzielle Interessenten
Die Industrie- und Handelskammer will die „Werkbank“ als Anlaufstelle 
für rund 15.000 Mitgliedsbetriebe aus dem Kreis Heinsberg nutzen. Mit 
der Einrichtung erhält die Region neben dem „digitalHUB Aachen“ 
innerhalb kürzester Zeit bereits den zweiten dauerhaft angelegten „Co-
Working Space“. „An beiden Orten geht es darum, branchenübergrei-
fend neue Geschäftsmodelle zu entwickeln“, betont Bayer. Ein Konzept, 
das an weiteren Standorten der Region Schule machen könnte. Die 
Gründer der „Werkbank“ sind erklärtermaßen dazu bereit, weitere Städ-
te und Kommunen dabei zu unterstützen, den Co-Working-Gedanken in 
die Fläche zu tragen.

„Mit der Gestaltung des Interieurs, das im industriellen Design gehal-
ten wurde, sind bewusst Unternehmen aus dem Kreis beauftragt wor-
den“, betont Harald Brock, Direktor der Kreissparkasse Heinsberg.
Sechs der ingesamt sieben Räume, die Brock als das „Fundament“ der 
„Werkbank“ bezeichnet, hat das Kreditinstitut bereits dauerhaft ver-

mietet: zwei an die Werbeagentur „Rurwerk“ sowie je einen an einen 
Fotografen, eine Social-Media-Agentur, einen Suchmaschinen-Opti-
mierer und einen Web-Designer.

Flexible Arbeitsplätze, die Betriebe zeitweise oder langfristig nutzen 
können, runden das Angebot ab. Sollten Unternehmer ungestört ar-
beiten wollen, sollten Meetings im eigenen Betrieb an räumliche Gren-
zen stoßen oder sollte sich eine Projektgruppe für einige Tage zum
Brainstorming und kreativen Zusammenwirken zurückziehen wollen,
bietet die „Werkbank“ jeweils passende Räume. Auch Veranstaltungen, 
die im eigenen Unternehmen nicht möglich sind, sollen in der „Arena“ 
der Einrichtung Platz finden können. So setzen sich beispielweise am 
15. November die Mitglieder des IHK-Regionalausschusses für den
Kreis Heinsberg in und an die „Werkbank“, um aktuelle Entwicklungen 
zu diskutieren und Ideen zu entwerfen. Informationen zur „Werk-
bank“ oder Möglichkeiten zur Terminvereinbarung gibt es bei der IHK 
Aachen.

werkbank-heinsberg.de

IHK-Ansprechpartner:
Philipp Piecha
Tel.: 0241 4460-113
philipp.piecha@aachen.ihk.de

@

i

 �Einen anerkannten Studienabschluss im Ausland erwerben und trotz-
dem weiter in Deutschland arbeiten? „Das geht“, betont die IHK Aachen.
Entsprechende berufsbegleitende Bachelor- und Master-Teilzeitstudien-
gänge bietet die Kammer in Zusammenarbeit mit dem „European Col-
lege of Business and Management“ (ECBM) als die Bildungsakademie 
der Deutsch-Britischen Industrie- und Handelskammer in London sowie 
mit den Universitäten South Wales und Liverpool John Moores an. Das 
ECBM stellt die Studiengänge im Rahmen einer Info-Veranstaltung in 
englischer Sprache am Freitag, 24. November, von 17.15 bis 18.15 Uhr 
in der IHK Aachen vor. Neben dem Bachelorstudiengang „BA in Busi-
ness Studies“ für Interessenten mit abgeschlossener kaufmännischer 
Berufsausbildung werden mit dem „Master in International Business 
and Management“ (MSc) und dem „Master of Business Administration“ 
(MBA) auch zwei Master-Studiengänge für Bachelor-Absolventen oder 
berufserfahrene Betriebswirte angeboten, die ihre Managementfähig-
keiten und Führungskompetenzen ausbauen möchten. Die Anmeldung 
zur Veranstaltung ist unter Tel.: 0241 4460-354 und per E-Mail an 
patricia.heiliger@aachen.ihk.de möglich.

www.ecbm-london.de

Bachelor und Master: Die IHK informiert über 
berufsbegleitende Studiengänge in Großbritannien

@

Ansprechpartner für redaktionelle Beiträge
IHK Aachen, Mischa Wyboris, Tel.: 0241 4460-232, Fax: 0241 4460-148, mischa.wyboris@aachen.ihk.de



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Julia Bertram,
Inhaberin Weingut Julia Bertram
und Genossenschaftsmitglied

„Spitzenburgunder
braucht
Spitzenberatung.“

Unsere Genossenschaftliche
Beratung ist die Finanzberatung,
die erst zuhört und dann berät.
Ehrlich, kompetent und glaub-
würdig. Mehr Informationen auf
vr.de/mittelstand

Volksbanken
Raiffeisenbanken

PURREGIO

Anzeigenformate in mm,
Breite x Höhe

Ortspreis
4C 

Grundpreis
4C

1 Seite:      209,8 x 318 1.571,00 1.848,00

1/2 Seite:  209,8 x 159
oder           102,9 x 318

1.029,00 1.211,00

1/4 Seite:  209,8 x   80 594,00    699,00

2. und 3. Umschlagseite:
                      240 x 337

1.804,00 2.122,00

Rückseite:    240 x 337 1.963,00 2.309,00

Panoramaseite: 
2 x           209,79 x 318

2.780,00 3.271,00

Anzeigenformate 
bei Sonderthemen in mm,

Breite x Höhe
Ortspreis

4C 
Grundpreis

4C

102,9 (2sp) x    50 159,00 184,00

102,9 (2sp) x 100 318,00 367,00

209,8 (4sp) x   50 318,00 367,00

209,8 (4sp) x 100 637,00 734,00

Anzeigenpreise Anzeigenpreise

Beispiel:
1/4 Seite

Beispiel:
2 Spalten 
x 100 mm

Das Magazin für Lifestyle, Freizeit & 
Genuss in der Region Aachen, Düren, 
Heinsberg 

Unser Magazin purRegio erscheint viermal im Jahr. 
In Reportagen, Berichten, Interviews u.v.m. stellen 
wir die schönen Seiten unserer Euregio und die 
Menschen, die hier wohnen und arbeiten vor. 

Auch präsentieren wir in professionell aufgemachten 
Advertorials interessante Produkte und Leistungen 
von qualifi zierten und kompetenten Anbietern aus 
der Region. 

Bei diesem Magazin legen wir besonders großen 
Wert auf den praktischen Nutzen für den Leser. 

So fi nden sich darin viele Adressen, Tipps und An-
regungen zu Themen wie Freizeit, Genuss, Mode, 
Schmuck, Wohnen, Kunst und Kultur aber auch 
Mobilität und Reisen.     

€ €

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

purRegio digital: Auf der Homepage - eine Übersicht 
aller bisher veröffentlichten Ausgaben 

purRegio digital

http://www.purregio.de/
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Jürgen Carduck
Leiter Werbemarkt
Tel.:  0241 - 5101 270
E-Mail:  juergen.carduck@purregio.de

Andreas Remy
Projektleitung
Tel.:  0241 - 5101 586
E-Mail:  andreas.remy@purregio.de

Janou 
Müller-Beuermann
Redaktion
Tel.:  0241 - 5101 482
E-Mail:  redaktion@purregio.de

Meike Dosquet
Gestaltung
Tel.:  0241 - 5101 575
E-Mail:  meike.dosquet@purregio.de

Herausgeber
Zeitungsverlag Aachen GmbH
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen 

Auflage 
20.000 Exemplare

Verteilung
• über das Zeitungsmedium 
• unsere bekannten Servicestellen
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, das Magazin kostenlos 
(innerhalb unseres Verbreitungsgebietes) online zu bestellen. 

Auslagestellen
ca. 40 in der Städteregion Aachen, im Kreis Düren und im Kreis Heinsberg

Verbreitungsgebiet
Städteregion Aachen, Kreis Düren, Kreis Heinsberg

Druck Produktion Format
Format: 240 x 337 mm
Papier Innenteil: 60g
Papier Umschlag: 250g / Dispersionslack Matt

Erscheinungsweise
4 x pro Jahr
 
Zielgruppe
Lifestyle-orientiertes, kaufkräftiges Publikum

Download der AGB:
www.medienhausaachen.de/purregio/agb
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FUPA

Erscheinungstermin
August 2018

Auflage  
15.000 Exemplare, freie Verteilung

Format 
Halbes Rheinisches

Satzspiegel 
214 mm (B) x 318 mm (H)

Umfang 
ca. 148 Seiten

Anzeigenformate 
in mm, Breite x Höhe

Preis 4C 

Textteil-Anzeige: 44 x 44 199,00

1/4 Seite: 106 x 140 549,00

1/2 Seite: 214 x 140 799,00

1 Seite:    241 x 318 1.249,00

Anzeigenpreise€

Herausgeber
Zeitungsverlag Aachen GmbH
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen 

Jürgen Carduck
Leiter Werbemarkt
Tel.:  0241 - 5101 270
E-Mail:  j.carduck@zeitungsverlag-aachen.de

Andreas Remy
Projektleitung
Tel.:  0241 - 5101 586
E-Mail:  a.remy@zeitungsverlag-aachen.de

Klaus Pastor
Redaktion
Tel.:  0241 - 5101 426
E-Mail:  k.pastor@zeitungsverlag-aachen.de

Beispiel:
1/2 Seite

Beispiel:
1/4 Seite

Beispiel:
Textteil

Das große Nachschlagewerk für 
den Amateurfußball in der Region 
Aachen, Düren, Heinsberg
 
FuPa – Das Magazin ist die Basis für alle Fußballbegeisterte in 
unserer Region. FuPa bringt Daten, Fakten, Bilder und Namen 
von der Regionalliga bis zur Kreisliga A. Berichte und Termine 
zu allen weiteren Kreisligen. Praktisch ist, dass wir in FuPa 
auch einen Rahmenterminkalender veröffentlichen, in dem 
alle Sport-Highlights in der Region aufgeführt sind. 

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Kombipreis für die Hinrunde:
Anzeige + Onlinebanner (desktop + mobile)
für die Hinrunde.

Online-
Banner

bei deinem Verein
auf FuPa.de

desktop + mobile

36



LEHRStELLENAtLAS

Erscheinungstermin
Mai 2018

Auflage  
23.000 Exemplare

Format 
Heftformat DIN A4

Satzspiegel 
175 mm (B) x 270 mm (H)

Umfang 
ca. 132 - 148 Seiten

Termine 

122 PARTNER BEIM START IN DAS BERUFSLEBEN

K

Theodor Jansen,  
Nachfolger Theo Jansen 
Waldfeuchter Str. 34 - 42 
52525 Heinsberg 

Jeans Fritz Handelsgesell- 
schaft für Mode mbH 
Ostpromenade 103 
52525 Heinsberg 

Kaufland Vertrieb KDSG 
GmbH & Co. KG 
Antwerpener Str. 4 
41812 Erkelenz 

Kaufland Vertrieb KDSM 
GmbH & Co. KG 
Am Landabsatz 7 
41836 Hückelhoven 

KiK Textilien und Non-Food 
GmbH 
Hochstr. 81 
52525 Heinsberg 

KODI Diskontläden GmbH 
Parkhofstr. 66 
41836 Hückelhoven 

Kramer Schuhe GmbH & Co. KG 
Konrad-Adenauer-Str. 162 -168 
52511 Geilenkirchen 

Sabine Kuchem 
Jülicher Str. 8 
41836 Hückelhoven 

Karin Küppers 
Bruchstr. 39 
41812 Erkelenz 

Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG 
Am Wasserturm 4 
52531 Übach-Palenberg 

Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG 
Unterbrucher Str. 1 
52525 Heinsberg 

Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG 
Weilerstr. 59 
41849 Wassenberg 

Klaus Dieter Maas 
Bahnhofstr. 28 
41844 Wegberg 

Media Markt TV-HiFi-Elektro 
GmbH Hückelhoven 
Am Landabsatz 5 
41836 Hückelhoven 

MEDIMAX Electronic Objekt 
Heinsberg GmbH 
Ostpromenade 103 
52525 Heinsberg 

mobilcom-debitel Shop GmbH 
Kölner Str. 9 
41812 Erkelenz 

mobilcom-debitel Shop GmbH 
Hochstr. 115 -117 
52525 Heinsberg 

Modepark Röther GmbH 
Berresheimring 1 
41836 Hückelhoven 

moderner baubedarf 
Handelsgesellschaft 
Übach-Palenberg mbH 
Von-Humboldt-Str. 111 
52511 Geilenkirchen 

moderner baubedarf 
Handelsgesellschaft 
Übach-Palenberg mbH 
Friedrich-Ebert-Str. 16 - 18 
52531 Übach-Palenberg 

Oktay Mumin 
Kölner Str. 2 
41812 Erkelenz 

Netto Marken-Discount 
AG & Co. KG 
Erkelenzer Str. 33 
41849 Wassenberg 

Netto Marken-Discount 
AG & Co. KG 
Heinrich-Josef-Otten-Str. 1 
52538 Gangelt 

Netto Marken-Diskount 
AG & Co. KG 
Atelierstr. 7 
41812 Erkelenz 

Netto Marken-Discount 
AG & Co. KG 
Richard-Skor-Weg 1 
41836 Hückelhoven 

Rita Nock 
Heinsberger Str. 77 
52511 Geilenkirchen 

NORMA Lebensmittelfilial- 
betrieb Stiftung & Co. KG 
Roermonder Str. 137 
52525 Heinsberg 

OBI GmbH & Co.  
Deutschland KG 
Am Landabsatz 10 
41836 Hückelhoven 

OBI GmbH & Co.  
Deutschland KG 
Gewerbestr. Süd 1 
41812 Erkelenz 

Peters Autoteile 
und Zubehör E.K. 
Wassenberger Str. 47 - 49 
52525 Heinsberg 

Shaaron Sebastian Pilot 
Hochstr. 110 
52525 Heinsberg 

Herbert Plum GmbH 
Radio-Fernseh-Service 
Alte Schmiede 88 
52525 Heinsberg 

real,- SB -Warenhaus GmbH 
Humboldtstr. 26 
52525 Heinsberg 
ow8704@real.de 

REWE Fischer OHG 
Am Wasserturm 11 -17 
52531 Übach-Palenberg 

REWE Laugs OHG 
In der Fummer 1 
52538 Selfkant 

REWE-Supermarkt 
Steffens oHG 
Paul-Rüttchen-Str. 13 
41812 Erkelenz 

REWE Böckler OHG 
Raiffeisenstr. 2 
52525 Waldfeucht 

REWE Steininger oHG 
Brabanter Str. 50 
41849 Wassenberg 

REWE B + F Lindenlauf 
GmbH & Co. oHG 
Fichtenstr. 2 
41836 Hückelhoven 

REWE Lindenlauf OHG 
Schibsler Weg 1 - 5 
41836 Hückelhoven 
bernd.lindenlauf@ 
rewe-kaufleute.com 

Andreas Peter Rodenbücher 
Markt 2 
41836 Hückelhoven 

Thomas Roese e.K. 
Borsigstr. 38 b 
52525 Heinsberg 

ROLLER GmbH & Co. KG 
Am Landabsatz 6 
41836 Hückelhoven 

Dirk Rossmann GmbH 
Weilerstr. 72 
41849 Wassenberg 

Dirk Rossmann GmbH 
Dieselstr. 7 
52511 Geilenkirchen 

Dirk Rossmann GmbH 
Parkhofstr. 65 
41836 Hückelhoven 

Sanitätshaus Jansen OHG 
Burgstr. 9 
41812 Erkelenz 

Mark Schäpers e.K. 
Höngener Weg 1 
52538 Selfkant 

Friedhelm Schaffrath 
GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 11 
52525 Heinsberg 

Reiner Schnitzler 
Ostpromenade 103 
52525 Heinsberg 

Schuhhaus Jansen e.K. 
Aachener Str. 3 
52525 Heinsberg 

Claudia Sevenich 
„Jet-Station“ 
Roermonder Str. 274 -278 
52531 Übach-Palenberg 

Spiel-Sport-Mode Jansen 
Inh. Andrea Zimmermann e. K. 
Kölner Str. 41 
41812 Erkelenz 

Sport Engels GmbH 
Am Landabsatz 9 
41836 Hückelhoven 
engels@intersport.de 

Dirk Stegemann 
Heerlener Str. 147 
52531 Übach-Palenberg 

Takko Holding GmbH 
Herzog-Wilhelm-Str. 17 - 39 
52511 Geilenkirchen 

Takko Holding GmbH 
Am Bahnhof 10 
41844 Wegberg 

Takko Holding GmbH 
Am Wasserturm 11 - 17 
52531 Übach-Palenberg 

Teleshop Schrammen GmbH 
Brückstr. 2 
41812 Erkelenz 

Helmut Verboket KG 
Johannesstr. 87 
52525 Waldfeucht 

Verbrauchermarkt Endt Lojewski 
Wegberg GmbH 
Am Bahnhof 10 
41844 Wegberg 
http://www.edeka-endt.de 

Wirtz Baumarkt GmbH & Co.KG 
Industriestr. 44 
52525 Heinsberg 
manfred.konrad@ 
mobau-wirtz.de 

Wirtz Baumarkt GmbH & Co.KG 
Sittarder Str. 62 
52538 Gangelt 

Kaufmann/Kauffrau im  
Gesundheitswesen 

StädteRegion Aachen

Ambulante Reha am 
Krankenhaus GmbH 
Mauerfeldchen 25 
52146 Würselen 
info@reha-geilenkirchen.de 

Bethlehem Gesundheitszentrum 
Stolberg gemeinnützige GmbH 
Steinfeldstr. 5 
52222 Stolberg (Rhld.) 
drummen@bethlehem.de 

INOVAMED Gesellschaft für 
Konzeption und Organisation 
medizinischer und pflege- 
rischer Einrichtungen mbH 
Grüner Weg 103 a 
52070 Aachen 

Johanniter-Unfall-Hilfe 
e. V. Regionalverband 
Aachen - Heinsberg 
Rotter Bruch 32 - 34 
52068 Aachen 
info.aachen@johanniter.de 

Josefs-Gesellschaft 
gemeinnützige Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung 
Vinzenz-Heim 
Kalverbenden 91 
52066 Aachen 
ausbildung@vinzenz-heim.de 

Marienhospital Aachen 
Zeise 4 
52066 Aachen 

Pflegedienst Maru 
Sylvie Bernard-Hollenbrock 
Weinstr. 73 -75 
52477 Alsdorf 

Uniklinik RWTH Aachen 
Pauwelsstr. 30 
52074 Aachen 

PARTNER BEIM START IN DAS BERUFSLEBEN

moderner baubedarf
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Übach-Palenberg mbH
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Übach-Palenberg mbH
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AG & Co. KG
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AG & Co. KG
Richard-Skor-Weg 1
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Rita Nock
Heinsberger Str. 77
52511 Geilenkirchen

NORMA Lebensmittelfilial-
betrieb Stiftung & Co. KG
Roermonder Str. 137
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Deutschland KG
Gewerbestr. Süd 1
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und Zubehör E.K.
Wassenberger Str. 47 - 49
52525 Heinsberg
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Hochstr. 110
52525 Heinsberg
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Alte Schmiede 88
52525 Heinsberg
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Am Wasserturm 11 -17
52531 Übach-Palenberg
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52538 Selfkant

REWE-Supermarkt
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6 Die Industrie- und Handelskammer 

8Informieren Sie sich! 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich über Ausbildungsmög-
lichkeiten und Berufe zu informieren. Internetauftritte, 
Presseberichte, Betriebsbesuche, Schnupperpraktika sind 
nur einige von zahlreichen Gelegenheiten, sich ein realis-
tisches Bild über den Berufsalltag in einem Unternehmen 
zu verschaffen. Machen Sie Gebrauch davon! Eine Auswahl 
nützlicher Links, die bei der Wahl eines geeigneten Berufes 
helfen können sowie Tipps und Informationen zur Bewer-
bung finden Sie in dieser Broschüre

Über die Internet-Homepage der IHK www.aachen.ihk.
de erreichen Sie auch die Lehrstellenbörse, in der Unter-

nehmen offene Lehrstellen anbieten und Sie ihre eigene 
Bewerbung hinterlegen können.

Die Ausbildungsberechtigung der Betriebe wird von der 
Industrie- und Handelskammer überprüft. Die Betriebe 
schließen mit den Auszubildenden einen Ausbildungsver-
trag ab und legen diesen der Kammer zur Registrierung vor. 
Die Kammer überprüft die Ausbildungsverträge auf ihre 
Rechtmäßigkeit und nimmt Zwischen- und Abschlussprü-
fungen ab. Bei Schwierigkeiten während des Ausbildungs-
verhältnisses in Betrieb oder Schule kann sie als Vermittler 
eingeschaltet werden. 

Partnerin in allen Ausbildungsfragen
Die vorliegende Broschüre enthält eine Übersicht der Unternehmen des Kammerbezirks, die in 
den entsprechenden Berufen ausbildungsberechtigt sind. Es handelt sich ausdrücklich nicht um 
ein Verzeichnis aktuell offener Lehrstellen. Auch können wir keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
erheben.

Ihr Ansprechpartner für allgemeine Rechtsfragen:
Frau Waltraud Gräfen:  Tel. 0241 4460-253

Ihre Ansprechpartner für kaufmännische und  
Dienstleistungsberufe:

Herr Orhan Güzel: Tel. 0241 4460-122
Herr Stefan Plum: Tel. 0241 4460-251
Herr Uwe Steckemetz: Tel. 0241 4460-244

Ihre Ansprechpartner für gewerblich- 
technische Berufe:

Herr Martin Breuer: Tel. 0241 44 60-768
Herr Frank Brochhausen: Tel. 0241 44 60-254
Herr Werner Neuß: Tel. 0241 44 60-145

Bei Fragen und Problemen während der Ausbildung 
hilft Ihnen das Team der Berufsausbildung gerne weiter.

info

Foto: © Antonioguillem - Fotolia.com
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Anlagenmechaniker/-in
Ausbildungsdauer: 3 ½ Jahre
Anlagenmechaniker stellen versorgungstech-

nische Rohrleitungssysteme sowie Behälter und Apparate 
für die Lebensmittelherstellung oder die verfahrenstech-
nische und chemische Industrie her. Diese Anlagen halten 
sie auch instand oder bauen sie bei Bedarf um. Sie erstel-

len eine Projekt- und Aufgabenbeschreibung und fertigen 
Arbeitspläne an. Auch die Auswahl der Werkstoff e, Maschi-
nen, Werkzeuge und Prüfmittel sowie die Berechnung der 
Fertigungsdaten gehören zu ihren Aufgaben. Beschäfti-
gungsmöglichkeiten fi nden Anlagenmechaniker im Be-
reich des Anlagen-, Apparate- und Behälterbaus sowie in 
der Energie- und Versorgungstechnik.

Als erste Orientierungshilfe auf der Suche nach 
dem richtigen Ausbildungsberuf fi nden Sie hier 
ein paar wesentliche Tätigkeiten der einzelnen 
Berufe beschrieben. Über den QR-Code fi nden 
Sie schnell einen Zugang zu unserer Lehrstel-
lenbörse, in der immer aktuell die bei der Kam-
mer gemeldeten freien Ausbildungsstellen an-
geboten werden.

Denken Sie daran: Viele Berufe lassen sich mit 
wenigen Worten nicht umfassend er-

klären. Wenn Sie wirklich wissen 
wollen, um was es geht, dann 

informieren Sie sich gründ-
lich bei Ihrer IHK oder der 

örtlichen Agentur für Ar-
beit.

Wo liegen Ihre Stärken?
Wer macht Was?

METALLBERUFE

Fo
to:
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 go

od
luz
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Die Berufswahl
 
Welcher Job kommt für mich in Frage?
Wofür bin ich geeignet?
Welche Arbeit würde mir so viel Spaß machen, dass 
ich sie zum Beruf mache?

Lehrstellen-Atlas als 
Entscheidungshilfe

Fragen, zu denen sich die Industrie- und Handelskammer 
Aachen jährlich ihre Gedanken macht und den 
Jugendlichen mit Entscheidungshilfen unter die Arme greifen 
möchte.
Auch in diesem Jahr erscheint wieder ein 
Lehrstellen-Atlas. Dort haben die Betriebe und 
Unternehmen die Chance, sich und ihre Arbeit den
potenziellen Lehrlingen vorzustellen und sich durch eine 
entsprechend gestaltete Anzeige zu präsentieren.

Lehrstellenatlas digital:
Inklusive 1/2 Jahr digitale Beilage
online auf az-web.de und an-online.de

Anzeigenformate in mm, 
Breite x Höhe

Ortspreis*
sw 

Ortspreis*
4C

Grundpreis
sw

Grundpreis
4C

1/1 Seite
210 x 297+3 mm Beschnitt

1.710,00 3.450,00 2.011,76 4.058,82

1/2 Seite
175 x 132,5 hoch oder
  85 x 270 quer

1.140,00 2.450,00 1.341,18 2.882,35

1/4 Seite
  85 x 132,5

570,00 1.810,00 670,59 2.129,41

* Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handel, Handwerk und 
Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet.

AnzeigenpreiseAnzeigenpreise€
Herausgeber
Industrie- und Handelskammer Aachen (IHK)
Theaterstraße 6-10, 52062 Aachen

Auftragsabwicklung/Lieferadresse:
Zeitungsverlag Aachen GmbH (ZVA)
Postfach 500 110, 52085 Aachen

Waltraud Gräfen
Ansprechpartnerin bei der IHK
Tel.:  0241 - 4460 253
E-Mail:  waltraud.graefen@aachen.ihk.de

Andreas Remy
Ansprechpartner Auftragsabwicklung ZVA
Tel.:  0241 - 5101 586
E-Mail:  a.remy@zeitungsverlag-aachen.de

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.
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KLENKES

Klenkes – Das Stadtmagazin 
für die Euregio seit über 40 Jahren

Kino, Kunst, Kultur in der Euregio – seit über 40 Jah-
ren erscheint das Stadtmagazin Klenkes. Monat für 
Monat berichten wir darin über das Leben und die 
Menschen in Aachen und der Euregio. Relevante 
Themen aus den Bereichen Gesellschaft und Kultur 
und der umfangreiche Tageskalender machen den 
Klenkes für seine Leser zu einem wichtigen Ratgeber 
in Sachen Film, Musik, Kunst und Literatur. Beson-
dere Servicestrecken liefern monatlich abwechselnd 
Tipps und Informationen zu Themen wie Aus- und 
Weiterbildung, Sport und Wellness oder Shoppen.

Klenkes (Heftformat 210 mm x 297 mm)

Anzeigenformate in mm 
Breite x Höhe 

Satzspiegel Anschnitt 
zzgl. 3 mm

Ortspreis* Grundpreis 

1 Seite 190 x 260 210 x 297 2.220,00 2.614,00

1/2 Seite hoch   93 x 260 103 x 297 
1.174,00 1.379,00

1/2 Seite quer 190 x 128 210 x 145 

1/3 Seite hoch    60 x 260   71 x 297   
819,00

  
970,00

1/3 Seite quer 190 x 84 210 x 100 

1/4 Seite Block   93 x 128   
639,00

  
758,00

1/4 Seite hoch   45 x 260   55 x 297 

1/4 Seite quer 190 x 62 210 x 74 

1/8 Seite hoch   45 x 128   
329,00

  
392,00

1/8 Seite quer   93 x 62 

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

*Direkt mit dem Verlag abzu wickelnde Anzeigen aus Handel, Handwerk    
 und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet.  

Sonderformate
Ortspreis* Grundpreis

Titelseite Auf Anfrage

2. Umschlagseite zzgl. 10 % zum Orts*- oder Grundpreis 

3. Umschlagseite zzgl.   5 % zum Orts*- oder Grundpreis

Rückseite zzgl. 20 % zum Orts*- und Grundpreis

Beilagen bis 30 g je 1.000 Stück 
(Komplettbelegung 10 % Rabatt)

  72,00   85,00

Terminkalender / 
Stopper 2,30 € / mm

30 x 80 170,00 200,00

30 x 40   87,00 103,00

essen - trinken - ausgehen 
(6 Schaltungen)

93 x 40 160,00 184,00

44 x 40   85,00   92,00

Branchenbuch 
(6 Schaltungen)

44 x 50   70,00   80,00

Branchenbuch 
(6 Schaltungen)

44 x 35   55,00   63,00

Branchenbuch 
(6 Schaltungen)

44 x 20   40,00   46,00
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KLENKES NEO

Klenkes Neo – 
Die junge Stadtzeitung für Aachen

Studieren, Arbeiten, Leben und Ausgehen in Aa-
chen, das sind die Themen, mit denen wir uns an 
junge Erwachsene richten. Schon das Erscheinungs-
bild von Klenkes Neo ist unkonventionell und über-
raschend. Genau wie ihr Inhalt. Darin portraitieren 
wir Menschen in der Region, berichten über Firmen 
und Start-ups, erzählen Geschichten von kreativen 
Ideen, von Mainstream und Subkultur, von Studium 
und Alltag. Wir haben dabei immer unsere Zielgrup-
pe fest im Blick: die 15- bis 30-Jährigen Menschen, 
die gerade beginnen, ihr eigenes Leben auf die Bei-
ne zu stellen, das eigene Geld zu verwalten und sich 
ihre eigene Meinung zu bilden. Für sie stellen wir 
vierteljährlich jede Menge Wissenswertes zusam-
men. 

Anschrift
print‘n‘press Verlag GmbH
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen

telefon
+49(0)241-9450-111

Fax
+49(0)241-9450-180

E-Mail
Allgemein:   info@p-n-p.de
Druckunterlagen:  grafik@p-n-p.de

Geschäftsführerin
Alexandra Behle

Eva Maria Wagner
Anzeigenleiterin
Tel.:     0241 - 9450 117
E-Mail: emw@p-n-p.de

Anzeigenformate 
in mm Breite x Höhe 

Satzspiegel Anschnitt 
zzgl. 3 mm

Ortspreis* Grundpreis 

1 Seite 190 x 260 210 x 297 1.720,00 2.023,00

1/2 Seite hoch   93 x 260 103 x 297   
983,00 1.158,00

1/2 Seite quer 190 x 128 210 x 145 

1/3 Seite hoch    60 x 260   71 x 297   
726,00

 
 854,00

1/3 Seite quer 190 x 84 210 x 100 

1/4 Seite Block   93 x 128   
496,00

  
587,00

1/4 Seite hoch   45 x 260   55 x 297 

1/4 Seite quer 190 x 62 210 x 74 

1/8 Seite hoch   45 x 128   
275,00

  
324,00

1/8 Seite quer   93 x 62 

Klenkes Neo (Heftformat 210 mm x 297 mm)

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Titelseite auf Anfrage

2. Umschlagseite (U2) zzgl. 10 % zum 
Orts*- oder Grundpreis 

3. Umschlagseite (U3) zzgl.   5 % zum 
Orts*- oder Grundpreis

Rückseite (U4) zzgl. 20 % zum 
Orts*- und Grundpreis

Sonderformate (210 mm x 297 mm 
zzgl. 3 mm Anschnitt)

39

Zeitungen 
& Magazine



GAStRO GUIDE   FREIZEIt GUIDE   SHOPPING GUIDE

GastroGuide Euregio – Wegweiser durch die 
Gastronomielandschaft in Aachen und der Region
 

ShoppingGuide Euregio – Die besten Einkaufsadressen in Aachen und der Region

Seit mehr als zehn Jahren ist der GastroGuide ein verlässlicher Wegweiser 
durch die vielfältige kulinarische Landschaft im Dreiländereck Deutsch-
land-Belgien-Niederlande. In attraktiver Aufmachung erhalten Leser einen 
facettenreichen Überblick zu Restaurants, Bistros, Bars, Cafés. Zur Über-
schaubarkeit haben wir sie in Kategorien unterteilt. Viele der Betriebe sind 
aktuell getestet und bewertet. Die fünf besten Restaurants stellen wir in 
besonderer Weise groß und prominent vor.  Darüber hinaus empfehlen 
wir kinderfreundliche Locations und Ausfl ugslokale. Die Sonderseiten 
„Feste Feiern“ ergänzen das Angebot mit einer jährlich neuen Auswahl an 
Cateringunternehmen und Feierlocations in der Region. Insgesamt 
machen aufwändig bebilderte Features, zahlreiche Kritiken, Reporta-
gen und Tipps den GastroGuide Euregio zu einem unverzichtbaren, 
lesenswerten Nachschlagewerk. Es ist überall in der Region erhältlich, wo 
es Zeitschriften zu kaufen gibt. 

Ergänzend zum Magazin gibt es das Onlineportal www.gastroguide-euregio.de. 
Hier werden alle Adressen jährlich aktualisiert und nach den entsprechen-
den Kategorien geordnet aufgeführt.  

Regelmäßig zum Ende des Jahres präsentieren wir 
im ShoppingGuide Euregio – Leben, Wohnen, 
Genießen eine Auswahl von Geschäften und 
Dienstleistern in Aachen und den umliegenden 
Städten. Besonderen Fokus legen wir dabei auf 
die kleinen, inhabergeführten Geschäfte. Denn 
diese punkten durch persönliche Betreuung und 
Beratung und bringen Flair in die Innenstädte und 
Stadtteile.  Die Redaktion stellt die Vorzüge und Be-
sonderheiten dieser Geschäfte hervor und weckt in 
professionellen Advertorials, die durch hochwer-

tige Imagefotos und Produktabbildungen ergänzt 
sind, die Lust auf Entdeckungstouren durch den 
lokalen und regionalen Einzelhandel. Damit der 
ShoppingGuide stets griffbereit aus dem Shop-
per gezogen werden kann, erscheint er in einem 
taschenfreundlichen Format.  

Ergänzend zum Magazin gibt es das On-
lineportal www.shoppingguide-euregio.de. 
Hier werden die Advertorials, Firmenprofi le 
und Adressen aufgelistet.  

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Anzeigenformate 
in mm Breite x Höhe 

Satzspiegel Anschnitt 
zzgl. 3 mm 

Ortspreis * Grundpreis 

1 Seite 120 x 160 146 x 193 925,00 1.090,00

1/2 Seite hoch   58 x 160   69 x 193 565,00   670,00

1/2 Seite quer 120 x 78 146 x 93 

1/3 Seite hoch    38 x 160   48 x 193 410,00   495,00

1/3 Seite quer 120 x 52 146 x 66

1/4 Seite Block   58 x 78 310,00   370,00

1/4 Seite hoch   28 x 160   38 x 193

1/4 Seite quer 120 x 35 146 x 52 

ShoppingGuide (Heftformat 146 mm x 193 mm)

Umschlagseiten auf Anfrage

Umschlagseiten auf Anfrage

Anzeigenformate 
in mm Breite x Höhe 

Satzspiegel Anschnitt 
zzgl. 3 mm 

Ortspreis* Grundpreis 

1 Seite 184 x 247    222 x 292 1.820,00 2.120,00

1/2 Seite hoch 90,5 x 247 110,5 x 292 
  930,00 1.100,00

1/2 Seite quer 184 x 122    222 x 139 

1/3 Seite hoch    59 x 247      79 x 292 
  660,00   780,00

1/3 Seite quer 184 x 79    222 x 96 

1/4 Seite Block   90 x 122
  520,00   615,00

1/4 Seite hoch   44 x 247      64 x 292 

1/4 Seite quer 184 x 54    222 x 71 

GastroGuide (Heftformat 222 mm x 292 mm)
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GAStRO GUIDE   FREIZEIt GUIDE   SHOPPING GUIDE

FreizeitGuide Euregio –
Die besten Ausflugstipps in Aachen und der Region

FreizeitGuide Euregio – 
Spezialheft Wandern & Einkehren

Mit einem erneuerten Magazinkonzept und im frischen Layout präsen-
tiert der FreizeitGuide Euregio die besten Ausfl ugstipps im Dreilände-
reck Deutschland-Belgien-Niederlande. Er erscheint stets aktuell kurz 
vor den Sommerferien und wird fl ächendeckend im Zeitschriften-, 
Bahnhofs- und Buchhandel verkauft. Großzügige Reportagestrecken 
zu den Geheimtipps in der Region fi ndet man hier ebenso wie Hinweise 
zu bewährten Freizeitzielen – und das wie immer grenzüberschreitend 
sowie mit allen praktischen Informationen versehen. Mit ihm 
präsentieren wir seit dem Jahr 2004 übersichtlich die vielfältigen 
Angebote aus den Bereichen Kunst, Kultur, Freizeit, Wellness, Sport und 
Geschichte. Das Heft ist überall in der Region erhältlich, wo es 
Zeitschriften zu kaufen gibt. 

Ergänzend zum Magazin gibt es das Onlineportal www.freizeitguide-euregio.de. 
Hier werden alle Adressen jährlich aktualisiert nach den entsprechenden 
Kategorien geordnet aufgeführt.  

Diese Spezialausgabe unseres beliebten Freizeitführers präsentiert 
30 ausgewählte Routen für Wanderungen und Spaziergänge im 
deutsch-belgisch-niederländischen Grenzland. Die Routen führen in 
die schönsten Ecken unserer Region – Mergelland, Eifel, Hohes Venn, 
Ardennen, Heinsberger Land. Länge, Schwierigkeitsgrad und Land-
schaftstypen variieren, so dass für jeden Anspruch passende Rundkur-
se dabei sind. Neben einer Routenbeschreibung und einer detaillierten 
Kartenskizze gibt es zu jedem Wandervorschlag eine Restaurant- oder 
Einkehrempfehlung. Das Heft erscheint in einem handlichen Format, 
das man prima in die Jackentasche oder in den Rucksack packen kann. 
Es ist überall in der Region erhältlich, wo es Zeitschriften zu kaufen gibt. 

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Anschrift
print‘n‘press Verlag GmbH
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen

telefon
+49(0)241-9450-111

Fax
+49(0)241-9450-180

E-Mail
Allgemein:   info@p-n-p.de
Druckunterlagen:  grafik@p-n-p.de

Geschäftsführerin
Alexandra Behle

Karoline Drechsel
Anzeigenleiterin
Tel.:     0241 - 9450 123
E-Mail: kd@p-n-p.de

*Direkt mit dem Verlag abzu wickelnde Anzeigen   
 aus Handel, Handwerk und Gewerbe aus dem 
 Verbreitungsgebiet.  

Anzeigenformate 
in mm Breite x Höhe 

Satzspiegel Anschnitt 
zzgl. 3 mm 

Ortspreis* Grundpreis 

1 Seite 184 x 247 222 x 292 1.750,00 2.065,00

1/2 Seite hoch   90,5 x 247 110,5 x 292 
  905,00 1.070,00

1/2 Seite quer 184 x 122 222 x 139 

1/3 Seite hoch    59 x 247 79 x 292 
  615,00   730,00

1/3 Seite quer 184 x 79 222 x 96 

1/4 Seite Block   90 x 122
  485,00   570,00

1/4 Seite hoch   44 x 247 64 x 292 

1/4 Seite quer 184 x 54 222 x 71 

FreizeitGuide Euregio (Heftformat 222 mm x 292 mm)

Anzeigenformate 
in mm Breite x Höhe

Ortspreis

1 Seite 105 x 148 400,00

1/2 Seite hoch   39 x 128 230,00

1/2 Seite quer 82 x 62 230,00

FreizeitGuide Euregio Special Wandern & Einkehren
(Heftformat 105 mm x 148 mm)

Umschlagseiten auf Anfrage

Umschlagseiten auf Anfrage
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Immer auf dem Laufenden 
mit den AZ/AN-Onlineportalen

Unsere Online-Nachrichtenportale www.aachener-zeitung.de
und www.aachener-nachrichten.de sind mit 840.000 Unique 
Usern* die Marktführer der Region Aachen, Düren und Heins-
berg.

Lokal. Tägliche Berichterstattung aus Aachen, dem Nordkreis, 
Düren, Eifel, Eschweiler, Geilenkirchen, Heinsberg, Jülich und 
Stolberg.

Aktuell. Das Neueste aus Politik, Wirtschaft, Sport, Kultur, 
Gesellschaft, Wissenschaft, u.v.m.

Informativ. Meinungen und Hintergründe.

Multimedial. Mit den besten Bildern und aktuellen Videos.

Interaktiv. Spannende Live-Ticker, Leser-Kommentare und 
Umfragen.

Überall. Unsere mobil optimierten Nachrichtenseiten, News-
& ePaper-Apps begleiten Sie auf Ihrem Smartphone oder Tablet.

Regional und digital

Ständig erreichbar und immer auf dem Laufenden – Smartphone,
Tablet & Co. haben unseren Alltag revolutioniert. Unsere Leser schät-
zen die Aktualität und den Komfort unserer digitalen Angebote und 
ihre Nutzung steigt, insbesondere mobil. Damit erweitern sich auch 
Ihre Werbemöglichkeiten. Unterschiedliche Zielgruppen erfordern 
individuelle Ansprache und passende Marketingmaßnahmen. In 
der digitalen Werbung ist der Kreativität kaum eine Grenze gesetzt. 
Gerne entwickeln wir mit Ihnen ein individuelles Konzept für die 
Online-Werbung Ihres Unternehmens!

Der Zeitungsverlag Aachen bietet facettenreiche Werbeplatzierun-
gen in einem leistungsstarken Portfolio verschiedenster Online-
Angebote, angefangen bei den Nachrichtenseiten aachener-zeitung.
de und aachener-nachrichten.de über unsere News Apps bis hin zu 
Special-Interest-Portalen wie dem Amateurfußballportal fupa.net 
und dem Ausbildungsfi nder acubi.de.

Wir beraten Sie mit Leidenschaft und umfassend zu digitaler 
Werbung in der Region Aachen, Düren und Heinsberg. 

Aktuell, lokal, multimedial
www.aachener-nachrichten.dewww.aachener-zeitung.de

NEWSPORtALE
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* Quelle: AGOF 07/2017 Unique User Digital pro Monat

Digital
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NEWSPORtALE

Billboard
850 x 250 Pixel

Wallpaper
728 x 90 und 120 x 600 Pixel

Half Page Ad
300 x 500 Pixel

Desktop Werbeformate

Quelle: 1AGOF 07/2017, ²IVW 07/2017

Alle genannten Preise sind Ortspreise in €, nicht AE-fähig und verstehen sich zzgl. MwSt. Mindestbuchungsvolumen 150,- €. Grundpreis auf Anfrage.

www.aachener-nachrichten.dewww.aachener-zeitung.de

Unique User1 
(eindeutige Nutzer)

Page-Impressions2
(Sichtkontakte)

Visits2 
(Besuche)

Desktop 
(stationär)

370.000 3,2 Millionen 1,1 Millionen

Nutzer-Reichweite (pro Monat)
Unique User1 

(eindeutige Nutzer)
Page-Impressions2

(Sichtkontakte)
Visits2 

(Besuche)

Festplatzierung Rotation

36,- 22,-

Festplatzierung

36,-

Festplatzierung Rotation

33,- 20,-

TKP (Tausend-Kontakt-Preis) TKP (Tausend-Kontakt-Preis) TKP (Tausend-Kontakt-Preis)
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Alle genannten Preise sind Ortspreise in €, nicht AE-fähig und verstehen sich zzgl. MwSt. Mindestbuchungsvolumen 150,- €. Grundpreis auf Anfrage.

NEWSPORtALE

Dateianforderungen: jeweils max. 100 KB, Dateiformate: *.png, *.jpg, *.gif oder *.html

Desktop Werbeformate

Skyscraper
120 x 600 Pixel

Rectangle / Content Ad
300 x 250 Pixel

Superbanner
728 x 90 Pixel

www.aachener-nachrichten.dewww.aachener-zeitung.de

Unser 
bester Preis 

Exklusive Tagesfest-
platzierung desktop & 
mobil auf den AZ/AN 
Startseiten nur 390,- 

Festplatzierung Rotation

30,- 18,-

Festplatzierung Rotation

27,- 16,-

Festplatzierung Rotation

20,- 12,-

TKP (Tausend-Kontakt-Preis) TKP (Tausend-Kontakt-Preis) TKP (Tausend-Kontakt-Preis)

©

Digital
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Mobile Werbeformate

Quelle: 1AGOF 07/2017, ²IVW 07/2017

Dateianforderungen:
jeweils max. 100 KB, 

Dateiformate: *.png, *.jpg, *.gif oder *.html

Mobile Content Ad
300 x 250 Pixel

Mobile-Banner 3:1
300 x 100 Pixel

www.aachener-nachrichten.de/mobilewww.aachener-zeitung.de/mobile

Unique User1 
(eindeutige Nutzer)

Page-Impressions2
(Sichtkontakte)

Visits2 
(Besuche)

Mobile 520.000 2,5 Millionen 1,4 Millionen

Nutzer-Reichweite (pro Monat)
Unique User1 

(eindeutige Nutzer)
Page-Impressions2

(Sichtkontakte)
Visits2 

(Besuche)

Festplatzierung Rotation

30,- 18,-

Festplatzierung Rotation

25,- 15,-

TKP (Tausend-Kontakt-Preis) TKP (Tausend-Kontakt-Preis)

Wir können noch mehr
•  Online-Special
Unternehmenseigene Rubrik auf 
unseren Nachrichtenseiten mit 
vielfältigen Darstellungsmöglich-
keiten für Ihre Werbebotschaft.

• Werbung in unseren Apps
Werben Sie exklusiv in unseren 
Android und iOS News- und ePa-
per-Apps.

• Sponsoren-Pakete
Werben Sie zielgruppengenau, 
exklusiv und umfangreich auf 
unseren Themenseiten.

• Quiz- und Gewinnspiele über  
  unsere Social-Media-Kanäle
Nutzen Sie unsere Social-Me-
dia-Kanäle und machen Sie durch 
individuelle Gewinnspiele auf 
Ihre Aktionen und Veranstaltun-
gen aufmerksam.

• Google AdWords-Kampagnen
Wir platzieren Ihre Werbebot-
schaft in passenden Suchergeb-
nislisten.

• Videoportraits für 
  Ihr Unternehmen
Unsere Spezialisten des Video- 
Teams produzieren Ihr Image-
Video.

NEWSPORtALE

Alle genannten Preise sind Ortspreise in €, nicht AE-fähig und verstehen sich zzgl. MwSt. Mindestbuchungsvolumen 150,- €. Grundpreis auf Anfrage.

Foto: © Collage/fotolia.com
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Native Advertising

Ihre Native/PR Anzeige wird im 
redaktionellen Umfeld von 
www.aachener-zeitung.de und 
www.aachener-nachrichten.de 
sowohl mobil, als auch stationär 

eingebettet.
Native Advertising ist eine Form 
der Online-Werbung, mit der wir 
Ihnen die Möglichkeit zur pro-
minenten Integration Ihrer Wer-

bebotschaft im Nachrichtenum-
feld bieten. Mit einer Native/PR 
Kampagne lassen sich werbliche 
Botschaften mit hohem Informa-
tionsgehalt glaubwürdig und wir-

kungsvoll transportieren.
Ihr Werbeinhalt wird optisch 
gleichwertig neben den redakti-
onellen Artikeln dargestellt: Mit 
Überschrift, Text und Bild.

Nachrichtenspalte 
Größe: redaktionelle Darstellung

Rechte Spalte
Größe: redaktionelle Darstellung

Mobile
Größe: redaktionelle Darstellung

Ihr werblicher Artikel prominent im redaktionellen Umfeld platziert

www.aachener-nachrichten.dewww.aachener-zeitung.de

Festplatzierung Rotation

50,- 30,-

TKP (Tausend-Kontakt-Preis)

So erreichen Sie uns

Frank Mantler
Mediaservice Online
Tel.:  0241 - 5101 423
E-Mail:  frank.mantler
 @zeitungsverlag-aachen.de

Philipp Reuß
Mediaservice Online
Tel.:  0241 - 5101 434
E-Mail:  philipp.reuss
 @zeitungsverlag-aachen.de

NEWSPORtALE

Download der AGB:
www.medienhausaachen.de/zva-digital/agb

Alle genannten Preise sind Ortspreise in €, nicht AE-fähig und verstehen sich zzgl. MwSt. Mindestbuchungsvolumen 150,- €. Grundpreis auf Anfrage.

Digital

47



AcUBI.DE

Mit acubi.de erreichen Sie Schü-
ler, Eltern und Lehrer aus der Re-
gion und treffen auf talentierte 
Nachwuchskräfte. 

Präsentieren Sie umfangreich Ihr 
Unternehmen und Ihre Angebo-

te, mobil optimiert  und somit 
von jedem Gerät aus ansprechend 
dargestellt. Wir präsentieren Sie 
als Arbeitgeber optimal und un-
terstützen Sie auf Wunsch bei der 
Erstellung Ihrer multimedialen 
Inhalte.

Finden Sie Ihre Nachwuchskräfte mit acubi.de
in der Region Aachen, Düren, Heinsberg

Art Anzahl und Dauer des Onlineauftritts Preis

Paket 1 1 Ausbildungsberuf / 1 Jahr 399,00 pro Jahr

Paket 2 bis zu 3 Ausbildungsberufe / 1 Jahr 749,00 pro Jahr

Paket 3 ab 4 Ausbildungsberufe / 1 Jahr 999,00 pro Jahr

Werbemöglichkeiten
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Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Frank Mantler
Mediaservice Online
Tel.:  0241 - 5101 423
E-Mail:  frank.mantler
 @zeitungsverlag-aachen.de

Philipp Reuß
Mediaservice Online
Tel.:  0241 - 5101 434
E-Mail:  philipp.reuss
 @zeitungsverlag-aachen.de

Fo
to

: C
ol

la
ge

/F
ot

ol
ia

48



SPONSOR BUTTON

FUPA.NEt 

FuPa.net bietet Spielberichte, 
Vereinsnachrichten, Statistiken, 
Mannschaftsportraits, Bilderga-
lerien, Liveticker, Videos und 

vieles mehr von der Kreisli-
ga D bis zur Mittelrheinliga. 
FuPa.net wird professionell von 
der Aachener Zeitung und den 

Aachener Nachrichten betreut. 

Das kostenfreie Mitmachportal 
wird ständig weiterentwickelt 

und erfreut sich stetig wachsen-
der Beliebtheit unter den Fuß-
ballinteressierten in der Region 
Aachen, Düren und Heinsberg.

Die Heimat des Amateurfußballs der Region Aachen, Düren und Heinsberg im Internet

net
westrhein

gesamt Page-Impressions2
(Sichtkontakte)

Visits2 
(Besuche)

Page-
Impressions*        
Sichtkontakte)                               

4,1 Millionen 1,6 Millionen     2,5 Millionen

Nutzer-Reichweite (pro Monat)
gesamt desktop  mobile

*Quelle: IVW 08/2017

*1 Dein individueller Sponsor-Button für die gesamte Saison oder 12 Monate auf einer Vereinsseite Deiner Wahl auf fupa. net Westrhein. Verein in Kreisliga A bis  
   D für nur 29,- pro Monat. Verein in Bezirks- bis Regionalliga für nur 49,- pro Monat. 

*2 Dein individueller Sponsor-Button in Rotation für die gesamte Saison oder 12 Monate auf einer Ligaseite Deiner Wahl auf fupa.net Westrhein. Kreisligen A bis D 
   für nur 49,- pro Monat. Bezirksligen bis Regionalliga für nur 99,- pro Monat. 

Alle genannten Preise sind Ortspreise in €, nicht AE-fähig und verstehen sich zzgl. MwSt. Grundpreis auf Anfrage.

SPONSOR BUTTON

SPONSOR BUTTON

Wir bieten 
darüber hinaus 

weitere 
attraktive und 

individuelle 
Werbemöglichkeiten 

auf FuPa.net .

Sprechen Sie uns an!

Deine Liga.*2 Deine Saison.
Deine Werbebotschaft – 
Jetzt erfolgreich einnetzen!

Begleite Deinen Verein*1

als Partner auf FuPa durch
die komplette Saison!

ab

pro Monat
29,-

ab

pro Monat
49,-

Frank Mantler
Mediaservice Online
Tel.:  0241 - 5101 423
E-Mail:  frank.mantler@zeitungsverlag-aachen.de

Philipp Reuß
Mediaservice Online
Tel.:  0241 - 5101 434
E-Mail:  philipp.reuss@zeitungsverlag-aachen.de
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  Klenkes.de – das Portal 

KLENKES ONLINE

Mit klenkes.de und klenkes-neo.de erreichen wir 
auch das Publikum, das sich die Informationen 
lieber digital als auf Papier gedruckt besorgt. So ge-
währleisten wir die optimale Aufmerksamkeit in-
nerhalb der jeweiligen Zielgruppe. 

Auf klenkes.de bestimmt der User selbst, wann er 
welche Informationen haben möchte. Jeden Tag 
gibt es hier Meldungen aus Stadt, Kultur und Ge-
sellschaft. Zudem gibt es eine große aktuelle Zusam-
menstellung an Heftthemen wie Theaterkritiken, 
Ausstellungsbesprechungen, Filmrezensionen und 

eine Vielzahl an aktuellen Terminen – von Kon-
zerten bis Diskussionsrunden. Zudem gibt es jeden 
Donnerstag neben dem aktuellen Kinoprogramm 
für alle Kinos der Region die offi ziellen Trailer und 
eine Bewertung der Redaktion. 

Nicht zu vergessen: In klenkes.de haben wir natür-
lich den direkten Draht zu KlenkesTicket, unserem 
Ticket-Shop im Aachener Kapuzinerkarree. In den 
Ticketnews informieren wir deshalb auch über den 
aktuellen Kartenvorverkauf, ausverkaufte Konzerte 
und Terminverschiebungen

Klenkes digital
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KLENKES ONLINE

Bannerformat Pixel Ortspreis* 
(netto / Woche) 

Grundpreis 
(Tausender-Kontakt-Preis)

Smallbanner 382 x 90 113,00 18,00

Superbanner 728 x 90 169,00 30,00

Skyscraper 200 x 600 247,00 42,00

Content Ad 300 x 250 215,00

Klenkes Online

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Skyscraper

Format
200 x 600 Pixel

content-Ad

Format
300 x 250 Pixel

Superbanner

Format
728 x 90 Pixel

Smallbanner

Format
382 x 90 Pixel

 Artur Dunat
Mediaberater
Tel.:  0241-9450-116
E-Mail:  adu@klenkes.de

*Direkt mit dem Verlag abzu wickelnde Anzeigen aus Handel,   
 Handwerk und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet.  

Digital
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KALAYDO

Alle Angebote in unseren Märkten Immobilien, Stellengesuche, 
Stellenangebote, Kfz, Schnäppchenmarkt, Hobby und Freizeit kön-
nen ab Erscheinungstag auch auf unserem Online-Partnerportal 
www.kalaydo.de veröffentlicht werden.

Online werben mit der Print-Online-Kombination für Ihre Rubrikenanzeige

Veröffentlichungspauschale*
Preis Online-Präsenz

Kfz-Markt 3,95 30 Tage

Immobilien-Markt Immobilienangebote / Vermietungen 19,90 30 Tage

Stellenmarkt bis 100 mm
ab 101 mm

99,00
396,40

30 Tage

Stellengesuche 4,90 30 Tage

Schnäppchen-Markt                                                                        1,00 30 Tage

*  Gemäß der jeweils gültigen Kalaydo-Preisliste. Änderungen 
vorbehalten. Die Onlinestellung ist nicht rabattfähig. 
Folgende Rubriken sind nicht von Print zu Kalaydo über-
tragbar: Existenzen, Geschäftsverbindungen, Messen, 
Arbeitsvermittler, Unterricht, Gewerberäume und 
Verpachtung (privat), Mietgesuche, Leasingangebote ohne 
Gesamtpreis des Kfz, Kfz-Vermietung, Kfz-Dienste, Auto-
mobil-Ankäufe, Wasserfahrzeuge; ebenfalls ausgenommen 
sind die Märkte: Verkauf, Kunst, Tiermarkt, Freizeitmarkt, 
Geld- und Kapitalmarkt, Baumarkt, Verschiedenes, Treff-
punkt.

das regionale Findernet

kalaydo.de

Anzeigenmöglichkeiten€

Informationen
Tel.:   0241 - 5101-700
www.kalaydo.deGültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.
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OEcHER DEAL

So erreichen Sie uns:

Anschrift
Dealworx GmbH & co. KG
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen
Geschäftsführer: Markus Hahmann 
von der Linnepe, Andreas Müller

Markus Hahmann 
von der Linnepe
Dealworx GmbH & co. KG
Tel.:  0241 - 16 07 33 93
E-Mail:  info@oecherdeal.de

Mehr Informationen
www.dealgeber.de

Alle Mediaberater aus dem Medien-
haus Aachen sind qualifizierte An-
sprechpartner für Ihre Deal-Anzeige.

Kunden sofort! Rein erfolgsabhängige Abrechnung! 
Das sind die Dealportale aus dem Medienhaus 
Aachen

Wie wäre es, ein Werbemittel zu nutzen, 
das folgende Vorteile in sich vereint:

Kunden sofort: Wir präsentieren Sie nicht nur, wir verkaufen auch 
Gutscheine. Das bedeutet, dass Sie bereits am Tag nach Ende des 
Deals neue Kunden in Ihrem Haus begrüßen können. Der Effekt ist so-
fort spürbar.

Kein Kostenrisiko: Wir werden ausschließlich pro verkauftem Gut-
schein provisioniert, d.h. Sie können vorab genau kalkulieren, welche 
Kosten Ihnen entstehen und müssen nicht befürchten, dass Kosten 
und Erfolg in einem Missverhältnis stehen.

Ein tolles Publikum: Über 90  Prozent der Gutscheinkäufer sind Abon-
nenten des Zeitungsverlages. Ein großartiges Kundenpotential für Ihr 
Unternehmen.

Keinerlei Aufwand: Wir übernehmen das für Sie. Von der Gestaltung 
des Deals, über das Inkasso bis hin zur Gutscheinausstellung - Sie ha-
ben keinerlei Arbeit mit der Umsetzung und können sich ganz auf Ihre 
Kunden konzentrieren!
Ob Sie Ihren Umsatz steigern, neue Kunden gewinnen oder Ihre Aus-
lastung verbessern möchten: Wir gestalten für Sie Ihren individuellen 
Deal.

Neugierig? Dann melden Sie sich bei uns. Wir kommen unverbindlich 
zu Ihnen und erläutern alle Details. Wir beraten Sie bezüglich möglicher 
Deals und achten darauf, dass Sie Ihre Ziele erreichen. 

Oecher
Deal.deOecher
Deal.de

Duerener
Deal.de

Bel
Deal.de

www.oecherdeal.de      www.heinsbergerdeal.de      www.duerenerdeal.de      www.beldeal.de

Oecher
Deal.deOecher
Deal.de

Duerener
Deal.de

Bel
Deal.de

Download der AGB:
www.oecherdeal.de/agb.php

Digital

53



In der Region 
Zuhause
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Die größte Leistungsschau von Handel, Handwerk 
und Dienstleistern im Dreiländereck

Die Euregio Wirtschaftsschau gibt es seit über 30 Jahren. Ihr Konzept 
fußt auf einer bunten Mischung aus Information, Beratung, Verkauf, 
Spaß und Unterhaltung in einem attraktiven Rahmen. 

Ausstellern bietet die Verbraucherschau eine ideale Plattform, ihre 
Produkte und Leistungen erlebbar und greifbar zu machen sowie neue 
Kunden zu gewinnen. 

Besucher können an zehn Tagen auf über 20.000 Quadratmetern Aus-
stellungsfl äche die neuesten Trends in den unterschiedlichsten Berei-
chen und Branchen kennenlernen. Amüsement und Aktion, Kulinarik 
und Kultur kommen bei dem Event auch nicht zu kurz.

Seit 2014 fi ndet die Euregio Wirtschaftsschau auf dem CHIO-Reitge-
lände in der Aachener Soers statt. Das an den Aachener Tivoli angren-
zende Areal verfügt über eine moderne Infrastruktur, eine optimale 
Verkehrsanbindung und zahlreiche Parkmöglichkeiten. Im Jahr 2017 
fanden täglich rund 10.000 Besucher den Weg auf das Messegelände.

2. bis 11. März 2018

EUREGIO MESSEN
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Ihre Möglichkeiten 
als Aussteller 

Machen Sie Ihr Produkt und Ihre 
Dienstleistungen (be-)greifbar 
und nutzen Sie das Live-Erlebnis 
für Ihre Kundengewinnung.

Durch die stetig hohe Besucher-
frequenz und die persönliche 
Ansprache sichern Sie sich neue 
Kundenkontakte in weiten Teilen 
von NRW, den Niederlanden und 
Belgien.

Der Mix aus klassischer Verbrau-
cherausstellung und unterhaltsa-
mer Freizeitgestaltung ist das be-
währte Konzept für das Erreichen 
Ihrer Messeziele.

Melden Sie sich gerne bei uns, wir erstellen Ihnen ein individuelles Angebot.

Begleitung durch die Presse vor und während der Messe

EUREGIO WIRtScHAtFSScHAU

Art des Standes
Nettopreis 

pro m2 Anordnung

Reihenstand 1 Seite offen, 
Mindestgröße 12 m2 
inkl. Teppichboden

115,00

Eckstand 2 Seiten offen, 
Mindestgröße 15 m2 
inkl. Teppichboden

125,00

Kopfstand 3 Seiten offen, 
Mindestgröße 30 m2 
inkl. Teppichboden

140,00

Blockstand 4 Seiten offen, 
Mindestgröße 40 m2 
inkl. Teppichboden

150,00

Freifläche im Freigelände
Mindestgröße 15 m2 

70,00

Pagodenzelt im Freigelände 90,00
 möglich sind 3m x 3m
4m x 4m und 5m x 5m

Standpreise zzgl. Nebenkosten und Werbeeintrag

Anschrift
Euregio Messen GmbH
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen

Geschäftsführer: Andreas Troßmann 

Registergericht:  Amtsgericht Aachen HRB 6118

USt.-ID-Nr.:  DE 811876385

Kathrin Halcour
Geschäftsleitung
Tel.:  0241 - 51032-500
Fax:  0241 - 51032-515
E-Mail:  euregio@euregio-messen.de

Mehr Informationen
www.euregio-wirtschaftsschau.de

AGB
www.medienhausaachen.de/euregiomesse/agb

Auf die Messe, fertig, los!

17.-26. MÄRZ 2017
CHIO-GELÄNDE AACHEN

ANZEIGE

euregio Wirtschaftsschau: Die 31. Ausgabe gibt es ab dem 17. März. Das motto lautet: „entdecken – Ausprobieren – erleben“.

RiesigerMarktplatz und Spaßpark
Aachen. „Entdecken ŋ Ausprobie-
ren ŋ ErlebenŃ ŋ das ist das Motto
der diesjährigen EUREGIO Wirt-
schaftsschau �EWS�. Die �1. Aus-
gabe der größten Verbraucher-
messe im Dreiländereck Deutsch-
land-Belgien-1iederlande startet
am 17. März als Mischung aus rie-
sigem Marktplatz und buntem
Spaßpark. Bis zum 26. März wer-
den sich an insgesamt zehn Tagen
wieder rund �00 Aussteller auf
dem weitläufigen CHIO-Gelände
in Aachen präsentieren. Besucher
können viele 1euheiten entde-
cken, sich beraten lassen und ver-
gleichen, zu günstigen Messekon-
ditionen shoppen, aber auch Vor-
führungen anschauen und an Ak-
tionen teilnehmen. Alles, was die
Bereiche Wohnen 	 Leben, Frei-
zeit 	 Gaming, Haus 	 Garten,
Mobilität, Kulinarisches, Gesund-
heit 	 Wellness, Kids 	 Kreativ,
Mode 	 Beauty, Events 	 Comedy
hergeben, lässt sich in 1� Themen-
hallen und an zahlreichen Pavil-
lons und Ständen auf dem Außen-
gelände auf einer Fläche von ins-
gesamt 22 000 Quadratmetern se-

hen, fühlen, riechen und schme-
cken. In diesem Jahr steht die Ver-
anstaltung unter der
Schirmherrschaft von Aachens
Oberbürgermeister Marcel Philipp
und der des Städteregionsrats Hel-
mut Etschenberg.

Regionale unternehmen
Insgesamt wartet die EUREGIO
2017 mit zahlreichen 1euerungen
auf� So präsentieren sich auf einer
eigenen, besonders gestalteten Flä-
che regionale, inhabergeführte Un-
ternehmen. 1eben hochwertiger
Herren- und Damenmode sowie
modernen Zeitmessern werden
hier auch spannende Uhrmacher-
präsentationen gezeigt. Jeden Tag
um 1� Uhr gibt es eine Vorfüh-
rung, bei der die Besucher selbst an
einem Uhrwerk arbeiten können.
Zudem gibt es eine stylische Kaf-
fee-Bar, in der auch Paninis, Waf-
feln und andere Snacks verzehrt
werden können.

freizeit im fokus
Einen besonderen Fokus legt die
EUREGIO Wirtschaftsschau auf den

Bereich Freizeit. In den eigens da-
für vorgesehenen Hallen können
Besucher beispielsweise neue Ge-
sellschaftsspiele kennenlernen
und live austesten, blinkende Flip-
per-Automaten bespielen und da-
bei an Highscore-Wettbewerben
teilnehmen, sich aber auch an
neuesten High-Tech-Konsolen ver-
gnügen. Auch lässt sich hier her-
ausfinden, was Hot Rods sind und
wie viel Spaß ein Ausflug in diesen
winzigen Straßenfegern machen
kann. Fürs pure Kindervergnügen
steht eine Quad-Bahn auf dem Au-
ßengelände zur Verfügung.

Stop tihange
1eu ist auch dies� Die EUREGIO
Wirtschaftsschau sagt „1einŃ zu
den belgischen Pannenreaktoren
und hat deshalb für dieses Jahr ei-
nen „Stop TihangeŃ-Mottotag ein-
gerichtet. Dieser ist am Donners-
tag, 2�. März. Von jedem Vollzah-
ler-Eintrittspreis �sieben Euro� ge-
hen an diesem Messetag jeweils
zwei Euro an das Aktionsbündnis
gegen Atomenergie Aachen ŋ das
sich übrigens auf einem eigenen

Stand auf der Verbraucherschau
präsentiert.

Bunte unterhaltung
Weniger ernst geht es zu bei tempo-
reichen Vorführungen mit Pferden
und lustigen Workshops mit Hun-
den. Auch Musical- und Theater-
aufführungen sowie Comedy-Ver-
anstaltungen kommen nicht zu
kurz. Abgestimmt auf die Motto-
tage werden in der EUREGIO Live-
Halle beschwingte Tanzstunden
abgehalten. Es gibt die Möglich-
keit, an tollen Kunst- und Thea-
ter-Workshops teilzunehmen, hei-
ßen Kochvorführungen beizu-
wohnen und rasanten Kinderspaß
zu erleben.

euReGio talent
Bei allen 1euheiten gibt es aber
auch Programmpunkte, die Tradi-
tion haben und deshalb keines-
falls fehlen dürfen. So können
Menschen mit besonderen Bega-
bungen und der Fähigkeit, andere
damit zu begeistern, beim „EURE-
GIO TalentŃ Wettbewerb zeigen,
dass ein Star in ihnen steckt. Das

können Comedians, Tänzer, Sän-
ger, Zauberer, Jongleure, Poe-
try-Slammer oder Künstlergrup-
pen sowie Bands sein, die unplug-
ged auf die Bühne treten. In die-
sem Jahr wird der Talentwettbe-
werb am 24. März ab 1� Uhr statt-
finden. Dabei wird eine
professionelle Jury die Teilnehmer
bewerten. Dem Sieger winkt ein
Geldgewinn von �00 Euro.

Miss & Mister euReGio
1och ein bewährtes Highlight der
Wirtschaftsschau ist der „Miss 	
Mister EUREGIOŃ Modelcontest,
der dieses Mal ein Plus an unter-
haltsamen Showeinlagen auf der
Bühne beinhaltet. Zum Modelcon-
test können sich Frauen und Män-
ner ab einem Alter von 16 Jahren
bewerben. Die Teilnehmer werden
auf dem Laufsteg der EUREGIO
Live-Halle Sport- und Freizeit-Out-
fits sowie Bade- und Galamode
präsentieren. Hauptgewinn ist ein
professionelles Fotoshooting mit
Erstellung einer digitalen Sedcard.
So hat einst auch die Karriere von
Rebecca Mir begonnen.

inspirieren lassen können sich besucher der eWs 2017 auch in der Halle
für „schöner Wohnen“.

neues entdecken, sich beraten lassen, zu messekonditionen shoppen – das ist die eine seite der eWs. Die andere bietet Freizeitspaß, Aktionen und
bühnenprogramm nonstop. Fotos: eWs

▶ zeiten & Preise
eröffnung: 17. märz um 12 uhr
(ende 18 uhr)

Öffnungszeiten an allen weiteren
tagen: 10 bis 18 uhr

eintritt: 7 € (ermäßigt: 5 €)
kinder (6 – 12 Jahre): 3 €
Jüngere kids haben freien eintritt.

▶ Parkplätze
tivoli-Parkhaus, tagesticket: 5 €

▶ nightWash-tickets
20. und 21. märz: 24,90 € (inbe-
griffen ist der messe-eintritt am
jeweiligen tag), erhältlich an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

▶ frühstücks-tickets
„größtes Frühstück der
euregio“, 18. und 25. märz
(limitiert auf je 250 Plätze): 8 €,
demnächst in den servicestellen
des medienhauses Aachen,
Friedrich-Wilhelm-Platz 2 und
Dresdener str. 3 erhältlich.

▶ Bewerbungen
Anmeldeformulare zu
„miss & mister euregio“ sowie
„euregio talent“ sind unter
www.euregio-wirtschaftsschau.de,
rubrik besucher zu finden.
erstmalig gibt es hier auch ein
online-Formular, über das man
sich bequem per smartphone,
tablet oder computer anmelden
kann.

Stand up-Comedy
ist live am besten
1achdem Comedy auf der EURE-
GIO Wirtschaftsschau im vergan-
gen Jahr eine erfolgreiche Premiere
gefeiert hat, gibt es Humor satt und
genug auch in diesem Jahr. Mit ei-
nem Trommelfeuer an blitzsaube-
rer Unterhaltung haut „1ight-
WashŃ am Montag, 20. März und
Dienstag, 21. März in der EURE-
GIO Live-Halle das Publikum aus
den Socken. Mit dabei� Simon Stäb-
lein, Ill-<oung Kim �Foto�, Bastian
Bielendorfer �20. März�, Tahnee,
Thomas Schmidt, Costa Meroni-
anakis �21. März� und weitere Co-
medians.

Frühstück mit
Programm
Ebenfalls wieder dabei ist das
„Größte Frühstück der EUREGIOŃ,
ein Wohltätigkeitsfrühstück mit
Bühnenprogramm an beiden
Messesamstagen. Gegen einen
kleinen Obolus genießen Besucher
in der EUREGIO Live-Halle ein üp-
piges, unterhaltsames Morgen-
mahl mit gutem Gewissen ŋ denn
das Eintrittsgeld kommt zum
Großteil „breakfast4kidsŃ zugute.
Das ist ein Aachener Verein, der
hungrige Schüler satt macht, in-
dem er jeden Morgen gesunde Pau-
senbrote an bedürftige Grund-
schüler verteilt.

Glück auf dem
Pferderücken
Ein Hauch von CHIO weht dieses
Jahr auf der EUREGIO Wirtschafts-
schau, wenn die Mitglieder des
„Reit und Volti Clubs Sonnen-
schein e.V.Ń, Stolberg, ihr Können
präsentieren. An beiden Mes-
se-Wochenenden sind sie mit ih-
ren Pferden bei moderierten Shows
zu je �0 Minuten zu sehen und er-
leben. Dabei geht es ums Voltigie-
ren ŋ also um Turnübungen auf
dem Rücken der Pferde ŋ und um
Dressurvorführungen sowie um
Schnelligkeits- und Geschicklich-
keitsspiele, die innerhalb eines
Parcours zu absolvieren sind.

Hundefrisbee
und Dogdancing
Christina Kuko ist vielen EUREGIO
Wirtschaftsschau-Besuchern seit
dem letzten Jahr ein Begriff. Dieses
Jahr ist sie wieder mit von der Par-
tie und zeigt bei Vorführungen
und in Workshops Dogfrisbee und
Dogdancing. Auch lernen Halter,
wie sie ihren Hunden Tricks und
Kunststücke beibringen können.
Logisch also, dass man Hunde zur
Messe mitbringen darf. Allerdings
müssen diese an der Leine geführt
werden. Auch müssen Hundehau-
fen sofort beseitigt werden. Wer
keine Tüten dabei hat� Poo-Beutel
gibt es auf der Messe am Info-Point.

Stillecke und
Wickelplatz
Die EUREGIO Wirtschaftsschau
liebt Babys. Familien mit Säuglin-
gen und Kleinkindern sind auf der
Messe deshalb ganz besonders
herzlich willkommen. Damit sich
auf der Mega-Veranstaltung auch
die kleinsten Besucher wohl füh-
len können, gibt es ab diesem Jahr
einen extra für Minis eingerichte-
ten Bereich. Familien finden hier
neben einem weich gepolsterten
Wickelplatz samt Feuchttüchern
und Windeleimer auch einen
Hochstuhl, einen Babykostwärmer
und einen Platz für stillende Müt-
ter vor.

Bring-Service und
Schließfächer
Viele Besucher kommen zur EURE-
GIO Wirtschaftsschau, um Ein-
käufe zu günstigen Messekonditio-
nen zu tätigen. Mit gewaltigen Tü-
ten am Arm war ein unbeschwertes
Schlendern über das Messegelände
bislang nur eingeschränkt mög-
lich. Das läuft ab diesem Jahr an-
ders� Sperrige und schwere Ein-
käufe schafft ein Bring-Service
vom Messestand zum Ausgang, wo
sie mit je einer 1ummer versehen
auf die spätere Abholung durch
ihre neuen Eigentümer warten.
Am Info-Point der Messe stehen
auch Schließfächer zur Verfügung.
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NAH DRANSUPERSeite 3 F/N1/N2 Sonntag, 19. März 2017

AACHEN. Die Aachener So-
ers befindet sich derzeit im
Messe-Fieber. Auf dem
weitläufigen Gelände des
CHIO findet noch bis zum
26. März die 31. EUREGIO
Wirtschaftsschau statt.

Die Besucher haben täglich
von 10 bis 18 Uhr die Mög-
lichkeit, durch die Buden-
stadt und die zahlreichen
Zelte zu schlendern, um
Trends und Neuheiten ken-
nenzulernen. Egal ob Mode,
Gesundheit, Haus und Gar-
ten oder Unterhaltung – bei
der größten Verbraucher-
schau der Region findet je-
der Interessierte etwas
nach seinem Geschmack.
Rund 300 Aussteller prä-
sentieren sich an ihren
Ständen der Öffentlichkeit,

erklären ihre vielfältigen
Produkte und bieten diese
zu attraktiven Messekondi-
tionen an.

Hochwertige Waren
und tolle Angebote

Premiere feiert in diesem
Jahr die „Regio Ecke“. Dort
stellen Einzelhändler aus
Aachen und der Städtere-
gion hochwertige Waren
aus. Mit diesem Angebot
möchte man neue Kunden
zur EUREGIO locken.
Im Mittelpunkt steht dieses
Jahr das Thema Freizeit.
Vielfältige Dienstleistun-
gen, touristische Höhe-
punkte im Dreiländereck
Deutschland-Niederlande-
Belgien, Rennaction mit
Straßenkarts, legendäre

Flipperautomaten und fas-
zinierende Zaubershows
laden das Publikum auf das
rund 20.000 Quadratmeter
große Ausstellungsgelände
ein. Zwischendurch laden
kulinarische Köstlichkeiten
zum Verweilen und Probie-
ren. Edle Weine, exotische
Gewürze, pikante Speisen
und fruchtige Drinks ver-
wöhnen dabei den Gaumen
von Jung und Alt.
Die Veranstalter möchten
die Messe auch dazu nut-
zen, den vielen Interessen-
gruppen und Bürgerinitia-
tiven, die gegen die belgi-
schen Atomkraftwerke Ti-
hange und Doel protestie-
ren, eine Plattform zu bie-
ten. Aus diesem Grund gibt
es auch einen speziellen
„Stop Tihange“-Mottotag

am Donnerstag, 23. März.
Mit einem Teil der Zuschau-
ereinnahmen sollen die
Gruppen unterstützt wer-
den. Bei der offiziellen Er-
öffnungsgala der EUREGIO
am Freitagabend schauten
zahlreiche Vertreter aus
Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft vorbei.
Sie erlebten einen kleinen
Vorgeschmack auf das
bunte und umfangreiche
Rahmenprogramm. Akro-
batik, Schauspiel, Musik,
Tanz und vieles mehr ist
täglich auf der Bühne in
der EUREGIO-Live-Halle zu
sehen. Auf Kinder warten
zahlreiche Mitmachaktio-
nen. Ein Ausflug zur EURE-
GIO Wirtschaftsschau
lohnt sich für die ganze Fa-
milie. (ec)

Staunen, stöbern, erleben
Die EUREGIO Wirtschaftsschau hat ihre Pforten geöffnet

17.-26. MÄRZ 2017
CHIO-GELÄNDE AACHEN

ANZEIGE

Fotos:Eric
Claßen,AndreasSteindlund

M
arcelD

ecoux

€

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.
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Der Karrieretag Aachen ist eine 
Jobmesse für Personal-Recruiting 
und Fachkräfte im Raum NRW. 
Namhafte Unternehmen aus 
dem Raum Aachen und Umge-
bung präsentieren sich auf dem 
Aachener Karrieretag mit ihren 
aktuellen Stellenangeboten, Ein-
stiegsmöglichkeiten und neuen 
berufl ichen Herausforderungen 
und bieten den interessierten 
Bewerbern die Möglichkeit, sich 
den Personalverantwortlichen 
der Firmen vorzustellen und ihre 
Bewerbungsunterlagen direkt 
abzugeben. Verschiedene Akti-

onen rund um das Thema Karri-
ereplanung, wie beispielsweise 
ein Bewerbungsmappen-Check, 
Fachvorträge oder auch ein Be-
werber-Coaching und Demo-Fo-
toshooting runden das Angebot 
ab. 

Unternehmen treffen auf dem 
Karrieretag Aachen auf eine Viel-
zahl potenzieller Bewerber und 
können die Gelegenheit nutzen, 
persönlichen Kontakt zu quali-
fi ziertem Personal, Fachkräften, 
berufserfahrenen Personen oder 
auch Absolventen aufzubauen.

Die Jobmesse in der Region Aachen, Düren, 
Heinsberg am 19. April 2018, TZA Technologiezentrum 
am Europaplatz Aachen

kalaydo.de

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise in € zzgl. MwSt.

Elke Brooren
Assistentin Leitung Werbemarkt
Tel.:  0241 - 5101-270
E-Mail: karrieretag
 @zeitungsverlag-aachen.de

Mehr Informationen
Alle Mediaberater aus dem Medien-
haus Aachen sind qualifizierte 
Ansprechpartner für den Karrieretag.
www.karrieretag.org/aachen

AGB
www.karrieretag.org/agb

KARRIEREtAG

Standfläche Zusätzliche Leistungen Preis €

S 
6 m2 (3 x 2 m) 

+ Veröffentlichung Ihres Firmenlogos und Ihrer   
   Unternehmensbeschreibung auf karrieretag.org 
+ Nennung im Messeprogramm 
+ Logoeinbindung in der Printwerbung zum 
   Karrieretag 
+ Catering-Gutscheine für 2 Personen

1.600,00

M 
12 m2 (4 x 3 m) 

+ Veröffentlichung Ihres Firmenlogos und Ihrer     
   Unternehmensbeschreibung auf karrieretag.org 
+ Nennung im Messeprogramm 
+ Logoeinbindung in der Printwerbung zum 
   Karrieretag 
+ Catering-Gutscheine für 4 Personen 
+ Testimonial-Anzeige in der Aachener Zeitung   
   und Aachener Nachrichten ggfs. auch 
   Super Sonntag
+ Freie Standplatzwahl (im Rahmen der noch nicht 
   gebuchten Fläche) 
+ Bereitstellung von Mineralwasser am Stand

2.600,00

L 
15 m2 (5 x 3 m)

+ Veröffentlichung Ihres Firmenlogos und Ihrer 
   Unternehmensbeschreibung auf karrieretag.org 
+ Nennung im Messeprogramm 
+ Logoeinbindung in der Printwerbung zum 
   Karrieretag 
+ Catering-Gutscheine für 7 Personen 
+ Testimonial-Anzeige in der Aachener Zeitung   
   und Aachener Nachrichten ggfs. auch 
   Super Sonntag
+ Freie Standplatzwahl (im Rahmen der noch nicht   
   gebuchten Fläche) 
+ Bereitstellung von verschiedenen Getränken am  
   Stand 
+ Anzeige im Messeprogramm – ¼ Seite 
+ Teppich auf der Standfläche

3.600,00

XL
20 m2 (5 x 4 m)

+ Veröffentlichung Ihres Firmenlogos und Ihrer 
   Unternehmensbeschreibung auf karrieretag.org 
+ Nennung im Messeprogramm 
+ Logoeinbindung in der Printwerbung zum 
   Karrieretag 
+ Catering-Gutscheine für 10 Personen 
+ Testimonial-Anzeige in der Aachener Zeitung   
   und Aachener Nachrichten ggfs. auch 
   Super Sonntag
+ Freie Standplatzwahl (im Rahmen der noch nicht  
   gebuchten Fläche) 
+ Getränkeservice für Warm- und Kaltgetränke 
   direkt am Stand 
+ Anzeige im Messeprogramm – ½ Seite 
+ Sponsoring im Catering-Bereich 
+ Messehostess-Lizenz für die Verteilung Ihrer 
   Werbematerialien (auf Wunsch) 
+ 45 Min. Speakerslot (auf Wunsch) 
+ Teppich auf der Standfläche

4.600,00

Strom und W-LAN für Ihren Messestand sind in den Paketpreisen bereits erhalten.

Preise€

Messen &
Veranstaltungen
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IMMOBILIENMESSEN

Gültig ab 1. Januar 2018, Preise auf Anfrage

58

Stand-Pakete Inkl. Print-Leistungen in den tageszeitungen

XS 
2 lfd. Meter, Beleuchtung, Strom, WLAN-Anschluss 
und Mobiliar

• Anzeige „Visitenkarte“, in der Sonderveröffentlichung zur Immobilienmesse, 
  70 mm hoch/2-spaltig (91 mm), 4c.

S 
3 lfd. Meter, Beleuchtung, Strom, WLAN-Anschluss 
und Mobiliar

• Anzeige „Visitenkarte“, in der Sonderveröffentlichung zur Aachener Immobilienmesse, 
  140 mm hoch/2-spaltig (91 mm ), 4c
• Anzeige „Messestatement“, in der Gesamtausgabe, 75 mm hoch/1-spaltig ( 51 mm), 4c

M 
Offene Messefläche (ca. 8 m²), Strom, 
WLAN-Anschluss und Mobiliar, ohne Standaufbauten

• Anzeige ½ Seite 160 mm hoch/5-spaltig (231 mm) in der Sonderveröffentlichung zur Immobilienmesse, 4c
• 3 Anzeigen „Messestatement“, 75 mm hoch/1-spaltig ( 51 mm), 4c

L
Offene Messefläche (ca. 12 m²), Strom, 
WLAN-Anschluss und Mobiliar, ohne Standaufbauten

• Anzeige ½ Seite 160 mm hoch/5-spaltig (231 mm) in der Sonderveröffentlichung zur Immobilienmesse, 4c
• 3 Anzeigen „Messestatement“, 75 mm hoch/1-spaltig ( 51 mm), 4c

XL
Offene Messefläche (ca. 15 m²), Strom, 
WLAN-Anschluss und Mobiliar, ohne Standaufbauten

• Anzeige ½ Seite 160 mm hoch/5-spaltig (231 mm) in der Sonderveröffentlichung zur Immobilienmesse, 4c
• 3 Anzeigen „Messestatement“, 75 mm hoch/1-spaltig ( 51 mm), 4c
• Anzeige „Maklerbalken“, 100 mm hoch/7-spaltig (324 mm), 4c

XXL
Offene Messefläche (ca. 20 m²), Strom, 
WLAN-Anschluss und Mobiliar, ohne Standaufbauten

• Anzeige 1/1 Seite 320 mm hoch/5-spaltig (231 mm) in der Sonderveröffentlichung zur Immobilienmesse, 4c
• 3 Anzeigen „Messestatement“, 75 mm hoch1-spaltig ( 51 mm), 4c 
• Anzeige „Maklerbalken“, 100 mm hoch/7-spaltig (324 mm), 4c

Bei allen Paketen inklusive: Online-Leistung auf www.aachener-immobilienmesse.de, www.heinsberger-immobilienmesse.de, www.duerener-immobilienmesse.de 
bestehend aus dem Unternehmensprofil und Verlinkung auf Ihre Homepage.

Wohnen und Leben in der Region

Unsere Immobilienmessen sind 
das ideale Umfeld um regionale
Immobilien unter dem Motto 
„Wohnen & Leben in der Region“ 
zu präsentieren. 
Die Besucher der Immobili-
enmessen fi nden zahlreiche 
Wohnungs-, Haus- und Neubau-
angebote aus erster Hand und 
können sich einen Überblick über 
die aktuellsten Immobilien zum 
Kauf und zur Miete verschaffen. 

Neben kompetenter Beratung 
und Information bieten die 
Immobilienmessen auch wis-
senswerte Fachvorträge mit 
Informationen rund um die 
Immobilie, angefangen bei 
rechtlichen Fragen bis hin zu 
Tipps zur Finanzierung. 

Zusatzleistungen: Neben den Basisleistungen, die bereits durch die Standmiete 
abgedeckt werden, bieten wir Ihnen gerne zusätzliche Serviceleistungen an, um 
Ihren Messeauftritt so komfortabel wie möglich zu gestalten. Sprechen Sie uns 
gerne an.

Die Weitervermietung von Standflächen (Teilflächen) an Dritte ist untersagt. Andernfalls
behalten sich die Veranstalter vor, anteilige Kosten für Flächen zusätzlich zu berechnen.

Michael Eichelmann
Mediaberater
Tel.:  0241 - 5101-233
E-Mail: immobilien
 @medienhausaachen.de

Mehr Informationen
www.aachener-immobilienmesse.de
www.heinsberger-immobilienmesse.de
www.duerener-immobilienmesse.de

AGB
www.aachener-immobilienmesse.de/agb

14. April 2018

Kreis Düren

21. April 2018

Kreis Heinsberg

16. Juni 2018
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GEScHMAcKVOLL

Geschmackvoll – Design trifft Genuss

Jedes Jahr im November können Besucher des Wintermarktes 
„Geschmackvoll – Design trifft Genuss“ Handgemachtes entdecken, 
Unikate kaufen, Feines naschen und das Leben genießen. Die Veran-
staltung legt den Fokus auf einen interessanten Mix aus Handwerk, 
Streetfood und Live-Musik: Kleine Manufakturen und individuelle 
Anbieter präsentieren Ausgefallenes, Handgemachtes und Einzigarti-
ges aus den Bereichen Kleidung, Accessoires, Schmuck, Dekorationen, 
Wohndesign, Beauty und Feinkost. 

Neben Verkaufsständen mit Dingen, die das Leben schöner machen, 
gibt es vor Ort auch eine kreative Imbiss-Küche auf Rädern, die alle 
Geschmacksvarianten abdeckt. Nebenbei sorgen Künstler für Stim-
mung, die auf der Bühne Musik machen. Auch für Kinder gibt es ein 
Programm. 

Die winterliche Erlebnismeile können Designliebhaber, Individualis-
ten, Modebegeisterte und Leckerschmecker dazu nutzen, schon vor Be-
ginn des großen Weihnachtsrummels in charmanter Atmosphäre nach 
besonderen Geschenken und kreativen Produkten fernab von Massen-
ware Ausschau zu halten. Zwischendurch ist Zeit für eine Plauderrunde 
bei einem Cocktail, einem Glas Sekt, einer Tasse Kaffee, einem Happen 
Süßes oder einem Teller Pikantes.                                                                                                                     

10. und 11. November 2018

GeschmackDesign trifft Genuss
voll
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Melanie Reith
Euregio Messen GmbH
Tel.:  +49 (0) 241 / 510 32 513
Fax:  +49 (0) 241 / 510 32 515

E-Mail: melanie.reith
 @euregio-messen.de

Messen &
Veranstaltungen
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HORIZONtWISSEN

Sicher dur

t

60

ZEItUNGSVERLAG AAcHEN

WWW.                .DE

Weiterbildung
HorizontWissen steht für die komplette Palette des Weiterbildungsan-
gebotes des Medienhauses Aachen. Dieses bietet Ihnen in den unter-
schiedlichsten Formaten – u.a. Vorträge, Seminare, Schulungen, Exper-
tentreffen – eine Vielzahl von Möglichkeiten, neues Wissen zu tanken.

Expertentreff
 1 Nachmittag  –  4 Expertenvorträge  – 100 neue Möglichkeiten!

Bei unserem Expertentreff zum Thema Onlinmarketing erfahren Sie, 
wie Sie das Internet optimal für die Bewerbung Ihres Unternehmens 
nutzen können. In nur fünf Stunden vermitteln Ihnen vier Top Refe-
renten aus Wirtschaft und Online Branche beim 5. HorizontWissen 
Expertentreff, kompaktes und verständlich aufbereitetes Wissen zum 
Thema Online-Marketing. 

Veranstaltungen planen Sie mit uns

Alles aus einer Hand – 
damit Ihr Event in Erinnerung bleibt

Sie benötigen Unterstützung bei der Planung, Konzeption, Organisation oder Durchführung Ihrer Ver-
anstaltung? Dann sind Sie beim Veranstaltungsservice des Medienhauses Aachen genau richtig. Ob 
Produktpräsentation, Schulung, Messeauftritt, Kongress, Konzert oder Weihnachtsfeier  - wir übernehmen 
den Komplett- oder Teilservice, ganz wie Sie es wünschen. Wir kümmern uns um das Einladungsverfahren, 
den Druck und die Grafi k, die Mediaplanung, die Location, die Technik, das Personal, die Dekoration, den 
Moderator, die Musik, die Künstler, die Redner und, und, und. 
 

In der heutigen Zeit ist eine stetige berufl iche Weiterbildung uner-
lässlich. Insbesondere Führungskräfte, müssen sich täglich neuen 
Herausforderungen und stetig wachsenden Anforderungen stellen. In 
unseren Seminaren, die sowohl auf die Bedürfnisse von bereits lang-
jährigen Führungskräften als auch auf die von Nachwuchsführungs-
kräften ausgelegt sind, erfahren Sie, wie Sie Ihre Führungskompeten-
zen ausbauen können. Erlernen Sie bewährte Methoden für die direkte 
berufl iche Anwendung und knüpfen Sie  in angenehmer Atmosphäre 
neue Kontakte. 

1. Seminartag:
Kommunikation und Selbstmanagement
Referentin: Michael Friedrich – Business-Trainer, Coach & Berater 

2. Seminartag:
Motivation und teambildung / 
Mentale Stärke und Überzeugungskraft 
Referentin: Sevgi Ates – Management-Coach, Speaker und Erfolgsberaterin

Erfolgreicher Führen Zweitages Seminar mit Top-Referenten

Kathrin Halcour
Veranstaltungsmanagement
Tel.:  0241 - 5101-373
Fax:  0241 - 5101-798 373
E-Mail: k.halcour
 @medienhausaachen.de

www.veranstaltungsservice-
 medienhaus.de

Foto: © Fotolia/collage

termin: 11.01. - 12.01.2018 
Ort: INNSIDE Aachen, Sandkaulstraße 20, 52062 Aachen 
Preis: Early-Bird 1.290, - €*/Regulär: 1.490, - € inkl. MwSt. 
 (inkl. Verpfl egung und Seminarunterlagen)
Hinweis: Sie erhalten eine steuerabzugsfähige Rechnung für Ihre 
 Weiterbildung. Wir empfehlen Ihnen die Übernachtung im 
 Seminarhotel.
Buchung: Online oder schriftlich unter namentlicher Nennung der 
 Teilnehmer, der Kundennummer, der Rechnungsanschrift und  
 einer Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind. 
Per E-Mail: horizontwissen@zeitungsverlag-aachen.de 
Per Fax:  0241 5101 - 79 8373

Begrenzte Teilnehmerzahl.
Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.horizontwissen.de
*Early-Bird 1.290, - €*/Regulär: 1.490, - € inkl. MwSt.
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HORIZONtWISSEN

Digital

Sicher durchs Netz
Ist es heutzutage noch möglich seine Daten online zu schützen? 
Wie funktionieren soziale Netzwerke wie Facebook, Twitter & Co. und 
was gebe ich dort wirklich preis? 

termin:  Donnerstag, 15.03.2018, 19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)

Ort:  Kreissparkasse Heinsberg, Hochstraße 100-102, 52525 Heinsberg

Preis: Abonnent: 19,99 € p. P. , Nicht-Abonnent: 24,99 € p. P. 

Infos & Buchung: 

 Online unter www.horizontwissen.de/ Nennung der teilnehmer, der Kundennummer, 
 der Rechnungsanschrift und einer telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar
 sind.

Per E-Mail: horizontwissen@zeitungsverlag-aachen.de

Per Fax: 0241 5101 - 79 83 73

Weitere Informationen unter: www.horizontwissen.de, Begrenzte teilnehmerzahl.

Inhalte: 
• Passwörter 
• Spam & Phishingmails 
• Soziale Netzwerke 

• Cloud-Dienste 
• Tricks der Betrüger
• Sicher Surfen, u.v.m

Erlernen Sie an diesem Abend, gemeinsam mit un-
serem Schulungsleiter Thomas Achterfeldt (M. A.), 
was ein gutes Passwort auszeichnet und mit wel-
chen Methoden Betrüger versuchen diese zu kna-
cken. Erfahren Sie, wie Cloud-Dienste arbeiten und 
wie Sie Spam und Phishingmails erfolgreich erken-
nen und sich so zukünftig davor schützen können. 

Erhalten Sie einen umfassenden Einblick in aktuel-
le Themen der Onlinesicherheit und erfahren Sie 
wie Sie sich vor den dort drohenden Gefahren 
schützen.  

Schulungsleiter: Thomas Achterfeldt (M. A.)
Foto: stock.adobe.com

tablet & Smartphone

Dienstag + Freitag nach Vereinbarung 
Ort:  Medienhaus Aachen, Dresdener Str. 3, Aachen/ Kreissparkasse Heinsberg, 
 Hochstraße 100-102, 52525 Heinsberg
Preis:  69,- €/Stunde Einzelschulung/Abonnent
 89,- €/Stunde Nicht-Abonnent

Für Einsteiger empfehlen wir die Dauer von 2 Stunden.

Infos & Buchung: 
 telefon 0241 5101-725
 Mo.-Fr. 6.30-18 Uhr, Sa. 6.30-14 Uhr oder 
 direkt im Kundenservice Medienhaus Aachen oder Kundenservice Medienhaus  
 im Elisenbrunnen
 www.horizontwissen.de

In Einzelschulungen 
individuell erlernen
Von Anfang an richtig!    

Sie haben Ihr Tablet/Smartphone erst seit Kur-
zem oder wollen die funktionale Vielfalt Ihres 
Gerätes besser kennenlernen? Wir bieten Ihnen 
individuelle Einzelschulungen an!

Auswahl an Themen:
• Grundlagen des Tablets/Smartphones
• Surfen im Internet
• Fotos

• Kontakte
• Nachrichten
• Nützliche Apps  
• u.v.m.

Ihr Smartphone im Alltag
Sicherlich kennen Sie noch Navigationsgeräte, 
MP3-Player und gedruckte Fahrpläne?! 
All das steckt heutzutage in nur einem Gerät: 
in Ihrem Smartphone.

termin:  Donnerstag, 17.05.2018, 19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)

Ort:  Medienhaus Aachen, Dresdener Str. 3, 52068 Aachen

Preis: Abonnent: 29,- € p. P., Nicht-Abonnent: 39,- € p. P. 

Infos & Buchung: 

 Online unter www.horizontwissen.de/ Nennung der teilnehmer, der Kundennummer, 
 der Rechnungsanschrift und einer telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar
 sind.

Per E-Mail: horizontwissen@zeitungsverlag-aachen.de

Per Fax: 0241 5101 - 79 83 73

Weitere Informationen unter: www.horizontwissen.de, Begrenzte teilnehmerzahl.

Inhalte
• Navigation 
  - Routenplanung 
  - Fahrplan-Apps 
• Wörterbücher 

• Musik
• Fotos & Videos
• Spiele  
• Nützliche Alltags-Apps

Schon lange werden Handys nicht mehr nur zum 
Telefonieren genutzt, denn sie sind schlichtweg 
kleine Alleskönner, die Ihnen den Alltag erheblich 
erleichtern können – vorausgesetzt, Sie wissen 
wie!  

Erfahren Sie an diesem Abend, gemeinsam mit 
unserem Schulungsleiter Thomas Achterfeldt 
(M. A.), welche Apps Sie sinnvoll nutzen 
können, um zukünftig leichter durch den Alltag zu 
gelangen. 

Schulungsleiter: Thomas Achterfeldt (M. A.)

Foto: ©Robert Kneschke - stock.adobe.com
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HORIZONtWISSEN

Seminare In 2018 präsentiert Ihnen HorizontWissen erneut drei separat buchbare Kompaktseminare für Privatpersonen, 
Freiberufl er und Unternehmer von und mit Klaudia Verhagen, Sabine Wierts und Randall J. Birnberg.

Persönlichkeits- & Kommunikationstraining für Auszubildende

termine: Donnerstag, 12.04.2018 „Entwicklung der Persönlichkeit“ 
  Dienstag, 17.04.2018 „Kundenorientierte Kommunikation“
  Donnerstag, 26.04.2018  „Umgang mit schwierigen 
  Gesprächspartnern“ jeweils 18 bis 21 Uhr
Preis:   89,- € p. P./Seminar (Nicht-Abonnent 109,- €)
  249,- € p. P./Komplettserie (Nicht-Abonnent 309,-€)
Referentin: Klaudia Verhagen, Wortwerk Training, Trainerin und Coach

Entwicklung der Persönlichkeit 
– Von Anfang an richtig!    

Der Beginn der Ausbildung ist für junge Menschen der erste 
Berührungspunkt mit dem Berufsleben. In diesem Seminar 
lernen Auszubildende, soziale Kompetenzen auszubauen und 
Ihr Erscheinungsbild nach außen, durch einfache Kniffe und 
Tricks zu optimieren.

1. Erfolgsfaktor 3. Erfolgsfaktor
– Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern 
Beschwerden souverän meistern! 

Was passiert, wenn ein verärgerter oder unzufriedener Kunde Ihr Geschäft betritt? 
Schwierige Situationen erfordern eine hohe Kompetenz und Selbstsicherheit und diese 
fehlt gerade in der Ausbildung noch. In diesem Seminar erlernen Auszubildende  die 
Erwartungen des Gesprächspartners richtig zu deuten und die negative Einstellung des 
Kunden in eine positive Richtung zu lenken.

2. Erfolgsfaktor

– Kundenorientierte Kommunikation 
Kunden durch Professionalität überzeugen!

Egal ob beim persönlichen Kundenkontakt oder am Telefon, 
Auszubildende beeinfl ussen von der ersten Sekunde an 
das Ansehen des Unternehmens. Klaudia Verhagen wird in 
diesem spannenden Kompaktseminar zeigen, was eine kun-
denorientierte Kommunikation ausmacht und wo sich die 
absoluten „No-Go‘s“ verbergen.

Ort:   Medienhaus Aachen, Dresdener Straße 3, Aachen

Hinweis:  Sie erhalten eine steuerabzugsfähige Rechnung für Ihre Weiterbildung, die Weiterbildung Ihrer Auszubildenden
Buchung:  Online unter www.horizontwissen.de/seminare oder schriftlich unter namentlicher Nennung der Teilnehmer, 
  der Kundennummer, der Rechnungsanschrift und einer Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind.
Per E-Mail: horizontwissen@zeitungsverlag-aachen.de
Per Fax: 0241 5101 -79 8373

Informationen unter: www.horizontwissen.de | Begrenzte Teilnehmerzahl.

Erfolg durch Souveränität 

termine: Donnerstag, 25.01.2018, Konfl iktmanagement  

 Donnerstag, 01.02.2018, Wertschätzend führen 

 Donnerstag, 27.02.2018, Selbst- und Zeitmanagement 

 vor Publikum; jeweils 18 bis 21 Uhr

Preis:  89,- € p. P./Seminar (Nicht-Abonnent 109,- €)
 249,- € p. P./Komplettserie (Nicht-Abonnent 309,-€)

Referentin: Sabine Wierts trainerin und 
coach conaix GmbH – 
Fachbereich JOBAIXPERtEN 

 
Selbst- und Zeitmanagement 
– Ziele durch Struktur früher erreichen
Hören Sie sich oft sagen: „Ich habe keine Zeit!“ oder „Wie soll ich das alles schaffen?“
Dann kann eine strukturierte Planung Abhilfe schaffen. In diesem Seminar lernen Sie ihre 
eigenen Zeitdiebe kennen und erhalten praxisorientierte Impulse, wie Sie zukünftig Ihrem
Arbeitstag besser organisieren können. 

3. Erfolgsfaktor

Konfl iktmanagement  
– Schwierige Situationen positiv lösen 
Konfl ikte sind im berufl ichen und privaten Umfeld alltäglich und dennoch sind diese uns 
oft unangenehm. Jedoch sind Konfl ikte positiv und bringen einen sogar weiter. Lernen Sie 
in diesem Seminar effektive Methoden kennen, Konfl ikte konstruktiv zu lösen und diese 
in einen positiven Impuls umzuwandeln. 

1. Erfolgsfaktor

Erfolgsfaktor 
– Wertschätzend führen
Wertschätzung ist eine wichtige Kernkompetenz eines effektiven und gesunden 
Führungsstils. Nur wer seine Mitarbeiter anerkennt, motiviert und bindet Sie dadurch 
gleichzeitig langfristig an das Unternehmen. Erlernen Sie gemeinsam mit Sabine Wierts, 
wie auch Sie zukünftig Ihre Mitarbeiter durch positive Impulse effi zienter führen und so 
Ihren Führungsalltag sowohl glücklicher als auch zufriedener meistern.

2. Erfolgsfaktor
termine: Donnerstag, 25.01.2018, Konfl iktmanagement  

Preis:  

Konfl ikte sind im berufl ichen und privaten Umfeld alltäglich und dennoch sind diese uns 
oft unangenehm. Jedoch sind Konfl ikte positiv und bringen einen sogar weiter. Lernen Sie 
in diesem Seminar effektive Methoden kennen, Konfl ikte konstruktiv zu lösen und diese 

gleichzeitig langfristig an das Unternehmen. Erlernen Sie gemeinsam mit Sabine Wierts, 
wie auch Sie zukünftig Ihre Mitarbeiter durch positive Impulse effi zienter führen und so 

Foto: Claudia Fahlbusch 

Erfolg durch Zufriedenheit
Erfolgsfaktor 

Positive Kommunikation & Wohlbefi nden
– Ziele durch Zuversicht erreichen!
Kennen Sie das: Negative Kommunikation beeinträchtigt Ihre Gespräche und führt beschwerlich
zum Ziel? Darunter leiden womöglich Ihre Beziehungen? Zeit dies zu ändern! Lassen Sie sich von
positiven Impulsen leiten, denn durch eine positive Herangehensweise kann sich Ihr Leben
grundsätzlich vereinfachen – wie dies funktioniert, erfahren Sie in unserem Kompaktseminar. 

1.

        
Selbstwahrnehmung & Achtsamkeit 
– Souveränität durch Selbstrefl ektion
Achtsamkeit beinhaltet die Fähigkeit, bewusste Aufmerksamkeit in das Hier und Jetzt zu 
bringen mit Offenheit, Neugierde und Anteilnahme. Nur wer mit sich selbst im Reinen ist, 
kann ein kompetentes Erscheinungsbild präsentieren. Wie auch Sie zukünftig achtsamer
und erfolgreicher leben können, verrät Ihnen Randall J. Birnberg in unserem 
Kompaktseminar.

2. Erfolgsfaktor

Wertschätzung & Kreativität 
– Selbstvertrauen stärken & glücklicher leben!
Wenn man erfolgreich sein möchte, bedarf es eines stabilen Selbstvertrauens, das stark 
genug ist, sich den alltäglichen Herausforderungen zu stellen. Menschen mit einem 
soliden Selbstvertrauen sind kreativer, lösungsorientierter und im Allgemeinen gesünder, 
körperlich, wie auch geistig. Dieses Seminar erörtert die Bedeutung von Wertschätzung 
und Sie erlernen wissenschaftlich bewiesene Techniken, um Ihr Selbstvertrauen zu 
vergrößern

3. Erfolgsfaktor

termine: Dienstag, 09.01.2018, Positive Kommunikation & Wohlbefi nden 

 Dienstag, 23.01.2018, Selbstwahrnehmung & Achtsamkeit

 Dienstag, 06.02.2018, Wertschätzung & Kreativität
 jeweils 18 bis 21 Uhr

Preis:  89,- € p.P./Seminar (Nicht-Abonnent 109,- €)
 249,- € p.P./Komplettserie (Nicht-Abonnent 309,-€)

Referent: Randall J. Birnberg
Positive Psychologie coach & Doktorand
der Sozialpsychologie zum thema Lebenszufriedenheit

Kennen Sie das: Negative Kommunikation beeinträchtigt Ihre Gespräche und führt beschwerlich 
zum Ziel? Darunter leiden womöglich Ihre Beziehungen? Zeit dies zu ändern! Lassen Sie sich von 

grundsätzlich vereinfachen – wie dies funktioniert, erfahren Sie in unserem Kompaktseminar.  

Wertschätzung & Kreativität 
– Selbstvertrauen stärken & glücklicher leben!
Wenn man erfolgreich sein möchte, bedarf es eines stabilen Selbstvertrauens, das stark 
genug ist, sich den alltäglichen Herausforderungen zu stellen. Menschen mit einem 
soliden Selbstvertrauen sind kreativer, lösungsorientierter und im Allgemeinen gesünder, 
körperlich, wie auch geistig. Dieses Seminar erörtert die Bedeutung von Wertschätzung 
und Sie erlernen wissenschaftlich bewiesene Techniken, um Ihr Selbstvertrauen zu 
vergrößern

termine: Dienstag, 09.01.2018, Positive Kommunikation & Wohlbefi nden 

Preis:  89,- € p.P./Seminar (Nicht-Abonnent 109,- €)

Foto: Lupilux – Anja Blees
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Freiberufl er und Unternehmer von und mit Klaudia Verhagen, Sabine Wierts und Randall J. Birnberg.

für Auszubildende

Jetzt auch als 2-Tagesseminar buchbar
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Wecke die Kraft, die in Dir steckt
Leistungsstärke & Motivation in Zeiten 
des Wandels

„ Eine der größten Kräfte von uns Men-
schen ist die Fähigkeit, dass wir wählen 
können, wie wir auf die äußeren Um-
stände des Lebens reagieren.”

Jörg Gantert
www.joerg-gantert.de

7 14.11.2018

Der digitale Wandel verändert 
alles – radikal! 
Wie Sie den Wandel persönlich und 
beruflich meistern

„ Der Wandel wird nie wieder so lang-
sam sein wie heute.“ Alexander Müller

www.alexandermueller.com

6 26.09.2018

Aufmerksamkeitsgewinn mit 
Storytelling
Von Bestsellerautoren und Hollywood 
lernen

„ To tell is to sell – nutzen Sie den 
Bestseller Code für die Erfolgs-
geschichte Ihres Lebens.“

Dr. Veit Etzold
www.veit-etzold.de

1 21.02.2018

Resilienz
Die unentdeckte Fähigkeit der wirklich 
Erfolgreichen

„ Glauben Sie nicht alles, was Sie 
fühlen.“ 

Dr. Denis Mourlane
www.mourlane.com

8 05.12.2018

MIND HACKING
Die Fähigkeit, Gedanken zu entschlüsseln

„ Wer Gedanken hacken kann, steuert 
damit seinen Erfolg.“

Norman Alexander
www.norman-alexander.com

5 29.08.2018

Klarheit
Wissen, was zählt – und darüber reden

„ Klar zu scheinen ist einfach – klar zu 
sein ein Alleinstellungsmerkmal.“

René Borbonus
www.rene-borbonus.de

4 27.06.2018

Ich kann auch anders
Erweitern Sie das Repertoire Ihrer 
Kommunikationsmuster

„ Die Kommunikations typen sind eines 
der machtvollsten Kommunikations-
werkzeuge.“ Isabel García

www.ichrede.de

3 25.04.2018

Lebenserfolg
Wie Sie Zufälle in Chancen verwandeln

„ Keine Angst vor der Zukunft. Zukunft 
gab es immer schon.“

www.sabine-asgodom.de

Sabine Asgodom

2 21.03.2018

Veranstaltungsort:
forum M, Buchkremerstr. 1–7, 52062 Aachen

Jeweils mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr).

Infos und Buchung über die Veranstaltungsagentur: 
SPRECHERHAUS® | +49 (0) 2561.69 565.170
info@sprecherhaus.de | www.sprecherhaus-shop.de

Preise:
Einzelkarte: 49,– Euro* | 59,– Euro
8er Abo: 299,– Euro** | 343,– Euro* | 413,– Euro
* Vorteilspreis für Abonnenten der AZ oder AN.
** Frühbucherpreis exklusiv für Abonnenten der AZ oder AN, 

gültig bis zum 24.12.2017

Persönlichkeitsentwicklung – Ihr Vorsprung durch Wissen
Vortragsreihe 2018, die 5. Staffel mit neuen Themen

Die Vortragsreihe des Medienhaus Aachen ist seit vielen Jahren ein 
etabliertes Weiterbildungsformat für die Region Aachen. Jährlich 
werden in Zusammenarbeit mit der Veranstaltungsagentur SPRECHER-
HAUS® hochkarätige und deutschlandweit bekannte Top-Experten in 
das forum M eingeladen, damit Sie vom Wissen der Besten profi tieren.

Aufmerksamkeitsgewinn | Lebensglück | Kommunikationsmuster | Klarheit
Beobachtungsgabe | Digitalisierung | Leistungsstärke | Resilienz

 
Ein Angebot aus dem

Aufmerksamkeitsgewinn | Lebensglück | Kommunikationsmuster | Klarheit
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EUREGIO DRUcK 

Produkte und Weiterverarbeitung
Optimaler Druck mit exzellenter Farbgebung machen die erzeugten 
Produkte der Euregio Druck GmbH zu einem wahren visuellen 
Erlebnis. Ob Zeitungen, zeitungsähnliche Produkte oder Werbebro-
schüren – jeder Druckauftrag wird passgenau und individuell auf die 
Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten.
Besonders das Tabloid-Format (255 x 350 mm) zeichnet sich durch 
Kompaktheit und eine ergonomische Handlichkeit aus. Auch 
Wünsche nach einer zusätzlichen Klammerheftung für den Zeitungs-
druck oder eine individuelle Beilagenbelegung nach dem Druck 
werden gerne, schnell und stets zur Zufriedenheit des Kunden erfüllt. 

Anschrift
Euregio Druck GmbH
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen

Geschäftsführer: Andreas Müller 

Registergericht:  Amtsgericht Aachen HRB 16474
USt.-ID-Nr.:  DE 275176187 

Andree Trautmann
Betriebsleiter
Tel.:  0241 - 5101-601
E-Mail:  anfrage@euregio-druck.de

Mehr Informationen
www.euregio-druck.de

AGB
www.medienhausaachen.de/euregio-druck.de/agb

Moderne Rotationsdruckerei

Die Euregio Druck GmbH
Wir sind eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der 
Aachener Verlagsgesellschaft mbH (AVG) und der Betreiber der 
Rotationsdruckerei in Aachen. Qualität, Effi zienz und Perfektion 
sind die Grundpfeiler der Euregio Druck GmbH. Um diesem An-
spruch gerecht zu werden, ist die Rotation vom Typ KBA Com-
mander CT seit der Unternehmensgründung im Sommer 2012 in 
Betrieb. Ein qualitativ hochwertiges Produkt zu erzeugen, ist täg-
licher Anspruch der insgesamt 21 Mitarbeiter der Euregio Druck 
GmbH.

Member of IFRA-Quality-Club
Mit der erfolgreichen Teilnahme am International Newspaper 
Color Quality Club beweist die Euregio Druck GmbH, dass ihr 
Zeitungsfarbdruck in exzellenter Qualität erfolgt – und ein perfek-
tes Produkt sowohl für Kunden als auch für Leser generiert.

Fotos: © Michael Jaspers

Druck
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Für Ihren Auftritt

mit Eindruck



BRIEF- UND PAKEtDIENSt

Ihr flexibler Dienstleister für Briefe und Pakete
Der Brief- und Paketdienst Aachen-Düren-Heinsberg ist als regionaler Brief- und Paketdienst Ihr Partner vor 
Ort, wenn es um die Zustellung Ihrer Post geht. 

Individuell und flexibel
Bei uns brauchen Sie sich um nichts zu kümmern: wir holen Ihre Post an der vereinbarten Geschäftsstelle ab 
und sorgen für die zuverlässige Zustellung an den Empfänger. 

Wettbewerbsfähige Preise
Überzeugen Sie sich von unseren preiswerten Konditionen! Bei uns erhalten Sie eine transparente und leis-
tungsgerechte Preisgestaltung.

Kooperationen
Mit unserem Zustellnetzwerk können wir Ihre Sendungen über unsere Partner bundesweit in Deutschland 
und sogar international versenden.

Keine Vertragsbindung!
Für die Dienstleistung müssen Sie sich an keine zeitlichen Vertragslaufzeiten binden, sondern haben die 
Möglichkeit, den Auftrag jederzeit zu beenden. 
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Individuell und flexibel

* 

** 

Alle 



(eigenes Zustellgebiet 
Aachen, Düren, Heinsberg)

(überregionale 
Zustellung)**

Versand über Drittdienstleister zu 
dessen aktuell gültigen Tarifen

„Weihnachts-
post“

Infopost

Preis in €*Format Preis in €*

DIN C6 bis 20 g  0,27 €  0,37 €

DIN C6 bis 20 g 0,40 €   

DIN C6 über 20 g 0,38 €  0,45 € 

DIN C5 bis 1.000 g  0,49 €  0,64 €

DIN C4 bis 1.000 g 0,85 €  0,95 €

Anschrift
Euregio MH Boten GmbH
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen

Geschäftsführer: Andreas Müller, Wilfried Halmans

Registergericht:  Amtsgericht Aachen HRB 20164
USt.-ID-Nr.:  DE 305428006 

Euregio MH Boten GmbH 
Hans-Joachim Rodestock
Tel.: 0241 - 5101-214
E-Mail: hans-joachim.rodestock
 @medienhausaachen.de 

www.euregio-boten.de

Geschäftliche Tagespost

Als geschäftliche Tagespost werden Briefsendungen in drei unterschiedlichen For-
maten bezeichnet. Beim Versand von nachweispflichtigen Sendungen (Einschrei-
ben) erfolgt ein gesonderter Zuschlag auf den Formatpreis. 

Besonderheit: Bei der Tagespost wird nicht gewogen, sondern anhand des Formats 
berechnet.

Format Preise in €*

Briefe A6/C6 0,53

Briefe A5/C5 0,95

Briefe A4/C4 1,20

Geschäftliche Tagespost

* Alle Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Es gelten die aktuell gültigen 
 Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Euregio MH Boten GmbH.
** Preisdifferenzen kö nnen in einigen Gebieten, die nicht von verbundenen Netzwerkpartnern 
 bedient werden, auftreten. In diesen Fä llen werden Infopostmengen ü ber einen dritten 
 Dienstleister zu dessen jeweils aktuell gü ltigen Tarifen versendet.

Pro Anfahrt an Ihre Abholadresse wird unabhängig von der Sendungsmenge eine Abhol-
Pauschale in Höhe von 1 € berechnet.
Alle Preise ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Die aktuell gültige Preisliste finden Sie auf 
unserer Website: www.euregio-boten.de

Infopost

Als Infopost zählen inhaltsgleiche Sendungen, die in großer Stückzahl verschickt 
werden. Für die Infopost gilt eine Mindestversandmenge von 50 Stück. Gerne ver-
arbeiten wir Großmengen und den Versand von Katalogen als Infopost auf Anfrage. 
Beim Versand von Infopost wird zwischen Gewicht und Zustellgebiet unterschie-
den. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Ihre Weihnachtsgrüße als Infopost zu 
verschicken. Diese wird nicht als Infopostsendung gekennzeichnet, sondern als 
Tagespost frankiert („Weihnachtspost“).

Format Preise in €*

Einwurf 1,45

Rückschein 2,00

Einschreiben

Postzustellauftrag             2,90 
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ZustellungBRIEF- UND PAKEtDIENSt
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